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Wie Reichsbahn-Dampfloks umgerüstet wurden 
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Für Augen und Ohren. 

Wie könnten wir die Feierlichkeiten zum 150-Jahre-Jubiläum 

der Schweizerischen Bahnen eindrucksvoller beginnen als mir 

dem Spur I-Modell der Am 4/4? Das ist doch ... richtig, Sie 

haben sie erkannt: die gute, alte V 200, wie sie noch bis vor 

kurzem im aktiven Dienst der SBB anzutreffen war. 

Die Diesellokomotive Am 4/4 und der vierachsige Kesselwogen der SBB 
werden in einer limitierten und zertifizierten Auflage von jeweils maximal 
999 Exemplaren nur 1997 gefertigt. Anlaß ist das Jubiläum • 150 Jahre 
Schweizerische Bahnen·. 

Daß Ihnen unser imposantes Spur 1-Modell jede Menge fürs 

Auge bietet, ist klar: feinste Deta illierungen, lupenreine 

Beschriftungen sowie ein vorbildgerechtes Fahrverhalten mit 

einstellbarer Höchstgeschwindigkeit, Anfahr- und Bremsver-

zögerung. Zudem sorgt ein automatischer Lastausgleich für 

annähernd konstante Geschwindigkeit bei Berg- und Talfahrt. 

Doch was wäre das schönste Feuerwerk ohne Kna lleffekte-

deshalb können Sie die Vorbildnähe unseres Model ls nicht nur 

sehen, sondern auch hören. Motor anlassen, Streckenfahrt, 

Moror abstellen - die Geräuschelektronik bringt Ihnen die 

Originalgeräusche der V 200 mit Lokhupe und dem ageln 

der 2200 PS starken Diesel direkt ins Wohnzimmer. Abgasfrei. 

150 Jahre Schweizerische Bahnen " 
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NAMEN + NACHRICHTEN AUS DER BAHNWELT 

Zwei Kräne holten die 01 1066 aus der Grube zurück auf die Schienen. 

Ausfälle zweier Museums-01 

Entgleisungen im Südwesten 
• Große Sorgen haben derzeit zwei 
Vereine mit ihren Museums-Dampf­
loks der Baureihe 01. Am Abend des 
1. Dezember war die Dreizylinder­
Maschine 01 1066 der Ulmer Bisen­
bahnfreunde in Komwestheim in die 
Gmbe der Drehscheibe (siehe MEB 
1197) gestürzt. Erst zwei Tage nach 
dem Unglück kormte die Schleppren­
derlok von zwei Kränen geborgen 
werden. Zwei Wochen später entglei­
ste im Bahnhof Rottweil die ehema­
lige DR-Maschine 01 519, die heute 
im Dienste der Eisenbahnfreunde 
Zollernbahn steht. Die Reko-01 sollil:e 
nach dem Ende einer Nostalgiefahrt 
auf ein Abstellgleis gestellt werden. 
Bei der Rückwärtsfahrt über eine 
Weiche sprang der Tender aus den 
Gleisen. Die Aufgleisungsarbeiten 
durch einen Hilfszug aus Stuttgart 
dauerten bis in die Morgenstunden. 
Welches Ausmaß der entstandene 
Schaden hat, muß noch ermittelt 
werden. 

Fahrt nach Regensburg zurückge­
kehrt und sollte auf dem Gelände 
des nördlich von Stuttgart gelegenen 
Rbf Komwestheim abgestellt wer­
den. Doch mangels geeignetem Platz 
entschied man sich, den prachtvollen 
Oldtimer nach Karlsruhe weiter­
dampfen zu lassen. Die Fahrt durch 
den Rbf Komwestheim endete in der 
Gmbe der denkmalgeschützten 
Drehscheibe. Lokführer, Heizer und 
ein Lotse blieben unverletzt. Mit der 
Klärung des Unfallhergangs ist das 
Eisenbahnbundesamt befaßt. 

Seit dem 3. Dezember steht die 
01 1066 wieder auf dem Gleis. Ganze 
zwei Loklängen ließ sie sich ohne 
Qietschen und Klemmen bewegen -
doch Aussagen über das Ausmaß der 
Schäden infolge der Havarie am 
Abend des 1. Dezember körmen nur 
die Dampflokspezialisten aus dem 
Werk Meiningen treffen. Vor einer ~ 

Reparatur soll die Maschine der Ul- ~ 
mer Eisenbahnfreunde aber zunächst ~ 
in ihre Heimat nach Ettlingen über- ~ 

Aufteilung der Werke 

Vorstands-Beschluß 
• Nach einem Beschluß des DB AG-Vorstands werden die 
Geschäftsbereiche Traktion tmd Werke divisionalisiett und 
auf die Geschäftsbereiche Fernverkehr, Nahverkehr und 
Güterverkehr aufgeteilt. Da über die Divisionalisierung des 
Geschäftsbereichs Traktion bereits lange diskutiert wurde, 
übenascht dieser Beschluß nicht, wohl aber die Divisiona­
lisiemng des Geschäftsbereichs Werke. Bekarmt war, daß 
keiner der Transpottbereiche an den Werken interessiert 
war, sondern lieber Reparaturen bei Dritten bestellt hätte. 
Der soeben erst neu geordnete Werke-Bereich wird offenbar 
bald wieder anders organisiert. Die Rationalisierung und 
der Personalabbau dürften überdies weitergehen. 

l :$11ri§IJ:fNitjl 

Fahrplanmäßiger Einsatz 
• Am 11. Dezember absolvierte in Berlin ein neuer S-Bahn­
Zug der Baureihe 481 seinen ersten fahrplanmäßigen Ein­
satz zwischen den Bahnhöfen Warschauer Straße und Char­
lottenburg. Zu den ersten Fahrgästen gehörte der Regieren­
de Bürgermeister von Berlin, Eberhard Diepgen. Die bisher 
ausgelieferten zehn Viertelzüge begarmen danach eine 
zwölfwöchige Erprobung im Planbeoieb. Bisher waren die 
Züge nur bei Leerfahrten eingesetzt worden. Dem ersten 
planmäßigen Einsatz war am 5. Dezember die Zulassung 
der Triebzüge Baureihe 4811482 dw·ch das Eisenbahn-Bun­
desamt vorausgegangen. 

Der 01 1066 der Ulmer Bisen­
bahnfreunde steht nach ihrer Hava­
rie in Komwestheim ein größerer 
Werkstattaufenthalt bevor. Das 
Flaggschiff der UEF war von einer 

führt werden. Die Bergungskosten S-Bahn·Zug der Baureihe 481 /482 in Friedrichsfelde Ost 
und die Schäden an der Anlage be-
laufen sich nach ersten Angaben auf 
über 100 000 Mark. 

Spendenaufruf 
Das Unglück in Kornwestheim ist ein schwerer Schlag für die Finanzen der 
Ulmer Eisenbahnfreunde. Sie hoffen, daß viele Dampflokfreunde der 011066, 
die an Ostern 1984 ihre Museumsfahrten aufnahm, nicht überdrüssig gewor· 
den sind. Spenden sollen helfen, daß das Flaggschiff der UEF sobald als mög· 
lieh in die Meininger Dampflokschmiede verbracht werden kann. Spenden bit· 
te unter dem Kennwort ,.Uimer Eisenbahnfreunde - Hilfe für 011066" an die 
Stadtkasse Ulm, Konto 31 SS bei der Sparkasse Ulm (BLZ 630 SOO 00). Eine 
Spendenbescheinigung stellt die Stadtverwaltung Ulm aus. Dennoch bitten 
die UEF alle Spender um eine zusätzliche Information an: Wolfgang Kurz. Ker­
nerstraße 29, 70182 Stuttgart, Fax 0711/226 19 58. 
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Gutachten über Reaktivierung 
• Der Lenkungsausschuß des Programms INTERREG II der 
Europäischen Union entschied am 12. November über Zu­
schüsse in Höhe von 255 000 Mark für den Ostbayerischen 
Grenzraum. Ein Teil des Geldes wird für Gutachten über 
die Reaktivierung stillgelegter Eisenbahnstrecken im Unte­
ren Bayerischen Wald verwendet. Hierbei soll untersucht 
werden, welche Chancen für die Wiedereröffnung der still­
gelegten Bahnstrecke Passau - Waldkirchen - Freyung und 
der abzweigenden Linien Kalteneck - Eging sowie Waldkir­
chen - jandelsbrunn - Raidmühle sowie für eine Weiterfüh­
rung von Raidmühle in die Tschechische Republik beste­
hen. 



ET 32 201 in seiner neuen Heimat Stuttgart. 

ljl@fi.t§i§iQI 

Neue Perspektive erkennbar 
• Nach zehn Jahren Abstellzeit im ehemaligen Bw Bam· 
berg und im Deutschen Dampflok-Museum Neuen­
markt-Wirsberg hat ein aus den Fahrzeugen 432 201, 
832 210 und 432 501 bestehender Elektrotriebzug bei 
den Freunden zur Erhaltung historischer Schienenfahr­
zeuge e. V. Stuttgart eine neue Heimat gefunden. Die 
Garnitur wurde am 18. September mit dem Zug 89881 
von der 140 287 von Würzburg nach Stuttgart überführt. 
Die lange Abstellzeit hat dem Triebzug stark geschaden. 
Der Verein begann bereits mit der äußerlichen Aufar­
beitung. Die betriebsfähige Wiederherstellung ist auf 
längere Sicht geplant. 

Arbeit für Gerichte 
• Die schleswig-holsteinische Landesregierung hat eine 
Normenkontrollklage gegen das Bedarfsgesetz für die 
Magnetschwebebahn Transrapid angekündigt. Das Bun­
desverfassungsgericht soll priifen, ob das Gesetz für den 
Bau der Strecke Berlin - Harnburg mit dem Grundgesetz 
vereinbar ist. Aus Sicht des Bundesverkehrsministeri­
ums gibt es gegen das Bedarfsgesetz keine Bedenken. 

Prignitzer Eisenbahn 

Neuer Schienenbus im Einsatz 

STANDPUNKT 

Das Glücksspiel 
Durchsagen aus krächzenden Lautsprechern, das undurch­
dringliche Gewirr aus Fahrgeräuschen - ein Schallteppich, 
hundertfach gebrochen unter der schweren Decke eiserner 
Hallenkonstruktionen: das muß Eisenbahn sein. Jahrzehnte 
waren die Bahnhöfe stolzer Mittelpunkt großer Städte, jeder 
mit seiner unverwechselbar eigenen Atmosphäre. Damit soll 
bald Schluß sein. Besonders den Kopfbahnhöfen geht es 
langsam an den Kragen. Nicht nur in Stuttgart reifen Projekte 
mit dem berühmten Kürzel "21" heran, die das endgültige 
Abtauehen der Eisenbahn in den Untergrund besiegeln wol­
len. Auch in Frankfurt und München geht die Zeit der altehr-

Hans-Joachim Gilbert 
würdigen Hauptbahnhöfe dem Ende entgegen. Elegante Ver-
kehrsdrehscheiben sollen entstehen, mitten in freundlichen Stadtvierteln ohne 
Schmuddel-Image. Theater, Hotels, Einkaufsmeilen, Vergnügungszentren, 
Wohnungen, Büros und sonst was werden sich eines Tages dort breit machen, 
wo heute noch Menschen über volle Bahnsteige hasten oder sich wartend 
die Füße in den Bauch stehen. Die Reisenden verschwinden im Untergrund, 
irgendwo im buntgekachelten, sterilen Labyrinth zwischen den Etagen der 
S- und U-Bahnen. Schon jetzt zeichnet sich aber ab, daß München 21 ein 
Abenteuer werden dürfte: die Baukosten sind wahrscheinlich nicht finanzier-
bar. Der kalkulierte Erlös aus dem Verkauf von Bahngelände reicht offenbar 
nach jetzigem Planungsstand nicht mehr aus, um den Tiefflug für schnelle 
Züge zu finanzieren. Ganze 40 Meter soll die Eisenbahn unter der Erde fahren. 
Doch Kopf hoch! Unsere Bahn will mit den "Projekten 21" ja nicht kleckern, 
sondern klotzen, um die Renaissance der Bahnhöfe zu fördern. Image ist 
eben alles, das Kleingeld dazu kann notfalls der Steuerzahler beisteuern. 
Angesichts solch ehrgeiziger Projekte erinnert die besagte "21" eher an das 
Glücksspiel "17 + 4" als an neugeschaffene Weiten des künftigen Jahrhun-
derts. Wo aber schon das Geld für Verkehrsprojekte Deutsche Einheit nicht 
mehr ausreicht, ist für überschäumende Spielfreude kein Platz. 

!CE-Strecke lngolstadt - München 

Notbremse bei Neu- und Ausbau gezogen 
• Am 30. August kam der T 1 
der Prignitzer Eisenbahn 
GmbH in Pritzwalk an. Bei dem 
für rund 33000 DM erworbenen 
PEG-Fahrzeug handelt es sich 
um den früheren 798 538 des 
Bw Mühldorf. Die letzte Haupt­
untersuchung erfolgte im No­
vember 1992 in Kassel. Die 
PEG setzt den Triebwagen seit 
Fahrplanwechsel auf der 17 km 
langen Strecke Pritzwalk - Put-

litz im Auftrag der DB ein. Lok· 
schuppen und Tankanlage be­
finden sich in Putlitz. Die PEG 
wählte einen 798, um später 
auch Güterwagen befördern zu 
können. Möglicherweise schafft 
die Bahn noch weitere 798 und 
eine V 15 an. Zugbahnfunk er­
hielt der VT 1 nicht; die Kom­
munikation mit dem Stellwerk 
in Pritzwalk erfolgt mittels 
Handy. 

• Bundesverkehrsminister Wissmann scheint bei der !CE-Neubau­
strecke Nümberg - Ingolstadt - München die Notbremse ziehen 
zu müssen. Bayerns Ministerpräsident Stoiber und Verkehrsmini­
ster Wiesheu wurden schon im Oktober von Wissmann darüber in­
formiert, daß nach Berechnungen des Eisenbahnbundesamtes die 
Kosten von 15 auf 10 Milliarden gesenkt werden können. Der Bun­
desrechnungshof und verschiedene Parteien hatten die Höhe der 
Kosten massiv kritisiert. Der bisherige reine Neubauanteil soll von 
vier auf rund drei Milliarden Mark gesenkt werden. Die größten 
Einsparungen soll ein Verzicht auf einen "Ausbau de luxe" brin­
gen, wie es aus dem Verkehrsministerium hieß. Zwischen München 
und lngolstadt soll auf mehrere Streckenbegradigungen und Bahn­
hofsneubauten verzichtet werden. Der umstrittene, das Altmühltal 
durchschneidende Neubauabschnitt Nürnberg - lngolstadt soll 
nicht angetastet werden. An der Kritik des Bundesrechnungshofs 
zu der Finanzierung des Projekts ändert sich nichts. Wegen Geld­
knappheit hatte man vorgesehen, das Projekt privat vorzufinanzie­
ren. Der Bund will dann die Kreditverbindlichkeiten 25 Jahre lang 
mit jährlich 622 Millionen DM abtragen. Kritiker nannten dieses 
für den Steuerzahler teure Verfahren schon "Geldbeschaffungspro­
grammfür Banken", denn die Kreditkosten übersteigen die Bauko­
sten bei weitem. 

VT 1 am 20. September im Bahnhof Pritzwalk 
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Neuer Triebwagen der BVG-Baureihe H 

Berliner Verkehrsbetriebe 

Triebzüge Baureihe H 

Verkehrsprojekte 

Schleppender Ausbau 
• Die Ministerpräsidenten und 
Wirtschaftsminister von Sach­
sen, Mecklenburg-Vorpom­
mern, Sachsen-Anhalt und Thü-

-5 ringen kritisieren den schiel>" 
;X penden Ausbau der Schienen-

• Die Berliner Verkehrsbeniebe erhalten weitere 24 U-Bahn­
Triebzüge der Baureihe H. Damit wurde das zweite Lieferlos un­
mittelbar nach Abschluß der werksinternen Erprobung der bei­
den Vorserienzüge abgerufen. Die neuen Fahrzeuge werden 1998 
und 1999 ausgeliefert. Im Dezember 1992 hatten ABB und AEG 
den Aufu<1g zum Bau von 115 sechsteiligen Zügen in Aussicht 
gestellt. Der Rohbau v..Ud in Hennigsdorf gefertigt, die Montage 
e1iolgt in Pankow. Die Züge der Baureihe H sind durchgehend 
begehbar und verfügen über Drehstrom-Anniebstechnik. Sie sind 
für den von der BVG geplanten vollautomatischen Zugbenieb 
vorbereitet. Der Preis für die Züge sollte sich ursprünglich auf 
15,1 Millionen pro Einheit belaufen. Durch Neuverhandlungen, 
bei denen die BVG von den seit 1992 spürbaren Preisbewegun­
gen in der Schienenfahrzeugindusttie profitieren wollte, konnte 
der Preis pro Einheit auf etwa 13,6 Millionen ge<hiickt werden. 
Wieviele Züge letztlich geliefert werden, muß sich noch zeigen, 
denn die Bedarfsplanung der BVG wurde nach unten korrigiert. 

~ wege im Osten. Für die Hochge­
schwindigkeitsstrecke Nürn­
berg - Halle/Leipzig wurde die 
Entscheidung über die Finan­
zierung vertagt. Das Projekt 
Nummer 9, Leipzig- Dresden, 
wird nicht vor dem Jahr 2000 
beendet, und wenn, dann nur 
in einer abgespeckten Version. 
Das Verkehrsprojekt Nummer 
1, Lübeck - Stt-alsund, wird erst 
bis 2005 ausgebaut sein. Der 
Bund sichere den neuen Län­
dern zwar zu, beim Straßenbau 
keine Absniche zu machen, für 
den Schienenverkehr gelte dies 
nicht, klagte Sachsen-Anhalts 
Ministerpräsident Höppner. Die 
Länder verweisen auch auf den 
Verfall der Sachsenmagistrale 
Hof - Chernnitz - Görlitz, den 
die bisherigen Bauten der DB 
nicht aufhalten konnten. 

VT 24 und VS 23 in Steinebach-Bindweide 

Verstärkungszug 
• Seit Ende Oktober setzt die Westenvaldbahn (WE­
BA) eine neue Triebwagen-Garnitur im Schülerverkehr 
zwischen Betzdorf und Daaden ein. Sie soll die Platz­
kapazität des auf der Daadetalbahn (KBS 463) verkeh­
renden 628 677/928 677, der sich im Eigentum der WE­
BA befindet, in den Morgen- und Mittagsstunden er­
gänzen. Die aus VT 24 und VS 23 bestehende Einheit 
entstand bei Kaelble und Gmeinder aus den gebrauch­
ten Dieselniebwagen T 24 sowie T 23 der Württember­
gischen Eisenbahn-Gesellschaft. Beide Fahrzeuge be­
kamen eine neue Innenausstattung, Indusi und Zug­
bahnfunk. Die Anschaffungs- und Umbaukosten in Hö­
he von einer Million Mark brachte das Land Rhein­
land-Pfalz auf. Der neue Triebwagen löst den von der 
DB gemieteten Schienenbus 796 825 ab. 

Zwischenhalt 
• Überraschend stellte die DB AG zum 
31. Dezember 1996 den Reiseverkehr auf 
der Strecke Schiettau - Crottendorf im 
Erzgebirge ein. Die idyllische Bahn war 
bei Eisenbahnfreunden wegen der 86er­
Einsätze bekannt. 
• Rheinland-Pfalz schloß mit dem Eisen­
bahn-Bundesamt das erste Verwaltungs· 
abkommen über die Bahnaufsicht. Der 
Landesbevollmächtigte für Bahnaufsicht 
beim EBA bekommt zusätzliche Aufga­
ben. Das Abkommen dürfte für andere 
Länder Modellcharakter haben. 
• Noch Anfang Dezember hatte die DB 
gehofft, die Adtranz-Neitech-Züge Baurei­
he 611 bald einsetzen zu können, aber 
Mitte Dezember sorgten weitere Fehler 
für einen Rückschlag. Ab 19. Dezember 
setzte die DB die Züge dann aber doch 
planmäßig ein. 
• Am 13. Dezember erteilte das Eisen­
bahn-Bundesamt die Bauartzulassung für 
die neue Adtranz-Hochleistungslok der 
Baureihe 101. Vorausgegangen waren 
Versuchsfahrten mit den Vorserien-Loks. 
• Die Planungsgesellschaft des Transra­
pid geht davon aus, daß der erste Spaten· 
stich zum Bau der Magnetschwebebahn 
Harnburg - Berlin im Oktober 1998 vollzo-



Grevesmühlen - Klütz 

Vorbereitungen gehen weiter 

Talbot-Triebwagen .,Talent" auf der Schönbuchbahn 

Horber Schienentage 

Wissenslücken geschlossen 
• Im Zeichen der Bahnreform standen wiederum die diesjäluigen 
Horber Schienentage zwischen dem 20. und 24. November. In der 
Neckarstadt Horb trafen sich bereits zum 14. Mal Fachleute, Ver· 
kehrspolitiker und engagierte Bürger aus der Bundesrepublik, um 
Wissen und Erfahrungen zum Öffentlichen Personen-Nahverkehr 
(ÖPNV) auszutauschen. Das diesjäluige Motto der vom Fahrgast· 
verband "Pro Bahn" organisierten Veranstaltung lautete "Die letz· 
ten drei Kilometer - Lücken und Lückenschlüsse im ÖPNV". In 
mehreren Vorträgen wurde dargestellt, wie die einzelnen Bundes­
länder ihre Verantwortung für den Nahverkehr wahrnehmen. Wei· 
tere Themen waren die Zukunft des Bahnverkehrs und der sanfte 
Tourismus. Fachleute berichteten über die Organisation von Ver· 
kehrsverbünden sowie zeitgemäße Regional- und Stadtbahnkomep· 
te. In verkehrspolitischen Diskussionen wurde bemängelt, daß zwar 
viel von der ÖPNV-Förderung geredet, dann aber doch oftmals der 
Straßenbau gefördert wird. Der Tradition der letzten Jahre folgend 
konnte in Horb ein aktuelles Schienenfahrzeug gezeigt werden: Tal­
bot präsentierte den "Talent", von dem die DB bis Ende 1997 ins· 
gesamt 120 dreiteilige Einheiten erhalten soll. Exkursionen zur 
Schönbuchbahn und zum "Seehaas" schlossen Wissenslücken. 

• Die Vorbereitungen für die 
Wiederaufnahme des Betriebs 
auf dem im Mai 1995 stillgeleg­
ten "Klützer Kaffeebrenner" 
Grevesmühlen - Klütz in Nord­
westmecklenburg gehen zügig 
weiter. Nachdem die Gründung 
der Ben·eibergesellschaft und 
des Vereins Historische Eisen· 
bahn Klütz nahezu abgeschlos­
sen sind, n-afen jetzt die ersten 
Fahrzeuge in Klütz ein. Die 
Kleindiesellok des Lübecker Ei­
senbahnfreundes Bemd Förster 
soll bald die Arbeitszüge über 

die Nebenbahn durch den Klüt· 
zer Winkel ziehen. Außerdem 
stehen ein gedeckter Güter­
und zwei Kesselwagen in Klütz 
bereit. Die Kesselwagen sollen 
später als Wasserspeicher für 
den Dampfben·ieb dienen. Der­
zeit laufen Verhandlungen über 
den Kauf von Schienen und 
Weichen, die für die Rekon­
struktion des Bahnhofs Klütz 
benötigt werden. 1997 sollen 
ABM-Kräfte mit der Sanierung 
beginnen. Der Personenverkehr 
könnte im Mai 1997 beginnen. 

gen wird. 
• Bis zum Jahr 2002 will die DB die Um­
rüstung ihrer Reisezugwagen auf ge­
schlossene Toilettensysteme abgeschlos­
sen haben. 
• Die Münchener U-Bahn verursacht 
jährlich 6,6 Millionen DM Reinigungsko­
sten, mit 1,3 Millionen müssen Vandalis· 
mus-Schäden beseitigt werden. Der Be· 
trieb genießt weltweit den Ruf einer be­
sonders sauberen U-Bahn. 
• In München formiert sich der Wider­
stand gegen eine Straßenbahnlinie, die 
durch den Englischen Garten führen soll. 
Bürgerinitiativen führten bereits Protest­
versammlungen durch. 
• Die Existenz der Außerfernbahn Gar­
misch Partenkirchen - Kempten ist nach 
Österreichischen Zuschüssen in Höhe von 
30 Millionen Schilling vorläufig gesichert. 
Die Reisendenzahl stieg von 144 000 im 
Jahr 1987 auf 270 000 im Jahr 1995. Au· 
ßerdem werden jährlich 70000 Tonnen 
Güter befördert. 
• Am 8. Dezember legte ein Stromausfall 
den Hamburger Hbf für mehr als drei 
Stunden lahm. Es entstanden Verspätun· 
gen bis zu zwei Stunden. 
• Ab 1997 sollen die Bahnhöfe der Use­
domer Bäderbahn saniert werden. In Ban­
sin und Wolgast haben die Arbeiten be-

reits begonnen. Die meist leerstehenden 
Empfangsgebäude sollen als Geschäfte 
und Restaurants verwendet werden. 
• Ein Auftrag über elf neue Straßenbah· 
nen für Augsburg mußte europaweit neu 
ausgeschrieben werden. Im Vorfeld war 
sogar die EU-Kommission eingeschaltet 
worden, weil man eine Bevorzugung des 
Nürnberger Herstellers Adtranz befürch· 
tete. 
• Die Rendsburger Hochbrücke über den 
Nord-Ostsee-Kanal wird in den Jahren 
1997 und 1998 grundlegend saniert und 
ist danach für weitere 30 Jahre verwend· 
bar. 
• Der denkmalgeschützte Oberhausener 
Hauptbahnhof wird für 12,5 MiUionen 
Mark saniert. In der Empfangshalle soll 
die ursprüngliche Raumhöhe von 12 m 
wieder hergestellt werden. 
• Seit 1. Januar herrscht in Würzburgs 
Straßenbahnen und Bussen ein totales 
Handy-Verbot, weil Auswirkungen auf die 
Steuerelektronik sowie das Bremssystem 
ABS nicht auszuschließen sind. 
• Witterungseinflüsse und viele Baustel­
len brachten den SBB im Herbst Proble­
me mit der Pünktlichkeit. Im Oktober wa­
ren nur rund 70 Prozent der Züge pünkt· 
lieh, bis zum September waren es noch 
95 Prozent. 

• Die ÖBB testen mit der 2067.093 eine 
Funkfernsteuerung. Die Maschine erhielt 
eine Rechnersteuerung und eine elektrop· 
neumatisch gesteuerte Druckluftbremse. 
• Beim Bahnhof Unter Purkersdorf setzt 
die ÖBB eine kombinierte Heißläufer­
Flachstellen-Ortungsanlage ein. Die Heiß­
läufer werden mittels Infrarot-Detektoren 
festgestellt. Die Anlage wurde erforder· 
lieh, weil durch Personalabbau keine Zug­
beobachtung mehr stattfindet. 
• Die Lokomotiven 1040.001, 006 und 
008-010 wurden am 1. November von 
Selzthal nach Wien Süd umbeheimatet. 
• Ein fabrikneuer Triebzug der Nieder­
ländischen Eisenbahnen wurde im Sep­
tember und Oktober in der Versuchsan· 
stalt Wien Arsenal untersucht. Außerdem 
fanden in Österreich Probefahrten statt. 
• Die Achenseebahn konnte ihre Beför­
derungszahl in der Saison 1996 trotz eines 
Rückganges im Tourismus halten. Am 27. 
Oktober endete der Saisonbetrieb. 
• Am 10. Dezember schloß Adtranz ein 
JointVenture mit der chinesischen Schie­
nenfahrzeug-Firma Changchun Car Com­
pany ab. Die neue Firma stellt Fahrzeu· 
ge für den Nahverkehr her. 
• Seit dem 4. Dezember fahren wieder 
EuroStar-Personenzüge durch den Kanal· 
tunnel. 
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Hamburger S-Bahn 

Lieferung neuer Fahrzeuge alle 14 Tage 
• In Anwesenheit von DB-Vor­
standsmitglied Klaus Dauberts­
häuser und Hamburgs Bausena­
tor Eugen Wagner wurde am 
27. November der erste dreitei­
lige Triebzug der Baureihe ET 
474 der Hamburger Gleich­
strom-S-Bahn der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Schon am 21. No­
vember fand in Salzgitter eine 
erste Präsentation durch den 
Hersteller statt. Weitere 102 
Einheiten sollen in den näch­
sten Jahren folgen und die 
schon betagten Baureihen 470 
sowie 471 ablösen. Rund 35 

Triebzüge der Baureihe 471 ge­
hören den Baujahren 1939 bis 
1943 an. Nach Anlauf der Se­
rienfertigung sollen die neuen 
474 im 14-Tage-Rhythmus in 
Dienst gestellt werden, so daß 
bis zum Jahr 2001 alle verfüg­
bar sind. Die Balm investiert 
700 Millionen DM in diese neu­
en Triebzüge. 

Hamburger Triebzug 474 001 am 21. November 
bei LHB in Salzgitter. 

Innenraum des neuen Ham­
burger 5-Bahn-Triebzugs. 

Die Hamburger erhalten 
nicht nur neue S-Balm-Züge, zu­
gleich beginnt auch eine Kam­
pagne, um diesem Verkehrsmit­
tel in der Öffentlichkeit ein po­
sitiveres Image zu verschaffen. 
Service und Sicherheit sollen 
verbessert werden. Die um zehn 
Zentimeter abgesenkten Wa­
genfußböden sind einsteige­
freundlicher. Im Gegensatz zum 
472 wird es wieder Großräume 
geben, die beispielsweise für 
die Fahrradbeförderung dienen 
können. Trennwände aus Glas 
ermöglichen einen Blick durch 
den gesamten Zug, vom Fahr­
gastraum besteht eine Verstän­
digungsmöglichkeit zum Trieb-

wagenführer. Bei der Innenein­
richtung mußte auf den Vanda­
lismus reagiert werden. Die Be­
züge der Sitze sind stabiler. 
Elektronische Haltestellenan­
zeigen erleichtern Ortsunkundi­
gen die S-Balm-Benutzung. 

Die 474 werden von einem 
aus Linke-Hofmann-Busch und 
Adtranz gebildeten Konsortium 
geliefert. Darüber hinaus flos­
sen in die Weiterentwicklung 
der Züge auch Vorstellungen 
der Bahn ein. Konsortialführer 
LHB liefert den Fahrzeugteil, 
Adtranz Mannheim die Elek­
trik. Die 66 Meter langen Drei­
wagen-Züge wiegen nur noch 
102 Tonnen - etwa zwei Drittel 

eines alten ET 471. In jedem 
474 befindet sich ein wasserge­
kühlter GTO-Wechselrichter, 
der die jeweils vier 115 kW 
starken, ebenfalls wasserge­
kühlten Drehstrom-Asynchron­
Fahrmotoren versorgt. Die Ab­
wärme wird bei Bedarf für 
Heizzwecke genutzt. Die Wa­
genkästen ruhen auf Luftfe­
dem, hydraulische Dämpfer 
mindern die Schwingungen. 
Zwischen den beiden Endwa­
gen der Baureihe 474 läuft ein 
antriebsloser Mittelwagen Bau­
reihe 874. Die Fahrzeuge errei­
chen 100 kmJh Geschwindig­
keit. Es stehen 208 Sitz- und 360 
Stehplätze zur Verfügung. 

LAUBAG-Werkslokomotive !CE-Trasse Erfurt - Nürnberg 

Remotorisierung 
• Neben der Eko Stahl AG in Eisenhüttenstadt und der Petrolchemie in 
Schwedt remotorisiert nun auch die LAUBAG, Lausitzer Braunkohle AG, 
ihre Werkloks der Bauart V 100. Erste in der eigenen LAUBAG-Werkstätte 
remotorisierte Lok war die Maschine 110-08. Bei ihr handelt es sich um 
die 1969 vom VEB "Hans Beimler" Hennigsdorf gebaute V 100 159 mit 
der Fabriknummer 12460. Sie erhielt einen 1140-kW-Dieselmotor von Ca­
terpillar. Der Farbansnich erfolgte im neuen LAUBAG-Design in Grün, 
Gelb und Schwarz. 

c 

~ 
~ 

Der Kampf geht weiter 

.... ~ 

• Der Sinn der ICE-Neu- und Ausbaustrecke Erfurt - Nürn­
berg bleibt umstritten. SPD und Grüne wiesen Ende Novem­
ber bei einem Bürgerforum darauf hin, daß der Ausbau be­
stehender Strecken schneller und billiger zu realisieren ist. 
Zudem sei mit einem um 70 Prozent niedrigeren Güter- und 
30 Prozent niedtigerren Personenverkehrsaufkommen als 
bisher veranschlagt zu rechnen. Züge mit Neigetechnik 
bräuehren überhaupt keine neue Trasse. Der Vorsitzende 
der Bürgerinitiative "Das bessere Bahnkonzept", Heinz 
Schielein, teilte mit, daß die Bahn selbst das Projekt allem 
Anschein nach für entbelu'lich halte. Verkehrsminister 
Wissmann wolle es seiner Meinung nach aber nach dem 
Motto "Der Bedarf bin ich" dmchboxen. Fachleute befürch­
ten bei der Neubaustrecke erhebliche ökologische Folgen. 
Der beabsichtigte Durchstich durch das Gebirge zwischen 
llmenau und Gehren könnte zu ungeahnten Problemen füh­
ren. Auf diesem Weg werden sehr unterschiedlid1e und 
stark wasserführende Gesteinsschichten berührt. Die Ent­
wässerungskosten dürften enorm sein. Zwischen Gehren 
und Langewiesen müßte eine riesige Talbrücke errichtet 
werden, die die Vorgebirgslandschaft des Thüringer Waldes 
empfindlich beeinträchtigen würde. Die für sie notwendigen 
Fundamentgründungen hätten teilweise in sumpfigem Ge­
lände stattzufinden. Außerdem könnten noch die 1990 auf­
gelassenen, im selben Gebiet befindlichen Flußspat-Berg­
werke Probleme bereiten. LAUBAG-Werklok 110-08 nach dem Umbau. 
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Projekt Stuttgart 21 

Betriebsbeginn im Jahr 2008 
• Am 6. Dezember leitete die Deutsche Bahn AG beim 
Stuttgarter Regierungspräsidium das Raumordnungsverfah· 
ren für das Projekt "Stuttgart 21" ein. Das Projekt sieht 
die Verlegung des Hauptbahnhofs unter die Erde vor. Das 
frei werdende Gelände soll für die städtebauliche Weiter­
entwicklung Stuttgarts genutzt werden. Das Raumordnungs­
verfahren bereitet das Planfeststellungsverfahren vor, das 
voraussichtlich von 1998 bis 2001 dauern soll. Die Bahn geht 
derzeit davon aus, daß die ersten Züge im Jahr 2008 in dem 
geplanten, achtgleisigen Durchgangsbahnhof verkehren 
können. 

Sonderfahrten mit 74 1230 

Stadtbahn-Nostalgie 
• Wie vor tund 70 Jahren schnaufte am 1. Dezember im 
Taktfahrplan die legendäre Stadtbahn-Dampflok Baw·eihe 
74 über die Gleise der Berliner S-Bahn. Zum Weihnachts­
markt der S-Bahn Berlin GmbH im Bahnhof Schöneberg 
fuhr in diesem Jahr nicht nur der traditionelle Weih­
nachts-S-Bahn-Zug, sondern auch die Berliner 74 1230 mit 
vier Wagen des Veltener Traditionszuges. Der Zug war bei 
allen vier Fahrten zwischen den Bahnhöfen Berlin-Schöne­
weide und Westend bis auf die offenen Plattformen besetzt. 
Da die Veranstaltung zur Zuhiedenheit aller verlief, ist mit 
einer Wiederholung zu rechnen. 

Wie in den zwanziger Jahren: 741230 in Tempelhof 

Münchener Hauptbahnhof 

Finanzierungs-Probleme 
• Die hochfliegenden Pläne, den Münchener Kopfbahnhof 
durch einen Durchgangsbahnhof zu ersetzen, könnten sich 
als unrealistisch erweisen. Ein für diesen Bahnhof zuständi­
ges Planungsreferat kam zu dem Ergebnis, "das allein durch 
die zusätzlichen Baurechte der Bahntunnel nicht zu finanzie­
ren ist." Bund und Land müßten das fehlende Geld zuschie­
ßen. Das Planungsreferat schätzt, daß maximal ein Drittel 
der außerordentlich hohen Baukosten durch Grundstücks­
verkäufe erwirtschaftet werden kann. Durch die Tieflage 
von 40 Metern sind die Kosten nicht mit dem Stuttgarter 
Hauptbahnhof-Projekt vergleichbar; das nur in zehn Metern 
Tiefe angelegt werden müßte. 

ZEITREISE 

Dampflokweit in "KoMo" 

Die erst 1973 auf Ölfeuerung umgebaute 044 737 im 

Juni 1971 in Koblenz-Mosel. 

Vor 2S Jahren war die Dampflokwelt noch in Ordnung - auch im 
Bahnbetriebswerk Koblenz-Mosel. ln .,KoMo", wie es unter Eisen­
bahnfreunden hieß, waren damals noch 44, 50, 94 und die letzten 
82 beheimatet. Die 82 verdienten ihr Gnadenbrot im Westerwald 
und kamen nur zu Fristarbeiten ins Heimat-Bw. Ehrang schickte sei-
ne 01 und 44 nach Koblenz. Mayen die 50 und 86. Aus dem letzten 
verbliebenen Dampf-Bw der Direktion Frankfurt, Limburg, kamen 
Loks der Baureihe 50 über die Lahntalbahn hierher. Die Saarbrücker 
23 bewältigten damals fast den gesamten Personenzugverkehr auf 
der Moselstrecke. Schon knapp zwei Jahre später, im November 
1973, war es mit der Dampftraktion vorbei. Durch die Elektrifizie­
rung wurden die Jumbos der Baureihe 44 überflüssig. Die Ehranger 
01 waren schon 1972 nach Hof gekommen. Auch die 23 durfte we-
gen der Elektrifizierungsarbeiten im Cochemer Kaiser-Wilhelm-Tun-
nel nicht mehr bis Koblenz. Es blieben nur noch ein paar 50 für 
Bauzüge im Bestand. Im Juli 1996 hat sich die Natur das Terrain 
von der Bahn zurückgeholt. Die Ietzen 212 und 213 verließen das ~ 

Bw bereits 1986. Die Abrißbirne ist bereits bestellt. Es ist nur noch "' 
~ eine Frage der Zeit, bis alle Spuren getilgt sind, die an .,KoMo" e-

erinnerten. ~ § 
~ 

Reste der früheren Drehscheibe in Koblenz-Mosel. 
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NAMEN + NACHRICHTEN AUS DER BAHNWELT 

fRAGE ZEICHEN 

Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das Fragezei­
chen dieses Monats beantwortet, kann eines von 
30 Büchern gewinnen. 

• Im Jahr 1988 erhielt die Deutsche Reichsbahn die 
erste Zweisystem-Lok für den Verkehr in die damalige 
CSSR. Die Serien-Maschinen wurden 1991 ausgeliefert 
- anfänglich trugen sie noch die Baureihenbezeich­
nung 230. Bei den Tschechischen Eisenbahnen werden 
die gleichen Zweisystem-Fahrzeuge unter der Baurei­
hennummer 372 geführt. Sie unterscheiden sich äußer­
lich durch die Lackierung. Alle 20 DB-Maschinen sind 
in einem Bahnbetriebswerk beheimatet. Wie heißt die 
durch ihre Bauwerke berühmte, an der Eibe gelegene 
Stadt, in der die 180 beheimatet ist? Wie heißt das 
in der Tschechischen Republik gelegene Hersteller­
werk dieser Zweisystem-Lok, das auch durch den Au· 
tomobilbau bekannt wurde? 

Schicken Sie die richtige Lösung bitte bis 15. Februar 1997 auf 
einer Postkarte an den MOOELLEISENBAHNER, Pietsch + Scbol· 
ten Verlag, Stichwort Fragezeichen, Postfach 10 37 43, 70032 Stutt­
gart. Unter allen richtigen Einsendungen werden 30 Exemplare des 
unterhaltsamen Transpress-ßuches .,Bahn-Geschichten" von Sieg­
Iried Kademann ausgelost. Der Rechtsweg ist wie immer ausge­
schlossen, die Gewinner werden schriftlieb benachrichtigt. Oie ri.ch­
tige Antwort auf unser Fl'agezeiche.n im Dezemberheft lautete 
.,T 13". Die 30 Exemplare .,Bahn-Geschichten" haben gewonnen: 
Ulrich Bauch, 41334 Nettetal; josef Büchele, 79576 Weil am Rhein; 
Fred-Jürgen Büchner, 18109 Rostock; Klaus Döscher, 38259 Salzgit· 
ter Bad; Klaus Oudek, 90459 Nürnberg; Hans-jürgen Oüsterhöft, 
12679 Berlin; Jürgen Eibe!, 26954 Nordenbam; Andreas Gase, 66849 
Landstuhl; Wolfgang Gerlach, 45964 Gladbeck; Klaus Girbig, 12439 
Berliu; Hrulli Heckt!l, 96450 Coburg; Mattl Hoftren, FlN-71800 SU· 
linjärvi; Dietmar Hohlfeld, 98701 Großbreitenbach; Gerd Holz, 
73098 Rechberghausen; Ellen Horn, 65830 Kriftel; Peter Hüni, 
CH-8852 Altendorf; joachim Klose, 02923 Hähnichen; Heinrich Krö­
ger, 14770 Brandenburg; Holger Lehmann, 47829 Krefeld·Uerdio­
gen; Volkhard Lörke, 31275 Lehrte; Wolfgang Lück, 12435 · Berlin; 
Jürgen Mantel, 34121 Kassel; Claudia Müller, 09544 Cämmel'SWal­
de; Lotbar Olepniczak, 04552 Thriina; Udo Osenbrügge, 82343 Poiik­
king; Floriao Pöttelsberger, A-5110 Obemdorf; Weroer Rostock, 
12557 Berlin; Peter Schmehl, 39245 Gommem; Klaus Stefaniak, 
06366 Köthen; Wilhelm Stegmaon, 49356 Oiepbolz. 

Salzburger Lokalbahn 

Meilenstein für Nahverkehr 
• Am 18. Oktober konnte der neue Salzburger Lokalbahnhof in Beoieb genom­
men und am 19. Oktober feierlich eröffnet werden. Nach vierjähliger Bauzeit 
konnte mit diesem größten Bauvorhaben einer Österreichischen Piivatbahn seit 
1945 ein Meilenstein in der Gestaltung des Salzburger Bahnhofsviertels und für 
den Nahverkehr im Salzburger Zeno·alraum gesetzt werden. Das Bauwerk ist 
auch eine Voraussetzung für die Verlängerung der Schienenstrecken nach Lamp­
rechtshausenffrimmelkam der Salzburger Lokalbahn und nach Golling bzw. 
Straßwalchen der ÖBB ins Stadtzennum. 

Zwei Garnituren der Salzburger Lokalbahn in der Tunnelstrecke 

Nahverkehr in Brandenburg 

Streichkonzert bei Nebenstrecken 
• Trotz zahlreicher Stillegungen in 
den Jahren nach der Deutschen Ein­
heit stehen in Brandenburg schon wie­
der 13 Bahnstrecken zur Disposition. 
Das Brandenbw-ger Verkehrsministe­
Iium prüft derzeit Ausbauzustand und 
Verkehrsaufkommen der Regionalver­
kehrsstrecken im Land, da der mit der 
DB AG geschlossene Verkehrsvertrag 
im Mai 1997 ausläuft. In welchem Um­
fang danach bei der DB AG wieder 
Personenverkehr bestellt wird, ent­
scheidet sich nach Abschluß der Prü­
fung. Kritisch wird es dabei u.a. für 
kurze Nebenbahnen wie Müncheberg 
- Buckow, Basdorf - Liebenwalde oder 
Zossen - Sperenberg. In der Prignitz 

Weiter im Einsatz 

droht ein ganzes Bahnnetz zu ver­
schwinden. Gefährdet sind vor allem 
die Strecken von Piitzwalk nach Put­
litz und Neustadt (Dosse). Auch zwi· 
sehen Tiefensee und Wiiezen, Falken­
berg und Riesa droht das Aus. Mit sol­
chen Verkehrseinschränkungen will 
das Land auf dem Restnetz Verbesse­
rungen finanzieren, um dort das Fahr· 
gastaufkommen zu verdoppeln. Damit 
scheint sich zu bewahrheiten, was Kri­
tiker der Bahnreform befürchteten: 
Angesichts knapper Kassen investie­
ren die Länder nicht in großem Um­
fang in marode Bahninfrastruktur, 
sondern konzentrieren sich auf lukra­
tive Städteverbindungen. 

• Auch im Winterfahrplan 96/97 sind die Lokomotiven der Reihe HGe 4/4-1 bei 
der Furka-Oberalp-Bahn (FO) im Einsatz. Von Disentis gelangt fast täglich eine 

Maschine nach Andermatt. Auch in Brig kann man mit etwas Glück 
noch eine HGe 4/4-1 im Einsatz erleben. Folgende Maschinen dieses 
Typs sind bei der FO noch vorhanden: Nr. 31 und 34 als Ersatzteil­
spender in Brig, 32 und 33 in Disentis im Einsatz, 36 und 37 in 
Brig im Einsatz. Die HGe 4/4-1 mit den Betriebsnummern 31 bis 
37 der FO wurden im Jahr 1941 gebaut. 

HGe 414·1 Nr. 37 bei Rangierar­

beiten in Brig am 30. August. 



Die neuen Steuerwagen für die zweite Generation des ICE. 

ICE-Steuerwagen 

Neuvorstellung in Nürnberg 
• Am 5. Dezember stellte die Arbeitsgemein­
schaft Siemens/Adtranz in Nürnberg den er­
sten ICE·Steuerwagen vor. Während die ersten 
ICE-2-Langzüge bereits seit Herbst 1996 im 
fahrplanmäßigen Einsatz stehen, ist die Auslie· 
ferung der neu entwickelten Steuerwagen an 
die Deutsche Bahn AG für 1997/98 vorgesehen. 
Der Auftrag zum Bau von insgesamt 44 Zügen 
mit einem gesamten Auftragsvolumen von 
rund 1,7 Milliarden Mark war Ende 1993 an 
die von Siemens geführte Arbeitsgemeinschaft 

Neuer U·Bahn-Zug für die U-Bahn von Gu­

angzhou bei der Ablieferung in Hennigsdorf 

e1teilt worden. Die Steuerwagen ennöglichen 
es der Bahn, rationellere Betriebsabläufe zu 
erreichen und durch Halbzüge einen nachfra­
gegerechteren Einsatz in weniger stark bela­
steten Relationen einzuführen. Dadurch kön· 
nen mehr umsteigefreie ICE-Direktverbindun­
gen angeboten werden. Die Steuerwagen ver­
fügen über 52 Sitzplätze, die Aufteilung und 
Ausstattung entspricht im wesentlichen den 
bereits seit einiger Zeit im Einsatz befindli­
chen ICE-2-Mittelwagen. 

U-Bahn Guangzhou 

Hohe Kapazität 
• In der chinesischen 6-Millionen-Stadt Gu­
angzhou, dem ehemaligen Kanton, wird der öffent­
lidle Nahverkehr bisher ausschließlich auf der 
Straße abgewickelt. Eine U-Bahn-Linie soll für 
Entlastung sorgen. Der erste von insgesamt 20 be­
stellten 6-Wagen-Zügen für die neue U·Bahn wur· 
de in Hennigsdorf vorgestellt. Sie werden von Ad­
tranz und Siemens-Duewag geliefert. Der Bau des 
Wagenkastens, die Endmontage und die Prüfung 
der fertiggestellten Züge eliolgen in Hennigsdoli. 
Die Einzelwagen sind 23 Meter lang und drei Me­
ter breit. Sie laufen auf Nonnalspur unter einer 

<! 
~ Gleichspannungsfahrleitung für 1500 Volt. Die 
~ T1iebzüge erhielten Duewag·Drehgestelle, deren g 
:z Bauart sich schon in Hongkong, Shanghai und Sin-

gapur bewährte. Die Fahrzeuge sind mit Dreh­
strom·Antriebstechnik und einer Netzbremse aus­
gestattet, die rund 30 Prozent der Energie einspa­
ren hilft. 

Nürnberger Verkehrsmuseum 

Große Pläne 
• Der neue Chef des Nürnber­
ger Verkehrsmuseums, Jürgen 
Franzke, stellte die künftigen 
Planungen seines Hauses vor. 
Nachdem das Museum dem Be­
reich der Zentralen Konzern­
kommunikation der DB AG zu­
geteilt wurde, wird es einige 
Änderungen geben. Der Mu­
seumsbau soll offener und an-

sprechender gestaltet werden, 
beispielsweise durch gläserne 
Portale und Schaukästen und 
einen neuen Museumsshop. Das 
Restaurant wird umgestaltet. 
Im Obergeschoß sind Experi­
mentier-Stände vorgesehen zu 
Technikthemen wie z. B. Rad­
lauf, Bremsfunktion, Bahnstrom 
und ICE. Das Thema der DDR­
Reichsbahn muß in der Ausstel­
lung künftig berücksichtigt wer­
den. Eine Licht-Ton-Präsenta· 

tion im Modell-Saal und ein ver­
besserter Übergang ins Freige­
lände sind weitere Änderungs­
wünsche des neuen Musewns­
leiters. Nach vollzogenem Er­
werb des Schenker-Geländes 
ließe sich das Nürnberger Ver­
kehrsmuseuro außerdem erwei­
tern, so daß die Möglichkeit von 
Wanderausstellungen gegeben 
wäre. Zukunftsmusik sind Life­
Übertragungen aus dem Füh­
rerstand von Zügen. 

; Bitte ausschneiden/kopieren und einsenden an: z 
GeraNova Verlag, 0-80632 München 0 
Bitte liefern Sie mir a. 

-· _ Ex. " Bahn-Jahrbuch '97" 19.80 0~ 
~ ." _ Ex. "Bahn & Alpen" 16,80 .",. 
e, (ugl 3·4 OM Versandanteil je Sendung) ..a 
~ Ich bezahle: Cl Scheck anbei o gegen Rechnung iiil 
~ Ich bin bereits GeraNova-Kunde: .J 1a 0 nein ~ 
~ Dalum/Unlerschrilt: :fJ 
j ::l Bitte schicken Sie mir vorerst nur Ihr ID 
"" Gesamtverzeichnis {gral!sund unverbrndhch) ~ 
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Universell einsetzbar: Die ölgefeuerte 
SO 0036 mit einem Kesselwagenzug am 

6. August 1978 bei Serwest. 

Das Bw Saalfeld war langjährige Hoch­

burg der ölgefeuerten 44er. Hier die 
44 0618 am 30. Mai 1981 in Saalfeld. 

Trotz allgemeinen Mangels an Heizöl: 
Noch im März 1986 diente die SO 0072 
in Görlitz als Heizlokomotive. 

Noch eindrucksvoller wur­
de es, wenn die Heizer mit 
dem berühmten Flammenwer­
fer-Effekt der T 20 bei arglo­
sen Reisenden für Angst und 
Schrecken sorgten. Die übri­
gen ölgefeuerten Dampflok­
Baureihen der Deutschen 
Reichsbahn konnten zwar 
nicht mit derartigen Überra­
schungen aufwarten, erfreu­
ten sich aber trotzdem unge­
teilter Zuneigung bei Lokfüh­
rern und Heizern. 

Die Vorteile lagen auf der 
Hand: Gegenüber der Rost-, 
der Stoker- und selbst der 
Kohlenstaubfeuerung hatte 
sich die Ölhauptfeuerung bei 
anderen Bahnverwaltungen 
schon seit Jahren als mit Ab­
stand wirtschaftlichste Feue­
rungs- und mechanisch gün­
stigste Feuerbeschickungsan 
erwiesen. Die schwere körper­
liche Arbeit des Heizers ent­
fiel, da er lediglich die me­
chanisierte Ölzufuhr für die 
Feuerbüchse zu regulieren 

Foto: Udo Kandler 

hatte. Entschieden früher 
Kondition, Geschicklichkeit 
und praktische Erfahrung des 
Feuermanns darüber, ob man 
pünktlich zum Ziel kam oder 
wegen Dampfmangels auf der 
Strecke blieb, so konnte der 
Linksaußen bei Ölfeuerung 
die Dampfleistung fast pro­
blemlos steuern - selbst dann, 
wenn schwerste Lasten am 
Haken zerrten. 

Doch nicht nur das unend­
liche Schippen schier unfaß­
barer Kohlemengen gehörte 
der Vergangenheit an. Fortan 
gab es auch einige aufwendi­
ge Nachbereitungsarbeiten 
nicht mehr. So entfiel das an­
strengende Reinigen des Ro­
stes, des Aschkastens und der 
Rauchkammer. Heizöl ließ 
sich im Vergleich zur Kohle 
rasch und verlustlos bunkern. 
Für die betriebswirtschaftli­
ehe Effizienz sprachen tech­
nisch einfache Vorrats- und 
Betankungsanlagen sowie die 
Möglichkeit, im Bedarfsfall 
aus mobilen, beheizten Kes­
selwagen nachzubunkern. 

Sowohl beim Vorbereiten 
wie beim Abrüsten der Loks 
konnte man gegenüber rost­
gefeuerten Maschinen Zeit 
sparen, die allgemeinen 
Brennstoff- und Lokbehand­
lungskosten sanken. Nicht 
nur der höhere Heizwert des 
flüssigen Brennstoffs, sondern 
auch die größere Menge, die 
eine ölgefeuerte Lok davon 
mitführen konnte, erweiter­
ten ihren Aktionsradius. 

All diese Vorteile veran­
Jaßten die Deutsche Reichs­
bahn, die Ölfeuerung auch 
für einen Teil ihrer Lokomoti­
ven zu erwägen. Schon 1959 
regte die Hauptverwaltung 
Maschinenwirtschaft die Bil­
dung einer Arbeitsgruppe an, 
die Möglichkeiten zur Ver­
brennung von Heizöl in 
Dampflokomotiven ermitteln 
sollte. Es war absehbar, daß 



bei der Verarbeitung von so­
wjetischem Rohöl große Men­
gen schweren Heizöls, des so­
genannten Bunkeröls D, an­
fallen würden. Bunkeröl D 
galt als Abfallprodukt. Die 
Hallesche Arbeitsgruppe kon­
zentrierte sich daher bald nur 
noch auf die technologisch 
entscheidende Kernfrage, wie 
das dickflüssige, zähe Öl in 
die Feuerbüchse gelangen 
und dort . gezündet werden 
konnte. 

Dabei orientierten sich die 
Männer um Hans-Joachim 
Krauß vom Bw Halle G an 
Vorbildern aus Rumänien, 
den USA und der Bundesre­
publik. Weil die in Rumänien 
bestellten Ölbrenner nicht 
rechtzeitig eintrafen, fertigte 
man kurzerhand zwei Ölbren­
ner nach nordamerikanischer 

• Die Güterzuglok 
44 195 diente als 
Versuchsmaschine 
Bauart an. Zeichnungen und 
detaillierte Beschreibungen 
lieferte die Fachliteratur. Als 
Versuchslok wählten die Hal­
lenser die schwere Güterzug­
maschine 44 195. Ihr Aschka­
sten entfiel, der Rost wurde 
mit einer Schicht Schamotte­
steinen überdeckt. Auch die 
Feuerbüchs-Rohrwand er­
hielt eine Schamotteverklei­
dung. Die beiden Ölbrenner 
ordnete man links und rechts 
neben der Feuertür an. Heiß­
dampf, der am Dampfsammel­
kasten abgezweigt wurde, 
diente der Ölzerstäubung in 
der Feuerbüchse, die jetzt die 
amtliche Bezeichnung "Brenn­
raum" erhielt. 

Um das dicke, zähe Öl 
möglichst flüssig zu machen, 
rüstete man den Tender mit 
einer von der Lok gespeisten 
Ölvorwärmanlage aus, die 
den Brennstoff bei einer Tem­
peratur von so· Celsius kon­
stant warm hielt. Nach einer 
weiteren Erhitzung wurde das 
Öl mit Hilfe eines Dampf­
strahls fein zerstäubt durch 
den Brenner in die Feuer­
büchse eingesprüht. 

Bereits bei den ersten Ver-

suchsfahrten überzeugte die 
ölgefeuerte 44. Ein Problem 
bildeten allerdings die hohen 
Rauchgas- und Überhitzer­
temperaturen, die man von 
rostgefeuerten Lokomotiven 
her nicht kannte. Weil das 
Schmieröl dabei verkokte, 
traten ernste Schieberschä­
den auf. Die Arbeitsgruppe 
verkürzte daraufhin die Über-

hitzerelemente um einen Me­
ter. Im Ergebnis dieser Maß­
nahme gingen die Heißdampf­
temperaturen zurück, man be­
kam das Problem in den 
Griff. 

Am 18. Oktober 1961 ver­
ließ 44 1595, der Prototyp der 
Serienausführung, das Reichs­
bahn-Ausbesserungswerk 
Meiningen. Bis Ende 1963 er-

Bis Ende der siebziger Jahre waren die 
ölgefeuerten 95er unverzichtbar. 
95 0030 im Herbst 1978 bei Saalfeld. 

15 



TITELTHEMA 

Der verlängerte Aufsatz des Tenders 
2'2'T 34 faßte 13,5 Kubikmeter Heizöl. 

44 0757 am Saalfelder Wasserkran. 

Die Maxhütten-Züge waren ein Privileg 
der 44er vom Bw Saalfeld. 44 0115 im 

Dezember 1981 bei Unterwellenborn. 

Am Ende ihrer Dienstzeit fand man die 
01 .0 sehr oft auch vor Personen- und 
Eilzügen: 01 0534 im Mai 1980 vor E 802. 

hielt die Reichsbahn 16 wei­
tere, ölgefeuerte Maschinen 
derselben Baureihe, die von 
den Bahnbetriebswerken Hal­
le G und Erfurt im schweren 
Güterzugdienst eingesetzt 
wurden. 

Zu den Veränderungen 
und Verbesserungen der Se­
rienloks gegenüber der Ver­
suchsmaschine gehörten der 
mit Siliziumkarbid-Steinen 
ausgemauerte Brennraum, ein 
verlängerter Feuerschirm und 
die beiden, im Unterschied 
zur 44 195 parallel geschalte­
ten Brenner. Sämtliche 
Schlepptender erhielten eine 
Vorderwand ähnlich der Bau­
reihe SO, durch die sich die 
Arbeitsbedingungen bei 
Rückwärtsfahrt verbesserten. 
Überdies verlängerte man 
den Vorratsbehälter für den 
Brennstoff bis zum hinteren 
Abschluß des Wasserkastens. 
Der Behälter faßte danach 
insgesamt 13,5 Kubikmeter 
Schweröl. Gebunkert wurde 
generell von oben, und ge­
startet wurden die Maschinen 
mittels Fremddampf. Zum 
Anfeuern öffnete der Heizer 
Luftklappen und Bläser. An­
schließend bediente er die 
Ventile für die Dampfzufuhr. 
Sie ließen sich zwar gemein­
sam öffnen, für jeden Bren­
ner aber auch einzeln regulie­
ren. Zum Schluß wurde der 
Ölschieber geöffnet, das feu­
erfeste Glas des Sichtfensters 
am Brennraum hochgescho-

ben, eine Lunte in den Brenn­
raum eingeführt und das zer­
stäubte Heizöl gezündet. 
Während der Fahrt kontrol­
lierte der Heizer die Ölzu­
fuhr, um den zulässigen Kes­
seldruck zu halten. 

Insgesamt ließ die Deut­
sche Reichsbahn 95 Maschi­
nen der Baureihe 44 auf Öl­
hauptfeuerung umstellen. 
Schon nach den ersten Ein­
satzmonaten zogen die beiden 
zuständigen Reichsbahndirek­
tionen Halle und Erfurt eine 
positive Bilanz; das Thema Öl­
feuerung entwickelte sich 
zum Dauerbrenner im schwe­
ren Güterzugdienst. Die Pla­
nung von Lokomotivlangläu­
fen hing nun weniger von ent­
sprechenden Lokbehand­
lungsanlagen wie Kohlenban­
sen, Kränen und Schlackeka­
nälen in den Wendebahnhö· 
fen ab, sondern nur noch von 
der Möglichkeit, ausreichend 
Wasser zu fassen. 



Das entspannte die straff 
gehaltenen Lokomotivumläu­
fe und bot den Dispatchern 
operativen Spielraum. Strek­
kenkundige Lokmannschaf­
ten erprobten Möglichkeiten, 
durch zeitweiliges Abschalten 
der Feuerung, insbesondere 
bei Leerlauf-Fahrten, zusätz· 
lieh Energie zu sparen. 

Da das Erdölverarbeitungs­
werk Schwedt seit der Pro­
duktionsaufnahme im Okto· 
ber 1964 ausreichende Men· 
gen Bunkeröl D zur Verfü­
gung stellte, entschied die 
Hauptverwaltung Maschinen­
wirtschaft, weitere Baureihen 
mit Ölhauptfeuerung auszu­
statten. So erhielten ab 1964 
alle in der Rekonstruktion be­
findlichen Schnellzugmaschi­
nen der Baureihe 01 die neue 
Feuerungsart. Lediglich bei 
01 506, 01 511, 01 512, 01 514 
- 01 516 sowie 01 518 beließ 
man die Rostfeuerung. 

Ab 1965 bekamen, bis auf 

wenige Ausnahmen, auch die 
Reko-Maschinen der Baureihe 
03.10 Ölhauptfeuerung. Die in 
Stralsund stationierten Drei­
zylinder-Loks gehörten zu den 
leistungsfähigsten Schnell­
zug-Dampflokomotiven der 
Deutschen Reichsbahn. ll1re 
Domäne bildete die Strecke 
Saßnitz - Stralsund - Berlin, 
wo sie fast sämtliche Schnell­
züge beförderten. Erst die 

• Die ölgefeuerte 
Baureihe 50 lief nur 
im Norden der DDR 
Diesellokomotiven der Bau­
reihen 132 und die sechs Ma· 
schinen der Baureihe 142 ver­
drängten die ölgefeurte 03.0 
in den siebziger Jahren aus 
dem Plandienst 

Obwohl weniger im Blick­
punkt des Interesses, erbrach­
ten auch die ölgefeuerten Gü­
terzuglokomotiven der Bau· 

reihe 50.0 erhebliche Leistun· 
gen, vor allem im Güter-, aber 
auch im Reisezugdienst. Im­
merhin erhielten 72 Maschi­
nen der rekonstruierten Bau· 
reihe 50.35-50.37 in den Jah­
ren von 1966 bis 1971 Öl­
hauptfeuerung. Zunächst als 
50 5001 bis 50 5042 bezeich­
net, reihte man sie mit dem 
Übergang auf das EDV-Num­
mernschema 1970 in die Un· 
terbaureihe 50.0 ein. Die Lo· 
komotive mit der Umbau· 
Nummer 43 und alle noch fol­
genden Maschinen bekamen 
bereits ab Ausbesserungs­
werk die Baureihenbezeich­
nung50.0. 

Bei einigen Lokomotiven 
beließ man sogar den Giesl­
Flachejektor, den sie wäh­
rend vorangegangener Raw­
Aufenthalte erhalten hatten. 
Die Umbaumaßnahmen er­
wiesen sich erneut als Glücks­
griff. Einziges Problem bilde­
ten die Karl·Schulz·Schieber. 

Die ölgefeuerte 95 027 war so attraktiv, 
daß man sie gern vor Sonderzügen ein­
setzte, hier am 28. Mai 1981 bei Milbitz. 

Wie erwähnt, bewirkte die Öl­
feuerung höhere Heißdampf· 
Temperaturen, was diesen 
Schiebern denkbar schlecht 
bekam; immer wieder traten 
Störungen auf. 

Bis auf den heutigen Tag 
rankt sich um die Schwierig­
keiten von damals eine Ge­
schichte, die - wenn sie 
stimmt - weit mehr als lange 
technische Abhandlungen an 
die sprichwörtliche Fähigkeit 
der Reichsbahner zum Impro­
visieren erinnert. In einem 
Bahnbetriebswerk im Norden 
der DDR kam man unter dem 
Druck akuten Lokmangels auf 
die rettende Idee zur Behe· 
bung des einzigen Fehlers der 
ölgefeuerten 50er: Von einer 
kalt abgestellten Maschine 
der Baureihe 52 demontierten 
die Kollegen kurzentschlossen 
die Regel-Kolbenschieber und 
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Attraktives Fotomodell auch im Westen: 
Die ölgefeuerte 01 0523 mit Schnellzug 
am 20. April1973 bei Obersuhl. 

die Winterthur-Druckausglei· 
eher, um sie bei einer drin· 
gend benötigten 50.50 anstel· 
le der defekten Karl-Schulz­
Schieber wieder einzubauen. 

Das Ergebnis gab den Im· 
provisations-Künstlern recht. 
Infolge dieser Umrüstung ver­
schlechterten sich zwar die 
Leerlaufeigenschaften, dafür 
ging jedoch die Störanfällig· 
keit der Loks spürbar zurück. 
Die Hauptverwaltung Maschi­
nenwirtschaft wies das 
Reichsbahn-Ausbesserungs­
werk Stendal 1972 an, bei Ma­
schinen mit besonders häufi­
gen Störfällen generell die 
Regel-Kolbenschieber und die 

~ Winterthur-Druckausgleicher 
~ von ausgemusterten 52ern 
f einzubauen. 
':" Der Einsatz der 50.0 be­
~ schränkte sich auf die Reichs-

bahn-Direktionen Schwerin 
und Greifswald. Galt die Bau­
reihe SO schon anderenorts 
als vielseitig verwendbar, so 
wurde sie in der ölgefeuerten 
Version dank größerer Reich­
weiten fast zum Mädchen für 
alles. Selbst im schweren Gü­
ter- und im hochwertigen Rei­
sezugdienst gab es gelegentli­
che SOer-Einsätze, wie etwa 
die schweren Dienste vor den 
langen Erntegüterzügen des 
Herbstverkehrs sowie eine 
Eilzug-Leistung auf der Strek­
ke Wismar- Rostock. 

Die Bahnbetriebswerke 
Wismar, Wittenberge, Anger· 
münde und Pasewalk nutzten 
ihre ölgefeuerten SOer sowohl 
vor Nahgüter- als auch vor 
langen Durchgangsgüterzü­
gen sowie im planmäßigen 
Berufsverkehr. Dem Betriebs· 



dienst kam die niedrige Achs· 
last von nur 15 Tonnen geie· 
gen, weil sie den Einsatz auf 
Nebenbahnen zuließ. Durch 
die Bauart des Schleppten· 
ders 2'2'T 26 besaßen die Ma· 
schinen eine geschlossene 
Führerstands-Rückwand, so 
daß man sie wie Tenderloko­
motiven, vor allem auf Stich· 
bahnen, einsetzen konnte. Die 

• 1981 stellte die 
Reichsbahn ihre Öl· 
Jumbos endgültig ab 
rückwärts auf SO Stundenkilo­
meter beschränkte Höchstge· 
schwindigkeit fiel auf den oft 
nur in Kies gebetteten Glei­
sen nicht ins Gewicht. 

Unter den Tenderlokomoti· 
ven wählte man lediglich die 

Baureihe 95 für einen Urubau 
auf Ölhauptfeuerung aus. Be­
merkenswert daran war, daß 
es sich um eine ehemalige 
Länderbahn-Gattung handel· 
te, die zum Zeitpunkt der 
Umrüstung ab 1966 bereits 
vierzig Jahre im Dienst stand. 
Aber die wirtschaftliche Si· 
tuation ließ nur diese Ent· 
scheidung zu; die Deutsche 
Reichsbahn besaß Mitte der 
sechziger Jahre keine Diesel· 
lok, mit der sie die alte T 20 
auf den schwierigen Strecken 
zwischen Saalfeld, Sonneberg 
und Eisfeld hätte ersetzen 
können. Erst 1980/81 löste 
man die letzten 9Ser durch 
die aus Rumänien stammen· 
de, zunächst sehr störanfälli· 
ge Baureihe 119 ab. 

Wo immer die ölgefeuerten 
Dampflokomotiven der 

Reil.:h:suälm äuftäut:hten, 
freuten sich die Fans über 
möglichst schwarze Rauchwol­
ken. Doch in aller Regel ließ 
sich eine derartige Umwelt· 
verschmutzung vermeiden. 
Sie war nur dann nicht ganz 
zu umgehen, wenn nach län­
geren Aufenthalten in Bahn· 
höfen oder vor Signalen plötz· 
lieh angefahren werden muß· 
te. Bis die Lokomotive wieder 
auf Spitzendruck hochgeheizt 
war, qualmte es tiefschwarz 
aus ihrem Schlot. 

Bereits 1979 zeichnete sich 
infolge der hochschnellenden 
Ölpreise ein baldiges Ende 
der ölgefeuerten Dampfloko· 
motiven ab. Das Bunkeröl D 
galt als viel zu wertvoll, um 
es nur zu verbrennen. Soweit 
sie nicht schon durch Diesel­
und Elektrolokomotiven er· 

Refugium für ölgefeuerte Schnellzug· 
Iokomotiven: das Bw Saalfeld. 01 0505 
im Mai 1979 vor dem Lokschuppen. 

setzt waren oder aus Alters· 
gründen aus dem Strecken· 
netz verschwanden, sahen die 
ölgefeuerten Reichsbahnma­
schinen ihrem sicheren Ende 
entgegen. Als die DDR ihre 
Rohöl-Importe wegen des De· 
visenmangels spürbar drossel· 
te, war endgültig Schluß: Die 
Hauptverwaltung Maschinen· 
wirtschaft der Reichsbahn 
verfügte, alle noch verbliebe· 
nen, ölgefeuerten Maschinen 
der Baureihen 01.0, 44.0 und 
50.0 bis zum Jahresende 1981 
außer Dienst zu stellen. Mit 
dieser Entscheidung endete -
bis auf wenige Museumsloks 
- das Kapitel ölgefeuerter 
Dampfloks auf deutschen 
Gleisen. Franz Rittig 
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• Baureihe 152 - unter die­
ser Bezeichnung kannte man 
die schwere bayerische Stan­
gen-Elektrolok der ehemali­
gen r.attung F.P S. Der Miin­
chener Hersteller Maffei bau­
te diese Lokomotiven in den 
Jahren 1924/25. Die letzte 
schied bei der DB erst 1973 
aus. Knapp 25 Jahre später 
wird die Baureihenbezeich­
nung 152 wiederbelebt: Die 
Krauss-Maffei AG präsentier­
te am 10. Dezember zusam­
men mit Siemens in Mün­
chen-Allach die brandneue 
152 001. Die Firmen erhielten 
im Jahr 1995 den Auftrag, 
insgesamt 195 vierachsige Gü­
terzuglokomotiven zu liefern. 
Krauss-Maffei fungiert als Ge­
neralunternehmer. Es handelt 
sich gegenwärtig um den 
größten Einzelauftrag für 
neue DB-Fahrzeuge. Eine Op­
tion über die Lieferung weite­
rer 100 Lokomotiven besteht. 

Zusammen mit der 101 und 
145 wird die neue 152 in den 
nächsten Jahren das Bild 
elektrisch bespannter Züge 
bei der DB prägen. Erinner­
ten die Schienenfahrzeug­
Roll-Outs der letzten Monate 
zum Teil an den Genfer Auto­
mobilsalon, so wartete 
K.rauss-Maffei bei der 152 mit 
einer sehr sachbezogenen 
Veranstaltung auf: Die neue 
Lokomotive stand im Vorder­
grund. Markante äußere 
Kennzeichen des neuen Typs 
sind das übergroße DB-Zei­
chen an den Seitenwänden 
und der Name "Cargo" für 
den Geschäftsbereich, dem 
diese Lokomotiven zugeord­
net werden sollen. Attraktiv 
wirkte die neue, verkehrsrote 
Lackierung. Die 152 berück­
sichtigt zwar die Design­
Richtlinien der DB, erscheint 
aber durch die anders ge­
formte Frontseite und die 
feh Iende Drehgestell-Verklei­
dung gefälliger als die 101. 

Die 152 basiert auf dem 
von der DB seit 1993 erprob­
ten EuroSprinter, Betriebs­
nummer 127 001. Ähnliche 
Lokomotiven wurden bereits 
nach Spanien und Portugal 
geliefert. Die Hersteller kön­
nen bereits auf 106 in Betrieb 
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Während die 152 001 präsentiert wurde, standen schon weitere drei Loks bereit. 

Mit der Baureihe 152 erhält die DB ihre zweite neue Elektrolok­

Bauart. Bei Krauss-Maffei wurde die erste dieser 

Hochleistungs-Güterzuglokomotiven am 10. Dezember vorgestellt. 

Nachfolge-Typ 



Mit der 152 001 wurde die erste in Verkehrsrot 
lackierte DB-Neubaulok vorgestellt. 

Die 140 km/h schnelle 152 verfügt über eine 
leistungsfähige Radscheibenbremse. 

ert. In die zentralen SIBAS­
Steuergeräte der Lokomotive 
sind eine automatische Fahr­
und Bremssteuerung, eine 
zentrale Weg- und Geschwin­
digkeitserfassung, die Sicher­
heitsfahrschaltung und eine 
zentrale Diagnoseeinrichtung 
integriert. Die druckdichten, 
modular aufgebauten Führer­
stände sind klimatisiert. Li­
nienzugbeeinflussung LZB 80, 
eine elektrische Netzbremse 
mit 150 kN maximaler Brems­
kraft und eine Radscheiben­
bremse sind weitere wichtige 
Einrichtungen der Lok. 

Die Pufferzone der 152 
wurde gegenüber bisherigen 
Bauarten völlig neu gestaltet. 
Verschleiß-Pufferhörner sol­
len bei Aufstößen einen gro­
ßen Teil der Energie aufneh­
men und in den Rahmen lei­
ten ohne Schäden anzurich­
ten. Bei Versuchen ließ sich 
die neue Konstruktion nicht 
nur mit den sonst bei Druck­
versuchen üblichen 2000 kN 
Längskraft belasten, sondern 
mit 3000 kN. Auch die Dreh­
gestelle der Lok wurden sehr 
belastbar durchgebildet. 

Krauss-Maffei und Siemens 
liefern in kurzem Abstand 
vier Probelokomotiven ab. In 

stehende Einheiten dieser in 
Modulen aufgebauten Fahr· 
zeugfamilie verweisen. Die 
152 verfügt über Drehstrom· 
Asynchron-Antriebstechnik. 
Die Stundenleistung der 86 
Tonnen schweren, vierachsi­
gen Drehgestell-Lok liegt bei 
6400 kW. Die 152 ist als Uni­
versaltyp konzipiert. Die Kon· 
struktionsarbeiten verfolgten 
das Ziel, bei gesenkten Her­
stellungs· und Betriebskosten 
eine mechanisch hoch belast­
bare Gattung zu schaffen. Da 
sie vorrangig als Nachfolge· 
typ für die sechsachsigen DB· 
Einheits-Elektroloks der Bau· 
reihe 150 und später auch der 
151 verwendet werden soll, 
konnte darauf verzichtet wer­
den, sie, wie den Prototyp 127 
001, für höchste Geschwindig­
keiten tauglich zu machen. 
Aus diesem Grund reicht bei 
der für 140 kmJh zugelasse­
nen 152 nach Ansicht der 
Hersteller und der DB ein 
weitgehend öldichter, inte­
grierter Tatzlagerantrieb aus. 
Dieser Antrieb und eine 
Überarbeitung vieler Bauteile 
senkten die Kosten je Loko­
motive auf knapp über fünf 
Millionen Mark. Noch vor we­
nigen Jahren mußte man bei 
vergleichbaren Lokomotiven 
mit Kosten von acht Millio­
nen DM rechnen. 

Die Führerstände der neuen Bauart entsprechen den 
einheitlichen Gestaltungsrichtlinien der OB. 

Die 152 verfügt über was­
sergekühlte GTO-Stromrich­
ter von Siemens. Die vier 
Drehstrom-Asynchron Fahrmo­
toren werden einzeln gesteu-

den J ahren 1998 bis 2001 fol­
gen die 191 Serienfahrzeuge. 
Die Produktion erfolgt aus­
schließlich in Deutschland, so 
daß die Belegschaften gut 
ausgelastet sind. Heinz Dürr, 
der die Lok bei der Präsenta­
tion in München-Allach als 
"wunderbares Stück Tech­
nik" bezeichnete, hob nach­
drücklich hervor, daß die 152 
komplett am Standort 
Deutschland kostengünstig 
produziert werden könne. 
"Uns muß mehr einfallen als 
Arbeitsplätze abzubauen", 
sagte er. Neue Produkte wie 
die für DB-Cargo bestimmte 
Baureihe 152 gehören in die­
ses Bild. Auch der bayerische 
Staatsminister Wiesheu unter­
ließ nicht den Hinweis, daß 
die Krauss-Maffei-Lok ein 
weiterer Beweis sei, daß auch 
in Deutschland zu attraktiven 
Preisen produziert werden 
könne. Dürr und Wiesheu be­
tonten diesen Gesichtspunkt 
wohl absichtlich: Erst vor kur­
zem wurde bekannt, daß die 
nach Kassel und Hennigsdorf 
vergebenen Baureihen 101 
und 145 möglicherweise zu ei­
nem guten Teil nicht in 
Deutschland, sondern in Po­
len gebaut werden. Bei der 
Auftragsvergabe war davon 
noch keine Rede gewesen, 
vielmehr hatte auch der Ge­
sichtspunkt der Arbeitsplatz· 
sicherung in Deutschland ei­
ne Rolle gespielt. Die 152 
setzt hingegen die Tradition 
der vielen in München gebau­
ten elektrischen Lokomotiven 
fort. Andreas Räntzsch 
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Im Abzweigsbahnhof Bertsdorf blieb 
der SOEG nur dieses Einheitssteil­
werk aus dem Jahre 1938. 

Dampfzüge im Nahverkehr - doch 
bald sollen schnelle Triebwagen 

dem Bus Konkurrenz machen. 

Die Zittauer Schmalspurbahnen nach Oybin und Jonsdorf fahren unter 
einem neuen Stern. Der Landkreis betreibt die Strecke, doch er muß 

rationalisieren. Dampfzüge gibt es bald nur noch am Wochenende. 

Magerkost 
• Ein kalter Wind, dichter 
Flockenwirbel und eine über­
schwengliche Begrüßung - so 
muß es am 24. November 
1890 gewesen sein, als der Er­
öffnungszug mit den Fest­
gästen im sächsischen Oybin 
eintraf. Diesmal, am 30. No­
vember 1996, war die Stim­
mung weitaus kühler, als sich 
im Oybiner Hof die Honora­
tioren trafen, um die Überga­
be der Zittauer Schmalspur­
bahnen an den Landkreis Lö­
bau-Zittau zu besiegeln. 

Zum 1. Dezember hat sich 
die DB AG von dieser sächsi­
schen Schmalspurbahn zu-
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rückgezogen. Nun sorgt die 
Sächsisch-Oberlausitzer Ei­
senbahn-Gesellschaft (SOEG) 
im Auftrag des Landkreises 
dafür, daß Oybin, Bertsdorf 
und Jensdorf nicht von der 
Schiene abgeschnitten wer­
den. Die Strecke war aller­
dings schon einmal akut von 
der Stillegung bedroht: Sie 
durchquerte ein zum Abbau 
vorgesehenes Braunkohle-Re­
vier in der Oberlausitz. Die 
Wende vereitelte diese Pläne, 
die Bahn überlebte in der Ob­
hut der DR. 

Die ölgefeuerten 99er wer­
den allerdings nicht mehr so 

oft ihre schwarzen Qualmwol­
ken ablassen wie bisher. Das 
Streben nach kastengünstige­
ren Betriebsformen macht vor 
den romantischen Schmal­
spurbahnen längst keinen 
Halt mehr. Die SOEG präsen­
tierte daher als erstes einen 
ausgedünnten Fahrplan mit 
nur noch zwei Zugumläufen. 
Eine dritte Lok dient künftig 
als Reserve. Die berühmten 
Doppelausfahrten nach Plan 
in Bertsdorf, nach Oybin ei­
nerseits und Jensdorf ande­
rerseits, sind seit der Be­
triebsübernahme passe. 

Magerkost, die es wenig-

stens jetzt zu moderateren 
Preisen als bei der DB AG zu 
erfahren gibt - zumindest, so­
lange die dampfbespannten 
Personenzüge noch die 
Hauptlast des öffentlichen 
Personennahverkehrs abwik­
keln. Denn schon gibt es Plä­
ne, die Dampfzüge auf touri­
stische Fahrten zu beschrän­
ken - mit Dampfzuschlag, ver­
steht sich. 

Also kein pompöses Fest 
zur Übergabe. Ganz klein war 
der Rahmen für die Vertrags­
unterzeichnung gehalten. Den 
Matadoren des Landkreises 
Löbau-Zittau war mehr nicht 



möglich, wie sie sagten. Zu 
sehr hatten die Verhandlun­
gen an ihren Nerven gezehrt. 
Einerseits wollte die Deut­
sche Bahn AG die Schmal­
spurstrecken Zittau - Kurort 
Oybin und Bertsdorf - Kurort 
Jonsdorf samt Immobilien 
günstig loswerden - aber nur 
das, was keinen Profit ver­
spricht. Andererseits mußte 
der Landkreis bedacht sein, 
einen Betrieb führen zu kön­
nen, ohne daß der Zuschußbe· 
darf ins Unermeßliche 
wächst, den Landkreis 
schließlich finanziell überfor­
dert und damit das gesamte 

Unternehmen Schmalspur-
bahn gefährdet. 

Der vormalige Landrat des 
Alt-Kreises Zittau, Christian 
Neumann war es, der die 
Schmalspurbahn durch eine 
kreiseigene Gesellschaft ret· 
ten wollte, als der Vorstand 
von Deutscher Bundes- und 
Reichsbahn verkündete, er 
führe den Betrieb der 
Schmalspurbahnen nur noch 
bis zur Jahresmitte 1998 wei­
ter. Bereits 1993 wurde daher 
die Sächsisch-Oberlausitzer 
Eisenbahn-Gesellschaft (SO­
EG) gegründet. Zu dieser Zeit 
hatte das sächsische Wirt· 

Schaftsministerium noch ganz 
andere Vorstellungen. Es be­
absichtigte eine Landes · 
Schmalspurbahn ·Gesell­

schaft und gab sich gegen­
über dem Druck seitens der 
Bahn gelassen. "Zum Glück 
forcierte der Kreis Zittau die 
Übernahme der Bahn", sagt 
Michael Schweinen, Stellver­
treter des Landrates, "denn 
heute wäre es sicher unmög­
lich, den Landkreis Löbau-Zit­
tau und die Anrainergemein­
den für ei ne solche Bahnge­
sellschaft zu gewinnen. Denn 
wenn wir am ersten Tag ge­
wußt hätten, was auf uns zu-

kommt, dann wir hätten 
gleich kapituliert." 

Seinerzeit ahnte keiner der 
Beteiligten, wie schwierig die 
Verhandlungen mit der Deut· 
sehen Bahn AG und das Vor· 
haben mit der neuen Bahn­
gesellschaft werden sollten. 
Das 3,5 Kilogramm schwere 
Vertragskompendium spricht 
für sich. Selbst Außenstehen­
de bemerkten einiges vom Po· 
ker um die Zittauer Bahn, 
sollte doch bereits am 1. Juni 
das Fest der Übergabe sein. 
Dann folgte der Aufschub auf 
den 1. September. Schließlich 
wurde der 1. Oktober ge-
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099 724 am Haltepunkt Teufelsmüh­
le. Die ölgefeuerten Loks werden 
auf Rostfeuerung zurückgebaut. 

Nur noch zwei dampfbespannte 
Zugumläufe fahren derzeit nach 
Oybin sowie nach Jonsdorf (Bild). 

nannt, doch es wurde der 1. 
Dezember. Die "Sächsische 
Zeitung" in Zittau bebilderte 
im Oktober 1996 die "unend· 
liehe Geschichte" der Über· 
nahmeverhandlungen mit ei· 
ner Auswahl ihrer Schlagzei­
len: "Bimmelbahn wird nicht 
verkauft, aber übernommen", 
"Kleinbahnübernahme nun 
zum 1. September?", "Über­
nahme der Kleinbahn per­
fekt", "Termin zum Betreiben 
der Schmalspurbahn ge· 
platzt". Schlagzeilen, die Bän­
de sprechen. 

Am 1. Dezember erhielt 
die SOEG für eine symboli­
sche Mark alle Fahrzeuge, die 
Strecke und die betriebsnot­
wendigen Gebäude. Das 
heißt, in Zittau das Emp­
fangsgebäude der Schmal­
spurbahn, die Bahnhofsgebäu­
de in Zittau Süd und Zittau 
Vorstadt, in Bertsdorf das 
Stellwerk und in Kurort Oy­
bin das Empfangsgebäude oh­
ne das angebaute Wohnhaus. 
Der Landkreis kann in der 
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nächsten Zeit allerdings nur 
wenig für rue Pflege der 
Hochbauten tun. Er will das 
meiste Geld einer siebenstel­
ligen Investitionssumme in ei­
ne Wagenhalle mit dem Not­
wendigsten für die Untersu­
chung der Fahrzeuge stecken. 

Da die DB AG die schön­
sten Empfangsgebäude be­
hielt und vermarktet, wird es 
alsbald um das gesamte En­
semble der Bahn geschehen 
sein. Zu ihm gehören rue Bau­
ten, rue es verwem hätten, 
als Denkmale behütet und ge­
pflegt zu werden. 

Übernommen werden 30 
Eisenbahner - weniger, als 
die OB AG beschäftigte. In 
Zittau waren viele Eisenbah­
ner sowohl auf der Normal­
als auch auf der Schmalspur 
tätig, zum Beispiel das Loko­
motiv- und Zugbegleitperso­
nal. Der Landkreis ist zuerst 
an den Dampflok-erfahrenen 
Lokomotivpersonalen interes­
siert. Einen Fahrdienstleiter 
wird es künftig nur noch in 

Bertsdorf geben. In Zittau 
Süd kann man auf ihn ver­
zichten, die technische Aus­
stattung der Anlagen in Zit­
tau Süd läßt das zu. Ohnehin 
ist es eine der wichtigsten 
Aufgaben der SOEG, über 
weitere Rationalisierungen 
nachzudenken. Der Betrieb 
muß kostengünstiger werden. 

Vertrauen in rue neuen 
Verhältnisse bildete sich un­
ter den Eisenbahnern ange­
sichts der sich hinziehenden 

• Spurtstarke 
Triebwagen für den 
Personen-Nahverkehr 
Verhandlungen nicht. Bereits 
im März 1996 sollte es mit 
den 58 Eisenbahnern Perso­
nalgespräche geben. Doch 
schnell war klar, daß nicht al­
le übernommen werden, al­
lenfalls 30. Die Aussagen der 
Personalgespräche, auch mit 
den Vertretern der Deutschen 
Bahn, dem Betriebsrat und 

der Gewerkschaft blieben va­
ge. Da der Übergabetermin 
mehrfach verschoben wurde, 
war für konkrete Zusagen 
keine Zeit mehr, so daß rue 
SOEG, falls der Betrieb 
bruchlos weitergehen sollte, 
ihre Eisenbahner von der DB 
AG leihen mußte. 

Für rue Eisenbahner ist es 
keine leichte Entscheidung, 
welchem Dienstherrn sie den 
Vorzug geben sollen: der hei­
matlichen Bahn mit ungewis­
ser Zukunft oder dem großen 
Verkehrsunternehmen, das 
aber weitreichende Mobilität 
verlangt? Die meisten sind 
unentschlossen, einige wollen 
"alles an sich herankommen 
lassen", die anderen mißtrau· 
en dem Landkreis als neuem 
Eigentümer. Trägt dieser sich 



doch auch mit dem Gedan­
ken, die Bahn nicht von sei­
ner kreiseigenen Gesellschaft, 
sondern von einem Privat­
mann aus Paderborn betrei­
ben zu lassen, der bereits ein 
auf Touristen zugeschnittenes 
Konzept eingereicht hat. Es 
sieht nur noch Dieselbetrieb 
und Dampfbetrieb an den 
Wochenenden vor. 

Ein Trost aber bleibt den 
Eisenbahnern, die sich für die 
SOEG entscheiden. Das sind 
die zugesagte Besitzstands­
wahrung und der Umstand, 
daß sich der Landkreis Lö­
bau-Zittau im Vern·ag mit der 
DB AG verpflichten mußte, 
die Bahnstrecke für 30 Jahre 
vorzuhalten und mindestens 
15 Jahre öffentlichen Schie­
nenpersonennahverkehr zu 

betreiben. 
Lotbar Dinkel, der als Ju­

stitiar des Landkreises maß­
geblich an den Übernahme­
verhandlungen beteiligt war, 
umreißt die künftigen Aufga­
ben der Bahn: Sie soll im öf­
fentlichen Nahverkehr wieder 
voll und ganz ihre Aufgaben 
erfüllen. Die Tarife sind kom­
patibel zum Bus, die Fahrplä­
ne abgestimmt. 

Der Fahrpreis ist bereits 
gesunken. Das war keine 
Kunst, hatte ihn die Deutsche 
Bahn AG mehrmals derart er­
höht, daß selbst Gutwillige 
nicht gern mit dem Zug ins 
Gebirge fuhren. "ÖPNV auf 
der Schmalspur ist nur mit ei­
nem dem Autobus vergleich· 
barem Komfort und gleicher 
Reisezeit attraktiv. Wir stre-

ben 50 km/h Höchstgeschwin­
digkeit an und werden spurt­
starke Triebwagen beschaf­
fen, die ein hohes Beschleuni­
gungsvermögen haben und 
den Fahrgästen einen schnel­
len Ein- und Ausstieg ermög­
lichen", erklärt Lotbar Din­
kel. "Eine Hin- und Rück­
fahrt muß in einer Stunde 
möglich sein." Die Strecke ist 
einigermaßen gut in Schuß, 
denn die Deutsche Reichs­
bahn ließ sie noch kurz vor 
der Übergabe motiviert in­
stand setzen. Sachsen ist jetzt 
dabei, ein landeseigenes La­
stenheft für Schmalspurtrieb­
wagen zu erstellen, das 1998 
einer europaweiten Aus· 
schreibung dient. 

Die zweite Säule des zu-
kunftsorientierten Betriebs 

Unterwegs nach Oybin, passiert 
99 733 mit einem Personenzug die 

Station Zittau Vorstadt. 

Endstation Oybin: Die SOEG hat nur 
das Empfangsgebäude ohne Wohn-

Foto: Bodo Schulz 

auf der Schmalspurbahn, an 
der sich auch die Gastwirte 
des Zittauer Gebirges mit Er­
lebnisreisen beteiligen wol­
len, ist der Touristenverkehr. 
Für diesen sind die drei 
Dampflokomotiven gedacht, 
die der Landkreis übernom­
men hat. Sie werden wieder 
auf Rostfeuerung zurückge­
baut. Sobald genügend Trieb­
wagen für den ÖPNV zur Ver­
fügung stehen, beschränkt 
sich der Einsatz der wuchti­
gen Dampfloks weitgehend 
aufs Wochenende. Dann wird 
ein Dampfzuschlag zum Ein­
zelfahrschein erhoben. 

Immerhin, es wird die Ge­
schichte der über hundertjäh­
rigen Schmalspurbahn weiter­
hin gepflegt. Ihr fühlt sich 
auch eine Interessengemein­
schaft verpflichtet. Sie unter­
hält nicht nur in Oybin ein 
kleines Museum, sondern ist 
auch Beiratsmitglied bei der 
SOEG. Damit dort alles im 
Sinne der kleinen Bahn getan 
wird. Erich Preuß 
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Die jüngste E 11 ist gerade erst zwanzig Jahre alt, 

trotzdem bleibt den ersten Neubau-Elektroloks der Doppeltes 
Lottchen 

DR nur noch eine kurze Frist. 

wa 82 Tonnen aus. Die in 
Hennigsdorf entwickelte Bau­
reihe sollte 600-Tonnen­
Schnellzüge in der Ebene mit 
140 km/h befördern und auf 
Rampen mit 25 Promille 400 
Tonnen mit 60 km/h. Für die 
neue Bauart konnte auf das 
Fahrwerk einer Anfang der 
fünfziger Jahre für die Polni­
schen Staatsbahnen in Hen­
nigsdorf gebauten Gleich­
strom-Baureihe zurückgegrif­
fen werden. 

Bremsanlage ausgestattete 
E 42 war für den Güterzug­
dienst bestimmt. Am 3. Janu­
ar 1961 erreichten die Probe­
maschinen E 11 001 und E 11 
002 das Raw Dessau. Schon 
am 19. Januar 1961 erfolgte 
die Abnahme der ersten Lo­
komotive, am 13. April 1961 
die der E 11 002. Die für 
Hauptbahnen bestimmten 
Fahrzeuge wogen 82,5 Ton­
nen, überschritten also die 
Achslast von 20 Tonnen. Die 
E 11-Prototypen erwiesen sich 
von Anfang an als brauchbar 
und erfüllten die gestellten 
Anforderungen. 

• Die E 44 031 führte am 
1. September 1955 einen Lok­
zug an, mit dem die Deutsche 
Reichsbahn den elektrischen 
Betrieb zwischen Halle und 
Köthen wieder eröffnete. Die 
meisten Anlagen zur elektri­
schen Zugförderung waren 
1946 Reparationen zum Opfer 
gefallen. Als vorbereitende 
Maßnahme zur Elektrifizie­
rung erhielt die DR aus der 
UdSSR auch eto.va 150 der 
fast zehn Jahre zuvor abtrans­
portierten Lokomotiven zu­
rück. Sie befanden sich zwar 
in einem schlechten Zustand, 
aber viele von ihnen konnten 
wieder betriebsfähig aufge­
baut werden. 

An den Neubau elektri­
scher Lokomotiven für die 
DR konnte Mitte der fünfzi-
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ger Jahre noch nicht gedacht 
werden. Trotzdem sammelten 
die Lokomotivbauer in der 
DDR frühzeitig neue Erfah­
rungen mit elektrischen Fahr­
zeugen. In Hennigsdorf be­
gann bereits Ende der vierzi­
ger Jahre der Bau schwerer 
elektrischer Grubenfahrzeu­
ge, die als Reparationsleistun­
gen abgeliefert werden muß­
ten. Für Polen baute das 
Werk eine ganze Reihe elek­
trischer Lokomotiven. 

1955 erhielt LEW den Auf­
trag, eine neue Elektrolok für 
die Reichsbahn zu bauen. Das 
grundsätzliche Konzept stand 
damals bereits fest: Für die 
meisten Aufgaben reichte ei­
ne vierachsige Drehgestell­
Lokomotive mit Einzelachsan­
trieb und einer Masse von et-

Die bis Ende der fünfziger 
Jahre aufgestellte Konzeption 
sah vor, daß die Reichsbahn 
zwei vierachsige Elektrolokty­
pen erhält. Die Schnellzuglok 
E 11 sollte 140 km/h errei­
chen. Die weitgehend bauglei­
che, 100 km/h schnelle, mit ei­
ner anderen Übersetzung und 

Bis die Serienlieferungen 
im Dezember 1962 begannen, 
mußten einige Details geän­
dert werden. Es erfolgten 
Verbesserungen der Stromab-

Mit ihr begann die Geschichte der ersten DR-Neubau-Eiektro· 
Ioks: E 11 001 am 24. August 1996 in Lutherstadt Wittenberg. 
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142 103 am 2. Januar 1993 in Ludwigsfelde. Diese am 10. November 1994 
ausgemusterte Lok fand in der Schweiz eine neue Heimat. 

nehmer und Feinschaltwerke, 
die Heizleistung mußte er­
höht werden. Die Dauerlei­
stung der E 11 001 und 002 
liegt bei 2600 kW. Die Serien­
maschinen ab der E 11 008 
leisten 2740 kW bei 104 kmlh. 
Die Getriebeübersetzung wur­
de von 31:81 auf 27:72 ab der 
E 11 003 verändert. Die Tra­
foleistung der ersten beiden 
Maschinen war mit 2500 kVA 
knapp bemessen und ließ sich 
auf 3100 kVA anheben. Die 
Maximaldrehzahl der zwölfpo­
ligen Wechselstrom-Fahrmo­
toren konnte auf 1320 1/min 
begrenzt werden - bei der 
E 11 001 und 002 hatte sie 
1500 1/min betragen. 

Der gewünschte Kegelring­
feder-Antrieb kam nicht über 
das Versuchsstadium hinaus. 
Die E 11 001 verfügte über 
einen reinen Tatzlageran­
trieb, an der E 11 002 wurde 
der elastische Antrieb er­
probt. Auch die Serienmaschi­
nen erhielten einen Tatzlager­
antrieb, zum Teil mit gefeder­
tem Großrad. Der ratzantrieb 
verursachte neben einer rela­
tiv hohen Beanspruchung des 
Oberbaus auch schlechtere 
Laufeigenschaften. 

Ende 1962 begann der Se­
rienbau der E 11 und E 42 für 
die Deutsche Reichsbahn. 
Zwischen der Lieferung der 
Probeloks und der ersten Se­
rienfahrzeuge waren somit 
noch nicht einmal zwei Jahre 
verstrichen. Die ersten E 42 
gelaneten Anfang 1963 auf 
die Schienen der DR. Durch 

- eine auf 1 : 3,66 geänderte 
~ Getriebeübersetzung redu­
~ zierte sich ihre Fahrgeschwin­
~ digkeit auf 100 kmlh. Die An­
~ Fahrzugkraft stieg von 216 auf 

245 kN, die Dauerzugkraft 
von 102 auf 126 kN. Bei 76 
km/h erreichte die E 42 mit 
2740 kW die gleiche Dauerlei-

stung wie die E 11. Mit der 
E 11 042 endete 1963 zu­
nächst die Beschaffung dieses 
Loktyps; schon mit der ab 
1970 geltenden neuen Baurei­
hennummer wurden die 211 
043 bis 096 zwischen 1970 
und 1976 gebaut. LEW fertig­
te die E 42 kontinuierlich bis 
1976; die E 42 erhielt 1970 
die neue Bezeichnung 242. Ab 
1974 bekamen die beiden er­
sten Ellok-Neubautypen der 
DR Konkurrenz durch die 
sechsachsige 250, die Fahrten 
der 242 in Doppeltraktion 
überflüssig machte. 

Äußerlich unterschieden 
sich die E 11 001 und 002 von 
den späteren Maschinen auf­
fällig durch die waagerechten 
Lamellen der Doppei-Lüf­
tungsginer. Ab der E 11 003 
wurden Doppel-Lüftungsgit­
ter mit senkrechten Lamellen 
und leicht abgerundeten Ek­
ken eingebaut. Auch die E 42 
erhielten die Doppel-Lüf­
tungsgitter mit senkrechten 
Lamellen. Ab der E 42 023 
und 211 043 erhielten die Lo­
komotiven anstelle der Dop­
pel-Lüftungsgitter je Lokseite 
sechs einzelne Lüftungsgitter. 
Ebenfalls ab der E 42 023 und 
211 043 ließ man die kleinen 
Frontschürzen unterhalb der 
Pufferbohle weg. Bei den bis 
dahin mit Schürze ausgelie­
ferten Maschinen wurden sie 
ab 1965 abgebaut. 

Am 11. Januar 1977 erhielt 
die DR mit der 211 096 die 
letzte neue Maschine dieser 
Baureihe. Von der E 42 be­
schaffte die Deutsche Reichs­
bahn 292 Fahrzeuge. Letzte 
Lok dieser Gattung war die 
am 23. November 1976 in 
Dienst gestellte 242 292. Die 
einzelnen Lieferserien unter­
scheiden sich in Details. Da 
sich die Fahrgeschwindigkei­
ten im Netz der DR nicht wie 



noch Anfang der sechziger 
Jahre geplant auf 140 oder 
gar 160 km/h erhöhten, stellte 
die auf 120 km/h begrenzte 
Höchstgeschwindigkeit der 
E 11 auch für den Schnellzug­
dienst keine Erschwernis dar. 
Die E 42 erfüllte bis 80 km/h 
die Anforderungen im Güter­
zugdieost sehr gut. Sie wurde 
aber auch vor Reisezügen bis 
100 km/h verwendet - sogar 
vor Schnellzügen. Die elektri­
fizierten S-Bahnen der DDR -
in Leipzig, Halle, Dresden 
und Magdeburg - waren bis 

• Die neuen S-Bah­
nen waren Domänen 
der 211 und 242 
zum Erscheinen der 243 Do­
mänen der 211 oder 242. Mit 
der 242 wickelte die DR fast 
den gesamten Berufsverkehr 
im Raum Halle ab. Nach Buna 
und Leuna mußten sie sich 
vor Doppelstockzügen mit bis 
zu 14 Wagen bewähren. 

Ab Mitte der sechziger 
Jahre reduzierte die DR ihre 
Elektrifizierungspläne. Bis 

1980 wurden nicht wie ge­
plant 4000, sondern nur 900 
Streckenkilometer mit Fahr­
draht überspannt. Auf diesem 
Netz konnten die 211 und 242 
die Hauptlast tragen. Sofort 
nach dem neuen Elektrifizie­
rungsbeschluß mußte LEW 
Ende der siebziger Jahre ei­
nen Nachfolgetyp für die er­
sten Neubau-Elektroloks der 
DR entwickeln. 1982 stand 
die erste 212 zur Verfügung. 
1984 begann der Serienbau 
der 243. Die für 120 km/h zu­
gelassenen und mit einem 
elastischen Antrieb ausgestat­
teten 243 drangen in Einsatz­
felder der 211 und 242 ein. 

Als doppeltes Lottchen er­
wiesen sich die 211 und 242, 
als man einige Maschinen um­
baute. 1985 und 1986 entstan­
den aus der 242 180, 188, 194 
und 196 neue 211, die für den 
Wendezugdienst auf dem Ber­
liner Außenring kurzfristig 
benötigt wurden. Bis Ende 
1990 wurden diese Maschinen 
wieder zu 242 zurückgebaut. 
Zwischen 1985 und 1991 bau­
te die DR 22 Maschinen der 
Baureihe 211 in 242 um. Die 

neuen 242 bildeten die neue 
Unterbauart 242.3. Einige 211 
schieden frühzeitig nach U n­
fällen aus, so auch die E 11 
004. Aus Teilen dieser Ma­
schine entstand die 211 056. 
1988 erhielt das Braunkohlen­
kombinat Bitterfeld die 211 
026 und 211 030 bis 032. Ende 
1991 waren noch 64 Lokomo­
tiven der Baureihe 211 und 
305 der Baureihe 242 im Be­
stand. 1992 erfolgte die Um­
zeichnung zur 109 und 142. 

Die weitere Verkehrsent­
wicklung und die Traktions­
politik der DB ließen den Be­
darf erheblich sinken. Bis auf 
vier Maschinen ist die Baurei­
he 109 mittlerweile völlig ver­
schwunden. Zur Zeit stehen 
noch etwa 80 Loks der Baurei­
he 142 und vier 109 im Ein­
satz. Mehrere 142 fanden in­
zwischen in der Schweiz eine 
neue Heimat. Die 109 werden 
noch vor Zügen nach Groß­
korbetha und Halle-Neustadt 
verwendet. Ihre Fristen las­
sen einschließlich möglicher 

Verlängerungen höchstens 
Einsätze bis 1998 zu. Die Ma­
schinen der Baureihe 142 
wuJden noch bis 1992/93 
hauptuntersucht Sie könnten 
maximal bis 2001 weiterbe­
trieben werden. Zur Zeit wird 
die 142 noch häufig vor Reise­
zügen im Raum Magdeburg 
und auf den Strecken Falken­
berg - Riesa sowie Erfurt -
Sömmerda verwendet. Einsät­
ze im Güterverkehr überwie­
gen, so kann man die Maschi­
nen noch in Seddin, Falken­
berg und Wismar antreffen. 
Seddin beheimatet zwar noch 
rund 20 Lokomotiven, setzt 
sie aber nur noch bei Bedarf 
ein. Auch Dresden setzt seine 
etwa fünf Maschinen nur 
noch bedarfsweise ein. In Rie­
sa wird täglich meistens eine 
Lok gebraucht. Ein paar Jah­
re lang werden diese Elektro­
loks noch in Auslaufdiensten 
anzutreffen sein, dann ist 
auch dieses Kapitel DR-Ge­
schichte abgeschlossen. 

Andreas Räntzsch 
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Hamburgs Gleichstrom-S-Bahn ist über die 

Stadtgrenzen hinaus bekannt. Über Jahrzehnte 

verband aber die Dampf-S-Bahn das Umland 

mit dem Zentrum der Hansestadt. 

Hans Dampf 
• Tante Lene wollte end­
lich wieder in die Rarburger 
Berge. Viele Hamburger woll­
ten das auch, die Drängelei 
war groß. Schließlich steht 
Tante Lene - den Schirm in 
der einen, die Reisetasche in 
der anderen Hand - einge­
pfercht zwischen zwei Sitz· 
bänken in einem preußischen 
Abteilwagen. Die Luft ist 
schlecht, mühevoll öffnet man 
ein Fenster. "Es zieht" - Fen­
ster zu. "Frische Luft" - Fen­
ster auf. "Es zieht" - Fenster 
zu. So geht es hin und her, 
was Tante Lene nachher gar 
nicht verstand, denn: "Es war 
gar keine Scheibe im Rah­
men." Mit solchen Erlebnis­
sen aus dem Nachkriegsalltag 
brachte das Hamburger Origi­
nal Ende der vierziger Jahre 
sein Publikum in "Planten un 
Biomen" am Sonntagnachmit· 

.. Ohne Halt zwischen Berge· 

dort und Berliner Tor": Der 

Sachsenwaldexpreß hält im 

Frühling 1960 in Wohltorf. 

tag zum Lachen. Da war Ham­
burgs S-Bahn immer für eine 
Anekdote gut. 

Bei "S-Bahn" denkt jeder 
sofort an Hamburgs Gleich­
strom-S-Bahn. Tante Lene 
fuhr aber mit einem Dampf­
zug, denn bis Ende d.er sech­
ziger Jahre gab es in der Han­
sestadt noch die Dampf-S­
Bahn. Die Dampf-S-Bahn ent­
stand zusammen mit dem 
Schienennetz der Hansestadt. 
Angefangen hat alles mit der 
sogenannten Verbindungs­
bahn. Sie verknüpfte seit 
1866 den Bahnhof der Al­
tona-Kieler Eisenbahn-Gesell­
schaft im preußischem Altona 
mit der Endstation der Berli­
ner Bahn im eigenständigen 
Hamburg. Ein Jahr nach der 
Verbindungsbahn eröffnete 
die Altona-Kieler Eisenbahn 
die 9,8 Kilometer lange Strek­
ke von Altona nach Blankene­
se, einer kleinen Ortschaft an 
der Eibe, die vorwiegend Fi­
scher und Fahrensleute be-

wohnten. Die Bahn machte 
den idyllisch gelegenen Ort 
zu einem beliebten Ausflugs­
ziel. Anfangs verkehrten nur 
vier Zugpaare auf der Strek­
ke. 1880 waren es bereits 
zehn und 1890 sogar dreißig 
Zugpaare. Seit 1883 war der 
kleine Sackbahnhof in Blan­
kenese außerdem der Aus­
gangspunkt einer zweiten 
Bahnstrecke in das Städtchen 
Wedel in Holstein. 

In Altona gab es zunächst 
keine Weichenverbindung, 
um die Züge aus Blankenese 
und Wedel auf die Verbin­
dungsbahn weiterzuleiten. 
Erst 1895 fuhren die ersten 
Züge aus den Vororten über 
die Verbindungsbahn. Damit 
begann der Durchgangsver­
kehr von den Elbvororten zu 
den Stadtzentren von Altona 
und Hamburg. 

Ständig wuchs der Verkehr 

ln Sülldorf mußten die 

Fahrgäste von Blankenese 

nach Wedel zwischen 1950 

und 1954 umsteigen. 

Im Juli 1968 schiebt 78 235 

ihren Zug mit einem Steu­

erwagen der Gruppe 52 vom 

Abstellgleis in Aumühle. 

Foto: Jürgen Krantz 

der Verbindungsbahn. Da die 
Strecke niveaugleich mit den 
Straßen verlief, behinderte 
sie durch ihre zahlreichen 
Bahnübergänge den ebenfalls 
stark angestiegenen Straßen­
verkehr der Hansestadt. 
Treffsicher machte Hamburgs 
Volksmund aus der Verbin­
dungs- die "Verhinderungs­
bahn". Allen Verantwortli­
chen war deshalb klar: Das 

Das Eisenbahnwesen der 
Elbmetropole brauchte 
dringend einen Umbau 

Eisenbahnwesen der Elbme­
tropole brauchte einen grund­
legenden Umbau. Ende des 
Jahres 1898 schlossen Harn­
burg, Preußen und die Lü­
beck-Büchener-Eisenbahn 
(LBE) einen Vertrag über den 
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Zwischen Wohltorf und Au­
mühle durchfährt der Zug 
mit der ungepflegten 78 die 
Ausläufer des Sachsenwaldes. 

Bau eines zentralen Haupt­
bahnhofes in Harnburg und 
den viergleisigen Ausbau der 
Verbindungsbahn. 

Der viergleisige Ausbau 
der Verbindungsbahn legte 
eine Durchmesserlinie für 
den Stadtverkehr nahe. Nach 
längerer Diskussion entschied 
man sich zunächst, die Strek­
ke bis zur [preußisch-hanseati­
schen Grenze bei Hasselbrook 
zu verlängern und mit Dampf 
zu betreiben. Bei dieser Pla­
nung blieb es aber nicht, 
denn während des Baus reifte 
in Harnburg der Plan, den 
Zentralfriedhof Ohlsdorf an 

Die Eröffnung des 
Hauptbahnhofes war die 
Stunde der Dampfbahn 

die Vorortbahn anzuschlie­
ßen. Wichtigste Änderung: 
Oie Strecke wollte man jetzt 
zwischen Blankenese und 
Ohlsdorf elektrisch betreiben. 
Zwischen Wedel und Blanke­
nese sollten weiterhin Dampf­
züge rollen. Das war die Ge­
burtsstunde der Wechsel­
stromhahn in Hamburg. Doch 
zunächst war es die Stunde 
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der Dampfbahn: Als man in 
Harnburg den Hauptbahnhof 
und die Vorortbahn am 6. De­
zember 1906 einweihte, war 
der elektrische Betrieb noch 
nicht einsatzbereit. Bis zum 
Oktober des darauffolgenden 
Jahres versahen Dampfzüge 
ihren Dienst. 

Ihren Namen hatte die 
"Hamburg-Altonaer Stadt· 
und Vorortbahn" durch die 
verbilligten Tarife erhalten. 
Bereits seit ihrer Eröffnung 
galten auf der Verbindungs· 
bahn Sondertarife. Dann ver­
suchte die Preußische Staats· 
bahn, den Nahverkehr des 
Großraumes Hamburg, Altona 

und Rarburg mit Gewinn zu 
betreiben. Aus diesem Grund 
änderte sie das Tarifsystem 
zum 1. Juni 1886. Neben dem 
Stadtbahntarif gab es jetzt ei­
nen Vorortverkehr, dessen je­
weiligen Endpunkt die Statio· 
nen Harburg, Friedrichsruh, 
Pinneberg und Blankenese 
bildeten. Lösten die Fahrgä­
ste von diesen Strecken einen 
Fahrschein zur Verbindungs· 
bahn, erhielten sie einen ver­
günstigten Tarif. 

1934 war es schließlich so­
weit: Die Reichsbahndirek· 
tion Altona machte die Wech­
selstrombahn und die Dampf­
züge im Hamburger Vorort· 

foto: Jürgen Krantz 

verkehr zur S-Bahn. Wie in 
Berlin führte man für die 
Stadt- und Vororthahn das 
Logo "S" ein, im Großraum 
Harnburg umfaßte dies den 
gesamten Geltungsbereich 
des Stadt· und Vororttarifs -
die Dampf-S-Bahn war gebo­
ren. Ende der dreißiger Jahre 
vergrößerte sich das Netz der 
Dampf-S-Bahn ein letztes Mal: 
Das Groß-Hamburg-Gesetz 
von 1937 erweiterte das Ge· 
biet der Hansestadt erheb­
lich. Neu hinzu kam unter an-

Heute fast vergessen: Solche 
Steuerwagen waren zwischen 
Sülldorf und Wedel noch bis 
1954 im Einsatz. 



derem Neugraben, das nun 
statt Rarburg zum Wende­
punkt der Dampfzüge wurde. 
Zum 1. Januar 1938 verstaat­
lichte man die LBE, damit 
wurde auf der Strecke Rich­
tung Lübeck der Bahnhof von 
Ahrensburg zum Endpunkt 
des Vorortverkehrs. Die 
Dampf-S-Bahn erreichte in 
der Ausdehnung ihren Höhe­
punkt und war Hamburgs 
Hans Dampf in fast allen Gas­
sen: Im Osten reichte das 
Netz bis Friedrichsruh (27 Ki­
lometer), im Norden bis Elms­
horn (30 Kilometer). Die 
ebenfalls in den dreißiger 
Jahren getroffene Entschei­
dung, die Wechselstrom-S­
Bahn auf Gleichstrom mit Sei­
tenschiene nach Berliner Vor­
bild umzustellen, beeinträch­
tigte die Dampf-S-Bahn zu-

So sah der Arbeitsplatz des 

Lokführers im Steuerwagen 

aus, der aus einem preußi­

schen Abteilwagen entst and. 

nächst nicht. Der Krieg ver­
hinderte vorläufig einen Aus­
bau der Gleichstrom bahn. 

In den Nachkriegsjahren 
vollzog sich der langsame Ab­
schied von der Dampf-S-Bahn. 
Zunächst machte ihr schlech­
ter Zustand den Fahrgästen 
zu schaffen. Geld für Infra­
strukturmaßnahmen war 
knapp und wurde an anderen 
Stellen eingesetzt. So waren 
es ehemalige preußische 
Dampflokomotiven, die den 
Betrieb mit einem überalter­
ten Wagenpark unermüdlich 
aufrecht erhielten. Neben der 
Baureihe 38.10 mit Wannen­
tender waren dies die Loko­
motiven der BR 74 und der 
BR 78. Viele dieser Maschi­
nen waren für den Wendezug­
betrieb umgerüstet worden. 
Schob die Dampflok den Zug, 
stieg nur der Lokführer vorne 
in den Steuerwagen. Von dort 
wurden Regler und Bremse 
bedient. Dafür war an den 
Regler ein Antriebsmotor an­
gebaut. Der Heizer blieb al­
lein auf der Lok. Er erhielt 
seine Befehle durch einen 
Maschinentelegraphen mit Si­
gnalglocke. Außerdem gab es 
eine Telefonverbindung zwi­
schen Lok und Steuerwagen. 

Anfang der fünfziger Jahre 
begann der Ausbau der 
Gleichstrom S-Bahn. Auf der 
Strecke Blankenese - Wedel 
ging es 1950 zunächst bis Süll­
dorf, das vier Jahre lang Um­
steigestation zwischen Dampf­
und Gleichstrom-S-Bahn war. 
Der Wendezugbetrieb endete 
auf dieser Strecke 1954, als 
die Stromschiene Wedel er­
reichte. Dann richtete sich 
der Ausbau Richtung Osten: 

Die Zonengrenze ermöglichte 
es, ohne große Schwierigkei­
ten die Strecke Harnburg -
Berlin bis Bergedorf mit einer 
Stromschiene zu versehen, 
denn der Fernverkehr war 
stark eingeschränkt. 1958 be­
gann hier der elektrische Be­
trieb. Die Bewohner der Orte 
zwischen Bergedorf und Bü­
chen wollten aber eine direk­
te Verbindung ohne Umstei­
gen in Hamburgs Innenstadt 
nicht missen. Deshalb gab es 
nach wie vor einige durchge­
hende Verbindungen, die ih­
rem Namen "Sachsenwald-Ex­
preß" alle Ehre machten. Mit 
der Strecke nach Bergedorf 
war der Damm gebrochen: die 
Gleichstrom-S-Bahn wurde 
nach Norden ausgebaut; 1967 
erreichte sie Pinneberg. 

Die letzte Dampf-S-Bahn 
fuhr aber bis Ende der sechzi­
ger Jahre im Osten der Han­
sestadt zwischen Bergedorf 
und Aumiihle. Dann rollten 
auch hier die letzten 78er 
aufs Abstellgleis: Seit dem 
Frühsommer 1969 fuhr die 

74 1320 zieht einen Doppel­

stockwagen (ex LBE) an den 

Resten des Hannoverschen 

Bahnhofes vorbei. 

Langsam rollt der Zug der 

Dampf-S-Bahn an den Bahn­

steig des Jugendstil­

bahnhofes von Aumühle. 

Gleichstrom-S-Bahn bis an 
den Rand des Sachsenwaldes. 
Damit endete die Geschichte 
der Hamburger Dampf-S­
Bahn. Sie erhielt aber einen 
würdigen Nachfolger: Die 
Diesel-S-Bahn, die bis heute 
als "S 4" Ahrensburg mit dem 
Hamburger Hauptbahnhof 
verbindet. Aber auch zwi­
schen Bergedorf und Aumiih­
le fährt seit knapp drei Jah­
ren die Diesel-S-Bahn. Vier 
Jahrzehnte nach seiner Eröff­
nung machte der Mischbe­
trieb auf der Bergedorfer 
Strecke nach dem Fall der 
Mauer immer mehr Probleme. 
Der bereits in den dreißiger 
Jahren geplante viergleisige 
Ausbau zwischen Harnburg 
und Bergedorf wurde Reali­
tät. Gleichzeitig baute die 
Bundesbahn die Stromschiene 
zwischen Bergedorf und Au­
mühle ab. Am 29. Mai 1994 
fuhr hier die letzte Gleich­
strom- und am anderen Tag 
die erste Diesel-S-Bahn. Was 
Tante Lene wohl dazu gesagt 
hätte? ]an Reiners 
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Lok 11 war die erste Mallet im 
Harz. Wieder mit NWE-Farben 

und -Loknummern ausgestattet, 
nimmt sie in Schierke Wasser. 

Die 1920 erworbene Lok 41, 
später in 99 5906 umnumeriert, 
hält im Oktober 1996 mit ihrem 
Personenzug in Alexisbad. 

Im Februar 1997 feiert der Harz Jubiläum: 

Seit 1 00 Jahren sind Mallet-Dampfloks auf 

den Meterspurstrecken zu Hause. Dann zeigen 

die Maschinen vor Sonderzügen ihr Können. 

Zweispänner 
34 

• Steile Strecken, enge 
Kurven: damit mußten die 
Loks im Harz zurecht kom­
men. Die Naßdampf-Maschi­
nen, die die Nordhausen-Wer­
nigeroder Eisenbahn (NWE) 
ab 1897 bestellte, waren die­
sen Bedingungen gewachsen -
wegen ihres Fahrwerks, ent­
wickelt vom Schweizer Inge­
nieur Anatole Mallet. 

Die Kuppelradsätze hatte 
Mallet nämlich in zwei Trieb­
gestellen zusammengefaßt. 
Die beiden hinteren Radsätze 
wurden fest im Rahmen gela­
gert, die beiden vorderen als 
Drehgestell kurvenbeweglich 

gehalten. Erst damit konnten 
die Loks die engen Bögen im 
Harz passieren, bis hin zum 
kleinsten Bogenhalbmesser 
von 60 Metern. Das Fahrwerk 
bot außerdem genügend Platz 
für einen leistungsfähigen 
Kessel. Darüber hinaus brach­
te die Mallet-Bauart mit dem 
Verbundsystem einen weite­
ren Vorteil: Die doppelte 
Dampfnutzung - zuerst in den 
Hochdruck-, dann in den Nie­
derdruckzylindern - machte 
die Maschinen zu effizienten 
Zweispännern, die Dampf und 
Brennstoff sparten. Kraftre­
serven waren einkalkuliert: 



Schon historisch: 99 5904, 1992 
beim Wasserfassen im Bahnhof 

Alexisbad aufgenommen, wurde 
später in Görlitz verschrottet. 

99 5902 legt sich mit ihrem 
Personenzug mächtig ins Zeug. 
Aufgenommen am 29. Oktober 
1983 bei Sternhaus-Haferfeld. 

Zum Anfahren etwa konnten 
die Lokführer alle Zylinder 
mit Frischdampf betreiben. 

Vor 100 Jahren, im Febru­
ar 1897, nahm mit Lok Num­
mer 11 die erste der zwölf 
Mallets ihren Dienst auf. 1914 
jedoch mußte die NWE sechs 
Maschinen für den Kriegsein­
satz abgeben. Daher kaufte 
sie 1920 von den Heeresfeld­
bahnen eine zwei Jahre zuvor 
gebaute Mallet-Lok. Die neue 
Maschine, bei der NWE als 
Nummer 41 der Zweitausstat­
tung geführt, unterschied sich 
nur wenig von den älteren Ty­
pen: Das Führerhaus zum Bei-

spiel war gut einen halben 
Meter länger. 

Größere Mallet-Loks je­
doch hatten auf den Strecken 
im Harz keinen Erfolg: Die 
C' C-Maschinen von 1909 wa­
ren zu schwer, und die 
1922/23 gelieferten Maschi­
nen der Achsfolge (1'B)' B1' 
litten häufig unter Störungen. 

Bis 1954 verrichteten die 
B' B-Mallets ihren Dienst auf 
der Harzquer- und Brocken­
bahn. Mit der Übernahme 
durch die DR 1948 hatten die 
verbliebenen Maschinen die 
Nummern 99 5901 bis 5906 er­
halten - erstere war die ein-

stige Lok 11, letztere die spä­
ter hinzugekommene Lok 41. 
Als die ersten Neubau-Fünf­
kuppler der Baureihe 99.23-24 
im Harz eintrafen, wechselten 
die Mallets auf die Selketal­
bahn. Seit den achtziger Jah­
ren befahren sie wieder das 
gesamte Netz. Die Harzer 
Schmalspurbahnen GmbH 
(HSB), heutige Eigentümerin 
der Meterspurstrecken, be­
sitzt noch vier Mallets, darun­
ter die derzeit abgestellte 
99 5902. Weiter zählen 
99 5901 und 5903 - beide wie­
der mit NWE-Farben und 
-Loknummern - sowie 99 5906 

zum Bestand. Letztgenannte 
hatte die DR 1991 sowohl an 
den Deutschen Eisenbahn­
Verein (DEV) als auch an die 
HSB verkauft. Der DEV aber 
überließ die 99 5906 der HSB. 

Zum 100-jährigen Einsatz­
Jubiläum der Mallets werden :=-
99 5901, 5903 und 5906 vom ]" 
7. bis 9. Februar 1997 Sonder- .§ 
züge durch den Harz ziehen ~ 
(Info bei IG Harzer Schmal- ~ 
spurbahnen, Volker Baake, ~ 
Tel. (03943) 22 361). Dann zei- ~ 
gen die Loks, daß sie nach ~ 
wie vor mit den Steigungen -8 
und Kurven fertig werden. i 

Thomas Hanna-Daoud .E 
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zugpackung. Benno Knorr, Tel. (06857) 
5787 

Mär1din IHK-Jubiläumslok 01500, BR 
18 mit goldenem Aufdruck auf Wannen­
ten. Tausch möglich o. DM 790.-. Tel . + 
Fax: (06727) 8801 . 

Mä-Sondertoks IHK-Jubil. 01500 BR 
18 DM 790.-; Präsent.-Loks gold BR 96 
+ 80 DM 1990.- + DM 650.-: BR 41 
33922 60 J. HO DM 790.-; MHI-Lok 1996 
BR 52 OM 790.-. Chiffre C-2/18054 

Verkaufe Spur 0 Riv., Lima. Billerbahn, 
Roco, Flex-Weichen, Preis VHB nach 
Besichtigung. Händler zwecklos. Wolf­
gang Büttner, Tel . (02395) 253 

Verk. 11m (Bachm. neu) Lok 2C + 4 
Wagen B&O DM 400.-. Suche sächs. IK 
+ IVK (Waller oder Glöckner), gut gebr. 
Unterfi.-Antriebe für Rocoweichen. Karl 
Willert, Ritterstr. 21 , 08289 Schneeberg, 
Tel. (03772) 28390 ab 18.00 Uhr 
Biete LGB 4021 grün mit Bremsersitz u. 
Fantasy G-Wagen mit geschlossener 
Bühne. Schneepflug. Scheinwerfer, 
braun lackiert, neu beschriftet. Preise 
VS. Matthias Skeide, Tel. (02244) 5403 

Payo Spur 0: Verkaufe restliche Loks 
und Wagen aus meiner Sammlung. 
Heinrich Weber. Partida Xari 25, 03750 
E-Pedreguer 

Märklin-Lok Nr. 3021, V 200. Umge­
baut mit Faulhaber-Motor und Decoder 
6090. Frontbeleuchtung weiß + rot bei 
Fahrtrichtungsänderung wechselnd. 
Verkauft für DM 380.-: Ooering, Breiten­
steinweg 17, 14165 Berlin, Tel. (030) 
8152368 

Verkaufe Märklin HO Liste gegen 
Rückumschlag. Suche Brawa Köf 0474 
WS Digital Märklin Dei. 6080, ER-Sen­
dung mit Dampf durch Deutschland. 
Karsten Rickes, Hauptstr. 349, 55743 
ldar-Oberstein 

Liliput, neu u. bestens laufend. Auch 
in Wechselstrom u. digital. Oie BR 91, 
75, 95 + 77 in LB, ORG-grün + OB, 78, 
18.3 blau+ ORG +OB, 18.4 grün + ORG 
+ gealtert, 12 + 214 ORG + ÖBB, 42 
ORG, OB + ÖBB-Kab., 52 ORG swz + 
tarn + grau, 52 OB gealtert + Hist. Eis. 
Frankfurt, 05 alle Varianten, BR 45 DRG, 
OB+ OB-Wagner, 18.4 blau+ Wg. 01.10 
Kohle + Öl + gealtert. Feldschlößchen­
Zug, viele Wagensets, VT + SVT 137 
ORG, Langenschwalbacher EPO I, 
Dampfkran-Set usw. Sondermodelle in 
tarnt. Roco 44, 93, E 94, E 91, E 60 E 04 
in ORG, G 10, BB II + Glask. in LB. E 
1670 in orange, Württ. Wg.-Set m. blau­
em Wagen. Fleischmann BR 39 199 
ORG (ex-FMZ). 39 DR-Ost. 03-Stroml. in 
grau + Tarnfarbe, Set mit P10 + 5! 
Wagen. Trix BR 98.5 ORG, E 75 ORG 
grau, EP5 braun, DRG. Röwa E 91 ORG 
mit Adler. Rivarossi BR 98.0 DR, auch f. 
Märklin, dto. V 320 OB + Hersfeld-oran­
ge. Märklin Spur 1 Rangier-Krokodil + 
Tanklastwagen, usw. Anfordern Liste DM 
2,-. Rolf Sechter, Am Herrenbrünnchen 
59, 54295 Trier Tel./Fax: 0651-39006. 
Verkaufe V-Wagen Schicht, Piko, 
Güter- u. Modernisierungswagen neu 
sowie Literatur, Transpr. preiswert. 
Liste/Freiumschlag: Wolfgang 
Mönnecke. Naumannstr. 8, 07743 Jena. 
Tel. (03641) 448402 

Märklin Maxi aus Oeko-Set 94 2 Loks 
und 2 Wagen, vernickelte Ausführung, 
abzugeben. Unbespielt, OVP Preisvor­
stellung DM 1670.-. Tausch möglich. 
suche ältere Bburago. Norbert Spiecho­
wicz, Tel. (06441) 27 448 
Gebrauchte Märklin Schienen 40 % 
billiger als auf Schweizer Listenpreis. 
Anz. X Art.Nr.: 28 X 5106, 2 X 5131, 3 X 
5107, 1 X 5112, 2 X 51129, 2 X 5108, 2 X 

5109.3x5110,1 x5210, 1 x5208, 11 x 
5100, 3 X 5101, 3 X 5102, 3 X 5140 L + 
R, 6 X 5200, 2 X 5206, 1 X 5221 L + R, 3 
x 7171. Alles für DM 450.- bzw. 370 sFr. 
statt 630.20 SFr. Alle in sehr gutem 
Zustand. Reto Huber, Schachenweidstr. 
8, CH-6030 Ebikon 

Hobbyaufgabe HO: Bemo 2 Loks. 5 
Wg., diverse Kleinteile, ca. 25 LKW/Trak­
toren (Herpa, Wiking, Roco, Zubehör, 
Kibri) Vitrine. Frank Lauschmann, Lin­
denplatz 8, 61138 Niederdorfelden, Tel. 
(06101) 34416 
Tausche BTTB/Zeuke Samml. 95 
Wagen, 15 Triebt., 28 Weichen, 25 m 
Gleis, 120 maßstäbl. Automodelle, Sig­
nale, Vero u. Mamas-Bausätze u.a. 
Zubehör ungebr., überwiegend in Ori­
ginalverp. Neuwert ca. DM 3500.- gegen 
Spur HO Zweileitersystem, evtl. auch 
Verkauf. Preis VB. Peter Wilmzig, Grüt­
zer Chaussee 8, 14715 Göttlin, Tel. 
(03385) 504 737 

Verkaufe EK-Videos u. Eisenbahn­
Hefte, Eisenbahnbücher ebenfalls abzu­
geben. Lutz Prix, Tel. (02943) 6008 ab 
20.00 Uhr 
LGB-Wagen 30730, gesupert: Bühnen, 
WC, Lack, Beschriftung, DM 300.-. Karl 
Scheidler, Pohlestr. 19, 12557 Berlin 

Märklin Spur 1 Eigenumbau BR 81 ON 
aus 2 x BR 80 DM 950. -; BR 80, W DM 
450.-; Gleise+ Weichen DM 6.- bis DM 
70.-; verschiedene Waggons. fast alles 
in OK. Peter Oetjens, Tel. (040) 7381737 

Exzellentes 
Schmelzkleber-Programm 

Hartkleber 

'

Nicht 

Sprüh­
kleber 

gasende 
Superkleber 

Polystyrolkleber mit 
Nachfüllflasche 

SchnellkJeber in 
vielen Qualitäten 

Wiking Sammlung sehr günstig abzu­
geben, auch einzeln. Liste gegen Frei­
umschlag an: Heiko aus der Wiesche, 
Böckenhoffstr. 27, 46236 Bottrap 

TT-Modelle u. Zubeh., sowie " Der 
Modelleisenbahner" ab 1967. Liste 
gegen DM 1,50 in Briefmarken. Jens 
Quicker, Dorfstr. 63, 02829 Königshain 

LGB Jubiläumspackung 1981 ori­
ginalverpackt, nur probegelaufen, gegen 
Höchstgebot Wolfgang Stellmann, Ball­
werder 12, 31628 Landesbergen, Tel. 
(05025) 6124 

Verkaufe: Roco HO, ÖBB Eilzugwagen, 
3 X 44 576, 1 X 44 574, 2 X 44 573, ZUS. 
DM 120.-: ÖBB-Inlandreisezugwagen, 
helles Dach, 1 x 44 483, 4 x 44 484, 1 x 
44 486, zus. DM 130.-; Fleischmann HO, 
D-Zugwagen, SBB. 3 x 5139K, 1 x 
5130K. 1 X 5138K, 1 X 5131, zus. DM 
170.-. Rudolf Will, Sonnenstr. 46, 63762 
Großostheim, Tel. {06026) 1874 

Verkaufe: Liliput HO: Leicfltstahlwagen 
SBB, 1 X 87 950, 2 X 87 850. 1 X 87 750, 
1 X 87 554, 1 X 87 650, ZUS. DM 160.-; 
SBB-Type 111-Städteschnellverkehr, 1 x 
88 750, 3 X 88 450, 1 X 88 650, 2 X 88 
450 alte Beschriftung, zus. DM 170.-. 
Rudolf Will, Sonnenstr. 46, 63762 
Großostheim, Tel. (06026) 187 4 

Verkaufe Fulgurex Spur 0, Dampflok 
BR 44, Messing, DM 6900.-; BR 01 173 
DM 5800.-. Roll Hugger, Weidstr. 1, 
CH8953 Oietikon (Schweiz). Tel. (0041) 
17402180 

Für LGB 2 Wagen (32 670) neuwertig, a 
DM 360.-: Franz Biallas, Tel. (035723) 
20353 ab 18.00 Uhr 

HO-Loks, fabrikneu bzw. Vitrinenmod.: 
Roco DR BR 01 (43 239) OM 150,-; OB 
BR 57 (04 116A) DM 150,-; OB BR 50 (43 
288) DM 250,-: OB BR 290 (43 459) DM 
100,-: Fleischm. OB BR 78 (40 78) DM 
200,-: OB BR39 (41 38) DM 250,-; Liliput 
OB BR 110 (Bügelfalten-E 10) DM 150,-. 
Lothar Müller, Tel. (07152) 6936 

KAUFE JEDE MODELLEISENBAHN 
MODELLAUTOS/ Atl'ES SPIELZEUG 
Rivan>SSI 
8RAWA 
I.IMA 

Diverse 
2-Komponenten­

kleber 

~ Styropor­liiil kleber 

• Vertrieb über den Fachhandel 
• Farbkatalog gegen DM 5,- in Briefmarken lgreven I Klebstoffe· Postfach 1212 · 0-69192 Schriesheim · Fax 06203-4892 
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ARNOLD Gleise + Zubehör teilw. neu, 
braun u. schwarz! Tausch möglich Wei­
chen, Prellböcke etc. Vernünftiger Preis. 
Reiner Dvorak, Würzburger Str. 22, 
97616 Bad Neustadt. Tel. (09771) 
995287 

Märidin Spur 1: Verk. T 18 Preußen aus 
Zugpack 5502, absolut neuwertig. 
Angebote an: Jürgen Ferfler, Tel. (030) 
3211702 

Märklin Spur 1 : Verk. Kaiserwagen mit 
Auto Nr. 5402. 5403. 5404 alle neu i. 
OKT. Stück DM 240,-. Angebote an Jür­
gen Ferfler, Tel. (030) 3211702 

Verkaufe Spur 0 Linoel 1 Dampflok 
und 5 Wagen + div. Schienen u. 
Zubehörteile. Preis VB. M. Leuther, Tel. 
(040) 7926570 

Liliput: BR 91 WLE, KSW-Straßenbahn, 
Fleischmann: P 10, DRG BR 39. Ade: 
FM, BS, Trix lnt.: E 112, Schürze, Mä· 
Hamo: ETA, rot. Herbert Beckmann, 
Klippe 93, 42555 Velbert 

Verkaufe Rokal TT Modelleisenbahn 
sowie Zeuke und BTIB. M it vielen 
Raritäten. Liste gegen DM 2,- Rückporto 
von Bernhard Schwinn, Holsteinische 
Str. 26, 10717 Berlin 3 1, Tel. (030) 
8737568 

HO-Sammlung wird weiter aufgelöst. 
Märklin. Roco. Trix-lnt., Fleischmann. 
Wiking u.a. Liste gg. DM 1,- außerdem 
Reparaturen, Umbauten, drehen, fräsen. 
Manfred Pohle, Schaffhausener Str. 61, 
12099 Berlin 

Rhein-Berg./Oberberg.: Schüler(in) 
bis Rentner zum Weiterbau einer bereits 
betriebsfähigen HO-Großanlage 
(SBB/BLS) gesucht. Es kommt nicht auf 
Erfahrung an, sondern vor allem auf 
Begeisterung. Geschick und Zeit. 
Gustav Adams. Tel. (02263) 951468 

Taigatrommel von Gützold, die letzten 
Exemplare, Preis DM 139.- + DM 10.­
Versand. Versand per Vorauskasse Euro­
Scheck. Modellbau Siegert , Amselweg 
15, 26441 Jever G 

Für M ärklin Digital und Delta Steuer­
p latine für max. 16 Loks, simultan, 
bestückt u. getestet. Boosterplatine bis 
8A incl. Kühlkörper. Netzteilplatine mit 
Ringkerntrafo - 120 VA. Alle mit 
Anschlußplan. Kostenlose Unterlagen u. 
Preisliste anfordern. Tel. (06128)73480 
oder Tel. (06432)63236 

Top-Ladegüter für HO, TI, N. Z. Große 
Auswahl - günstige Preise. Katalog 
gegen DM 3,- Rückporto: Heico-Modell, 
Mecklenburger Str. 16 b, 96472 Röden ­
~ G 
Spur N 300 Loks. Liste gegen DM 1 ,· . F. 
Gensheimer, Postfach. 66055 Saar­
brücken G 

HAHN Modelleisenbahnversand Tll· 
lig-TI, Pilz-Gleise, TI + HO, Auhagen. 
Preisliste geg. DM 3,- bei: Torsten Hahn, 
Falkenstr. 58, 71292 Friolzheim G 

TT-Verkauf, BTIB, Zeuke, Rokal, Loks 
und Wagen. Umfangreich! Angebotsliste 
gegen DM 2.- in Briefmarken über And­
reas Hohmuth, Am Poggenbrink 17, 
33611 Bielefeld, Tel. (0521) 875305 

Märklin: 3357 E-Lok BR 103 113-7 rlb 
DM 180.· ; 3088 DHG Diesel-Lok DM 
80.-: 3378 Diesel-Lok V31 Hersielder 
Kreisbahn MHI DM 185.-: 3754 AEG E-
120 MHI DM 280.-; Diesel-Lok BR 217 
016-5 rot, OB, mit Abgashutzen, 
Schwungmasse. NEM, Roco-Relais für 
Märklin DM 180.- (Trix-Mod); alle unbe· 
nutzt' sowie gebraucht: Mä 3144 V10 
TGOJ DM 70.-; 3005 BR 23014 DM 
150.- ; 3021 V200 DM 150.-. Folker 
Schwenke, Tel. (0581) 75629 

LGB 4074 Schliz DM 55.- ; 407A iiffany 
DM 55.-; Lok 20 201 DM 169.-; 41 210 
Wagen in braun DM 55.-; Schiene DM 
5.-; Trafo DM 10.-; Zirkuswagen 3036 
DM 79.-: 4086 DM 99.- ; 4371 DM 110.-; 
versch. Polagebäude; alles neu! Liste 
per Fax: 02733-60472. Bernhard Grauer, 
Tel. (02733) 6590 

M ärklin Hamo Dig ital Gentraf Unit 6027 
für DM 90.-; Interface 6050 für DM 170.­
. H. Misch Tel. 02064-34960. 

Insider-Krokodil-Vertrag gg. Gebot 
zu verkaufen: 4550.12. DM 100.-; 
4500.10 DM 60.- : US-Box-Cars Colum­
bus & Greenvill + Boston & Maine DM 
125.- Michael Foersch, Mansielder Weg 
22, 50189 Eisdorf 

Verkaufe wegen techn. Umrüstung: 10 
FN-Lichthauptsignale a DM 25.-; 1 
Lichtvorsignal DM 22.-. Harald Bern­
hardt, Kleinschwarzenbach 112, 95233 
Helmbrechts 
HO Gleich- u. Wechselstromloks zu 
verk. Werner Januszewski, Im Pferdeleid 
4, 42477 Radevormwald, Tel. (02195) 
3322 

Piko N Sammlung zu verkaufen. 35 
Fahrzeuge ca. 100 Personenw., ca. 200 
Güterw., 15 Ersatzteilfahrzeuge, 12 Wei­
chen, ca. 200 Schienen, Gehäuse u. 
Ersatzteile, Gebäude u. Brücken. Nur 
komplett VB. DM 4.000,-. Bernhard Söll, 
Tel. (09288) 8462 

Biete Kleinbahn Loks + Wagen HO. 
Liste gegen Freiumschlag. Lothar 
Polenz, Gisbert-Cremer-Str. 59, 51373 
Leverkusen 1 

Verk. Loks, Wagen, Zubehör in HO, TI, 
N. Weiterhin Bücher. Zeitschr., E.R. 
Video Nr. 1-15, kompl. Sammelwerk 
Archiv der Deutsch. Dampfloks in 3 Ord­
nern. Alles sehr preiswert. Biete in HOm 
Bemo-Schweineschn., Suche gleiches 
in HO. Modell ist neu! Bei lnt. DM 1.- in 
Briefm. schicken für Zusendung der 
Angebotslisten. Steifen Otto, Dudweiler 
Str. 24, 04318 Leipzig 

BR 41 DM 100,-; BA 52 DM 100,- : BA 
66 DM 75,-; BR 118 b/rot DM 70,-; SVT 
137 (VT04) rot DM 75,-; BR 55 OR DM 
70,-: G-Güterwagen PKP, 4-achsiger 
Flachwagen mit Container, 4-achsiger 
und 2-achsiger Kesselwagen off. Güter­
wagen, Silowagen, Gützold 200 OR mit 
wau Motor DM 90,-: BR 42 (alt) DM 
170,-; Piko HO: Ooppelstockzugwagen 
der OR 2-teilig DM 45,-; Schnellzugwa­
gen Typ "Y" der OR, PKP, je DM 23.-: E 
11 grün und E 42 grün je DM 85,-; E 211 
rot und E 242 rot je DM 85,-; BR 120 OR 
DM 75,-: Brawa HO: BR 119, BR 229. BR 
232 je DM 150,-; Roco HO: BR 215 
blblau DM 90,-; BR 143 DR DM 160,-; 
BR 194 grün DM 140,-; BR 151 grün DM 
140,-: BR 181.2 DM 160,- (blau. Güter­
wagen, Kesselwagen, 4-achsiger 
Umbauwagen, Weichen (alle). Gleise. 
Kleinbahn HO BR 52 ÖBB (Wannenten­
der DM 100,-: Uma HO: V 20 OB DM 70,­
; Straßenbahn von HÖOL (KSW) 2-teilig 
+ 1 Beiwagen von Liliput DM 130,- b/rot, 
Fleischmann HO: BA 65 OB DM 205,-; 
BR 221 OB DM 95,- ohne Karton. Trans­
formator Fz1 (DDR) DM 75,-. Janicki 
Tadeusz. Schäfereiweg 18, 30989 Gehr­
den 

Triang TT Railways Lokomotiven, 
Wagen. Liste gegen Freiumschlag von 
lngo Vierk, Binsenstieg 65, 21502 
Geesthacht, Tel. (04152) 836505 Fax: -
836506 
Restposten HO-Bausätze von Vero, nur 
noch DM 10.- je Bausatz. Fragen Sie 
nach bei Oawo Modellbahnverkauf, 
Marktstr. 34, 66583 Spiesen-Eiversberg 
ab 16.00 Uhr G 

~
irma A. Nitsche Inh. Michael Puschner 

Der Model leisenbahn-Spezialist in West-Sachsen 
Pla.,tikmodcllbau 

Neue 
Telefon-Nr. 

Seil 1924 
" Am Adler" 

Öffnung"citcn: 
Mo.-l'r. 9.00 bis 12.00 Uhr 

14.00 bis 18.00 Uhr 
Sanhlag 9.00 bi~ 12.00 Uhr 
Dicn-.ta "' c.cschlos--cn 0341/4 24 34 45 Altranstlidter Straße 44 

04229 L e ipt.ig 

Egger Bahn, Jouef, 'Lil.if)1Jt HOe usw. 
Liste von lngo Vierk, Binsenstieg 65, 
21502 Geesthacht, Tel. (04152) 836505 
Fax: -836506 

HO-Loks (neuwertig und ungebraucht) 
zu verkaufen. Roco: BR 103 (43 619), BR 
58 (43 203), 2 x BR 11 1 (43 414 + 43 413 
• Einhoim), Gützold: BR 219 (33 300). 
Lima: BR 120 DBAG (20 8550), Wagen 
(alle 1 :87), Roco-Zug: 2 x 44 747, 2 x 44 
748, 44 749, 44 750 (Schnellzug), Lima: 
30 9406 (Regionalbahn-Cafe). 30 9168 
(TEE-Wagen). Komplett: DM 1200.-! (Für 
Selbstabholer DM 1100.·). Arnd Naas, 
Wiesenauer Str. 1 d, 15295 Groß Un­
dow, Tel. (033609) 37048 

Verkaufe Liliput-Lokomotive n, 
01.10, 05, 42, 52, 18.4, 18.3. 95; Anfra­
gen mit Wunschlok und Preisangebot an 
M. Galle, 12416 Berlin, PF 40 Tel. (030) 
67689806 nach 18.00 Uhr 

Verkaufe Micro-Metakit BR 43 DR­
Ost mit Wille-Blechen, Version Bw Lüb­
benau und Version Bw-Bin-Schönewei­
de DM 2800.-. M. Galle, 12416 Berlin, 
PF 40. 

Verkaufe oder tausche! Märklin­
Biechautos mit Uhrwerk, Rennwagen, 
Mercedes. Tankwagen. Geldtransporter. 
Alles ladenneu in Originalkartons. Mär­
klin Spur 1: Güterwagen, Personenwa­
gen. Krokodil, Schienentransportzug mit 
BR 80, Museumszug mit BA 80, Forst­
zug, Panzerzug mit Lok, Anfangs­
packungen mit BR 80 + Wagen + Schie­
nen + Trafo, Personenwagen mit Musik, 
usw. usw. Suche auch im Tausch vorste­
hender Artikel folgendes in Spur 0: 
Stadtilm-Ooppelstockwagen. Mitropa 
Wagen. Zeuke: Stromlinienlok, Mitropa­
Wagen. Diverse Märklin Spur 0 Artikel. 
Blechpanzer mit Uhrwerk. Detailliste 
anfordern. Horst Schilsky, Manteuffelstr. 
58, 12103 Berlin 

LGB Zubehör: Kupplungen, Figuren. 
Neben/EI. Signale, Buch Blechspielzeug 
neu DM 30.-: Suche: HO= Uma Steuer­
wagen zum ETA: Nr. 20 1217/18, 19 
blau/beige, Roco=VT 798 Nr. 43 045/46, 
43 019 (alt), AKN Sondermodell, Suche 
alles über ETA 150 ESA 150, b iete 
Bücher über den 2. Weltkrieg (Seefahrt) 
günstig/neuw. Angebote an: Christian 
Uetsch, Junkershütte 26a. 41748 Vier­
sen 

Bronzefederblec h für Kontaktschlei­
fer/0,1 mm dick, z.B. 10 x 15 cm = 5 
DM.-+ pP. Außerdem: biete - tausche -
suche Liliput HOe! (Liste vorh.). Siefan 
Ristow. Tel. (030) 4364548 (18.00- 21.00 
Uhr) 

Verkaufe Märklin Spur Z Schaufen­
steranlage. Art.Nr. 0870, im original 
Zustand von 1975, mit sämtlichen Mär­
klin-Häusern der damaligen Zeit. Ober­
leitung, 2 Züge, 2 Trafos, mit Händler­
Prospekt. Länge 120 cm. Breite 50 cm, 
DM 650,- Abhol preis. Horst Schilsky, 
Manteuffelstr. 58, 12103 Berlin , Tel. 
(030) 7525358 nach 19.00 Uhr 

Von Priv. Reparatur u. Umbau v. Loks 
auf Digital, alle Spuren u. Fabrikate. Trix. 
Uhlenbrock, Unidec, Märklin usw. Spezi­
ell Spur "N" u. Systemumbau. Michael 
Klopsch. Tel. (06648) 8121 

Märklin HO z.B. 3451 DM 320.-; 3452 
DM 315,-; 3453 DM 315,-: 83468 DM 
340,-; 33631 DM 255,- usw. Kaiserzug 
dig. DM 2.300,-; analog DM 2.200,-; 
PopTrain DM 395,- ; HAG-Loks neu z.B. 
098 DM 780,- ; 218 DM 398,- ; 242 2mot. 
DM 900.-. Roll Roos. Tel. (02241) 
382161 

Märklin HO Delta 3351 E-Lok Ae 3/6 
DM 250.-; 2995 60 Jahre Startpackung 
DM 330.-: 2983 Pro II Startpackung DM 
280.-; 6604 Delta Control DM 80.- +Ver­
sand. Thomas Haberlandt, Tel. (06003) 
852650 abends 

Wir bauen Ihre Modellhäuser in allen 
Größen - gesupert, Beleuchtung, Figu­
ren • schnell, preiswert. sauber. Tel.: 
(02631) 22488, Fax: -22485. G 

LGB Loks 2070, 2071, 2085-0, 2033-
Rottenlok, 2060-H, 2060 - in blau, 2064, 
4026, 4036, 4011, 4059, 4141 , 4128, 
4180, 4063, 3172, 3070, 3007, 5009, 
5061, 5092. 5050, 4001, 4021, 4042, 
Fax+ Tel.: 0209-43264. 

.. 

MODEL ~~ 
RAILROADER • · 

* * * • * * * L 1 N ~ 
MRC·Fahrgeräte, Accurail, lnterM ountain 

Büro+ Tec hnik Peter Seifert 
09306 Milkau bei Rochlit~ 

Tel. 03737/4911-0 Fax 4911 -20 

G. Seitz - Modellbahmubehör 
63825 Schöllkrippen - Salzenbergstraße 2 

Tel. 06024/63 00 58 
Bn Moddbahner für Modellbahnen 
Amold - Albatros - Uma (ET 30 DM 320,-) Bemo 
Gützold (1 18OM 175,- ) Piko (SR 82 205,- ) - TIIIig 
(Gieissystem) Klein!M + D(SoSe 4312 DM 115.-) 

Hel<i- Viessmann (DM 32.-)-Woodland 
Uliput (183 DM 270,-) - Marlen - Schneider 

Schmalspurzubehör (HOrn I HOe) 
Reparatur und Umbauten (= 0 "-') 

.....fCJ Hallo Modelleisenbahner! 

- ~lma's Lokschuppen ist Ihnen noc h kein Begriff? 

Donn ziehen Sie wohl d ie pausehole Massenabfertigung der individuellen 
Fochberotun9 vor! 
Folls Sie es s1ch anders überlegt hoben sollten! donn sehen w ir uns io doch 
noch in der Crellestraße 2, 10827 Berlin, Te ./Fax: (030) 7 82 96 53 
W ir führen auch Reparaturen und Digiloleinboulen aus! 

Die tausendfach bewährte Märklin-Gieisplanungssoftware 

WinTrack V3.0 
auch für Fleischmann, Roco und Trix 

~!lj!~~=~~~~i~' Vollver. DM 229,-• Demo DM 20,-
Update DM 70,-

Versand gegen 
Scheck. 

lng.-Büro 
R. Schneider, 
Schloßstr. 37/1, 
73054 Eisfingen 

~~~~~=5~~~§~~· T. 07161/84730 
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TI-Riffelwandcontainer (Zeuke-Form) 
Kleinauflage nach Originalvorbild St. DM 
3.50; TI-Drehscheibe neu DM 170.-; E 
18 DM 350.-; Triang-Trafo DM 100.-; LVT 
DM 20.-; V 200 Zeuke, BR 119 je DM 
80.-; BR 86 Geh. DM 15.-; Spur 0 
Zeuke-Startset Uhrwerk neu in OVP DM 
190.-: Mini-Fassung für Hausbel. E5.5; E 
10 je DM 0.50 Suche DDR HO Autos. 
Steifen Meier, Münchener Str. 17 A. 
85051 lngolstadt. Tel. (0841) 62857 

Verkaul e Loks aus Märklin 2990/81 für 
zus. DM 2100.-; Gehäusesatz und Motor 
von DT 800 für DM 2000.-; 3015. 10 für 
DM 1450.-; nehme 3025 in Zahlung. 
Peter Weiss. Tel. (02363) 33727 

Verk. Sammlung DDR versch. Fabrika­
te 1955- 1988 (75 Lokomot., versch. 
Waggons. Fig .. Ausstr. u. Zubehör, Klein­
serienmod.). Mehrzahl unbespielt u. 
Org. verpackt zum guten Durchsctfnitts­
preis. Verk. Modellautosammlung DDR 
1960-88 u. Wiking 1960-88 (gesamt ca. 
650 Stck.). Verk. Schmalspuranlage 
HOm, m. fahrbarem Mat. v. Egger, Roco 
u. Jouef. Jens Keller, König-Heinrich-Sir. 
11 . 06201 Merseburg 
Märkl in-Z Unterflurweichenantrieb 
Funktion Rückmeldung, Stoppweiche. 
Baue Ihre Weichen um. Info gegen DM 
3.- Bfm. Gleissperr- u. Vorsignal ; mecha­
nisch mit Antrieb, beleuchtet. Christian 
Lorenz. Dornbergstr. 6, 81673 München. 
Tel. (089) 4312429 

Fertigmodelle v. Günther: Schnee­
schleuder DM 980.-: VT 70.9, alle drei 
Varianten DM 750.-: incl. Faulhaber; 
Schienen-LKW DM 295.- bzw. DM 395. ­
m. FH. Martin Stein. Tel. (08142) 30051 

Fertigmodelle v. Weinert: ETA 179, 
OB. DM 1290.-; Kohlekräne, DM 540.-; 
bzw. DM 640.-: Hoya DM 740.-: Pletten­
berg, DM 710.-: H.-0.-Bahn, Mallet, DM 
945.-; Faun ZRS. mot. OB od. DR. DM 
380.- bzw. DM 440. -; Schienen-LKW. 
Vomag DM 430.-: Schneepflug-Tender T 
16,5 DM 350.-; weitere Modellanferti­
gung in sehr guter Qualität auf Anfrage! 
Martin Stein. Tel. (08142) 30051 

Verkaule Roco D-Zugwagen 94740 10 
X, 44741 1 X, 44742 2 X, 44743 1 X, 
44744 1 X, 44745 2 X, 44752 2 X, 44753 
5 x. 44902 2 x neu orig. verpackt. Nur 
komplett DM 1300.-. Claus Kunack. Tel. 
(02166) 681696 nach 17.00 Uhr 

Märkfin Mini Club S/Trafos 6 Lokomo­
tiven kpl. Gleisanlage Neupreis kpl. CH 
4000.- - VB 1500.-. Günter Plur. An der 
Eller 9, 36100 Petersberg, Tel. (0661) 
61387 Fax: 0661-61384 

Liliput orlg. AC u. DC BR 01. 05. 18.3, 
18.4, 42. 45, 52, 75. 78. 91, 95. SVT, 
ETA. E10. 112, 140, u.a. versch. Wagen 
u. Wagensets. orig.-Ersatzteile, Katalo­
ge, 15 Seiten Liste gegen DM 3.- in 
Brfm. Peter Arndt, An der Moschenmu­
ehle 28, 95032 Hof 

Verk aufe TILLIG + PILZ Auhagen, 
Krüger, Pmt. Jatt, SES, Heki, Lorenz. 
Produkt aus Niederlande. Tschechien. 
Russland usw. Bierwagen. Johann 
Stockenreiter. Lärchenweg 13, 83022 
Rosenheim G 

SONDERPREISE, ANGEBOTE, 
AKTIONEN, Arnold, Liliput, LGB. Lima. 
Rivarossi , Roco. Märtdin, Trix. Minitrix, 
Lemaco, Micro u.v.a. 10 Seiten Liste DM 
3.- Fabrikat angeben! A&V, neu & 
gebraucht, Bücher, Videos. eigenes 
Museum. täglich 10-18 Uhr, Hofer Lok­
schuppen Bhfstr. 25, 95028 Hof, Tel. 
09281-16620. G 

Märklin Museumswagen 1997 alle 
Spuren, Vorbestellung; HO 95 DM 100.-; 
96 DM 80.-; Maxi 96 DM 195.-; Spur 1 
94 DM 235.-; 95 + 96 je DM 300.-; Spur 
Z 95 DM 55.-; 96 DM 49.-; Kessler Sekt 
DM 39.-; Weihnachtswagen DM 32.- + 
Porto. Bernd Hackl, Bulacherstr. 4, 
76135 Karlsruhe 

Sammlungsreduzierung HO 2L: 
Preisgünstiger Einkauf: Fahrzeuge vieler 
Hersteller, für Anlagenbauer: Zubehör, 
Hochbauten. Automodelle, vieles neu im 
Originalkarton, auch Eisenbahn- u. 
Stra ßenbahnliteratur, Raritäten. Liste 
anfordern mit Freiumschlag bei Gunnar 
Sattler, Sylter Str. 38, 04157 Leipzig 

Sac!hsenmodelle DDR-Regierungszug 
Teil 2 (4 Wagen) DM 160.- zzgl. Porto. 
Bernd Hackl, Bulacherstr. 4, 76135 Kar­
lsruhe 

Arnold Gleismaterial u. Weichen gibt 
ab: Liste DM 2.- Rückporto. Georg Breit, 
. 94563 Otzing 

Verk. Märklin König-Ludwig-Zug 
kompl. mit Ergänzungslieferung. Nicht 
bespielt, Art. 2880 VB DM 2800.-. Roll 
D. Braun. Königsberger Str. 13, 70736 
Fellbach, Tel. (0711) 514361 

J okel's Anglerbedarf & Modelleisen­
bahn, Potsdamerstr. 108, 1497 4 Lud­
wigsfelde. Tel. (03378) 804766 (NEU 
09/1995). Wir führen für Sie: Tillig-TI­
Bahnen, Fleischmann, Roco, Brawa, 
Piko, Pola, Jatt. Auhagen. Ses, Vis­
smann. Preiser, Faller, Gützold, Vollmer. 
Täglich geöffnet: Mo. bis Fr. 9.30-20.00, 
Sa. 9 .30-14.00 Uhr. ln der Weihnachts­
zeit Sa. 9.30-18.00 Uhr. G 

Wandschrank, Rüster-Natur, 290 cm 
lang , 120 cm hoch, 42 cm tief, mit elek­
tr. Hebevorrichtung versehen. für 
Modellbahnanlage vorgesehen und aus­
gestattet, günstig zu verk.: Tel. (08341) 
65765 
Märklin Schienen alte Ausführung. mit 
durchgehendem Mittelleiter. Piko Loks. 
neu und gebraucht, u.a. V 200, auf 
Anfrage. Mache Reparaturen und Digita­
lumbauten aller Fabrikate und Spur­
größen. Martin Habersack, Tel. (0661) 
34605 
Mär:klin-Miniclub, Loks. Wagen und 
Zubehör. Liste v. Werner Januszewski, 
Im Pferdefeld 4, 42477 Radevormwald, 
Tel. (02195) 3322 
LGB Anlage mit Sound Loks neuwertig 
für DM 3.900,- zu verkaufen. Eventuell 
auch einzeln. Hildegund Weller, Tel. 
(08633) 913 ab 18.00 Uhr 

Biet-e Brekina, Rietze, Wiking, MAZ. 
Der Maßstab, Bfm. Modell -Magazin 
usw. Liste gegen DM 3.- Rückporto von 
K. Wenders. Postfach 3223, 52119 Her­
zogenrath. 

Verk. Piko N, TI Loks, Wagen, 
Zubehör; bei Piko N viele Sammler­
stücke. auch Ersatzteile, Listen geg. 
Freiumschlag. Frank Jeserich, Eisenber­
gerstr. 60 B, 07639 Weißenborn. Tel. 
(036601) 43836 

Verkaufe italienische Loks und 
Wagen der Firmen Fleischmann, Roco, 
Rivarossi sowie Fachwerkhäuser, Faller. 
Vollmer und Kibri. Detlef Vogel. Tel. 
(09132) 8562 

Spur Z: ältere Modelle MHI, Kleinserien 
v. Railex + Westmodell , 88471, 8835, 
8880, 8801 , 8102, 8103, 8115 + 17, 
Clubwagen, Shimano, Glunz-Serie. 1. 
MHI-Treff: Liste; Wolfgang Bolt, Tel. 
(06083) 2987 od. 1809 

Neuwaren · Ankauf und Verkauf · Reparatur 
Große Auswahl in N, TI, HOe, HOm, HO, 0, LGB 
zu günst igen Preisen. Auch aus zweiter Hand. 

LGB-Bahndämme aus Faserbeton (auch Formen 
für den Selbstbau) von cm. 

Di.- Fr. 10.00 - 13.00 und 14.00- 18.00 Uhr · Sa. 9.00 - 12.30 Uhr 
Tel. 030/5083041 · Treskowallee 104 ·10318 Berlin · Am S· Bahnhof Bertin ·Kartshqrst 
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Biete an Lokdekoder 3Leiter, 2Leiter 
und Fahrzeugdekader nach System 
Märklin, Boosterplatine 10A, 3A für Mär­
klin Digital Weichenmodul analog. Nähe­
re Auskunft: Werner Stapel, Kalte Str. 
13A, 31698 Lindhorst, Tel. (05725) 6322 

Das Messeheft 1997 mit Neuheiten 
von KLEIN-Modellbahn, M&D, BMO, 
Modelloco, Brawa. Busch, Gützold, 
Rietze. Weinert, AMW. Lima, PIKO, Bre­
kina, Liliput, Albedo ... ! Jetzt anfordern 
bei Modellbahn PÜRNER, Bogenstr. 1, in 
D-90552 Röthenbach/Pegnitz (DM 4,- in 
Briefmarken)! G 

Wir k lopfen nicht nur dumme 
Sprüche! Seit Jahren sind wir Ihr kom­
petenter und preiswerter Spezialversen­
der für BEMO, WEINERT, Klein-Modell­
bahn, M&D, Liliput usw.! Unterlagen 
gegen DM 4.- in Briefmarken bei Modell­
bahn Pürner, Bogenstr. 1, D-90552 
Röthenbach/Peg. G 

Gläserne Waschmaschinen inkl. 
Glasbruchversicherung und Über­
führung! Das können wir Ihnen natürlich 
nicht anbieten. Wie wäre es aber mit 
mehr als 20.000 Modellbahnartikeln zu 
fairen Preisen? Liste gegen DM 4.- (in 
Briefmarken) bei Modellbahn Pürner, 
Bogenstr. 1, D-90552 Röthenbach/Peg­
nitz. G 

Top-Ladegüter für HO, TI, N und Z! 
Große Auswahl an preiswerten und vor­
bildgetreuen Beladungen, realistische 
Kleinserienarbeiten zur Seladung Ihrer 
Modellgüterwaggons; fordern Sie gegen 
DM 3.- in Briefmarken den Katalog mit 
allen lieferbaren Ladungen der Spuren 
HO, TI. N und Z an bei: Heico-Modell. 
Knut R. Heilmann. Mecklenburger Str. 16 
B, 964 72 Rödental. 

Verkaul e Modelle russischer Prod. 
(1-10, TI, N). evtl. Tausch gg. dt., österr .. 
ital . HO-Modelle. Zuschriften bitte in 
russ. o. engl. RUS 119517 Moskva, ul. 
Matveevskaya 10/3/341 Sagrebelski 
AM. 

Bing 00 u.a. alte Tischbahnen abzuge­
ben. Auch gesucht! Gern auch Tausch. 
Brunn (030) 3133591 . 

Verkaufe/Tausche Trix-Express Inter­
national. Dampflok 18 501, opv, guter 
Zustand, Katalog-Nr.: 2407, gegen 
gleichwertige Schlepptenderlok oder E­
Lok Ep. II. Tel. (04407) 1386 

Märktln Digit al Hamo BR 216 für 2L 
originalverpackt DM 215.-: 3 Güterwa­
gen Ep. 111 mit Bremserhaus u. echter 
Kohle beladen je DM 40.-. Tel. (05109) 
9485 ab 17.00 Uhr 
1 M+F E72-001, Roco Zirkus-Set: 1 bis 
3 aufgerüstet. neu, original verpackt. 
Epoche 1: Bayern und Preussen auch 
Handarbeitsmodelle. Bitte gezielt anfra­
gen. Winfried Sielaff, Rather Str. 62, 
40476 Düsseldorf, Tel. (0211) 483459 

Aus priv. Sammlung abzugeben: 
Autos + Baumaschinen in 1:43 + 1:50 + 
1:87 + 1:160. Flugzeug-Fertigmod. in 
1:160 + 1 :200 + 1 :500. Schiffsminiaturen 
in 1 :400 + 1:700 + 1:1.250. Videos + 
Literatur über Eisenbahn + Schiffahrt + 
Kran- u. Schwertransport. Suche 1:87 
Alpina-Werbemod. + Mini's + 1:160 div. 
Loks. Liste gegen DM 3,- in Bfm. Kari­
Heinz Ahles, Tiefengasse 11 . 7 4379 
lngersheim 

Der einfachste Weg, 
wie Sie Ihre private 
Anzeige bezahlen: 
1. Betrag in postfrischen 
Briefmarken dem Auftrag 
beilegen, oder 

2. Betrag in bar 
(Geldschein) beilegen 

Beides kostet Sie keine 
Bankgebühren! 

Gewerbliche Inserenten 
erhalten eine Rechnung -
bitte keine Vorab­
zahlung leisten! 

Haus der 1000 Lokomotiven "e. sdllbarf'l V!!MM 

eigenes Modellbahnmuseum 
erstklassige Auswahl und Beratung 

LGB - Großstation mit Schauanlage 
Amerikanische Modelle HO + N -... ~~­
Modellbahnhaus Rock1äschel 

94161 Ruderting 
Telefon 08509/2036 ·Fax 08509/38 19 

Montag geschlossen 

Telefon/Fax 
03621 /702667 

täglich ab 17.00 Uhr 
Neue Öftru)gsuilen:Di., Mi, Oo.l8-l0 Uhr· S.. 10- 12 Ullr 
Bücher, Vldeoa, An- & VllrtcJul, lleparatll'tll 
Niile BP·irlks1ale. gegeOObe< -deS Ha\'~UO$ 
MODEL LOCO Bausatz auf BesteUung 
Ml 257 53 IV K Aügenv....., 
ML258 53 IVK~ion 
ML 266 E o.M BA 99 4633 

in HOe o. HOm Neuheit 
ML 244 SR 62.0 DRG 
Ml 253 SR 19 (53 XXHII) 
ML 259 BA 70 (bay. Pt 213} 
ML 225 BA 18.0 (53. XV111 H) Svperb. 
ML 226 SR 18.0 (Sä. XV111 H) Standartb. 
Ml 247 8R93.72 (Sä. Ulbl) 
Ml261 8R 92.1 (WOttt. T 4) 
Olltzold 
45100 8R 520RM.W.,..,..,teoder 

459.- 0M 
459.- 0M 

385,-DM 
499.-0M 
575.-0M 
426.-0M 
664.-0M 
535.-0M 
363.- 0M 
456.- 0M 

276.- 0M 

WILHEI...,·HAU·STR. 46+56 fiVil(ii)/ii)~ n [ö) /j\llflfi\/1 oorc:noorc:n MOOEU.BAHHEH IN AU.EH 
80639 MUNCHEN trA.JlJ!Jl!Ul!lbl.Y.!)LiJlJU~0 lQJ l..Q!:, SPURWEITEN 
TEL+FAX: 0891166657 DIGITALEINBAUTEN 

+017218521061 VERSANDABTI:Il i.WG Manuela Gelgellnhaberin REPARATUREN 
Denken Slo an Weihnachten. bei diesen Preisen fäiH Ihnen das Sparen leicht. Wir haMn Superangebote 
der Firmen THx und Atnold Spur .. N". Oie Pre;u sind Ve!sandprai.se. Aber auch ein Bnvch 1n unSOtem 

~seh~hnt :8!~~· apantn ==~tf~~ Irrt~ v~~r· ·L~•'•~ nach Ersc~~~ 
HO' l il;lut BR 62 DBIDRG Sondefl)rels 275.- HO' Piko SR 9~ ~~- Dez. 96 262.-
HO I.Jiipul 8R 91 OB Sonde<j>n>is 199.- HO' Piko Blouer Biotz Neoh. 96 - Dez. 96 269.-
HO' Trix V t40Diesel Jan. 97 315.- HO' Piko BlauerBiitz WS 0... 96 319.-
HO' Tnx BR 92T300 Fet><. 97 215.- HO' RivarossiV232001 DB Umibe<1 0...96 200.-
HO' Trix E70+Gz~ 487.- HO Rivarosoi 8R 77 00200 279.-

~· +~ ~&'l11~ . . ~~t :18 ~r0$Si t;r~~ord ~:: 
N' Trix V 140Museum$edition Jan. 97190.- HO' Lima E 10005 Neuheit 189,-
H Kalo Stroßll<'bahn Milo<:lleoer Mod. 159.- HO Uma BR 18221 Aheingoldlolt 329.-
HO Poko SR 180 OR SuperptOis 200.- HO S..awa F ... kenaxe 259.-
HO' Piko BR 142 DR N'""""' 96 201.- HO ll<awa BR 201 Ex 110 162.-
HO' Piko BR 89.253chs. VT 1f>S.- HO' Btawa OR242 Neuheit 96 195.-
N Amold 8R01.5 1'1....,..,96 259,• HO Gützold SR 52 Wannentender 249,-

riLLIG-rr-Baltnen und sämtliches Zubehör wie: 
Kunze. Krüger, KPA, Jatt, PSK, PMT, Hruska, Hosse, Peresvet. 
Auhagen, Busch, Heki, Kehi. SeS, TT-Union, TT-Ciub, Hobbex. 
Vissmann, Siba, Merlen, Preiser, Faller, Vollmer, Kibri und vieles mehr! 

Ihr TI- Spe zia list 

Harro Klüssenclorf 
- Ganzjährig voll sortiert - Schne llversand 
- Reparature n - Ersatzteile 

A lter Markt 13 · 42897 Remscheid - Lennep 
Tel. 02191/64068 · Fax 02191/663836 
RS-Lennep- d irekt an der A 1 Köln-Dortmund 
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Ihre private Kleinanzeige 
• ~ ~~~seheM kostet nur 

· ' 5 Mark 
pauschal 

4 Wege, wie Sie Ihre 
Anzeige aufgeben: 
1. Coupon (oder Kopie davon) faxen: 

(0711) 236 0415 oder 210 80 82 

2. Telefon (0711) 210 80 86 (10-17 Uhr) 
- Ihre Anzeige wird aufgenommen 

3. Beigelegte Karte im Heft benutzen 

4. Coupon (oder Kopie davon) per Post 
schicken an: 

MODELLEISENBAHNER 
Piet sch + Schollen Verlag 
Anzeigenabteilung 
Postfach 10 37 43, D· 70032 Stuttgart 

ANZEIGEN-BESTELLCOUPON 
Die Anzeige ist D gewerblich (pro Druckzeile 5,· DM + MwSt.). Gewerbliche Anzeigen we'rden mit ,.G" gekennzei<hnet. 

D privat (je 5 Zeilen pauschaiS.- DM. Beispiel: 1 bis 5 Zeilen= 5 Mark, 6 bis 10 Zeilen= 10 Mark usw.l 

D eine Chiffre-Anzeige (Gebühr zusätzlich 15,-DM) 

Der Text soll D Verkauf Loks+ Wagen HO 0 Verkauf Loks + Wagen allg. 
in der Rubrik 0 0 

Ankauf Loks + Wagen HO Ankauf Loks + Wagen allg. 

~ 
D Verkauf Loks + Wagen n 0 Verkauf Zubehör + Gebäude HO 

D Ankauf Loks + Wagen n 0 Ankauf Zubehör + Gebäude HO 

D Verkauf Loks +Wagen N & z D Verkauf Zubehör + Gebäuden 

D Ankauf Loks + Wagen N & z D Ankauf Zubehör + Gebäude n 

D Verkauf Zubehör + Gebäude N & Z 

D Ankauf Zrubehör + Gebäude N & Z 

D Verkauf Zubehör + Gebäude allg. 

D Ankauf Zubehör + Gebäude allg. 

D Verkauf Bücher + Zeitschriften 

D Ankauf Bücher + Zeitschriften 

D Verkauf Fotos + Dias 

0 Ankauf Fotos + Dias 

0 Börsen + Auktionen 

D Dies+ Das 

)( 
111 ... 
~ = 111 
c 
0 
a.. 
= 0 
V ... 
Qj 

-g .. 
a:! 

111 
a.. 
c 
c 
111 
-g 
I 
c 
Qj 
-g 

'G:i 
c 
~ 

~ 
= 111 
Qj 

·c: 
:.::; 
... 
Qj 
-g 

c 
< 

----mal ab der nächstmöglichen Ausgabe erscheinen. (Nach Anzeigenschluß eintreffende Anzeigen 
werden in der Rubrik .ln letzter Minute" abgedruckt.) 

Bitte pro Buchstaben, Wortzwischenraum und Satz.zeichen ein Kästchen verwenden. Auch Adresse, Telefon usw. in die Kästchen eintragen. Sie zählen bei der 
Berechnung mit. Wegen Fendruck und unterschiedlicher Zwischenräume gibt es eventuell Abweichungen zwischen Coupon und gedruckter Anzeige. 

0 Den Betrag von DM _____ buchen Sie bitte von meinem Konto 

I Name/Firma (kein Sparkonto) ab. (Gilt nicht für Ausland.) 

I l Vorname (ausgeschrieben) Konto-Nummer 

I I Straße/Nr. (kein Postfach) Bankleitzahl 

I 1 ,...,LK""zt...,.P,...,LZ/:-:-:0:-rt------------------- Bank 

l =-re-,-le...,.fo-n-,-in-:-k:-1. :-Vo_rw_a-:-h-:-1 --------F:-a-x -------- 0 Betrag über DM _______ Iiegt in bar I in Briefmarken bei. 

M Ich bin Abonnent D Ja 0 Nein ~ Datum, Unterschrift 

I 



..... 
ln dieser Übersicht finden Sie ... 
nach Postleit zahlen aufsteigend geordnet alle Modellbahn­
Fachgeschäfte, die in ihrem Sortiment den MODELLEISEN­
BAHNER führen. Wollen Sie ebenfalls aufgenommen werden? 
Rufen Sie uns bitte unter (0711) 210 80 78 an oder faxen Sie 
unter (0711) 236 04 15 - wir machen Ihnen ein Angebot. 

• PLZ-Gebiet 0 
• 01069 Dresden: Modellbausllldoo Werrter Hie­
kf. Zu~usstr. 8 • 01127 Dresden: Hans-Dieter 
Henel Modellbahn + Elektronik. Konkordienstr. 38 
• 01187 Dresden: Modellbahn Liebscher Fach· 
Ql'ICh. u. Smict>. Zwickauer Str. 158 • 01237 
Dresden: Modellbau l'etet. Reidcer Str. I 04 
• 01277 Dresden: Bufl'-fachbuchzentrum, lnh. 
Eckard Rost>. Reinhold·B«<cef·Str. 28 • 01307 
Dresden: Tan Modellbau Jens Schube Modellei· 
~ Plotenhaueßtr. 66 • 01324 Dresden: 
Uhlmann Modelltechnik Fachhandel und SeMcebe­
tneb, Trebeweg II • 01326 Dresden: llef Mo­
delleisenbahnladro, Saase und leuteritz GbR. Pilnit· 
zer landstr. 242 • 01326 Dresden: Modellbau· 
und Bastlerbedarf Dirk Hetnpel, Friedrich·Wie<k·Str. 
8 • 01445 Radebeul: Klaus Grundkotter, 
Hauptstr. II • 01478 Weixdorf: Körner Modell­
bahnen + Spielwaren, Königlbrudcet Str. 39 
• 01558 Großenhain: MOdetlbahnshop. Markt· 
gasse 8 • 01594 Boritr Modell Shop Betnd Wet· 
net Hauptstr. 8 • 01640 Coswig Modellbahn Sie­
Wefl. Mon~!JE< Str. 48 • 01796 Pima: Mo­
dellbahn u. ~en lnh. H.-1 Tillrg. Oohnaische 
Str 41 • 01809 Heidenau; Hobby Boutique Mo­
dellbahn!Te<hn. Spiefw. Jnh. Werra Stelzrter, 
Ernst-Thalmann·Str. 4 • 01896 Pulsnitz: Heiko 
Menschrter. Modelleisenbahn + Modellbau + 
Sprelwaren, Ziegenbalgplatz 10·11 • 01904 Neu­
kireil Kauter Klein-Technik-laden, lnh. Ortrun Kau­
fet, Hauptstr. 44 B • 01936 Königsbrück: Mo­
dellbahn Pofand, Alte Postsll. 7 • 01968 Senf· 
tenberg.: Hoot Bet~n Modellbau Modellei· 
senbahneo, Kormoranstr. 4 • 01987 Schwan· 
heide: Menschnef Modellbau + Modelleosenbalvl. 
Ruhlanderstr. 6 • 02625 Bautzen Eleho-Quelle 
Chnsboln Mes.lbrowski, Ntus.llzw S!l. t 7 
• 02708 l öbau Spielzeugland Jnh. Marires Reus~ 
Rrttetgasse 3. • 02730 Ellersbach: Modell· 
bahn·Boutlg_ue lnh. Bärtel Siller, Löbauer Str. 11 
• 02763 Zrttau: Haltepunkt Iahne u. Teichgräber 
Johannisstr. 8 • 02763 Zittau: Sachseomadelle ' 
Fichte & lenk. Marlet 20 • 02994 Bernsdorf Mo­
dellersenbahn/Spielwaren Harold Mehlhost>. 
Dresdrter Str. 26 • 03046 Cottbus: Bodcing & 
Sohn Modelleisenbahnen. Sprembe<get St1. 26 
• 04109 Leipzig: Herrmann Modellbahnen. 
Burgstr. 4. • 04229 Leipzig: A. Nrtsche Model· 
ballilfachgesdlaft lnh. M. Puschnet Altranst.ldtet 
Str 44 • 04275 leipzirr Gunset. KarHiebkne<ht· 
Str 101 • 04289 leipzrg: Modellbahnen Kar;ten 
Klrnger, Prager Str. 275 • 04318 Leipzig: Betnd 
M1ssler Spielwaren u. Modellbahn, Mar1instr. 3 
• 06110 Halle: Modellbahncenter Thomas Minidl, 
Beesener Su. 2 • 06112 Halle: in der City Ex· 
jlfess Halle, Friesenstr. 21 (Ecke Belliner Str.) 
• 06116 Halle: Hoffmanl\ Oelrtzsdlet SI/. 112 
• 06268 Querfurt Hobby-Shop Klaus Heben­
stiert. Merseburget Stt. 11 • 06484 Quedlin· 
burg: Modellbahn SeMce Dieweh Ste.nbrrnk. Stieg 
16 • 06618 Naumburg: Modellbahned Wolf· 
gang Ethnet; freyburget Str. 4 • 06667 Weinen­
fels: Modellbahn Ehrhard~ Beudiustr 2 A 
• 06774 Söllichau: TIHOST·Modellbau. Neum.JM 
& Riethdorf GbR, Bergstr. 23 • 06785 Schleesen: 
Modelleisenbahnen Rudi Engel, Oorfstr. 61 
• 07318 Saalfeld: KonsumgenosSetiS<haft Erfurt 
eG. Vedes-fachfilialt>. Köditzgasse 21 • 07381 
Pössneck: Günthets Hobbythek Jnh. Margit Gilnt· 
het, Neust.ldter Str. 75 • 07937 Zeulenroda 
Schuste., Schepper Str. 31 • 07980 Berga/Eister: 
Papret·lluro-Spoei·Modellbahnen H Kretzschmac, 
Bairnhofstr. 19 • 08107 Kirchberg: Sprelwaren u. 
Ele«troanrkel. Tootr. 2. • 08223 Falkenstein: 
falkensieortet Modellbahnstubt>. August·Bebei·Str. 
49. • 08262 Tannenbergsthal: Modellbahnwel~ 
Waldhauser Str. 4a • 08280 Aue: C.A. Schieck 
Modell Eisenbahner. Auerhammer Str. I • 08289 
Schneeberg: l'eter lorenz Modelleisenbahnfach­
Ql'IChäl~ forststr. 13 • 08297 Zwönitr. Modell· 
bahn ~ Zuboh& Olof Güntho<, SiediU<Ig«ll. 8 
• 08412 Werdau: Seiltet Spielwaren/Modellei­
senbahn Reisebüro. August-llebei·Str. 74 • 08468 
Rtichenbach: Modellfiahn.Spotznet. Alb«tistr 16 
• 08523 Plauen: Modellbahnfachmarf<t Plauen. 
Neuendorlet Str. 145 • 08523 Plauen: Spielwaren 
Rosrte<, lhomas-Mann·Str. 14 • 08626 Adorf 
(Vogtl.): Adorfet Kinderland, Modeii·Hobby·Spoel 
Elstetstr. 22 • 09114 Chemnitz: llef Bahnlad~. 
Albrecht Sappel GmbH, Dependance Sachsen An 
der Hofewiese 20 {Gartenhaus) 2B • 09127. 
Chemnitz: Modellbahn-Center. Augustusburger Str. 
249 • 09212 limbach·Oberfrohna: Modell­
bahnladen Susanne Sabsch, Betnhardstr. 1 S 
• 09326 Geringswalde: Modellbahnhof Hobby + 
Spot! SteHen Ruhle. Dresdenet Su. 27 • 09366 
Stollberg Modellbahnen looQhanns Claus Jung· 
hann!.. Rudolf-B<eitsdleid-Str.1? • 09419 Thum: 
W. Oelmaoo lnh. Rall OelmaM, Gre.fensteonstr. 5 
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• 09456 Annaberg·Buchholz: Modellbahn Ho­
bet, Barenstetrter Str. 72 • 09456 Cunersdort. 
Eisenbahn·Soovemrs vom Dampftok·Führer Michael 
Müllet. Aug~t·Bebei·Str. 7 

• PLZ·Gebiet 1 
• 10119 Berlin: 0. Appel, Torstr. 98 • 10247 
Berlin: Modellbahncenter Hosse, Glatter Str. 1 
• 10318 Berlin: Modellbahnbox Katlshoßt Wrn­
fried Brande. Treskowallee 104 • 10405 Berlin: 
Modellbahn Haberditzel, Gremwatder Stt. 2 
• 10437 Berlin: Modelleisenbahnen Gunter Peter 
'IOOll. W. Vand.Jmme, Kopeohaqener SI/. 73 
• 10589 Berlin: Modellbahnin am Mierendorlf· 
platz GmbH, Mierendorlfpfatz. 16 • 10627 Berlin: 
Toto's Eisenbahnladen Thomas Oümdlen, Pestaloz­
zistr. 28 • 10711 Berlin: Schiffs· und Modell· 
bahn·Studio, Joachim-Friedrich-Str. 26 • 10717 
Berlin: Der lokvogel, lernkf + Liesche GbR, Hol· 
steinische Straße 16 • 10717 Berlin: Hetcygiet 
An· und Verkauf von Eisenbahnen u. ModeiiSpiet· 
waren. Guntzelstr. 39 • 10789 Berlin: Micha's 
Bal>nhol Nurnberget Str. 21 • 10789 8erlin: Mo­
dellbahnen Turberg. ~estt 24 • 10827 Berlin 
Hajo's Spielzeu_gland. Kolonnensu. 5·6 • 10827 
Berlin: Helma s lokschuppen, Crellestr. 2 • 10967 
Berlin: Der Modelleisenbahner am Zi<kenpfatz. 
Hans Jürgen Weigandt, Boppstr. 6 • 12045 Ber­
lin: Modellbahn und Spielwarenparadies Andreas 
Martin Rinne, Sonnenallee 63 • 12051 Berlin: 
Hardenbelq lGB·St.Jtion Modeii·Grossbahnen. Sieg· 
friedsu. I il t2105 Berlin Modellbahn Pietsch, 
Prueh8str. 34 • 12105 Berlin: Peter Giertce, 
Suttnerstt. 2 • 12109 Berlin: lrene Bedcet Ma· 
riendorfet Damm 14 • 12157 Berlin: Ersenbahnen 
VoQelbusch. Cranachstr. 9 • 12159 Berlin: Mo­
deiTtahneug Hetrmann. Hahnekrr. 1t A • 12161 
Berlin: Lolschuppen, Marlcelsu. 7 • 13088 Ber­
lin: fritko Modellbahntreff. Srnet.Jnastr. 10 
• 13189 Berlin: Modelleisenbahnen Pankow Vol­
ker Och~ Berliner Str. 48 • 13359 Berlin: Peter 
Brause Modelleisenbahnen. Orontheirnet Str. 1 
• 13439 Berlin Spielkiste Spielwarenhandel 
GmbH, Senftenberget Ring 13 • 13509 Berlin 
LGB·Markt Modellbahn-Fadlgeschäft lnh. 8rigine 
Kreutlein, HolzhaUSet Str. 59 • 13581 Berlin: 
Hobby Schult Technik. KlostefSU. 13 A • 14169 
Berlin: Modellbahnen in Zehlendorf 8. Retzlafl 
Berfirter Str. 37 • 14476 Eiche: PhiHips Modell· 
bahnhof, Hauptstr. 89 • 14770 Brandenburg: 
HS Modellshop. Backfrstr. 38 • 15230 Frankfurt: 
Spielzeugfachgeschaft Heike Bühmann. Ka~·Marx­
Str. 179 • 16225 Eberswalde: Eberswalder Mo­
dellwelt No. 1, Jens Radtke & Torsten Witte, Au· 
gust·Bebei·Str. 33 • 16303 SchwedtiOder: Spiel· 
warenfachgeschält Brigine Simon, Berliner Str. 135 
8 • 16321 Bernau: Spielwarenfadlhandel1 Bo­
stedt u. 0. Fischer. Bre.te Str. 13 • 17033 Neu­
brandenburg: Freaertspall Modellbalvl. Harald 
Rande!, KißChenallee 8 • 17192 Waren: Dfr Mo­
delleisenbahner Große 8urgsti. 18 • 17291 
Prenzlau: Spielwarenfachgl'IChäft Brigine Srmoo. 
Stettirter Str. 28 • 17489 Greifswald.: Modell· 
Partnet lan Schildhauer. Schuhhaqen 28 a 
• 18055 Rostock: Elektro Schultz, Lange Str. 3 
• 18273 GOstrow: Kinderland W. Godemann 
SpielwarenfachiJl'l(haf~ Plerdemarkt t3/14 
• 18439 Siralsund Modellbautreff. Frankendamm 
64 • 18528 Bergen-Rügen: Modellbau· und 
Künstlefbedarf Jan Zscharschuch. Stö<tebeket Str 
31 • 19053 Schwerin: Thomas Glusing Modell· 
bau u. Eiwnbahn. Meölenburgstr. 5 • 19243 
Wittenburg: DeJa DrOgetll'- und Spietwaren 
GmbH, Große Str. 12 • 19322 Wittenberge: 
Modelleisenbahnstudio Hi~ l.enzenef Str. 75 0 
• 19322 Wittenberge: SpiElzeugkiste 1. Hage( 
Rathausstr. 52 • 19370 Parchim Borrmanns 
Modelleisenbahn-Treff Tabak·Spirituosen·CentCf, 
Blutstr. 3 

• Pll-Gebiet 2 
• 20099 Hamburg: Modellbahn Ramm lnh. Ralf· 
Udo Brucknet. lange Rerhe 17 • 202S5 Ham· 
burg: Modellbahnshop 8ef.rich. Heussweg 70 
• 20354 Harnburg Wede Fachhandlurrg. Gro8e 
Bleichen 36 • 20354 Harnburg MarleseheHel + 
Lennaru, E1j)lanade 23 • 21682 Stade: Modell 
bahn-Wilhelmy, F'rschmarkt 11 • 22041 Harn­
burg: Rit.J Hetold. Holzmühlenstr. 33 • 22083 
Hamburg: Modellbahnkiste WoJter, Jmstedt 31 
• 22087 Hamburg: Modellbahn Hesse. Landwehr 
29 • 22113 Oststeinbek: Modellbahnen Ost· 
steinbek Max Engel. Im Hegen 4 • 22119 Harn­
burg: Lore Grothe. Legrenstr. 152 • 22177 Harn­
burg: Spiel + Hobby Haus. Bramleidet Chaussee 
251 • 22299 Hamburg: Meyers Modellbalvl, 
~ Str. 171 • 22393 Hamburg: Modell· 
bahn·Center. Stadtbahnstr. 40 • 2252S Ham· 
burg: Busse und Nasl Modellbahnen und Compu· 

Iet. Kreler Str. 336 • 22848 Norderstedt Mo­
delbahnkrste Woltet. Tarpenufer 6 • 22880 We­
del: Oieter Gringel Modelleisenbahn, ElbsiL 67 
• 23966 Wismar: Modellbahn Börse, Dank· 
wartstr. 52 • 24103 Kiel: Modellbahn Ofterdrn· 
ger, Schülpetbaum 2 • 24558 Henstedt-Uiz· 
burg: Egon Wiegrefe Modellspielwaren, Middelweg 
21 • 24582 Bordesholm: Horst Wuttkowski Mär· 
klin·Modellbahnen, 8ahnhoktr. 75 • 24960 
Glücksburg: Spielz(e)ug luhHanck. xhrnderdam 
I • 2.5348 Glückstadt meirters Hobby & Spiel 
GmbH, Gt Kr~ Str. 13 • 2.5524 ltzehoe: 
SpielzeuQ John, Ffldschmiede 23 • 26548 Nor· 
demey:' Sdv!ieder·Souvenrn. Am Kurplatz 
• 26603 Aurich: Schut·Oaeo Sport + Freizeit, 
Burgstr. 21 ·23 • 26789 leer: Hobby-Shop. Birgid 
Hatting. Bretrte< Str. 6 • 28205 Bremen: Mo­
dellbahn Welsch, Hamburger Sll. 13 • 28217 Bre· 
men: Modellbahn·Meyer Jnh. Manfred Meyer, 
Bremerhavener Str. 73nS • 28237 Bremen: Ro· 
land Modellbahnstudio Gmbll A. Schuchardt + 
Partner, Gröpelinger Heerstr. 16S. 28865 li­
lienthal: haat Hauptstr. 92 + 96 • 28870 Ot· 
tersberg: Firma Dodenhof • 29225 Celle: Ba· 
stel- u. Railway-Oepot. lauensteinplatz 1 

• PLZ-Gebiet 3 
• 30419 Hannover-Stöcken: Train & Play, Be<l· 
te MaUet, Alte Ziegelei 4 • 30916 Altwarmbü­
chen-Kirchhorst: hobbyexjlfess Modelleisenbah· 
nen, Toschlerstr. 9 31134 Hildesheim: 
Modellbahnecke lnh. M. Weis~ Braunschweiger Str. 
22 • 31177 Harsum: Rupert Kreye Modellbahnzu­
behör. Breite Str. 38 • 31224 Peine City Kauf· 
haus Knolle Bahnhofstr. 2 • 31515 Wunstort. 
luther-Modellbau. Nienburget Str. 10 • 31582 
Nienburg: Emil Twele,langestr. 53 • 31582 
Nienburg: DEV·BucherladeO. Helge Harting. 
Kantstr. 18 • 32423 Minden: Modellbahnen 
Born. Kaiserstr. 21 • 32756 Oetmold: Klaus K. 
Kunis Modellbahnstubchen, Grabbestr. 7 • 33098 
Paderborn: Technik und Hobby Rainet Temme, 
RosenstJ. 13·15 • 33102 Paderborn Modell· 
bahn-Modellbau Mmz lnh. W. Sestet, Friedrichstr. 7 
• 33332 Gütersloh Modellbahnladen J. Weithö· 
ner, Kampstr. 25 • 33613 Bielefeld: Oie Dreh· 
scheibe lnh. Betnhard Oesling. Jöllenbedcet Str. 205 
• 34127 Kassel: Raabe's Spretzeugkistt>. Hollan­
dische Str. 99 • 342~ Vellmar: W + w Modell­
bahnen lnh. E. Iden. HopfenbetgsiL 6 • 34346 
Hannoversch Münden: Modellbahnen u. Mo­
dellbau, lnh. Noben llo!Oy. KadbrunnenstJ. &8 
• 35510 Butzbach: Guntet Schon Modellbahnen 
Hoch-Weiselet·Str. 4 A • 35708 Haiger Modell· ' 
bahnen, Flug· und Modellbau Kari·Heinz Fri~ Hüt· 
tenstr. I • 37073 Göttingen: Sieling Spiel & Fo· 
to KG Spiel + Hobby. Theaterw. 6 • 37176 Nör· 
ten-Hardenberg: Adolf Scheer, lange Str. 95 
• 37235 Hessisch lichtenau: Kaulhaus Frank, 
Poststr. 12 • 37308 Heilbad Heiligenstadt: D 
& C Elehotechnrl: ~enbadl & Conrad. Stu· 
benstr. II • 37431 Bad lauterberg: H. Schwrk· 
ken GmbH & Co. KG Sprelwaren Holzapfel, 
Hauptstr. 88·92 • 37520 Osterode: Julius Thor· 
rnet lnh. E. Kratzmanl\ Martrn·luthet·Piatz 7 
• 37603 Holzminden Matthias Streicher Modell· 
eisenbahnen, Wilhelmstr. 30 • 38100 Braun­
schweig Modellbahn-Center Tiebe, Marstall 16 
• 38104 Braunschweig: Modellbahnstube Mi· 
ni-Laden, Korfesstr. 21 • 38104 Braunschweig: 
Zaade Modelbahnelektronrk, Ebenallee 65 
• 38106 Braunschweig: Auto & Bahl\ Modellei· 
senbahnen und rnelv. lnh. 8. Kramkowski. Gliesma­
roder Str. 91 • 38640 Goslar: Honenron Einzel· 
handel GmbH. BackfrstJ I 04 • 38678 Oaus­
thai·Zellerfeld: Mrrteraloenedce Cla~thal JniL Ru· 
pert Höll, Bergsl/. 31 • 38820 Halberstadt: 
Stock + Heinze GmbH, Magdeburger Str. 25 
• 38855 Wernigerode: Hall!er Reise- & Ge· 
schenkboutique lnh. H. Rudiger, Im Hauptbahnhof 
• 38855 Wernigerode: Stock + Heinze GmbH i. 
Gr., Modelleisenbahnfachgeschaf1. Breite Su. 1 Ot 
• 39108 Magdeburg: Modelleisenbahnen Edgar 
Haseloll Olvenstedter Str. 13 • 39124 Magde· 
burg: Modellbahn-Vorg~ Hugenonenstr. 10 • 
39124 Magdeburg: Stock + Heinze GmbH. Ono­
von-Gerickl'-StJ. 9 • 39218 Schönebe<k: lngo 
Klettke, Wolh.-Hellc!t-Str 220 • 39218 Schöne­
beck/Eibe: SchaiTer's KauftreH GmbH, Modellbahn­
abtetlung. MiJ9<1eburget Str. 256 • 39343 Süplin· 
gen: Modellersenbahnen lnh. Barbara Paffenholz, 
Bodendorfer Str. 6 • 39539 Havelberg Stett· 
mann's Modellbahnen, Dornstr. 14 • 39576 Sten· 
dal: Firma W. liebisch Modellbahnen. Breite Str. 25 

• PLZ-Gebiet 4 
• 40212 Oii.sseldorf: Spiel + Hobby Lütgenau, 
Graf-Adolf·SIL 15 • 40217 Düsseldort. Menzels's 
lokschuppen & Toff Toff GmbH, friedridlsu. 6 
• 40625 Diisseldorf: Modellbahn II<I!Uef, Altet 
Markt 14·15 • 40721 Hilden: Modellbahnladen 
Hrlden Jnh. Kla~ Kramm. Benrathet Str. 4 
• 40764 Langenfeld Spiel· u. Hobby-Studio 
Zwettler. Solinger Str. 87 • 41236 Monchen· 
gladbach·Rheydt Spielwaren Weiß, limitenstr. 35 
• 41334 Netteta I: Willy Trien~ Grenzwaldstr. 
15 • 41460 Neuss: Stellwerk Modellbahnen 
GmbH, Friedrichstr. 17 • 42.281 Wuppertal: 
Matschke Modellbahl\ Inhaber laag & Co. OHG. 
Schützenstt 90 • 42289 Wuppertal: Modellbahn 
Apitz. Rübenstr. 5 • 42697 Solingen: Nimscholt, 
8onner Str. 26 • 42697 Solingen: Solinge< Mo­
dellbahn Shop Car & Rail, Bonrter Su. 26 • 42697 

Solingen: Modellbahnborse Kodl + Schui, 8onner 
Str. 26 • 44141 Dortmund: llef lokschuppen 
Modellbahnen-Autoshop lnh. Manfred Bemnsk~ 
Mark&he SIL 227 • 44287 Oortmund: Modell· 
bahntreif W. Tadc-8raunmüller GmbH. Mars· 
bruchstr. 133 • 44339 Dortmund: Hans Wobbeke 
Schreibwaren, Evinget Str. 265 • 44809 Bochum: 
Spielzeug-Paradies Wagrter & Raschka OHG, Dorstl'­
ner Str. 217 • 44809 Bochum: Oau·Bo·Bahn · 
VoJket Dau, Hetrte< StJ. 278 • 4S145 Essen: Mo· 
dellbahn·Edce lnh. Ursula Aschmann, Be~irter SI/. 
29 • 4S279 Essen: Budlhandlung im Eisen­
bahnmuseum Vogelsang_ lla4xnettweg 15 • 46483 
Wesel: Modellbahn Lufllct. Heuberg 9 • 47051 
Ouisbur9: Drehscheflle GmbH Balvl. Auto + Mo­
dell Wi~ Kuhstr. 8 • 47798 Krefeld: Crefel­
det lokschuppen. lindenstr. 28 • 47803 Krefeld: 
Spielwaren Maria Hetmann. Hülser Str. 128 
• 48143 Münster: Wiemo Modellbahntreff, Jüdl'­
feldet Str. 37 • 48153 Münster: Gietse GmbH, 
Hammer Str. 27 • 49078 Osnabrück: Modell· 
Bahn Service Jnh. Jürgen Bergschneide~ lauer Str. 
16 • 49342 Diepholz: Diepholzet Eisenbahn­
Freunde • 49356 Diepholr. Modellbahnen Wil­
lleim Stegrnann. KohlhOlen 3 

• PLZ-Gebiet 5 
• S0667 Köln: Peter W. Feldhaus GmbH & Co. 
Spiel Aktuell. Schildergasse 46-48 • 50827 Köln: 
ly?.>'d's Modellbahnen, Venloer Str. 664 • 51105 
Koln Eisenbahnm~eum Dieringhausen, do Sabine 
SChror. Hachenburger Str. 20 • 51107 Köln: Lok· 
Station Schmitz. lnb. Monika Schmitz, Rösrathet Str. 
47 • 51375 leverkusen: Modellbahn·Centet Ll'­
verkusen Ovistel fischet, BensbefQel su. 80 
• 51379 leverkusen: Bw.()pladen Modelleisen· 
bahnen Dirk Steinfeld, Ousseldorfer SI/. 173 
• 52062 Aachen.: Modellbahn-Center Hünetbein. 
Marlet 2·12 • 52062 Aachen Spielwaren Danhau· 
sen, Kleinkolnstr. 20122 • 52134 Hertogenrath: 
Modellbahnen 8. Reichen, Bichetouxstr. 5·7 
• 52372 Kreuzau: Drügh's Modelleisenbahnen. 
Kreuzauer Str. 59. • S3111 Bonn: Modellbahnst.J· 
tion M. Sillen, Rosental 52 • S3179 Bonn: Spiel 
und Hobby Jor~ lnh. Winfried Luch~ Im Meisen­
gart~ 13~ • 53474 Bad Neuenahr·Ahrweiler: 
Te<hnrk Fritz, Telegrafenstr. 7 • S5130 Mainr. 
Wersenauer Modellbahnladen Harald Schuldes. 
Worrnsef Str. 91 • S6564 Neuwied: Modellbahn 
Treff K. Nesselhauf. Heddesdorfer Str. 50 • 57076 
Sit!gen: Kesslers Ecke, Modellbahnen. Modellaut~ 
S!f!9$tr. 35 • 57439 Attendom: E. + H. 
Fletschmann, Niederste Str. 10 • 58135 Hagen· 
Haspe: Lokschuppen Hagen-Haspt>_ Killner Str. 23 
• 58332 Schwelm: Modellbahntechnik l'eter En· 
gelbracht, Bahnhofstr. 14 • 58511 Lüdenscheid: 
Gust.Jv Diels Nacht. lnh. Mar1in Knust Uhren· 
Schmudc-lehrminel, Werdohler Str. 5 • 585S3 
Halver: Modellbahn Betriebswm Steinhauer, Von­
Vi~Str. 13 • 58762 Altena: lntetessengemein· 
schah d. Eisenbahnfreunde V d l Pvtz. Bahn­
hofsiL 75 • 59065 Hamm: Kletnets KG Spielwa­
ren-Fachgeschäft. OststJ. 56 • 59269 Beckum: 
~ + Freizeit Stöwer Vedes·Fachgeschaft. Wil­
helmstr. 35·37 • 59269 Beckum: Spielwaren 
Schermuly, Nordstr. 6 • S9_494 5oest: Georg Ker· 
strn. Markt 2 • 59929 Bnlon: Modellbahnsnib­
chen K.·H. Heine Siepenweg 5 

• PLZ-Gebiet 6 
• 60311 Frankfurt: Spiebeugkiste E. Häfrter. 
Kurt·Schumachet-Str. 31 • 60318 Frankfurt: 
Sprelwa<en Hans llefsch. EclcerrhMlef landsiL 115 
• 60431 Frankfurt: Pm lnh. P. Meiler, Grnnhei· 
mer landstr. 191-195 • 63785 Obernburg: Mo­
dell-Eisenbahnen Martin Seide, Baye<nstr. 2 
• 64283 Darmstadt: llef lokschuppen, Hochstr. 
9 • 65183 Wiesbaden: Spielwarenhaus Am 
Markt, Marktstr. 10 • 65428 Rüsselsheim: Spiel 
+ Hobby Peter Kromschröder. Europaplatz 2 
• 65428 Rüsselsheim: Wenz Modelleisenbahnen 
u. Zubehor Jnh. Oliver Wulle Kalisbadet Str. 45 
• 65510 ldstein: Modellbahn-Treffpunkl Horn­
berg. GrOrte<SII. 16 • 6S929 Frankfurt: Modell­
bahn Spot!- + Hobby-Treff lnh. H. Oswald, Dal­
befgstr.lfdce Albanusslt. 80 • 66333 Völklingen: 
Eisenbahn-Ecke. Saafbfiidcef Str. 31 • 66589 
Merchweiler: Modellbahn-Hobb)'tentet·Saar 
Bernhard Birringet. Auf Pluhlst/Gewerbegebiet 
• 67065 Ludwigshafen: Modellbahn· und Auto· 
laden Wolf GmbH, Hoheneckenstr. 52 • 67071 
Ludwigshafen: SpielwareMachgeschah Wers~ 
Schilletplatz t • 67112 Mutterstadt Spielwaren 
Weinach~ Neustadter Str. 28 • 67655 Kaisers­
toutern: Oiba-Modcllbahn lnh, Oivivic~ Eisen 
bahnstr. 55 • 68259 Mannheim: Roland Botsch, 
ZrethenstJ. 54 • 69214 Eppelheim: Klaus Schu· 
mann Modellbahneo. Richard-Wagner·Str. 

• PLZ-Gebiet 7 
• 70173 Stuttgart: Sprelwaren Kuru. Marktpjatz 
10 • 70178 Stuttgart: Modelleisenbahn·Centet 
W. Schüler. Christophstr. 2 • 71032 Böblingen: 
Eisenbahn- u. Modellbau Köngeter, Poststr. 44 
• 71334 Waiblingen: Eisenbahn-Treffpunkt 
Schweickhard~ Ratha~str. 94• 71672 Marbach: 
Adolf Schnabl Elektroinstallation Modellbahl\ 
Marlctstr. 35 • 72764 Reutlingen: Sp;elzeugpa­
rad~ Reutet, Fedemseesu. 4 • 73430 Aalen: 
Modellbahnstube lnh. Monoka llz!löfet ludwigsiL 
t 5 • 73430 Aalen: Spielzeuq.Wannet Reichsstäd· 
tet Str. 11 • 73479 Eilwang-en: Modellbahnstube 
1 Klewenhagen. Marienstr. 44 • 73568 Durlan-



gen: Wagner Modellbahntechnik. Schmiedeweg 6 
• 73630 Remshalden·Geradstetten: E + E 
Elektro und Eisenwaren. Wilhelm·Enßle-Str. 40 
• 73660 Urbach: E.V.A H. Colberg, Dieselstr. 16 
• 74072 Heilbronn Böttinger Spielwaren, Südstr. 
88 • 74613 Öhringen: fach!Je$chäft Bauer. 
Marktsti. 7 • 75172 pforzherm: Modellbahn Sey· 
fried, Durlacher Sti. 12 • 75365 Calw: Herzog. 
lederstr. 16-20 • 76133 Karlsruhe: f. Wilhelm 
Döring Spiel + Freizeit + Hobby, Ritterstr. 5 
• 76133 Karlsruhe: Modellbahn Seyfried, Kro­
nenstr. 24 • 76275 Ettlingen: Pandt Spielshop 
GmbH. Karl-friedrich·Str. 1 • 76684 Ostr ingen: 
Hees Elektrotechnik, Georgstr. 7 • 78050 Villin· 
gen: Modellbahnlieft lnh. C. Sernsee. Färberstr. 
30 • 78056 Villingen·5chwenningen: Spielwa· 
renhaus ffitz Ehmann Nacht Günther Schmid, Dau· 
chinger Sti. 17 • 78462 Konstanz: Spiel + Tech· 
nik Stefan Klingenberger, Kreuzlinger Str. 1·3 
• 78713 5chramberg: Hug Modellbautechnik. 
8erneckstr. 26. • 79098 Freiburg: Spiel + Hobby 
Hank GmbH. Bernhardstr. 12 • 79183 Wald· 
kirch: Benz Electronic Modellspielwaren. Oamenstr. 
20 • 79215 Elzach: Herbert Haas Rundfunk·, 
Fernseh· u. Elektrofachgeschäft. Hauptstr. 61 
• 79312 Emmendingen: Spiel + Technik Kan­
sten, Markgrafenstr. 22 • 79410 8adenweiler: 
Ass Warenhandelsgesellschaft mbH. Kaisersti. 6 

• PLZ-Gebiet 8 
• 80634 München: Fachbuchzentrum Stilette, 
Schulstr. 19 • 80797 München: Der Bahnladen, 
Albrecht Sappel GmbH, Schleißheimer Str. 90 
• 81667 München Die Modelleisenbahn Bernd 
Caesar. Orleansstr. 33 • 82054 Sauerlach: Adler 
Präzisionsmodelle. Hirschbergw. 33 • 82110 
Germering: Günther F. Hödl Modellbahnen, Otto· 
Wagner·Sti. 4 • 83352 Altenmarkt: Modell-Ei­
senbahnen B. Maier. Trauosteiner Str. 4 • 88601 
Messkirch: 0. Veeser, lnh. Oskar Häuptle. Post· 
lach 10 SO • 88630 pfullendorf: Der Spielzeug· 
laden Jürgen Heilig. Hauptstr. 22 • 89073 Ulm: 
Gänsslen, Herdbruckerstr. 2-4 • 89073 Ulm: Spiel· 
waren Sindel GmbH, Neue Str. 71 • 89537 Gien· 
gen: Bahnbude Krause, Bahnhofstr. 24 + 29 

• PLZ-Gebiet 9 
• 90103 Nürnberg: Buchhandlung Emil Jakob. 
Postfach 9320 • 90402 Nürnberg: Modetlbahn· 
Schweiger, Färberstr. 11 • 90419 Nürnber~: Mo· 
delibahn Ritzer. Sucher Str. 109 • 90459 Nurn· 
berg: Modellbahntreff lnh. R. Gumpp u. K. Härtel. 
Wölckemstr. 34 • 90459 Nürnberg: Modellbahn 
Oietricl\. P<>ter-Henlein-Str. 39 • 90762 Fürth: Oe< 
Lokschuppen lnh. Thomas Friede!, Alexanderstr. 11 
• 91054 Erlangen: Der Modellbahnladen lnh. 
Wolfgang Lind. ffiedrichstr. 41 • 94161 Ruder· 
ting: Modellbahnhaus Rocktäsehel • 94315 
5traubing: Kempt Modeflbahnen, lnn. ffühlingstt. 
2• 95028 Hof/Saale: Hafer Lokschuppen, lng. Pe­
ter Arnd~ Bahnhofstr. 25 • 95615 Marktred· 
witz: Hans Hofmann Modellbahn-Börse. Markt 46 
• 96215 Lichtenfels: Modellbahn Trefllnh. Horst 
Poltermann, Coburger Str. 8 • 99086 Erfurt: 
bahn & auto, lnh. D.·l. Endter, Magdeburger Allee 
149• 99752 Bleicherode: Modellbau·Grosch· 
Bleicherode, Obergebraer Str. 25 • 99867 Gotha: 
ln der City. Modefleisenbahnen & Modellbau Jo­
chen Oamel. Schwabhäuser Str. 38. 

• Dänemark 
• DK-2860 5oeborg: loko-Dan APS. Bo Hegner, 
Buddingevej 229 

• Österreich 
• A·1060 Wien: Memoba lnh. Oliver Veith, Aegi­
digasse 5 • A-1070 Wien: Hobby Sommer Mo­
detlbaugesellschaft. Neubaugasse 26 • A·4020 
linz: Hobby· und Modellbau Handelsgesellschaft 
mbH, Bürgerstr. 14 • 4563 Micheldorf: Hobby­
und Modellbau Wert, Parkweg 3 

• Schweiz 
• CH-4051 Basel: Beltrami Nacht. R. und S. Bau· 
mann. Spalenvorstadt 22 • CH-4053 Basel: Zum 
lokschuppen AG. Oornacherstr. 23 

• Niederlande 
• NL-2283 VJ Rijswijk: .De Wapstad" Treinen & 
Modelbouw. Huis te t.andelaan 462 • Nl-4845 
CE Wagenberg: Oe Spoo<b<ug, Dorpsstraat 2 
• Nl -9466 PG Gasteren: Spoorweg-Modelbouw. 
D.Cl Bruintjes, Westeinde 21 

• Norwegen 
• N·0154 Oslo: Gert's Import ANS. Hobby Huse~ 
Ostbanehallen, Jernbanetorget 

• Schweden 
• S-21144 Malmö: Frank Stenvalls, Föreningsga· 
tan 12 • 5-14222 Trangsund: Jeco AB, Jan Wal­
lin, Edbovagen, P.O. Box 70 

• Tschechien 
• 11000 Prag 1: Dipl. lng. Tomas Rezek. Kli· 
mentska 42 • 12000 Prag 2: U kritle zeleznic, 
Manesova 42 

• Polen 
• 82·314 Elblag 15: Piotr & Jolanta Bieg. Skr. 
poa1owa 20 

Verkaufe LGB Live Steam Lok, original 
verpackt DM 3000.- Wolfgang Trott, Tel. 
(02941) 81340 
Verkaufe von Fleischmann Loks und 
Wagen. Liste gegen Freiumschlag od. 
DM 2.- in Briefmarken. Bitte Spur ange­
ben! Beate Hapke, Hölderlinstr. 23, 
78564 Wehingen. 

Verk. wg. Systemwechs. Roco Kuku 
40271 50 St. DM 25.- u. 40287 nur d. 
Köpfe m. Schwalbenschw. 25 SI. DM 
15.- sowie gebr. El.tron.Umschalt. f. 
Gleichstr.lokumbau a. Mä-Syst. St. DM 
10.-. Tel. (07151) 75860 

Rivarossi : Windbergbahnz. m. Meyer­
Lok 98 009 DM 260.-; E-Lok 117 121-4 
DB DM 150.-; D-Lok 77 122 DB DM 
210.-; HaG: Nr. 205 Re 6/ 6 SBB DM 
460.-; Nr. 182 Ae 414 BLS DM 360.-. 
Hans Engelhard, Tel. (09131) 55530 

Mä Puppe 1611 DM 700.-; 33922 BR 
41 Unendl. Gesch. DM 900.-; 34155 BR 
52 MHI orange DM 900.-; BR 80 Gold 
DM 750.-; SBB 460, 83463 Agfa-Film 
DM 360.·; 3451 Heizer DM 360.·; 3751 
DM 425.·; 3452 Alpaufz. DM 340.·; 3453 
Danzas DM 300.-: 3797, 4897 Torfz. DM 
990.·. Tel. (04235) 1087 ab 18.00 Uhr 
Biete Piko HO und N, TI und TI-Klein­
serien, Ersatzteile für Piko HO und N, 
bitte Listen anfordern. Fax: (0341) 
4414272. Bernd Schwabach, W.-Zippe­
rer-Str. 118, 04179 Leipzig, Tel. (0341) 
4426881 G 

IFA H6BIS, Bus -Berlin- "41 Eiche" 
DM 30,99. Modellbahnvertrieb THOR, 
Fr.-Naumann·Str. 33c, 16816 Neurup· 
pin, Tel./ Fax: (03391) 397835 G 

TT-GESAMTPROGRAMM 4923 TI­
Artikel v. 67 TI-Herstellern, Broschüre 
DM 20,- (Schein o. Scheck). GROBEL­
VERSAND Grobei-Härting, Juri-Gagarin­
Ring 04, 15236 Frankfurt/Oder, Tel.: 
(0335) 543261. G 

Spur N: Messing-Fertigmodelle: ETA 
177-Mittelteil kurz 95.· DM, lang 110,­
DM. BR V 23 ex DR 290,- DM; SKL 2-tei­
lig 95.- DM; Infos + Fotos anfordern bei: 
Modellbau Conrad, Straße der Nationen 
2-4, 09111 Chemnitz, postlagernd, bitte 
3,- DM in Briefmarken beilegen. Infos 
können auch perFaxzugesandt werden, 
dafür (0371) 442731 anrufen oder • 
faxen. G 

Spur TT: Messing·Fertigmodelle: SKL 
2-teilig, motorisiert 170,- DM, unmotori ­
siert 110,- DM; Infos + Fotos anfordern 
bei Modellbau Conrad, Straße der Natio· 
nen 2-4. 0911 1 Chemnitz, postlagernd, 
bitte 2.- DM in Briefmarken beilegen. 
Infos können auch per Fax zugesandt 
werden, dafür (0371) 442731 anrufen 
oder -faxen. G 

Mod e llbahngeschwindkeitsmes­
sung für alle Nenngrößen. Maßstäblich 
der nach NEM661 über standard Schalt­
Gleise oder Schaltkontakte Ihrer Bau­
größe für DM 228.-. Gratisinfo über 
Trainspeed anfordern von: Peter Littfins­
ki DatenTechnik, Osterholder Str. 15, 
25482 Appen. Oder per Fax: (04101) 
512574. G 
Modernisierungsvarianten ab 3197 
Tatra T6AZ I B6AZ und KT 4D "BVB" 
Berlin. Modellbahnvertrieb THOR, Fr.­
Naumann-Str. 33c, 16816 Neuruppin, 
Tel./ Fax: (03391) 397835 G 

ANKAUF 
Modellbahn + Zubehör 

Suche in Spur 0 von Rivarossi 
Dampflok BR 80 als Bausatz oder fertig. 
Uwe Pfohl , Tel. (0331) 714773 

MASSTAB 1 :60 (24 mm) + Spur S v. 
Butz, Malo, Beco, Gebert, Bub, Jep, 
Weimar. Loks, Wagen, Bauteile, Ged­
Austausch ges. Roll H. Kox, Stockder 
Str. 73, 42857 Remscheid. Tel. (02191) 
73070 

Suche: Alles von Trix Express, 
Schicken Sie mir bitte Ihre Angebots­
Liste zu. Augenoptik Jahn. Tempelstr. 1. 
46446 Emmerich 

Guterh. FAHRTRAFO TITAN 808 m 
blau, Roco ASC 1000, Trix 5599 grün. 
Piko FZI , Lauer PCC 100-32, REPA '68 
ges. Roll H. Kox, Stockder Str. 73, 
42857 Remscheid, Tel. (02191) 73070 

Ältere DDR· Modellautos, z.B. Trabant 
500/601 , P70, Wartburg, H 3 A, S 4000, 
LO 2500 usw. + Piko N·Modelle u. Zbh. 
gesucht. Werner Meinecke, Habigerstieg 
17, 21079 Hamburg. Tel.: (01 77) 
2776946 (am besten erreichbar 18·20 
Uhr, Sa/So) 

Suche Roco Kesselwg. 46191· 
46194 (4365A-D): VTG, Esso, AGIP, 
L'Air Uqide; M&D SS 100195 Kohlen: 
Werner Küching, Waldblick 19, 45134 
Essen Tel. I Fax: (0201)442562 

Suche sg. Zust.: Hamo BR 96, 44, 85, 
53, 011, 012; Piko VT 70 DB + VB; 
Fleischm. 4124, 5104. Heinrich Weber, 
Partida Xari 25, 03750 E-Pedreguer, Tel. 
(00346) 5761401 

Suche: HO Gützold (alt) BR V 180 mit 
zwei Zierstreifen , Spur S; alles anbieten. 
auch defekt. Mike Töpfer, Schloßstr. 1, 
03238 Finsterwalde 

Railino Nf gesucht! Auch angefangene 
Bausätze! Biete Tips für einfachere Mon­
tage! Biete Fotos von Lorenbahnen! 
Baue Dioramen. lvo Koch, An den 3 
Steinen 27, 60435 Frankfurt, Tel. (069) 
544574 AB 

Wiking unve111laste Modellautos und 
Bildpreislisten 1948·1964 von privat 
gesucht. Marto Buitelaar, Schuilinglaan 
29, NL-2252 eBR Voorschoten 

Suche Spur 1 Fahrzeuge für Betriebs· 
anlage. jeder Zustand, keine Liebhaber­
stücke, suche auch Freunde zum Modu­
lanlagenbau in Thüringen. Peter Meg· 
ges. Dorfstr. 46, 99843 Thai 

Suche Diesellokomotive Rivarossi Nr. 
1834 + 1835. Kari-Hermann Weide­
mann, Breslauer Str. 2, 88045 Frie­
drichshafen, Tel. (07541) 6819 
Suche Piko·alt-Gußloks: 1BI BR 71 , 
ME 101, sowie passende Wagen (nur 
Piko); alles nur in gutem Zustand; Ange­
bote mit Preis: Bernd Flößer, Karlsruher 
Sir. 77, 76461 Muggensturm, Tel. 
(07222) 81692 

Suche von Piko Beleuchtungssatz VT 
137, Steuerwagen BR 195 Art. Nr. 
5169091000 und 51690911 00. Angebote 
bitte an: Herbert Herrwig, Offenbacher 
Landstr. 426, 60599 Frankfurt 

Rokal TT·Bahnen gesucht. Nehme 
auch Zeuke·, BTIB-, Herr HOm-, Kitma­
ster-. AKTI-, Triang-, Mignon-, Egger­
Bahn-, Beckmann-, Wesa-, Jatt·, Krü­
ger-, Europa-, Klein-. Elmo-, Peco-. 
Röwa-. Roco-, Lytax-. Kunze-. Kroner-, 
Mutschler-, Hauk·, Jeike-, usw. alles auf 
12 mm Spurbreite. Bernhard Schwinn, 
Holsteinische Str. 26, 10717 Ber1in 31 , 
Tel. (030) 8737568 oder Tel.: (030) 
8732837 
Fleischmann Spur " 0" gesucht. Eben· 
so Fa. Doll Spur "0". Angebote an: Wal­
ler Euler, Grabenstr. 2, 45479 Mülheim­
Ruhr, Tel. (0208) 411436 Fax: 0208· 
411407 (Kein Händler)! 

ROCO-Sammlung hat noch immer 
Lücken; detaillierte Suchliste kostenlos 
auf Anfrage von: Kart Derlich, Rathaus­
sir. 2, 63303 Dreieich 
Suche: Piko E 46 verschiedene Farbva. 
Gützold: V100003 grün/weiß; VI OOOOI 
blau/2 Streifen; V 180 2 Streifen; BR 11 0 
der SNCF Art. 190118/2; Schicht: 03; 
Oberlichtwagen grau; Bghwe unten 
elf./Fensterband grün; Schlafwagen 
WLAG Art. 426159; Dietzel Formsignale 
I u. 2 Flg. Formvorsignale; Uli. Art. 
29202, 83902 mit KK. Torsten Ehrhardt, 
Mechthildstr. 42, 39128 Magdeburg, Tel. 
(0391) 2521256 

Trix-Express-Sammlung gesucht. Tel. 
(02256) 695 oder Fax: (02256)7408 

Suche d ringend ältere Roco-Minitank· 
Modelle (Bundeswehr). Klaus Lenz, An 
der Steige 28, 74842 Sulzbach 

Liliput BR 18 Tarnfarbe, Brawa Köf 2 
DRG, Märklin BR 03.10, Hamo BR 152, 
Liliput BR 45 DRG, Piko BR 95, Roco· 
Une Gleise u. Unterflurantriebe. Alle 
Loks auch defekt o. in Teilen gesucht. 
Erik Hesse, Ewaldstr. 74, 45657 Reck· 
linghausen, Tel. (02361) 372819 

Wir fotografieren Ihre Modellbahn und 
Ihre Dioramen professionell 

preisw ert 
phantastisch 
schon ab 70,- DM 

Bitte rufen Sie uns an 
focus Photo-Vision Tel. 06439-57208 
oder faxen Sie uns unter gleicher Nummer 

ÄTZSCHILDER u. ZURUSTTEILE 
für HO-SchmalsJKir 

Langen Lüfteraufsatz für VII Kund Harzbahn. 
Schneeräumer usw. 

Feingußradsätze fOr VI K, VI K-Rel<o. VII K. 
Pilz-Bite-Gleissysteme 

7.5 Grad Weichen HO Code 83. technomodell, 
lillig-Spreewaldbahn. Modellbahn kreativ. 

Info-Material DM 6,- in Briefmarken. 
LOHMANN MODELLBAU 

Bnickenstr. 15 · 71711 P-IAJRR ·Tel. 07144/282263 

Modelleisenbahnen 
Autos · 2. Hand 
ROLF HERRMANN 
12159 BERLIN 
Hähnelslraße 11 a 
Nähe lnnsbrucker PlaiZ D 8 521114 

Messing- und Neusilbetbledle zum 
Selbstätzoo, beidseitig m~ Fotolack ._~ 
beschichtet und mit Lichlsdurtzfolie ~ 
abgedeCkt, Stärl<en ab 0,1 mm, 
Q1enli1<alien. BeliChtungs- ~ 
und Atzanlagen, viele 
Messing·Profile, , 1, 
Sandstrahl-Set &,.V 
undmehr -~ 
~ Katalog Nr. 8 

• gegen DM 5,- (Schein) 
SAfMAHN Modell· und Atztechnik 

Zweibrücke< Straße 58 
0·669!;3 Pirmasens. Tel./Fax 06331112440 
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Bastler sucht für lange Winterabende 
def. Mat. in HO + TI möglichst billig oder 
geschenkt. Gleismat., Rollmat., Häuser, 
01, etc. Alles anbieten oder gle1ch 
•unfre•• an Ralf Karpe, Zigelmühlenweg 
7 a, 077 43 Jena 

Suche: Minitrix-Wagen der SBB, Art.­
Nr. 13366, 13795 und 13784. Angebote 
an Michael Vaupel, Signalstr. 28, 36179 
Bebra. Tel. (06622) 3348 

Wlnlok 2.0 Software oder gleichwertig 
für digitale Modellbahnsteuerung 
gesucht. Friedrich Albrecht Zantner, Tel. 
(0551) 7700857 

Suche Piko-N Gleismaterial sowie rol­
lendes Matenal, auch Schrott. Jngolf 
Gertach, Breslauer Str. 20, 38315 Schia· 
den, Tel. (05335) 6642 nach 17.30 Uhr 

Gützold BR 52, Hamo 152, Liliput BR 
45 DRG, Märl<lin 03.1 0, Roco BR 50, 44 
u. E 16 günstig für Umbau. Enk Hesse, 
Ewaldstr. 74, 45657 Recklinghausen 

Märklln HO-Sammlung gesucht evtl. 
auch Selbstabholer. Tel. (02256) 695 
Fax: (02256)7 408 

Rokal TT Einzelmodelle oder Samm­
lung Werbematerial usw. lngo Vierk. Bin­
senstieg 65. 21502 Geesthacht. Tel. 
(04152) 836505 Fax: -836506 

Straßenbahnmodell von Herrmann & 
Partner Tatra (T6A2) 36A2 (Dresden 
bfrot). Fert1gmodell, Tatra (T4084D) Fer­
liQmodell Straßenbahn von Lil1put und 
Hödl. Straßenbahndepot Hruska BR 84, 
Marl<iln-Hamo: BR 85, BR 50 P1ko; BR 
106, BR 120, BR 66, Roco: BR 44 (Wag­
nerbleche), BR 232, BR 150, E 50. 
Jan1cki Tadeusz, Schäfereiweg 18, 
30989 Gehrden 

MAK-Privatbahnlok (KBE, KVB, AKN, 
Tegernsee, usw.) von Liliput gesucht. 
Naumann, Chemnitzer Str. 108, 51067 
Köln G 

Suche in Spur N: Flm.-Einmalmodelle 
sow1e Lokomotiven oder Umrüstbausät­
ze von Merker + Ascher. Angebote an: 
M1chael B1aesch, Ackergasse 9, 61440 
Oberursel. Tel. (06171) 57896 

Suche ln TT: Defekte Loks und Teile, 
pre1sw. Ersatzteile sowie Schienen, Wel­
chen usw. für Modellgleis von = Pilz •. 
Oeswe1teren suche ich eine BR 50 von 
Beckmann u. mehrere V 180/BR 118 1m 
Kauf oder Tausch gg. Rokai-Loks und 
zahlreichen TI-Loks. Tauschanfragen 
(Rückporto) sonst Angebote an Klaus 
Beckmann. Weichselstr. 7A, 10247 Ber­
lin, Tel. (030) 2948280 
M ärklln -Hamo HO: BR 85, BR 50, BR 
38, BR 86, BR 03, Brawa HO: ET 420 3-
tellig. Gützold BR 42. BR 24, V 200. Piko 
HO: SVT-137 3-teilig, Fleischmann HO: 
BR 50 (Wannentender), BR 65, BR 50 
(Wagnerbleche), Wannentender von Uil· 
put (komplett) m1t Motor BR 50 (Wagner­
bleche) ohne Tender von Fleischmann 
oder Roco. (BR 44). Hruska: BR 84. l.Jh­
put BR 42, BR 52, Roco HO; BR 143, BR 
112 Kat.Nr. 43 681, BR 232, BR 150 
Kat.NR. 43 585. BR 290 (rot). BA 360 
(blau), Piko HO: Eilzugwagen (komplett). 
Personenwagen SZD. Weichen und 
Gleise von Pilz. Signale von Slba, 
Gehäuse E 42 o. E 11 grün komplett mit 
Licht. Janlcki Tadeusz, Schäfereiweg 18, 
30989 Gehrden 

M ärk lln -Eisenbahn: Loks, Wagen, 
Zubehör komplett oder einzeln auch 
defekt aus der Vor- und Nachkriegszeit 
'!On Sammler gesucht. Bin auch an der 
Ubernahme von kompletten Sammlun­
gen oder Elsenbahnanlagen interessiert. 
Tel. (0721) 682664 oder 0172-7236673 

Rokal-, BTIB-, Zeuke-TI-Modellbahn, 
auch in größerem Umfang, sowie Ersatz­
teile gesucht. Andreas Hohmulh, Am 
Poggenbrink 17, 33611 Bielefeld, Tel. 
(0521) 875305 

Suche gebraucht: Mär1d. Digitai-Nr.: 
6021. 6036, 6002, 6017, 6603, 6080, 
6081 , 6090. Roland Bäß, Seestr. 2. 
95469 Speichersdorf 

Sammler I Modellbauer sucht Samm­
lungen und Gesamtanlagen in HO (Mär­
klin, Trix, Roco, Fleischmann, Liliput. 
Rivarossi, etc.), Loks, Wagen, Autos und 
Zubehör. Tel. (08261)9623. Fax: 
(08261)6805 

Trix Express und TIR, von 1935-1959 
auch Zubehör, von Sammler gesucht. 
Alles anbieten. Roll 0 Oaniel, Tel. 
(02234) 17200 Fax: (02234) 24210 

Straßenbahn von Liliput, Herrmann & 
Partner Tatra 6A21B6A2, Tatra T4DIB4D. 
Tatra KT4D, Straßenbahndepot Dres­
den, Straßenbahn von Hödl, Hamann, 
Weichen von "Pilz". Piko HO: BR 106, BR 
120 DR, CSD, SVT-137 3-teilig , 4-achsi· 
ger Kesselwagen, Maschinenkühlwagen 
Typ Tehkov der DR, Großraum Hoch· 
bordwagen der OR, G. Güterwagen PKP. 
Mittelstück zur Erweiterung auf vier Teile 
DR, Schnellzugwagen PKP. Doppel­
stockzugwagen PKP, Roco: ET 420 OB 
3-teilig, Röwa: ET 420 OB 3-teilig. Hrus­
ka BR 84, Märklin Hamo BR 85. Kieln­
bahn BR 52 ÖBB, OB. Tadeusz JaniCkl, 
Schäfereiweg 18,30989 Gehrden 

SAMMLER/ MODELLBAUER sucht 
SAMMLUNGEN u. Gesamtanlagen in HO 
(Märklin, Trix, Roco, Fleischmann. Lili­
put, Rivarossi, etc.), Loks, Wagen, 
Autos, Zubehör. Tel.: (08261) 9623, Fax: 
(08261) 6805. 

Suc he Fl eischmann HO oder Minitrix. 
Angebote: Tel. (0201) 293847 

Zu kaufen gesucht: Minitrix 13 224 u. 
13 592 (auch mehrere); Roco 23 206 = 
BR 043. Angebote an: Tel.: (07761) 3324 
nach 19.00 Uhr o. (07761) 5613151 v. 
10.00- 16.00 Uhr. 

Suche: Märl<lin Stromliniengehäuse der 
BR 03 sowie Hamo BR 03 2202-4 OR. 
Angebote mit Preis an: Kari-Hemz 
Machemehl, Seilerhöhe 2, 06333 Hett­
stedt 

N-Spur-Sammlung gesucht. Tel. 
(02256) 695 Fax: (02256) 7 408 

Vater u. Sohn su. f. kl. Anl. TI 1 oder 2 
Schnellzugwagen Typ Y 4-achsig DR. 
Farbe: silber m. blauen Streifen. Mat­
thias Hentschel, Aug.-Bebei-Str. 10. 
01896 Pulsnitz 

Suche Spur 1 Wagen Mä Nr.: 5829 u. 
5873 Seitenentladew.; 5880 Eaos OB: 
5820 oft. Güterw.; 5869 Flachw. m. Holz­
stäm.; 5877 Grosscont.-Tragw. alles 
auch stark bespielt od. defekt. Klaus 
Nagelschmidt, Tel. (04461) 84588 

Suche BR 89.2 Piko wenn mögl. b1s 
DM 60.- od. BR 110 v. Piko bis DM 60.­
. Ronny Brühl, Frilz-Fritzsche-Str. 81, 
09123 Chemnitz, Tel. (0371) 2605849 

Suche Roco tC-Wagen neurot 44 789 
2. Kl., 44 794 2. Kl. 44 757 Speisewg. 44 
790 1. Kl. Seetalbahnwg. 44 730, 44 
731 . Burkhard Stritzke, Meinbarger Str. 
11, 45896 Gelsenkirchen. Tel. (0209) 
394364 

Suche Roco BR 23 058 (43 249), Liliput 
RangierlokÖBB2060 (16010/1 1,12, t3. 
16, 90); 4-achsige Kesselw. 25 812 
Esso, 25 818 Schwechat. 25 853 BP. 
Wolfgang Oinkuhn. Tel. (0212) 203417 
abends 

Modellbahnen am 
Mierendorffplatz 

·\' 1 10589 Berlin-Charlottenburg. Micrcndorffplatz 16 -1,._,_ 
p.11'- (.11\l.l don:~tan der U 7. MoercndO<ffphlll. ßu, 121 + 126 + 127 +X 9 (AughafenbU>) /e".-f. /;,-_,Q" 

-Jefs Wir führen alle Eisenbahn-Videos von Q'c.r 
Alba; EK-Verlag; Miba; Desti; Gera-Nova u.a. 
r.fiKh ...,0~~<~ ' "" 10-18 00 03.001 llh< · Telefon: 030-3 44 93 67 · Fax: 030-3 45 65 09 
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Suche LGB 2035 Straßenbahn, 20 St. 
6400 Oberleitungsmasten, LGB-Katal. 
1968/69. Suche v.d. Firma Dannhausen 
in Aachen den Autokatal. v. 1992 od. 
1993 od. älter. Erich Möhl, Tel. (04221) 
74347 

Familie mit 7 Kindem sucht billig HO 
u. TI-Material u. Metallbaukasten, auch 
Reste, defekt. Kinder freuen sich über 
alles. S. Schmidt, Hauptstr. 39, 04924 
Thalberg. Tel. (035341) 1 0631 

TRIX-EXPRESS gesucht Loks. Güter­
und Personenwagen, Zubehör. Suche 
Miba 1990, 1993, 1995. Angebote bitte 
an Hermann Joerissen, Alte Landstr. 
162,41844 Wegberg, Tel. (02434) 24666 
ab 18.00 Uhr 

Suche Zeuke, Märklin, KB, Bing, Egger 
usw. Sp. 0, 1, 2, 3, HO, 00, Loks, Wagen, 
Bahnhof, Zubehör, Schuco-Auto, Blech­
spielzeug, Figuren, Dampfm. auch 
defekt. Alexander Baier, PF 1205, 90002 
Nürnberg, Tel. (091 1) 550915 

Welcher freundliche N-Bahner über­
läßt mir gebrauchte Loks, Wagen, 
Gebäude, Weichen, Trafos. Schaltpulte. 
Gerne auch defekt, kann leider nur Por­
togebühren zurückerstatten. Dieter 
Kreitz, Neckarstr. 12 B, 42655 Solingen 

N-Sammlungen in jeder Größenord­
nung sucht: G. Hild, Im Wiesengrund 37, 
46342 Velen, Tel. (02863) 7266 Fax: 
(02863) 7267 G 

Flelschmann-, Liliput-, Roco-Samm­
Jungen kauft: G. Hild, Im Wiesengrund 
37, 46342 Velen, Tel. (02863) 7266 Fax: 
(02863) 7267 G 

Kaufe Märl<lin HO-, 1- und Z-Sammlun­
gen, auch Neuheiten-Export zu fairen 
Bedingungen. G. Hild, Im Wiesengrund 
37, 46342 Velen. Tel. (02863) 7266 Fax: 
(02863) 7267 G 
Suche Modelleisenbahn Spur N, 
große Sammlungen bevorzugt. Arnold , 
Minitrix, Fleischmann, Kato, Roco usw. 
zu fairen Höchstpreisen. Tel.: (0221) 
850740. G 

VERKAUF 
Loks + Wagen HO 

Verkaufe Loks, Wagen und Zubehör in 
HO. Liste gegen DM 1.- in Briefmarken. 
Florian Wieser, August-Lutz-Str. 14, 
86732 Oettingen 

Verkaufe Kriegslok feldgrau von Llli· 
put samt Zurüstsatz BR 52 Rarität DM 
350.-. Tim Kurzik, Tel. (04331) 41152 

Verk. Bemo 1008 800 Bausatz VJIK 
HOe, originalverpackt DM 390.-. Horst 
Greiner, Moltkestr. 38 A, 76646 Bruchsal 
Piko E 144 zu verl<aufen oder Tausch 
gegen Spur-N Lok oder Wagen. Michael 
Klepzig, Tel. (030) 6615928 

Roco SBB 460 000/001 /002 Seeland 
005/007 Junior m. Gesicht. 024 Rheintal 
027 Joggeli, 029 Eulach (Dummy) 
055/099 Bodensee, Agfa, Mlele, Tilsiter, 
Danzas, Milch, Ciba und Hamo Heizer­
lok und Alpaufzug, Roco BLS 465 001 
(Dummy) und 465 003. Bruno Heim. Tel. 
(06245) 4400 

DIE DREHSCHEIBE 
für d1e 45mm-Spur wetterfest. 

elektrontsch gesteuen. 
JElZT AUCH FüR HANDBETRIEB 
Auf Ober 350 m2 LGB-Anlage im 

Garten, ganzjahrig geöffnet 
cafe im Originai-Mariazellerwagen 
Diverse Sonderangebote b1s 30%. 

Versand in alle Weit 

DIE LOTUS-LOK-STATION 
Ernsong 31-32. A-5121 0sterm•eth1ng, 

Austna. Tel: +43/101627817900. 
Fax 6278/7476 

e-mail fneumann@Iotusrecordoo.at 
ht!p//wwwJotusm;erga:e.a1/lotuslolcstoon/ 

HO 
.onliMA 

U\208412E·loi<6R127 DM247,20 
U\208504 E·lol< SR EI DM 284.05 
l.A208042 E·lol< E10005 DM 233.30 
LA149848Tnebwag ET30 DM :M17.65 
LA149788 Tritbwagonsel DM 247,90 

Liste mk ca. 386 Artikeln HO, auch Pilz·Eiko·Oiels 
fordern Sie mit DM 3,- in Briefmarken an. 

TT Tl02124 Oompllok8R01 DM229.00 
010n TIUJG Tl02213 Oompllok 8R 81 DM 87,00 

ll022<6 0omp1o1< 8R 86 DM 139.00 
Tl02340 E·t.ol< BA 243 DM 21$,00 

Tl02511 0oose1ok BA 221 DM 115.00 
Tl02563 ~ 8R 120 DM 1112.00 

Usto mit ca. 619 Artikeln TT Toiiv u.a. fC>RMm Sio 
mit DM 3.- in Briefmar1(en an. 

N AR2201 twnpll. BR05003 DM 335.110 
""" ARNOl.O AR2370 E·lol< oe EOOOOI DM 233,eo 

AR2435E·t.oi<BA 127 DM201,50 
AR25230ampll 6R01519 DM 362.10 
AR2943Tnobw. n.g00 DM413.20 

Uste mit c:.&~. 414 Artikeln N tordem Stt mit DM 3,­
ln Brietmarken an. 

ZuzOgfleh V•rs.andkost&n, PM Nachnahme! 

Haible KG, Postfach 1607, 892.06 Neu·Uim 
Tel. 0731/81611 + 8 27 49, Fax: 8 8211 

···············r ·· • Preiswerte Modellbahntechnik in Riesenauswahl ~ ~· . l I MO DELLBAHNHOF g3 I I MAX ENGEL ~~STEiNBEK i ~~ I 

I I fn I -~ o,o~ ~too ~~ o:~ t~~ I 
I 2000 Oslsleinbek · Im Hegen 4 · Tel. : 040/712 00 64 "i:.)! I 
... hinler Wer1kouf- beo den Eosenbohnwog~n - E•gene Porkplolze ~ • 

······· l· h· f····· n· ······ 

Modeii-Großbahnen 
-Station Hardenberg-

LGs-spezialgeschätt mit Versand 
Fordern Sie unsere Versandliste gegen DM 8,- (Briefmarken) an! 
NE~: Siegfriedstr. 1 · 12051 Berlin ·Nähe U- undS-Bahn Neukölln 
11' 1111 1 Telefon 030/6 25 52 14 ·Telefax 030/6 26 81 56 
Angebot. Di.- Fr. 9-18 Uhr· Sa. 9-13 Uhr· Mo. geschlosssen 

Filiale Fürstenwalde 
llm (LGB) + HO+ HOm/HOe + TI + N 

Modellbahnzuhör/Modellbau 
Gartenstraße 28a · 15517 Fürstenwalde ·Tel./Fax 0 33 61/30 74 28 

Di.-Fr. 11.00-18.00 Uhr· Sa. 9-Q0-13.00 Uhr 



Verk. HO VT 135 Bw BR 64, BR 89 
(sächs) BR 91 (Piko u. Hruska) div. Wag­
gons: Baus. SKL; Lkw Modelle; Literatur. 
Kalender, Poster. Liste anf. Bernd Ber­
ger, Südsir 3, 06809 Roitzsch, Tel. 
(034954) 21439 

Verkaufe: Hruska BR 91. Frank Schi­
lensky, Tel. (03562) 664200 

HO-Angebot : Lima - schweiz. E-Lok, 6-
achs.. rot , mit Mitteldrehgestell Nr. 
208397LP DM 170.-; Gützold BR 52 
Steifrahmentender DM 190.-; Lilip.­
Bachmann 3 Schürzenwg. blau, je DM 
37.-; Lilip. 3 F-Zugwg. davon 1 Speise­
wg .. je DM 35.-; 1 Kellermann & Co· Bau­
kran, Nr. 421, gelb, DM 90.-; alles neu 
od. fast neu u. incl . Porto! Dieter Fritz, 
Tel. (06126) 4929 

Roco HO E-Lok BR 103 rot Art.Nr. 433 
619 neuwertig, origin. Packung, 
Vitr.Modell DM 120.-. Günter Eggers, Tel. 
(040) 6021 732 

HO 2L: 03.10 OB Roc. ML, FH DM 475.­
+ 55 OB FL, RP25, FH DM 750.-; 56 
DRG. FL. FH DM 395.-; 57 OB Roc, 
RP25, FH DM 495.-; 65 OB Fl, FH DM 
320.-; 74 OB Roc, RP25, FH DM 495.-: 
89 bay. Riv DM 125.-. Klaus Pensel , Tel. 
(09221) 84814 

Märklin HO·K·Gieise und viel Zubehör 
zusammen über 220 Teile (2 x benutzt) 
Zustand wie neu! Wert DM 1800.- für nur 
DM 800.- VB. Claus Bernhardt, Großher­
zog Friedr Str.2 , 77694 Kehl 

Piko, Lima, Roco HO-Artikel gebraucht, 
zu verkaufen. Einzeln oder komplett. 
Liste bei Hartmut Vincon, Kasseler Str. 
23, 3527 4 Kirchhain, Tel. (06422) 27 40 

Verk. an Liebhaber alten Piko HO­
Express mit Dampflok, Schienen, Wei­
chen elektr. Trafo, Personen- und Güter­
wagen, leicht defekt. Siefan Förster, 
Feldweg 9, 09569 Oederan 
Piko: BR 01 Öl u. Kohle, 03. 41, 52, 55, 
56, AEG, 64, 75 Zugyar11itur BR 38 rn. 
Güterzug, BR 55 m. preuß. Güterzug u. 
BR 75 m. Länderbahnzug DM 75.- bis 
DM 185.-. Alles neu bzw. Vitr.modelle in 
O.K. kein Anlagenbetrieb. Michael Augu­
stin, Tel. (030) 9811701 

Verkaufe Bemo HOe V22 DM 100.-; 
Wismarbus DM 150.-; div. GW je DM 
10.-; Piko HO BR 50 DM 90.-; BR 89.2 
neuw. DM 120.-; VT 135 DM 40.-; div. 
Wg. je DM 5.-; BR 50 def. DM 35.·; Rep­
pin 00 BR 03256 DR def. gg. Gebot; 
LGB/ Aster Franks Live Steam DM 
2000.-. Ralph Bretschneider. Tel. 
(037755) 2282 
Verkaufe Märklin BR 41 Die Unendli­
che Geschichte gegen Gebot. Tausch 
gegen Märklin 2660, 3680. 4228, 37 4 7. 
3748, 3796, 3768, 3767 möglich. Diet­
mar Fechner, Tel. (07042) 13501 

Biete LGB Weihnachtswagen 40217 
(4021 C1) Technomodell HOe Güterwg., 
Personenwg. 2-achsig. Volker Schröder, 
DSF 14,03119 Welzow 
HO Umbauten: Schnabel-Raritäten für 
2-Leiter-Gieichstrom: Märklin, BR 01 
(F800 + 3048). BR 44, BR 86; Räder 
abgedreht und taumelfrei justiert, meist 
keine Haftreifen, Getriebeumbau, Brem­
seninmitation. Hakenkupplung, Trix V 
221, perfekte Frontoptimierung, Faulha­
ber: SB - Fleischmann BR 94 mit perfek­
ter Riesenschwungmasse: Pütz-Roco: 
215 031-6, seltene Urausführung mit 
großem Getriebe, Schwungscheibe; 
Fleischmann BA 89 005 mit Faulhaber; 
Möller 216 FH; große Liste: Herbert 
Beckmann, Klippe 93, 42555 Velbert 

Verkaufe HO-Sammlung, 34 TFZ, 150 
Waggons sowie div. Zubehör-Bausätze; 
Liste gegen Freiumschlag. Tel. (03441) 
715214 ab 18.00 Uhr 

Verk. Märklin, Roco, Lima (DDR), 
Autos in allen Größen, Mä. Spur I Kroko­
dil + Wagen, auch Raritäten günstig. 
Lokteller u. Sonstiges. Liste DM 1.- an 
Michael Nöh, Freudenbarger Str. 434, 
57072 Siegen 

HO Lokomotiven und Triebwagen ver­
schiedener Hersteller in Gleichstrom. 
keine Dampfloks zu verkaufen. Liste 
bitte anfordern gegen Rückporto. lngo 
Stuth, Stellinger Chaussee 6/B, 22529 
Harnburg 

Große Sammlung HO, Gleich· und 
Wechselstrom, Serienstücke und Raritä­
ten: M+F, Schnabel, Möller, Weinert, Ful­
gurex, Pocher, Ade u.v.a. Herbert Back­
mann, Klippe 93, 42555 Velbert 
Fleischmann HO US- u. OB-Modelle 
(50/60er Jahre) zu verkaufen. Bitte Liste 
anfordern mit frankiertem Rückum­
schlag. Tel./Fax 04101-208677. Wolf­
gang Kober, 25499 Tangstedt, Grosse 
Twiete 43. 

Verk. Bemo BR 99.19 (württ. Ts5) 99 
191-194 Beschriftungen: Micro OB 311 
200-9233-1, Bundesb. Kö 0229, 0202, 
311263-8, Reichsb. Kö 0200-Beschr. 
Bw: Saarbrücken, Koblenz, Göttingen, 
Stuttgart, Ludwigshafen, Freudenstadt; 
Reskopf 376 Maggi Piko VB DM 140.-; 
BR 130; Modellbahn- und Fliegerkalen· 
der der DDR; TI-Wagenbausätze, Dreh­
scheibe. Suche DDR-Piate-Autos Wart­
burg, Robur usw. Steifen Meier, Mün­
chener Str. 17 A, 85051 lngolstadt, Tel. 
(0841) 62857 

2 Motore 24 V = 3,6 W 7000 U/min. 2 
Motore 24 V = 8000 U/min mit Ritzel 14 
Zähne. Suche Heimarb. auf dem Gebiet 
Modelleisenb. Bernd Marklewitz, 
Marienstr. 3, 12459 Berlin, Tel. (030) 
5353503 
Piko-HO 3L= Gz Lok BA 52 mit Kon­
denstender DM 100.-; Lima 3L= Lok BR 
103 DM 120.-: Lima 2L= E-Lok 41 0001 
blau DM 80.-; Märklin Nr. 4158, 4159. 
4160 OK zus. DM 120.-; Nr. 4500 OK 
neu DM 30.-; Nr. 4085 u. 4026 zs. DM 
50.-; Flm Nr. 5430 neu OK DM 25.-; alles 
wenig gefahren. Auslief. nur plus Porto­
Nachn. Kart-Heinz Oberlein, Am Sand­
kamp 29, 29308 Winsen, Tel. (05143) 
1502 
E-Lok Märklin HO BR 132/(3179) unge­
fahren, originalverpackt, für DM 145.­
plus Porto abzugeben. Günther Wilhelm, 
Tel. (09721) 721770 

Sammlungsauflösung ade HO­
Wagen, Bausätze und Fertigmodelle 
versch. Loks und Wagen, HO Liliput, 
Fleischmann, Roco. Trix, Riva. Liste 
gegen DM 3.- in Briefm. Peter Arndt, An 
der Moschenmuehle 28, 95032 Hof 

HO DDR-Hersteller 50/60er Jahre. 
Fahrzeuge, Gleise für Einschieneng. 
sowie Fahrzeuge Roco, Fleischm. usw .. 
Bahnliteratur. Liste gegen DM 2.- in 
Briefmarken. Dieter Baumgarten. 
Albersweilerweg 16, 12349 Berlin 

H0-2-Leiter-Sammlung wird aufge­
löst; Ep. II , 111, DRG, OB, DR, ausführli­
che Liste gegen DM 1.- mit frankiertem 
Rückumschlag bei Lutz Friedrich, Pirol­
sir. 38, 12683 Berlin 

Märklin-Sonderwagen HO Iimit. Aufla­
ge (500 St.) mit 4-Farbdruck DM 55.­
(inkl. Porto und Versand). Ev. Kirchenge­
meinde Salach, Tel.: (07162) 6342. 

Markt 2 - 12 
D-52062 Aachen 

0241 33921 
0241 28013 

Roco HO 43207 SNCB. Oampßok Type 3401 (Ex DRG BR 58), ,.Exportmodell" 298,90 DM 
198,900M 
239,90 DM 
249,90 DM 
149,90 DM 
49,90 DM 

Kato N 10708 OB, Triebwagen ET 25 
Kato N 14610 Straßenbahn mit Beiwagen .4711' 
Kato N 1370912 SBB, E·LOk Reihe 460 .DANZAS' 
Till,g TI 02340 OR, E-lok BR 243 
Tillig TI 13790 OB. Oopellstockwagen 2.KI. 
Neue Wagen-Sonderserlen für Belgien. Luxemburg, Nieder1ande und Frankfe1ch tieferbar 

Liste ge9en 1,00 OM Rückporto. Ueferm~liehkeit, Irrtum und Preisänderungen vorbehalten! 

Sammlungsauflösung HO Epoche 1 
Liliput, Fleischmann, Roco, Trix, Riva. 
Liste gegen DM 3.- in Briefm. Peter 
Arndt , An der Moschenmuehle 28, 
95032 Hof 

Roco-H0-2L: Glaskasten·Garnitur Nr. 
43 030 u. BR 112. roVbeige zu verkau­
fen. Volker Boehlk, Tel. (04131) 38563 

Sonderserie 50 J. Mä HO-Ooppelpack 
Güter- u. Pers.wg.zug orig. u. unbesp. 
1a-Zust. Angeb. an: Tel.: (09422) 5301, 
Fax: (09422) 80150. 

ANKAUF 
Loks + Wagen HO Märklin Trafo 6647 32 VA DM 50.-; 

Kranwg. 2-tlg. DM 35.-; Güterzugbe­
gleitwg 4699 DM 20. -; Güterwg Piko 
5/6406/180 DM 10.-; 5/6605/ 011 DM 
10.-; 5/6455/170 DM 12.-; alles wie neu. 
Versand möglich. Telefon u. Fax: (04288) 
524. 

Biete in HO: OB-Loks u. Wagen von 
Lima; suche im Tausch desgl. in DA­
Ausführ. von Piko u. Gützold. Bitte Liste 
anfordern: abends oder AB. Horst Ber­
ger, Tel. (04971) 912987 

Suche Metrap HO. SBB E-Lok Be 4/6 
Nr. 11 301, Kat.Nr. 778, Metrop SBB 
Personenwagen, BLS Pers-Wagen, Ful­
gurex Dampflok A 3/5 Nr. 938. Roll Hug­
ger, Weidstr. 1, CH8953 Dietikon 
(Schweiz). Tel. (0041) 17402180 

Rivarossi 1366 (bay. S 3/6) Spitz-Füh­
rerhaus DM 300.-; Rivarossi 1387 (bay. 
Gt 2 x 4/4) DM 330.-. Heribert Brunhu­
ber, Tel. (0201) 461902 abends 

Verkaufe weg. Hobbyaufgabe: Roco 
HO 43 737 E 91 DM 190.-; 43 522 V 200 
DM 135.-: Flm Bauzugset 5803 DM 
150.·. Paul Haag, Tel. (07258) 7303 
Märklin HO, 3663, 4859, 4865, 2 x 
4773-7, 4864, Texas kompl. OKT, neu, 
nurkompl. NP DM 1900.-, FP DM 1700.­
. Hans Haupt, Tel. (0201) 504179 

Piko (DDR) VT 137NS 145 DRG DM 
145.-; SaMo: DR·Salonwg. DM 44.-; 
Flachwg. f. HOe-Transp. DM 20.-; Klein 
Säuretopfwg. DM 20.-; Drais.-Baus u.a. 
Fon: (040) 7509000, Fax: (040) 7548228. 
Verk. in Spur HO BR 92 DR DM 190.-: 
Trix BR 44 DR DM 260. -; Roco BR 39 
DRG DM 280. -: Fleischmann G 4.3 
KPEV DM 190.- von Fleischmann, Piko 
uralt E 44, E 46. DM 90.- BR 50 DM 
120.-. Tel. (03425) 922594 
Märklin-MHI-Händlerlok 37155 für 
DM 777,· zu verkaufen. ChristoJJII Lüll­
ser, Tel. (05202) 88539 

Verkaufe Roco HO E 9 1 43737 DM 
190.-, V 200 43522 DM 135.-, Bay. BBII 
43281 DM 220.-, Flm Bauzugset 5803 
DM 150.- Tel. (07258) 7303 ab 17 Uhr 

Roco HO Diesellok BR 220 altrot, Epo­
che IV DM 80.- + Versandkosten. Step­
han Reisener, Alter Teichweg 84, 22081 
Hamburg, Tel. (040) 292869 

Verk. für HO 11 Gebäude (Fal., Auha· 
gen) teilw. gealtert, VB DM 50.-; 25 ver­
sch. Lampen VB DM 30.- und kleines 
Diorama Viadukt üb. Bach (Gießharz), 
VB DM 100.-. Mike Dörwaldt, Tel. 
(02151) 775040 

KAUFE JEDE MODELLEISENBAHN 
MODELLAUTOS I ALTES SPIELZEUG 
Sonderangebote u.a. aus Großhandelsauflösung 
Bestell\lngen, Angebote, Anfragen, Angebotsiesten an 
TI ROKAI..BR24 nu,DM 149.95 

AOOLBA03~BA 71 ""'OM 2•9.~ 
n .QubBR III6 

~~N':lft-J:-- nurOM1 79,95 
ntM0MI96.00 
n~OM275,00 
nurOM339,95 
n"'DM34S.OO 
nurOMIJQ,.95 
nurOM 6C.95 
nurllM68,95 
nLWOM 139,95 
nw Ohll11.95 
n~OM219,95 
nurOM 199,95 
nurOM169.95 

T 3Sonderal\9tbot!!! 
T3m.Tender 
EIS 
~:AAHOO.onKOI 
81186 
SR 56 
BAUZIJGWACENSEI 
EW2.-4 (TiliQl 
E ro"... 
s~ 

:!oder 14J ::g=~~ 
sngetr. 11ur Dhl259.95 

nw0hl150.5Q 
n...-OM164,95 
nurDM 57,95 
nurDM98,95 
nur0M t24,9S 
nur OM IS..95 
nur DM 99.95 
nur OM 64.95 
,..t0M139,95 
nur DM 199,95 

=~ :::~=~ SEnviagen nur OMIOO,OO 
w_,.~ 7 Sol-nurOM 39,95 

nurDM 99,95 
nurOM 39,95 

• nt.wDM 99,95 
U'~ 24.95 

~el nw 0t.l19.95 
~. d t~~~r OM 19_95 
Wfeherechllo llnk.s.et nur DM 1[),9!> 
~ ,.,r DM1 1,9S 
I0~/8a.Tr~ nur OM 2.95 
IO irc,~J'Br~. IVJt DM 4,95 

lrak1of =~~ :::~~ ~:~ 
LKWOC13PKW.n nurDM 9,99 ==. fl! nurcw.\ 10.00 

nurOM '9,95 
""'"""" nurllM W.9S 

4 nwOM 19.95 
1Hig. nurOM 9.95 

HOeJH()m SC><eew•ldb.lbn,~ IUOM :124.95 
HOe/HOm SC><•n,.~GWmlg ""' 01.1204.95 
HOlPiko BR:JeiM-• ""'DM129.95 

BROI nur DM 99.95 
IJHI5 nur DM 109.95 
4~ nur OM 34.95 

~-- :~ ~~ Ru$$.80w • 2'Wagin nur DM 9195 
Märtdin HAM0 BROI2 nor DM2A9.95 

~~T5 :::~ ~~~~ 
E 243 ,..., DM 199.95 

MICHAS BAHNHOF· AM TAUENTZIEN 
NÜRNBERGER STR. 21 · 10789 BERUN 130) ab 14 h 

Tel<!lon000/2186611 · Telefax030/2182646 

US-Modellbahnversand M . Dräger 
22309 Hamburg · Gropiusring 4· Phone/Fax 040/6316064 

E & C Shops HO 53' Mill Gondola Fertigmodelte HO 
GP-9 EMD Phase 11!111 BN, MP. SF. UP. CNW, 2·8ay ACf 
SP.CP.ATSF.B&M,N&W OIIGW,SOU 24,- CoveredHopper a 33,-
VP, BN, C&NW. PAA. SOV 65' Mill Gondola BN, CB&O. CNW, UP allein 6# 
in 2 Roallnummern und Oata. BN. CINI. ORGW. Special Um~ed Edilion Se1S 
Vorbestellpreis il 149,50 L&N,MP, SF,SP il 26,- SO' PS IBoxcarl<itsSanta Fe 
Uelertlar Friil'jahr '97 Info anfordern! Vort>estell1119lür EMD GP-9 .Ho· 12 C<li·Se~ 60er Jahre 365,-
Coolporter Hoppercars ä 24,- SP. CP. SF. B & M, N & W, UP, SN. CNW Coming 97 
BN R#, BN-SF 24N PAA, SOU Lieferbar ab Friihjahr '97 63' Cellterbeams Fertigmodelle 
50' ACf XP DO Boxcar ä 24,- in 2# und Data a 149,50 BN, UP, BCR, TTX ä 35,-
~. Cll, KCS. SP. I'IP. C&O E&C Shops Liste anfordern! Liste 3.-OM in Brielmarl<en 

r-----------------------------------------------------------, 

1. Uel1iner t l[tt :J ·Markt 
Inh. B. Kreutlein 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10.00-19.00, Samstag 10.00-14.00 

über 4000 Ersatzteile von LGB am Lager 

Das Eldorado für den LGB-Eisenbahner 
Preisliste 1997 LGB +Zubehör DM 5,- in Briefmarken. 

Versand auf Rechnung. Erstversand auf Nachnahme. 
Sehr günstige Preise, Großauswahl führender Hersteller für LGB Eisenbahnen. 

Pola, Piko, Vollmer, Compact Bausätze. LGB, Aristo Craft , Regner, 
Modellbahnen, Revalta. Nirosta Gleise, Noch, Preiser, Elita. Busch, Schneider. 

Dynatron, Uhlmann u.v.a. 

Holzhauser Str. 59 · 13509 Berlin 
(Autobahnausfahrt Holzhauser Straße) 

'Jelefon + Fax {030) 4 32 37 01 
~-----------------------------------------------------------
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Suc he Märklin HO: Amtrak-ICE 3700, 
Rag Tenderlokomotive 3404, Rag 
Wagen-Set 4824 und 46 241. Karsten 
Rothkord, Wannerbruchstr. 63, 44581 
Castrop-Rauxel, Tel. (02305) 77671 

Suche Mä HO, 3005.2, neuw., Angebo­
te an Gerd Lüdtke, Stauffenbergstr. 25, 
73312 Geislingen 

Suche Piko (alt) Anhänger für ET25 in 
silber. ET25NT33 in blau/beige sowie 
grau Drehgestelle für E46, (od. Schlacht­
Lok) und Wagen aus den 50er Jahren 
(nur Pico-Express oder Piko-IK1). Ange­
bote nur mit Preis an: Bernd Flößer. Kar­
lsruher Str. 77, 76461 Muggensturm, Tel. 
(07222) 81692 (nur abends) 

Märk lin HO: Suche 6800 mit Kunst­
stofftender in sehr gutem bis neuwerti­
gem Zustand. Möglichst mit Ork. u. BA. 
Andreas Löx, Tel. (08031) 289324 

Lili DDSF-Wagen der DSB, F1 11 78 in 
dän. Beschriftung, Long MO-Triebwagen 
der DSB sucht Hartmut Steinicke, Frö­
belstr. 2. 31655 Stadthagen, Tel. (05721) 
75530 (19.00 Uhr) 

Suche: HO 2=BS Günter Tender 2'2T30 
Mol. BS M+F 030 Turbinenlok BA 38, 
Tender Roco BA 01. 44. 41. Lok BA 41, 
04, 2 Roco. Andreas Hentschel, Am 
Chemnitzberg 3, 09328 Göritzhain 
Suche Märkli n Orangina Schiebe­
wandwagen aus Set 4 784 von 1993. 
Thomas Zube. Tel. (0531) 45856 

Renter suc ht für sein Hobby von Piko 
5/6327/ 001 oder 
6329.5/6301/000.190/ 2012 sowie Perso­
nen- und Güterwagen und Zubehör gün­
stig Märklin 3315.3099, auch rep. bed. 
Werner Meyer. Otto-Hahn-Str. 19, 30880 
Laatzen. Tel. (051 1) 828264 

HOe: Suche Uliput-Zurüstsatz 51110 für 
alte Ausführung Dampflok U (Brems­
schläuche etc.) sowie Gerard-Zurüstteile 
(Speisedomventil, Pfeife etc.). Horst­
Günter Marx, Hollweghstr. 4, 51 103 Köln 

Suche HO-Samml ungen jeder Größe­
nordnung +Zustand, auch Einzels!. Uwe 
Röhle, Tel. (0202) 4250789 

Suche Bausätze M+F. Gü., Wei. usw. 
auch angefangen. Uwe Röhle. Tel. (0202) 
4250789 

Suche Fleischmann BR 70. Angebote 
an Reinhardl Peter. Siedlerweg 1, 89290 
Buch 
Biete in HO: OB-Loks u. Wagen von 
Lima; suche im Tausch desgl. in DA· 
Ausführ. von Piko u. Gützold. Bitte Liste 
anfordern: abends oder AB. Horst Ber­
ger. Tel. (04971) 912987 

Piko Loks + alte Kataloge gesucht. 
Bitte nur unbespielte Sammlers!. anbie­
ten mit OG-Karton alte Prod. Peter Klein, 
Auf dem Küten 12, 33154 Salzkotten 
Tel./Fax: (05258) 3642 

Suche Fleischmann IC Exper. HO 
4460-61·62. 5378 G+H I Sover-Güter­
wagen, Röwa BR 216 HO. möglichst 
neuwertigNitrinenmodelle. Tei.+Fax: 
(05163) 880 

Suche Sachsenmodelle: Sonderzug 
aus Pankow Teil 1, Piko: Diesel-Lok BR 
106 der DA (Ep. IV). Frank Fisahn, Wies­
nerring Be. 21035 Hamburg, Tel. (040) 
7357621 

Suche von Piko HO BA 106 u. 75, VT 
135 mit Beiwagen. auch rep.bed. Ernst 
Burckhardt, Zittauer Str. 28 a, 02763 
Hörnitz 

Trix-Express-Sammlung gesucht. Tel. 
(02256) 695 Fax: (02256) 7408 

Suc he Köf II , Loks. Wagen, Gleismat. 
vor Märklin HO (M-Gieise) ob gebraucht 
oder neu, alles anbieten. Suche Straßen­
bahn + Gleise in 1:87. Angebote an 
Chris Restau, Finkenweg 79, 88048 Frie­
drichshafen 

Märklin Güterwagen Set OB Cargo 
46220 gesucht. Paul Haag, Tel. (07258) 
7303 ab 17.00 Uhr 

Hilfe, wer hat Motor zum großen Hecht 
(Hermann & P)? Straba wunderschön, 
Motor durchgebrannt.. Kari-Fr. Bretz. 
Alex-Horstmann Str. 32, 02826 Görlitz. 
Tel. (03581) 401303 Fax: 735-410 

Suche: Bausatz HO (ex DDR) Akkutrieb­
wagen mit Mittelwagen, Flm HO Schie­
nenbus-Beiwagen. Norbert tilgen, Wein­
bergstr. 7, 65558 Burgschwalbach 

Anzeigenschluß 
für das 

April-Heft 
1997 

ist Mittwoch, 
19. Februar 1997. 

Suche: Märklin Tender oder Tender­
gehäuse für Lok 3026, Baureihe 01 097. 
Seilliehe Tenderaufschrift 3026 oder F 
809/1. Angebote bitte an Axel Langjahr, 
Hauptstr. 56, 7 4366 Kirchheim/Neckar, 
Tel. (07143) 91003 ab 19.00 Uhr 

Modelleisenbahnen in Spur HO - N 
auch Sammlungen. Alexander Lange. 
Chemnitzer Str. 3, 36251 Bad Hersfeld, 
Tel. (06621) 78273 und Fax: (06621) 
78273 ab 17 Uhr 

Su. Roco 43538 Krok./43244 BA 41 
Öl/ 43249 BR 23/14215 0 -Wg. 
DR/Donnb. -Set 44025 + 2 x 44026 Trix­
lntern. Wg. 
23501 /23505/ 23604/23605/23607/2361 
2/23622/ 23625 /5073 auch o. KK Fisch. 
41588 BA 56/4076 BR 78/2305 Leig. 
Reinhard Schäffner, Straße der Einheit 6, 
07580 Ronneburg , Tel. (036602) 36060 

VERKAUF 
Loks + Wagen TT 

Ihr Einstieg in Rokai-TI? Reste aus 
Samml. ber. preisw. zu verk., E 10 und 
11 Wg. für DM 180.-; Zust. 1a·besp., 
Kata. je DM 20.·: div. BTIB und me, 
Geh.teile BR 01120, nur WE. Ulf Rein ­
hardt. Tel. (02271) 51380 

Dlv. TT, Rokal + BITB preis. zu verk. E 
10, DSG, Tiefladewg., Drehschemel, 
preuß. P·Wg. etc .. Kat. + me. Geh.-Teile 
0 1. Suche Schrott Rokal 03, 24 od. 71. 
nur Wochenende. Ulf Reinhardt, Tel. 
(02271) 51380 
Rok al TT rollendes Material zu verkau­
fen. Thomas Wenzel, Stadtfeldstr. 12. 
59348 Lüdinghausen, Tel. (02591) 22736 

Biete TT· Loks, BR E 499, BR M 61, BA 
T 334, BR 221, BR 218 von MaiTra, 
sowie 2 x BR 171 (LVT). Alles Vitrinen­
modelle. Abgabe möglichst zusammen. 
Ronald Scholz. Otto-Schmiedt-Str. 37 k, 
04179 Leipzig, Tel. (0341) 4412178 

Modellbahn-Center 
Harnburg 
Inhaber: Kurt Wagner 

MODELLEISENBAHN UND AUTOS 
An- und Verkauf, Neuwa re günstig 
Stadtbahnstr. 40 . 22393 Harnburg (Sasel) 
Telefon: Geschäft 040/6015728 · Fax 040/6007224 
Geschällszeit: Di. bis Fr. 11- 18 Uhr und Sa. 10- 13 Uhr 
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TT-Bahn Rokai-Restposten günstig div. 
Loks, div. Wagen, Weichen, Gleise. Mär­
klin Gleichstrom Loks günstig TI-Bahn 
und Loks auch Tausch. Jan Maedel, 
Hüttikerstr. 33, CH-8955 Oetwill , Tel. 
(0041 1) 7 482054 

Verkaufe: TI-Anlage 1 m x 2m, 3 unab­
hängige Kreise: kleiner, Kreis, Mittelkreis 
(Tunnelbahn), Außenkreis (Bergbahn), 
Dorf m it Gebirgslandschaft. lebhaft 
(Menschen, Tiere). Jörg Pospischil, 
Schandauer Sir. 8. 01824 Königstein, 
Tel. (035021) 67892 

TT·Spur, 3 Loks. je 15 Personen- und 
Güterwagen DM 425.-. Tel. u. Fax: 
09231-80820. 

Austauschmotor TT für V 180, V 200 E 
94, BR 118, 221 , 130, 254, M61, B204, 
MY hochwertige Markenmotoren Bühler 
(2 x Wellenabgang) DM 17.-; Mabuchi 
DM 15.-; Anfahren ab 2 Volt, kultivierter 
Lauf, hohe Zugkraft, Chassis mit gebro­
chenem Motorsplinthalter sind wieder 
fahrbereit, da dieser nicht benötigt wird. 
Motormuster/ Referenzmaschinen Stef· 
fen Meier, Münchener Str. 17 A. 85051 
lngolstadt, Tel. (0841) 62857 

Zeuke TT Schnellzgwg. SJ braun und 
200 Silverlines Herr HOm Modelle und 
Rokal TI entsprechende Liste gg. Frei­
umschlag von lngo Vierk. Binsenstieg 
65, 21502 Geesthacht Fax: 04152-
836506 

ANKAUF 
Loks + Wagen TI 

Suche alles von TT: Hersteller egal, 
Epoche 11-IV. Auch Literatur. Angebotsli­
sten erwünscht. Michael Enzmann, An 
der Morgensonne 10, 09387 Jahnsdorf, 
Tel. (03721) 20363 

Rokal TT, Zeuke TI (alt) und Herr HOm 
Einzelmod. oder ganze Sammlung mit 
Preisangabe! Fax: 836506. lngo Vierk, 
Binsenstieg 65, 21502 Geesthacht, Tel. 
(04152) 836505 

VERKAUF 
Loks + Wagen N & Z 

Verkaufe rollendes Material Spur Z 
Sammlung, in Original-Verpackung. 
Liste gegen Freiumschlag. Ralf Göser, 
Hintere Fischergasse 15, 88131 Lin­
dau/B. 

Minitr ix Vitrine Modelle E3602 110.3 
111. 112.017 je DM 120.-; E93, 175 je 
DM 150.-; Arnold 116, 1808 je DM 130.­
. Lyn Whitworth, Josef-Schmitt·Str. 14, 
97903 Collenberg, Tel. (09376) 1020 

Bachmann Plus N EMD F-7A+B+B+A 
Set Union Pacific. Alle mit versch. Num­
mern. Alles neu, DM 190.-. Robert 
Japtok, Kreuzweg 35, 4 7809 Krefeld­
Linn. Tel. (02151) 573349 

22 versch. Dampfloks von Franktin 
Mint M -1:160 ohne Motor u. Tender. F, 
GB, D und US Modelle. DM 290.-: 
Robert Japtok, Kreuzweg 35, 4 7809 
Krefeld-Linn, Tel. (02151) 573349 

N·Spur-Sammlung, 35 Loks, 66 Per­
sonen-, 83 Güterwagen. 400 Arnold­
Gieise, 112 flexible Gleise. 24 Weichen. 
20 Signale, 66 Masten u. Fahrdrähte für 
Oberleitung, Brawa-Container-Kran + 
Trolley-Bus, 37 Gebäude-Bausätze. 13 
Fertiggebäude, Wiking-Autos. Tel. u. 
Fax: 09231 -80820. 

N-Spur 2.3 m x 1,2 m, 7 Züge, 12 Loks 
(z.T. Faulhaber), Drehscheibe, 26 Wei­
chen, Signale, Zubehör. Techn. aufge­
baut u. fahrbereit. Epoche 111, DM 2900.-

Hans-Peter Vehreschild, Tel. (02173) 
15208 

Verkaufe N-Bahn Material versch. Her­
steller. Lima, M initrix, Roco, Arnold, 
Fleischmann und Piko. Neue Liste!! 
anfordern unter Rene Greifendorf, Tel. 
(02161) 178409 

Sammlungsauflösung N Lokomotiven 
Arnold, Flm., Roco, Minitrix, Kalo, Rivar. 
Liste gegen DM 3.- in Briefm. Peter 
Arndt , An der Moschenmuehle 28, 
95032 Hof 

Märk ling-Z-Anlage sehr sch., betr.­
bereit, neuw. u. kaum bespielt, Züge Ep. 
II + 111. 8 Dpf.-, 1 Dslok, 1 VT, 22 DKW + 
Weh. 150 x 80 cm. BW, viele Gleise, f. 
Liebh. Horst-Udo Ponath, Tel. (09187) 
2024 abends: 7980 

KAUfE JEDE MODELLEISE.~BAHN, 
MODELLAUTOS, IEDFS ALTE SPIELZEUG, 

jtdt Sammlungsgrößt. 
Unverbindliche Anfragen. Angebote bine an 

MJCHAS BAHNHOF 
Nümbtrgu Sir. 21, 10789 Berlin, Tel. (030) 
2186611, ab 14 Ubr, Fu (030) 2181646 

Klaus Graeber 
lnduslrit"lmll~ .U 
'12327 \\'upJil' rlal 

Telefon 0202-27~ 1.' 0112 
0172-251l!(lll7 

Telefax 0202-27~ 13 0.\ 
.. Von dt•r IHK \\'uppcr1ai!S(;/ RS 
Olft•nll. 1~1. u. \'Crcid. SachHr>1iindigcr 
für :,:d mmchtes ( llledt~pielzcug 

:tlkr i\ rt. " "'"""""" 

(( M odellbahnversand G. Fortkor d I' 
ll Berliner Str. 109* 33330 Gütersloh Tel. 05241·26151 Fax 05241-28492) 

Märklin Total I - HO - Z 
Superpreis: 2200 K-Gieis DM 2 ,35 
Raritäten ab 1935 - Export - Digital - MHI-Sonderserien 

Kompl. Preislisten gegen DM 3,- in Briefmarken 

) Secmuf :Hatuf 
(/S!I-I!Mrtl/ Motfe{[(Jafin o/ersaruf 

o/ersanc{ .für g e6raucfite Mocfe[{6afinen, 
neue unc{ antiquariscfie 'Eisen6afin.Citeratur 

N ehen e inem sländig w ech:;elnden Angebol an g ebrauch ten 
M odellbahnen Spur HO. HOrn/e _und N sowie amiquari­
sc her Eisenbahnli te n uur führen w tr ein ausgesuc h te:< 
So rtirnenr an Blic hern Ube r Kle in- und Feldbahnen. 
Pos!karte genügt - wir schicken Ihnen unsere Liste GRATIS 
SHMV - Emilienstr. 60 - 0.45128 Essen 



Spur N-Sammlung zu verkaufen. Alles 
Vitrinen-Stücke. Ca. 80 Fahrzeuge, ca. 
600 Waggons. N Modell-Autos ca. 300 
Flm.-Schienen u. Weichen. Viele Gebäu· 
de. Fast alles zum Aufbau. Nur komplett. 
Einkaufspreis ca. 42000. • VB DM 
30.000. •. Bitte öfters anrufen. Bernhard 
Söll, Tel. (09288) 8462 

Spur N: 21 Loks. davon 6 Schwe.zer, 
me1st neuwefliQ, wegen NeuplanuriQ zu 
verkaufen. Suche rollendes Matenal 
nach hollländ1schen Vorbildern. Klaus 
Müller. Tel. (02234) 59646 

Spur N 9 Triebfahrzeuge u. 13 Wagen 
nur zusammen für DM 350.-: l.Jste gegen 
frankierten Umschlag. Spur HO Gutzold 
BR 42 DM 250.-; Liliput BR 62 D; 180.-. 
Uwe Vetter, Knaackstr. 4, 10405 Berhn 

Spur N Loks + Wagen z.B. Arnold 66 
m Metallgeh., 61 Goidie ohne I mit 
Motor. Piko Triebwagen WEG-Lackle­
rung. Liste geg. DM 1.- Porto oder Fax: 
(07244) 706225. Reiner Daum, Burgun­
derweg 5 A, 76356 Weingarten 

ANKAUF 
Loks + Wagen N & Z 

Suche: US N Messing Dampfloks von 
Oriental, Hallmark und Key. Robert 
Japtok, Kreuzweg 35, 4 7809 Krefeld­
Linn, Tel. (02151) 573349 

Spur N rollendes Material nach hollän­
dischen Vorbildern gesucht. Klaus Mül­
ler, Tel. (02234) 59646 

Zahle DM 25.· für Jede defekte N·Lok 
Trakt1on. Epoche, Fabnkat egal. Einz1ge 
Bedir~Qung: Komplett! M1chael R. Bed­
narz. Bahnhofstr. 63, 58840 Plettenberg. 
Tel. (02391) 3475 nach 18.00 Uhr 
Spur N: Suche rollendes Matenal nach 
niedertllndlschen Vorbildern und "plcco­
lo" Nr. 7365, schwed1sche Ellok. Klaus 
Müller, Tel. (02234) 59646 (Frechen bet 
Köln) 

Spur z - suche Werbewagen Aufschrift 
Hertorder Pils Nr. 8601218701 1/92001; 
Hertorder Light Nr. 92001; Hertorder Bier 
Nr. 92002; Westfalen-Gas Nr. 87719; 
Schinkenhäger Nr. 9002; Unter 05223, 
1 0997. Willried Kruse, LOchtenweg 58. 
32130Eng~ 

Suche BR 38 mit Wannentender von 
Fleischmannpiccolo Nr. 7162. Angebote 
an: Jürgen Zahren, Blumenstr. 6, 25524 
Heiligenstedtenerkamp 

VERKAUF 
Loks + Wagen allgemein 

Spur 0 Ful9urex. Hübner, Gebauer. 
SMF. Dampflok. Elok. Wagen. Schienen 
und Weichen. Schienenprofil Haase 3 m. 
Uste gegen lnt. Antwortschein bei Fred­
dy Grossenbacher, Oll. Ra1nweg 26, CH-
4414 Füllinsdort, Tel. (004161) 9011768 

Verkaufe HO-Modelle von P1ko. Gut­
zold, 17 Güterwagen. 4 D-Zugwagen. 1 
E-Lok E 44, 2 Autos. v1el Gestaltur!QS­
material. Volkmar Haak. Albert-Levy-Str. 
11. 04600 Altenburg. Tel. (03447) 
839040 
HO und TT: Biete verschiedene Loks 
und Wagen, bill1g, sowie etwas Zubehör. 
Liste anfordern bei: Hubert Hampicke. 
Oberteldstr. 156. 12683 Bertin 

Verkaufe Mä I, Nr.: 5505, BR 55, neu, 
VB. Uwe Röhle, Tel. (0202) 4250789 

Verkaufe LGB 30 730, 31 710 Harz­
querbahn-Wagen je DM 210.-; auch 
Tausch gegen 2 LGB Personenwagen 31 
610. Wolfgang Grimm, Lindenstr. 6, 
08124 Cainsdort 

Verkaufe HO, TI, N Loks und Wagen 
aus DDR-Prod. Liste gegen DM 3.­
Rückporto. Roland Wolter, SaJvador­
AIIende-Str. 5, 18147 Rostock. Tel. 
(0381) 695636 tgl. ab 17.00 Uhr 

Verk. Loks, Wagen. Zubehör Spur HO, 
TI, N günstig, sowie Literatur. Liste 
gegen DM 2.- in Briefmarken bei Jan 
Kränsel, C.v. Ossietzky-Str. 4, 18147 
Rostock 

HO: 62 010 (Modei-Loco-Fertigmodell). 
HOe: 99 749 (Bemo-Fertigmodell). 
Zeuke-0: Kranwagen + Kipplore im 
Tausch gegen Drehschemelwagenpaar 
m. Rohrtadung. Tim Wieland. Tel. (0212) 
75107 

Verkaufe Märklin Maxi Deko Lok 
54549 "Biack Beauty". Angebote an: 
Ralf Hiesgen, Steinstr. 11 , 59302 Oelde, 
Tel. (0172) 2356977 oder per Fax: 
(02522) 81213 

Verkaufe Märklin Junkers 1152 Ju 52 
nach Auslieferung Angebote bitte an 
Manfred Hölzl, Tel. (09g21) 6337 20.00 
Uhr 

ANKAUF 
Loks + Wagen allgemein 

Liebhaber sucht alte (Märklin-) 
Elsenbahnen aus der VoO<riegszeit. Bin 
neben Loks und Waggons besonders 
auch an Zubehör und Einzelstücken 
Interessiert. Hoher Wert ist äußerst 
angenehm! Biete auch Wertgutachten 
an. basierend auf aktuellen internationa­
len Auktionsergebnissen bzw. Sammler­
katalogen. Alles auf Wunsch bei Ihnen 
zuhause und natürlich unverbindlich. 
Beste Referenzen vorhanden. gerne 
Besichtigung meiner existierenden 
Sammlung. Auf Ihre Antwort freut sich: 
Dr. Koch. Rosenstr. 11, 6g257 Wiesen­
bach, Tel. (06223)4g413 oder Fax 
970001. 

Modelleisenbahnen alle Hersteller 
und Spuren, auch Sammlungen. 
Umbauten auf Faulhaber und Rep. Wal­
demar Lange, Chemnitzer Str. 3. 36251 
Bad Hersfeld ab 18.00 Uhr. 

Zeuke Sp. 0 Loks. Wg. div. Material, 
alles v. MS Brandenburg + Schönbeck 
wie mechanische Baukästen. Autos u. 
Figuren ges. Roll Neubert. Tel. (0355) 
795723 

LGB·Lehmann-Bahn su. Zillertalwg. 
31 070 nur neuwertig, ab 20.00 Uhr. 
Fnedrich Rössig, Tel. (05121} 64749 

Suche Spur 0 Messingbausätze. Uwe 
Röhle, Tel. (0202) 4250789 

Modelleisenbahnen alle Hersteller und 
Spuren, auch Sammlur!Qen. Umbauten 
auf Faulhaber und Rep. Waldemar 
Lar!Qe. Chernnitzer Sir. 3. 36251 Bad 
Hersfeld ab 18.00 Uhr 
Suche weiterhin von Roco/Sachseo­
modelle Kat.Nr. 14205 Nebenbahnwa­
gen d. DR. Wer tauscht seine Brawa 110 
DR gegen die 201 Ausführung. Frank 
Muller, Alt Friedrichsfelde 7g, 10315 Ber­
lln. Tel. (030} 51371 15 

Orrnuncncittn: Donntnflc • frcitac 14"' • ts• ; S•msc•c 9"' • ll"' 

t20Sl Berlin {N.ukOIIn); No~111r. 43/44 Tel.+ fu. 030 - 625 9711 

IVeinert il'f e.fsim:mntfelle ßR 91: ßR 92 uutf ßR i4: 
Dß u. DRG DM 1 .. 550.-,· preu/1. uud w flrtt. 1.595,­

t ch Ol li re s•rodukle rolgtndtr lltnltller: 

Weinen· O.On1~r • 9.1\"!\na · P<rhnodcll · Verbe-ck • SB· MOikllblu · R.c11.Z • Pcuu Spitth • ,ASOA S)-rnob.1 Tcichtl\3nn 
Silhouette · ~10 ll.tin1ahU' · PECO GltlU)gc•n • H & P · Gaul'l(_r · Somtnt:rfddt Schubnucber · R.3.1oc-tsrogcnc:r Natur.als 

• US Amerikanische Modellbahnartikel ab laden und auf Bestellung· 

Spur 0 liebm./Stadtilm Bully E-Lok Nr. 
38, 01, T48; Lowa-Zug: Triebwg. u. Hän­
ger, div. Wg. Sp. S Lowa-Zug, V 180 + 
div. Wg. ges. Roll Neubert, Tel. (0355) 
795723 

VERKAUF 
Zubehör + Gebäude HO 

S.E.S.Gielsbildstellpult: Symbole und 
Platinen, Liste gg. Rückporto. Axel 
Lange, Arnikast1eg 39. 22175 Harnburg 
71 

ANKAUF 
Zubehör + Gebäude HO 

Suche HO Fleischmann Drehscheibe, 
15 ständ. Ringlokschuppen BS oder fer­
tig, Bw Gebäude z.B. Bekohlungsanlage 
usw. Arndt Ossendriever. Tel. (0201) 
625121 ab 18.00 Uhr 

Suche Märklln Elektronikfahrgerät 
6600. Angebote bitte an: Kurt Schmolz, 
Drosselweg 1, 74321 Bietigheim-Bissin­
gen. Tel. (07142) 52747 ab 18.00 Uhr 

Modellautos HO gesucht: Kibri B-
10112 = Kälble +Wohnwagen im Kar­
ton, Bush Tempo Sinalco, ältere Praline­
Modelle, u.a. Tempo Kaisers Kaffee. 
Blendax, DKW Persil. etc. französische 
Modelle aus der Zeit 1950/70. Brekina 
Nr.: 4230 Magirus Mercur Feuerwehr DL. 
4211 Mag~rus Mercur S1nalco. VW 
Kasten Tl Pfaff + Gumm1 Mayer. Zahle 
gut. Angebote m1t Pre1svorstellur1Q an 
Ulrich Oesterte, Stuttgarter Str. 84/3. 
73230 K~rchhe1m 
Aus Hobbywerkstatt abzugeben: Pett­
schenlampen, Spur HO. ca. 8 cm hoch, 
12 Volt, DM 6.50 pro StOck. Olaf Scheja, 
Erzstr. 13, 08340 Schwarzc:.en"'be~rg,__ __ 
Suche Märklin Schienen alte Aus­
führung, mit durchgehendem Mittelleiter. 
Bernd Präger, Burgstr. 12, 93485 Airn­
bach 

Verk. Landschaftsbauartikel in orig. 
Verpackung bis z.u 50% unter NP sowie 
Leuchten etc. Liste gg. DM 2.- bei 
Toblas Schiedermeier, Westendstr. 8, 
93413 Cham/Obpf. 

ANKAUF 
Zubehör + Gebäude N & Z 

Suche funktionstüchtige Drehscheibe in 
Spur N evtl. mit Zubehör. Angebote bis 
DM 170.- an Max Bernhard, Neißestr. 3, 
26388 Wilhelmshaven, Tel. (04421) 
56878 

VERKAUF 
Zubehör + Gebäude 

allgemein 

Bausätze Vero/Mamos in OV, Liste 
gegen Freiumschlag. Henry Loan, Kup­
ferhammerstr. 63. 03172 Guben 

Natürlich Felsen f. HO-Z: echte Bims­
/Lava-Steine. Sehr leicht zu bearbeiten. 
100-g-Btl. (ca. 10-15 St.) nur DM 3.- + 
Porto. Fon: (040) 7sogooo. Fax: (040) 
7548228. 

Tabelle m . über 60 Modellbahnspur­
wBIIen u. -Maßstäben (Kunststoffobertl.) 
u. Tab. maßstäbl. Modellb.geschwind. je 
DM 2.- +Porto. Fon: (040) 7509000, Fax: 
(040) 7548228. 

Werkzeuge, Masdlinen, Kleinst­
profile, Metall und Holz. Bleche, 
Sperr- und Balsaholz, Muttern 
und Schrauben M I-M 6 , Ritzel , 

l Stirnräder und Schnecken, für 
r Modellbauer, Modellbahnen und 

Modellbahnzubehör. 
Katalog (ca. 250 Seiten) anlordern 
mit DM 12.- in Briefmarken. 
Haible KG ·Postfach 1607 • ~ Neu-Uim 

r----------------------------------------------, 
ZEUNERT ' S DIE KLEINBAHN 
SCHMALSPURSAHEN (Normalspurige Prlvatbah-
(Vorbild und Modell) nen und Werksbahnen) 
Band 16 Is t lieferbar. 96 Band 8 ist lieferbar. 96 Sei· 
Selten, 218 Abbildungen. ten, 205 Abbildungen, DM 
DM 25,00. 29,50 

Postf. l'l 07, 3850'1 Gllhom. .!!iiif' ... 
Tel.: (05371) 35'12 
Fu (05371)1511'1 

Modellbahnvertrieb 
Merc~trioße 22 · Tel . 02603 / 12318 
T&letax 02603 16720 
D-56130 BAD EMS 

Rhein-Lahn 
Beate Knop p 

GÜTZOLD" E · L o k BR 'I 55 6-achsig rostrot/grau m. weißem Zierstreifen 
Ep. 5 DR 39100 2L DM n.E. 

GÜTZOLD Dampflok BR 52 I Wannentender in llhll..,.. Werkslieferung 1 g42 
Ep. 2 ORG 45200 2L DM 26g,95 

GÜTZOLD Dampflok BR 52.0g2 mit Wannan-Schlepptender schwarzlrot 

PIKO 

PIKO 
Artdlei·Nr. 
561 05 106 

PIKO 

PIKO 

BRAWA 

BRAWA 

BRAWA 

LILIPUT 

LILIPUT 

Ep. 3 DR 45100 2L DM 25g,95 
Dieseltriebwagen ,.Blauer Blitz" ~.R 5045 2-tlg. m. Beleuchtung 

Ep. 3 BBO 52060 2L DM 2g2,95 
kompl . Trieb·Schlepp~ender für BR 01.5 oder 03. oder 4 1. 
passend, in Kohle oder Diversion mit allen Bedruckungsangaben, 
jedoch ohne Loknummer, schwll'llrot, • n neua. ~lolor + SchWOO!IIIIISSe 

Ep. 3-5 DR 56105/106 2L DM 119,95 
Dampflok BR 01 . 151 2 - 1 Kohleversion mit Boxpokrädern 

Ep. 4 DR 50005 .. 2L DM 205,00 
D a"'pflo k BA 95.0023-2 Diversion schwarzlrot 

Ep. 4 DR 50032 2L DM 209,95 
E - L o k 2 4 2 - 089- "' rostrot mit weißem Zierstreifen 

Ep. 4 DR 0201 2L DM 20g,g5 
dito in Wechselstrom Ep. 4 DR 0231 3LW DM 259,gs 
D iesellok BR 110.457· 9 4-achsig, rostrot - Auslaufmode/1 -

Ep. 4 DR 0416 2L DM 179,95 
dito in Wechselstrom Ep. 4 DR 0446 3LW DM 229,95 
Schienenbus VT 772 2-t lg. ,.Ferkeltaxe" -Regionalbahn mint/grau 

Ep. 5 DR 0534 2L DM 269,95 
dito in Wechselstrom Ep. 5 DR 0540 3LW DM 331,g5 
D ampflo k B R bad . IVh #64 in dkl. grüner LB-Ausführung 

Ep. 1 BADEN 104000 2L DM 299,95 
Dampflok BR 18.323 ex bad. IVh .,Rheingold-Lok" schwarzlrot 

Ep. 2 DRG 104003 2L DM 299,95 
Verkaul S<llange Vorr;~t reicht - Ver .. nd nur Nachnahme plus Porto!Ve<packungskosten. Bestellungen biMe 
schnlllichllrrtum und Preisandenu~n vorbehalten! • = Uelerung nach &scheinen 
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ANKAUF 
Zubehör + Gebäude 

allgemein 

Suche aus DDR-Produktion Pkw und 
Omnibus im Maßstab zirka 1:24 (Wart­
burg, Lada etc.). Angebote unter Mat· 
thias Skeide, Tel. (02244) 5403 

Suche Spur S Stadtilm Wagen mit 
Bremserhaus und Bahnhof Lindenstadt 
Jürgen Rabe, TreUeborger Str 11, 13189 
Bertin-Pankow 

VERKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Verkaufe Falt- u. Buchfahrpläne von 
ÖS Terr. KuK Staatsbahnen, Eur., USA, 
S-AM., Asien, Irak, Iran, Afrika, Austr. 
Neuseeland. Peter Kiesel , PF 51 , A-9800 
Spittal 

Verkaufe Straßenbahnfahrpläne 
Strab Bücher u. Festschriften, Straba 
Fachbücher, Aufsätze u. Zeitschriften 
aus D, ö, Skand. u. Weit. Peter Kiesel, 
PF 51 , A-9800 Spittal 

Modelleisenbahner 1967-1995 bis 
1989 geb. nur kompl. DM 290.-. H. 
Peterkowicz, Akeleiweg 3D, 12487 Ber­
lin 

Verkaufe 2 Jubiläumsausgaben v. 
1g37: 100 Jahre Borsig Lokomotiven 
1837-1937, 1035, Deutsch. Maschinen­
bau 1837-1937 im Spiegel des Werkes 
Borsig 483 S. nur zus. gegen Gebot. 
Michael Gamper, Tel. (0381) 2008070 

Verkaufe Bücher + Zeitschriften, viel 
Alpenbahnen und Eisenbahn Kurier. 
Liste gegen Rückporto bei Dietmar Krie­
ger, Nicoloviusstr. 6, 23701 Eutin 

Kolls Märklin Kataloge, 1979·1990 in 
kartonierter Ausgabe zu verk.; Eisen­
bahn-Journal Sonderhefte günstig zu 
verk.; Numerischer Begleitkatalog zum 
Märklin-Hauptkatalog für den Fachhan· 
del, div. Jahre, zu verk.,; Herpa Colletor's 
Club Ordner 92-96 für DM 175.- zu 
verk.; Wiking + Herpa Kataloge zu ver· 
kaufen; Listen bei: lvo Linsin, Goethestr. 
17, 79618 Rheintelden 

Transpress Reisen mit der Dampfbahn 
+ Eisenbahnatlas DDR zusammen DM 
38.-. Jubiläumsausg. 150 J. Deutsche 
Eisenb. + Die Artbergbahn ÖBB lnnsbr. 
zus. DM 28.-. Andre Hunger, Tel. (03322) 
204460 

EK-Spezial Band 1-18 kompl. DM 
200.-; Lok-Report Jahrg. 93-95 kpl. DM 
150.-; Lok-Rundschau 92·95 24 Hefte 
DM 90. •. Andre Hunger, Möwenstr. 49, 
14612 Falkensee, Tel. (03322) 204460 

Allgem. Einrichtungen an Dampfloko­
mo .. Lokomotivkunde Heft 1. Lokomoti­
vkessel Stufe 11/111, die Ausrüstung d. 
Lokkessels Stufe 11/111 , die Dampfma­
schine Stufe 111111, das Fahrgestell Stufe 
11/111, der Lokheizer bei d. DR, Taschen­
buch Dieselloks, Elektrische Triebfahr­
zeu. Strecken-Diesellokomot., Deutsche 
Dieseltriebfahrzeuge Gestern u. Heute. 
Verzeichn. d. Deutschen Loks 1923-
1963. Bernd Müller, Zschertnitzer Weg 
13, 01217 Dresden. Tel. (0351) 4715278 

Das Bahnbuch 100 Jahre Eisenbahn 
Meckenbeuren-Tettnang DM 39.-. Kari­
Hermann Weidemann, Breslauer Str. 2. 
88045 Friedrichshafen, Tel. (07541) 6819 

DEUTSCHE DAMPFLOKOMOTIVEN 
1994: Mehr als 1.750 Exemplare mit 
Hersteller u. Baujahr sowie Bau-Nr. für 
DM 35,- + Versandkosten mit Nachträ­
gen 1-11. Für DM 15,- in 3 Probeausga­
ben "rail-telex" weitere Nachträge als 
Ergänzung. Zum Gesamtwerk. Bestel­
lungen an den Kölner Eisenbahn Club, 
Schubertstr. 24, 51427 Bergisch Glad­
bach, Tel./Fax: 02204-63343. 

Wegen Platzmangel gehören gute 
Bücher etc. nicht in den Keller! Sehr 
preisgünstig! Greifen Sie zu! Liste gegen 
Freiumschlag an: Dirk Krause, Eichenstr. 
1A, 42283 Wuppertal 

Modei-Railroader Magazine zu ver­
kaufen. Christo! Dimpfl, Tel. (069) 
4950918 

Verkaufe: Bücher über Santa Fe, New 
York Gental und Pennsylvania. Bei Inter­
esse Liste anfordern. Robert Japtok, 
Kreuzweg 35, 47809 Krefeld-Linn, Tel. 
(02151) 573349 

Verkaufe: US-Zeitschrift N-Scale von 
Hell t Juli 1989 bis Dezember 1995 = 39 
Hefte. Alle Hefte wie neu! DM 290.-: 
Robert Japtok, Kreuzweg 35, 4 7809 
Krefeld-linn, Tel. (02151) 573349 
Verkaufe Modelleisenbahner 
1357810 83, 23681012 84, 131011 85, 
12 86. 1-12 86, 712 87, 1·12 87, 2381-
12 88, 1-12 ohne 4 89, 7912 89, 1-12 
ohne 8 90, 128101112 91, 1·81011 92, 
23568-12 93, Kursburch DR 1984-1989. 
Andreas Böttcher, An der Lautsehe 
16/211, 04207 Leipzig, Tel. (0341) 
9423117 

Schienenwunder Sammetbilder Stück 
DM 1,. in Bm, Transpressliteratur-Liste 
gegen Freiumschlag, Modelleisenbahner 
ab 1970 Jg. DM 10.-; 100 St. versch. 
Streichholzschachteln, unbenutzt St. 
DM 1.- (DDR Zeit), Modellbahnkalender 
ab 1967 DM; 5.-. Bernd Wilde, Gren­
zweg 40, 15834 Rangsdorf 

Verkaufe Jahrgänge EM komplett von 
1980 bis 1987 je DM 15.-; Jg. EK kom­
plett von 1991 bis 1993 je DM 20.-; Jg. 
EK-Sonderausgaben Eisenbahnen zw. 
Rhein und Ruhr, Rhätische Bahn 1/11 je 
DM 7.50. Eckhard Overbeck, Am Hah­
nenbusch 4, 58730 Fröndenberg Fax: 
(02373) 7 4 793 

Kursbücher + Nahverkehrsfahrpläne 
ab 50er Jahre; Dienstliteratur, Bücher, 
Eisenbahn-Zeitschriften, Fabrikschilder 
u. v.m. große Liste anfordern: Herbert 
Beckmann, Klippe 93, 42555 Velbert 

Verkaufe verschiedene Modellbahn­
zeitschrillen und Bücher. Liste gegen 
DM 2, - RüGkporto von Bernhard 
Schwinn, Holsteinische Str. 26, 10717 
Berlin 31, Tel. (030) 8737568 oder Tel.: 
030-8732837 

Hamburger Blätter Jg. 85-88 und 92-
95 je Jg. DM 8.·; Alle Jg. zus. DM 50.-; 
Transpr.JB 77 + 85 je DM 8.-; Staisch, 
Hbf Harnburg DM 20.-. Carlheinz 
Becker, Knoops Kamp 15, 21385 Ame­
linghausen 

Verkaufe Feuer Wasser Kohle v. J. 
Kretschmann, Das Bahnbetriebswerk 
zur Dampflokzeit u. Eisenbahnatlas 
DDR. Anfragen unter Christian Graunau, 
Tel. (03841) 731196 ab 18.00 Uhr 

Löse auf: Liste i = Eisenbahnbücher, 
Bildbände etc. (DB. Kleinbahn. Schmal­
spur. Feldbahn, incl. England + USA, z.T. 
vergriffen, z.B. 25 Jahre Deutsche Ein· 
heitslok ... ). Liste 2 9 Zeitschriften (Jahrg. 
ab 1957, Einzel- Sonderhefte ab 1950 = 
Miba-. Alba-, Merker-Verlag). Listen von: 
Rudolf Zunker, Untereildorf 27, 96145 
Seßlach. Tel. (09569) 589 Fax: - 1504 

10 7AHRE Rm. BR 12X 7312 DM 179,95 10 7AHRE 
SCHIFFS- & MODELLBAHN-STUDIO 

$ 
Giemens Wandelt und Martin Weiß ® 

Joachim-Friedrich-Straße 26 
10711 Berlin- Telefon 03013249694 

Der aktuelle Treff 
für Modelleisenbahner und Schiffsmodellbauer 
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Wegen Aufgabe günstig: Kursbücher, 
DV/DS, Bücher, Literatur. MEB. Miba, 
EM, EJ, EK, B&M, OB, Voraus, EK-Spe· 
zial , Akzente, Kataloge, Kalender, Poster 
u. viel Sonstiges. Liste gegen DM 1.- von 
Wolfgang Ewich, Gebersdorier Sir. 1 05, 
90449 Nürnberg 

Biete aus Lokführerausb. div. Dienst­
vorschr., Signalbuch, Güter-, Reisezug­
wagentechn., DB-Bremstechnik, Arbeit­
sordner Grundlagen d. Lo<technik BR 
21 1/12, 215/16/18, 290191, incl. Störl. 
290/91, erklärt ganze Technik farb. Abb., 
nicht im Handel erh., in orig. OB-Ruck­
sack u.v.m., nur en bloc, muß dringend 
weg VHB DM 120.- Sebastian Pillin, 
Poststr. 11, 77871 Renehen 

BIETE: mbz 1-6/94, 1 und 5/95, 1-3/96, 
MIBA Spezial 2; Eisenbahn Magazin 
12/92; TT-Kurier 54-55. 57·61, 63, 65-
66; MEB 9, 11-1 2/93, 1, 3/94; 9/95. 
SUCHE DRINGEND: jede Ausgabe des 
MEB ab 1 /90· 7/93 - mit entsprechender 
Zuzahlung! - Michael Homann, Butten· 
str. 14, 34396 liebenau/Nierderm., Tel. 
(05676) 8576 ab 18.00 Uhr 

E.T.R. Eisenbahn Technische Rund­
schau Jg. teilweise 54, 57. 58, 61, 63, 
64, 65 + Der Eisenbahn Ingenieur Jg. 
teilweise 59, 65, 66. Werner Ambrosius, 
Tel. (02822) 6294 

LGB-Literatur 0012, 0021 . 0024-ABC, 
0025,00290,00291, 0051 ,0052, 0026, 
Greenberg Katalog, Miba Katalog, 
Depeschen + Kataloge vcn 1970 bis 
1976. Paul Lesnik, Mittorpstr. 7. 45883 
Gelsenkirchen, Tel. (0209) 43263 

Verk. Modelleisenbahner ab 7/82 bis 
heute. Einzelheft DM 1.50; Jahrgang DM 
12.-; Komplett DM 120.- plus Porto. 
Klaus Meißner, Grünstraße 19/0501, 
99084 Erfurt 
Verkaufe EK 1975-1995, div. Bücher, 
Kataloge, Zeitschriften. Liste gegen DM 
2,- Rückporto. Hans·Jürgen Matthies, 
Wilhelm-Hauff-Str. 3, 12159 Berlin, Tel. 
(030) 8592634 

Suche: Alte Werke der technischen 
Eisenbahnliteratur aller Fachrichtungen 
z.B. Das deutsche Eisenba~nwesen der 
Gegenwart, Bd.ll v. 1911, Schubert : Die 
Sicherungswerke im Eisenbahnbetrieb. 
Kreide!: Das Eisenbahnmaschinenwesen 
u.a.m. Angebote an: Ulrich Meyer, 
Frankfurter Str. 59, 61231 Bad Nauheim, 
Tel. (06032) 82838 
Biete Kataloge HO Mä 73, 74, 75, 76, 
77, 78, 83/ 84, + MäMgz 1n2, + tn5. Fl. 
71 ' 73, 74, 75. 76, 77, 78, 79, 83/84, 
86/87, + FI.Kur. 1175, 4n5, 1176, 2176, 
4n6, Lpt. 72n3, 75, 77, 84, Ro. 75, 76, 
77, 78, 80/81, 82/83, 83/84, Röwa 
72/73, 74/75, Piko 74/75, 78, 90/91 , + 
Gleisplanbuch Trix 73/74, 74n5, 75n6, 
76/77, 78n9, 80/81 ,86/87- Rivar. 75n6. 
Jouef 75, Vol. 74, Bra. 78, Faller 77n8. 
Hans Badenberg, Tel. (0202) 604 732 ab 
18.00 Uhr 
Kurt Seidel Das große Buch der Furka­
Oberalpbahn gegen Gebot. Helmut Rei­
chelt, Hobestalt 14, 45279 Essen, Tel. 
(02101) 535178 

Letzte Gelegenheit! Der Besteller v. 
1993 in 2. erw. Auflage! Wunderwald: 
Das Wilsdruffer Schmalspurbahnnetz 
152 Seiten A4, DM 64.-: Peter Wunder­
wald, Am Schloß 3, 01683 Nossen 

100 Jahre dl. Eisenbahn Ausg. 1938, 
sehr guter Zustand, gegen Gebote abzu· 
geben. Weitere Eisenbahnbücher auf 
Anfrage. Dieter Schulz. Tel. (06033) 
66529 

Vom Schienenfahrrad zum Turmtrieb· 
wagen. Jetzt ca. 600 Seiten. Neuauflage 
März/April 97 nur wenn genügend Vor­
bestellungen vorliegen. Infos und Vor­
best. bei S. John, Fax: (06032) 81343. 

Draisinen-Postkarten (verschiedene) 
im Set 10 St. DM 13.- und 15 St. DM 
17.- incl. Porto. Best.: Siefan John, 
Steinfurtherstr. 21, 61231 Bad Nauheim 
oder Fax: (06032) 81343 

Diverse Magazine Lok. Strab und 
Bücher wegen Haushaltsauflösung zu 
verk. Freiumschlag für Liste an Peter 
Holtorff, Fichtestr. 5, 24118 Kiel 

MEB 52-89 teilweise gebunden, nur 
gesamt DM 6.- pro Jahr; 100 Jahre 
Deutsche Eisenbahn DM 100.-. Werner 
Müller, Bärwalder Str. 15, 01127 Dres­
den, Tel. (0351) 80146661 

Märklin-Magazin 1982-1996 in Sam­
melmappen pro Jahrgang DM 30.-; 
Eisenbahn-Magazin 1990-1996 in Sam­
melmappen pro Jahrgang DM 70.-. Ver­
kaufe noch einige neue u. gebrauchte 
Märklin und HAG-Lokomotiven. Roll 
Roos, Hüttenweg 6B, 53797 lohmar, 
Tel. (02241) 382161 

Modellvenuolluftgspro,~mme 
rur Modellaulos undlodef ModeOeisenbahllen 

...,. .... "'"'' endlich fertig!! 

WINDOWS -Versioo ob 50,- DM 
keine ~sonc:lkosfen ~'"" I!Wcll 

selbs.tvetStändiiCh w;e bisher: 
""' Katalogeonbondung 

und Updatetahigke-rt 

INfO lcoslenlos 
fw Wll<JNG und HERPA • Sammler beS<Ifldere Programme 

llr>u l;~ /.an~c• ' Tci.Ol451/SOZO ' Fax: 0Zül/.l4S(o 
~.rl - Arnold • S!f. S.l ' D • 525 11 Geilenkirchen 

MODELLBAHN u. TECHNIK 

- Ankauf und Verkauf -

von Modelleisenbahnen 
(alle Spurweiten), 

Modellautos, 
antikes Spielzeug usw. 

Hochstädter Ecke Maxstraße, 
1334 7 Berlin Nähe Leopoldplatz 

Telefon: (030) 4 56 25 62. 

z:>~e~·Modellbahn 
Pfortenstraße 31 98693 llmenau 
TEL.: 03677 -67513 FAX: 03677-67513 

Jetzt bestellen: Kalender Thüringen Dampf 1997 



Sammler! Gebe ab 50 DA-Kursbücher 
für DM 150,- +Porto. Altred Worch, Kön­
nernsehe Sir. 47, 06198 Wettin , Tel. 
(034607) 20376 

Sammelwerke: Dt. Bahnbetriebsw. (bis 
Lfg. 7) DM 150,-; Neben- u. Schmal­
spurb. (bis Lfg. 4) DM 120,-: Archiv 01. 
Bahnh. (bis Lfg. 3) DM 50,-: Perf. 
Modellb. (bis Lfg. 9) DM 40,-. Heribert 
Brunhuber, Tel. (0201) 461903 abends 

ANKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Suche Schmalspurbahnen a.d. Ost­
see von J. Högemann Kenning Verlag. 
Jobst Mühlmann, Am Fließ 38, 15366 
Birkenstein, Tel. (03342) 300155 

Suche Kataloge + Infos der Tschechi­
schen Firmen Merkur und Tiopka (auch 
Kopien): Angebote an Frank Wiegand, 
Hülsenbruchstr. 56 8, 45326 Essen, Tel. 
(0201) 35344 

Suche ME 1952-63 komplett sowie 
Heft 9/ 91 . Günter Heyn, Tel. (0371) 
723348 

Modelleisenbahner vor 12/ 96 günstig 
gesucht. Robert Gelenkirch, PF 320147, 
53204 Sonn 

Suche Faller-Magazine: 3.53, 61, 64, 
68, 70, 72, 73, 75. 79, 80. 81 , 83-Ende. 
Tel.: (030) 8542991 , Fax; (030) 4339482. 
Michael Boiler, Bozener Sir. 2, 1 0825 
Berlin 

Suche: ME Jhr. 1952-59; 64, 65, 70, 84-
89, nur gebunden sowie Einführungs- u. 
Sonderhefte: Zeitschr. Deutsche Eisen­
bahntechn. 11/57, 3/ 61 ; Die Werkstatt 
1/61, 6/ 62; Schienenfahrzeuge 5/80; 
Unterlagen u. Fotos vom Betriebsbahn­
hof Köln BBF; Unterlagen u. Fotos von 
BR 251001 /1002; H021002: H 45024; 
05003 Kohlenstaub. Torsten Ehrhardt, 
Mechthildstr. 42, 39128 Magdeburg, Tel. 
(0391) 2521256 

Betriebsbücher (alle Baureihen, 
Dampf), Eisenbahnlit. (Baureihenbeschr. 
DV 930) u. Lokfotos (Bell ingrodt) 
gesucht. Angebote bitte an Holger Kauf­
hold. Feuerbachstr. 88, 24107 Kiel 

Suche Kursbuch, Ende 60er Anfang 
70er Jahre für Raum Niedersachsen. 
lngo Vorbrod, Tel. (0531) 340743 ab 
19.00 Uhr 

Suche dringend Eisenbahn-Journal ­
Spezial 7/ 93, Bahnen der Jungfrau­
Region. Michael Speilen, Kast. Hori­
onstr. 88, NL-6043 XX Roermond 

Suche noch Bildmaterial von Klein- u. 
Nebenbahnen in u. um Berlin 60-70 
Jahre u.a. Kleinbahnen der Altmark n.d . 
Buch oder Bruchbahn-lndustriebahn­
friedrichsfelde-Tegel. Frank Müller, Alt 
Friedrichsfelde 79, 10315 Berlin, Tel. 
(030) 5137115 

Eisenbahnbücher gesucht: Histor. 
Bahnhofsbauten Bd. 3. Reisezugwagen­
archiv 1 +2, Rügensehe Kleinbahnen, 
Eisenbahn und Eisenbahner Bd. 1-6 
(Redactorverlag), Dampflok in Glasers 
Annalen 1920-1930, 1931-1943. 1947-
1g67. Schwartzkopf-Lokomotiven (Hae­
uber/Lawrenz), Abseits der großen 
Strecken (RogQ. Siegtried Knapp, PF 14 
07, 883081sny 

Betriebsbücher (alle Baureihen), 
Eisenbahnliteratur (Baureihenbeschr. DV 
930) und Lokemotivfotos (Bellingrodt) 
gesucht. Angebote bitte an Holger Kauf­
hold, Feuerbachstr. 88, 241 07 Kiel 

Ne11heit 1997 - E 04 
Die Lege11däre ,.Knödellok" 

Suche Märklin Magazine Jahrg. 65 + 
66 komplett + 1 Ordner. Roll D. Braun, 
Königsbarger Str. 13, 70736 Fellbach, 
Tel. (0711) 514361 

Suche: Mod. Eisenbahn: Heft 1-19: 
Eisenb.mag./Modellb.M 9/71 , 8/72, 
1 0/73; lnhaltsverz (Kop.): H 1/63 bis H 
36/68 u. H 1/69 bis H 12/72. G. Klitzner, 
Fabrikgalaende 13, 08427 Fraureuth 

Portugal & Spanien: Suche Literatur 
(auch antiquarische) über Eisen- und 
Straßenbahnen in diesen Ländern. 
Zuschriften an: Martin Deutgen. Post­
fach 1370, 31253 Lehrte 

VERKAUF 
Fotos+ Dias 

Verkaufe Kleinbild-Dias DR (DB, 
ÖBB, SBB u.a.) ab 1978, Liste gegen 
DM 3, - in Briefmarken bei Siefan 
Schmidt, Semmelweisstraße 6, 01159 
Dresden 

Winterdampf im Selketal m.d. NWE 
21 Teil - 1 - von Gernrode über Alexis­
bad, Stiege nach Hasselfelde, Bw-Sze­
nen, Streckenrostg., Faschingsumzug in 
Stiege. 120 Minuten DM 30.-: Winter­
dampf im Selketal m.d. NWE 21 Teil - 2 -
von Eisfelder-Talmühle über Hasselfeide 
nach Friedrichshöhe, Übergabe d. Züge 
aus Nordhausen u. Gernrode, Dampf­
doppelausfahrt in Alexisbad m. BR 99 
247 u. NWE 21 , Stadt Harzgerode, Abrü­
sten in Gernrode. 120 Minuten DM 30.-. 
Videoliste gegen frank. u. adr. Rückum­
schlag. Dieter Bock, Bahnhofstr. 30, 
65551 Lindenholzhausen 

Biete: Sowj. Schmalfilmkamera Sup. 8 
Quarz 1 x 85-2 DM 50.- und Lomo 215 
el. DM 30.-; Sw-Postkarten über Dampf­
betrieb DDR 70er Jahre. Reinhard 
Schäffner, Straße der Einheit 6, 07580 
Ronneburg, Tel. (036602) 36060 

Verk. Videos·Dampflokriesen USA, 
Dampfgüterzüge unterwegs. Schmäl­
spurromantik, Bäderbahnen im Norden. 
Harzbahnen, sächs. Schmalspurb. Berl. 
S-Bahnstr. 2 x . H. Peterkowicz, Tel. (030) 
6366616 

USA-KANADA Originai-KODACHRO­
ME Dias per Auswahl aus Sammlungs· 
auflösung zu verkaufen: Anfragen erbil· 
tet Karl Derlich, Rathausstr. 2, 63303 
Dreieich 

Verkaufe Originaldias der DB, DR, 
DBAG von guter Qualität. Neben div. 
Baureihen auch noch Raritäten wie 12 0 
004 mit Aufs., ET 403 LH, 120 129 Mär­
klin und Maus 110 vorh. Ausw. von Roll 
Wiemann, PF 104515, 44045 Dortmund, 
Tel. (0231) 7212224 ab 21 .00 Uhr G 

Bahn-Videos aller bek. Hersteller + 
Spezialitäten. Liste gg. DM 3,- Rückpor· 
to. Hermann Schladt, Postfach 1654, 
56140 Boppard 1 
Verkaufe 10 super hochglanz 10 x 15 
Fotos vom Bh Tübingen (Schienenbus. 
Dampfloks) für nur DM 15.- inklusiv 
Porto. Korbinian Fleischer, Reichen­
bachstr. 57, 73326 Deggingen-Reichen­
bach 

TRAM-aktuell - über 30 verschiedene 
Straßenbahnvideos (Ost + West) im 
Angebot. TRAM-aktuell - die Straßen­
bahner-Illustrierte von Hobbyisten für 
Hobbyisten gemacht. Katalog und Pro­
behell gegen 6,- DM Rückporto. TRAM­
aktuell, Nagelpötchen 11, 44269 Dort­
mund. TRAM-aktuell baut das Nahver­
kehrsmuseum Ruhrgebiet auf! G 

(( ROTHE 't:;/f!h .. ic)) 
Konstruktion & Feinmechanik 

Ausli.-jertutj:bCJ:illll ''oraus- EOK 80/3 Epoche IV t hlo~ul 
sichtliclt t\.11111! 1997. Hesttl- Ü«•J:nct aJ.. ßau-. Jkl..11hlun~, . u1~ 
Iungen werden st:lum jd:.J \\'C'rlo. .. l.ran IJU..h H;~~fcnlr.un 
eutgegt'll /{tmommen. Ab Fd'IC'\I..tr IW7 .~Uro.h m lkn f~n 
Vitrilmlt'll: IJRCi. /)R Cll. 350.- Gf'lb unJ Rol hdct'bar lkl.OOiun~<o-
mrd DH ca. 375.- VK "'·h.wfd .1h muthdlo!' .. Zuhc-ht>~ 
Händkmnfrngcn CI'\\Ünscht. in Nümlx•rJ: 1'.197 0-.14ll 

I.A'a·Grundig·Str. 57 • 12687 ßertin • Teleron/Fax: 03019353-UI 

Desti: Einmalige Baureihen-Video-Kol­
lektion von BR 01-9g, 6 Videos zum 
Sonderpreis von DM 240.- incl. Porto. 
Klaus Meißner, Grünstraße 19/0501, 
99084 Erturt, Tel. (0361) 6431338 

Verkaufe Farbfotos OB, DR, DBAG, 
ÖBB. Listen anfordern mit Freiumschlag 
(DM 3,-) oder DM 3,- Rückporto bei: 
Lutz Triebler, Weißdornweg 2, 14469 
Potsdam 

Bilder von Eisenbahnmotiven: üb. 
1 00 versch. Bilder v.d. Postk. b.z. Kaien­
derb! ., farb./sw, DM -.50/DM 1.-/DM 3.·. 
3 S. Liste gern per Fax. Fon: (040) 
7509000, Fax: (040) 7548228. 

Neues Dampf·Bahn-Video! Eisen­
bahn-Nostalgie in Franken - die 
Museums Bahnen. Erleben Sie die BR 
52 auf der Strecke Nürnberg-Gräfenberg 
und den Dampfbetrieb der Dampfbahn, 
Fränkische Schweiz zwischen Eber­
mannstadt und Behringersmühle. 54 
Min. prof. Video in VHS/PAL DM 49,go 
zzgl. Versandk./ Nachnahme. Anna Wei­
ter, Film- u. Videoprod., Lenzenhecke 6, 
91466 Gerhardshofen. Tel./ Fax: (09163) 
959636. G 

Neues Dampf·Bahn·Video! Eisen­
bahn-Nostalgie in Franken • die 
Museums-Bahnen. Erleben Sie die BR 
52 auf der Strecke Nürnberg-Gräfenberg 
und den Dampfbetrieb der Dampfbahn 
Fränkische Schweiz zwischen Eber· 
mannstadt und Behringersmühle. 54 
min. pro!. Video in VHS/PAL DM 49.90 
zzgl. Versandk./Nachnahme. Anna Wei­
ter Film- u. Videoprod., Lenzenhecke 6, 
91466 Gerhardshofen. Tel./Fax: (09163) 
959836. G 

ANKAUF 
Fotos+ Dias 

Fotos von Signalbrücken und Ausle­
gern aller Art bei DB und DR seit 1950 
gesucht. Axel Polnik, Kulmbacher Str. 15 
D, 95445 Bayreuth 

Suche Fotos, Dias u. Unterlagen der 
Loks 106 329 u. 242 187 der DR. Seide 
waren beim Bw Kms beh. Wer kann mir 
etw. üb. d. Verbleib der 1 06 329 sagen? 
Torsten Hahn, Tel. (07044) 44254 

Suche Fotos und Dias der Strecken 
Pirna-Dürröhrsd. , Abzw. Copitz-Herren­
leite, Werkbahn Glaswerke Pirna-Copitz. 
Josua Pätzold, Hauptstr. 19 B. 01796 
Pirna-Copitz 

Suche Dias von Fahrzeugen (OB) 1970-
80 auf den Strecken Bocholt-Wesel, 
Oberhausen-Emmerich, Wanne-Eickei­
Borken, Dorsten (Oesfeld}. Lutz Lähne· 
mann, Tel. (0281) 60906 Fax: dito 

Suche Fotos (9 x 13), Dias von NRW, 
Friesland u. Berlin; VT 796, V 200, 750-
755, 403, 410, DA-Dampf, Bahndienst­
fzg., 127, 128, 627, 628.0 u. 218 217·8, 
Castor-Transp.; Auswahl an Christian 
Walther, Olof-Palme-Str. 10, 42657 
Solingen 

Suche Aufnahmen der Strecke Wup­
pertai-Krebsöge-Radervormwald vom 
Bahnbetrieb in den 70er Jahren für Pri­
vatsammlung. Angebote bitte an: Dirk 
Krause, Eichenstr. 1A, 42283 Wuppertal 

Suche Fotos folgender Loks: CP-Reihe 
1960, 1961 , russische Loks vom Typ: 
TEP 80, 2TE121 , TEP 70, E-Lok Oltimer 
vom Typ WL19 sowie div. russische, 
moderne E· und Dieselloks und Fotos 
von modernen russischen Getreidegü­
terwagen. Angebote bitte nur schriftlich 
- vielen Dank. Ralf Beloch, Weiler Str. 25, 
73614 Seherndorf 

Suche Farbbilder/Dias von IVKIVIIK 
bei Raw-Probefahrten (mit Daten zur 
Schiebereinstellung auf den Wasserkä­
sten). Frank Tümmeler. Höninger Weg 
36. 50354 Hürth. Tel. (02233) 66108 ab 
16.00 Uhr 

SKL/Draisinenfotos & ·Dias von der 
DR, OB, MAV, ÖBB, SBB, OSE, FS, etc. 
gesucht. Zahle gute Preise. Angebote 
an: Siefan John, Steinfurtherstr. 21 , 
61231 Bad Nauheim oder Fax: (06032) 
81343 

Su. nur gute Fotos v. BR 128 001 
(AEG 12X) m. besch. 50 J. Unicet u. BR 
120 129 m. Mä.-Weihn.motiv. Jürgen 
Kühn, Otto-Nuschke-Str. 4, 06886 Wit­
tenberg, Tel. (0177} 2313883 

Extrawünsche · suche Fotos der russi ­
schen Diesellok TEM2 sowie die E-Lok 
WL 86. Außerdem suche ich Fotos der 
US-Loks Alco Rsc-2, Rsc-3, Rs-3, sowie 
die US-E-Lok E60CF, egal welche Bahn­
gesellschaft. Angebote bitte nur schrift­
lich - danke. Ralf Beloch, Weiler Str. 25, 
73614 Seherndorf 

Umbau Piko Antriebstender 
zu super Fahreigenschaften 

3-lacher Zugleistung 
BR 01, 03, 41 159,00 DM 
BR 38 99,00 DM 
Schmalspur 111 K 840,00 DM 
Fertigmodelle IV K ab 880,00 DM 
. V K 860,00 DM 
tn Metall· VI K ab 780,00 DM 
ausführung VII K ab 870,00 DM 

99.6102 ab 840,00 DM 
9g.6001 ab 8g5,00 DM 
99.7239 ab g40,00 DM 
g9_5906 ab 8g9,00 DM 
99.4633 790,00 DM 

Bitte Liste 99.4802 n.E. 
anfordern! Tssd 899,00 DM 

Hobby-Eck 
09577 Niederwiesa · Eubaer Str. 44 

Tel. : 0 37 26/64 89 

Versand in alle Länder I creditcards welcome 
BR 50.40 DRG, DB, 
Umbau- + Zurüstsatz 

V 140 001 , DRG, HO Bausatz 

BR 03.1 0, Bausatz 

N: "Saxonia" Länderbahnzug, 
Kleinserie 

Neugierig??? 

Nr. 310.ML202 

Nr. 310.ML240 

in versch. Ausf. 

Nr. 1.0247 

75,-
429,­

je 669,-

498,-

Weitere Angebot e unter Fax-Abruf Nr. 040/380172030 
Hersteller- und Katalogliste gegen DM 3,- Rückporto 

Telefon (0711) 60 83 75 _;;;::;,. Fax (0711) 60 83 85 

/!fJ MODELLEISENBAHN CENTER W. SCHÜLER GmbH 
/ D-70178 Stuttgart · Christophslraße 2 / HaHestelle Stadtmitte 
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DIES+ DAS 

Freudenstadt/Schwarzwald Idylli­
scher ehem. Bahnhof "Ferienhaus". Tel. 
(07 443)8877 Rita Eberhardt, Forchen­
kopfstr. 78, 72250 Freudenstadt-Grüntal 

Dudelsack neu mit Anleitung DM 380.­
. Altmann, Tel. (02131) 858999 

Stadtilm BR 24, BR 80, Triebw., 4-ach­
sige Schnellzugw. rot u. grün, Güterwa­
gen, Häuser, Schienenm., Signale, Lam­
pen usw. Liste/Freiumschlag. Anton 
Horneber, Dresden er Str. 34a. 91 058 
Erlangen 

Achtung Sachsen! Ms. Fa.-Schild v. 
1903 sächs. Schnellzuglok BR 14, altes 
Orig. Lok-Nr. Schild 18 008 (NALS) 19 
017 (GALS) alles im Orig.zustand, Buch: 
Geschichte d. Königl. Sächs. Staatsei­
senbahn v. 1889, 147 S. u. Denkschrift v. 
1864: Die Leipzig-Dresdner Eisenbahn in 
d. ersten 25 Jahren ihres Bestehans 154 
S. Suche Lok-Nr. Schild, vor allem 
03.10, 23 MS, 01PG. Betr.-bücher. Mich­
ael Gamper, Tel. (0381) 2008070 

Hallo, Eisenbahnfans! An der dampf­
betrieb. Schmalspurbahn Cranzahl· 
Oberwiesenthai i. Erzgebirge haben wir 
ein angenehm. Quartier für Sie! Einfach 
anrufen! Tel. (037342) 8179 

Verkaufe Tenderlampe BR 52 in sehr 
gutem Zustand für DM 150.- plus Porto. 
Ralf Oittrich, Hauffstr. 9, 14513 Teltow, 
Tel. (03328) 471840 

15 Lokschilder gegen Gebot zu ver­
kaufen. Suche BW-Schilder und Lok­
schilder DR-Ost. Liste gegen Freium­
schlag. S. Müller, Hauptstr. 72, 14776 
Brandenburg 

Suche Modellbahn-Kataloge! Wer 
hat welche. eventuell zu verschenken? 
Aufwand für Porto + Verp. wird selbst­
verständlich erstattet. Nachricht bitte an: 
Reinhard Böhm, Bergschlagweg 21 . 
46569 Hünxe 

Verkaufe Eisenbahn-Videos zum hal­
ben Preis sowie Literatur, auch Tausch! 
Bitte Liste anfordern. Suche: Dampflo­
komotiven in Thüringen Franckh-v. ver­
botene Reichsbahn EK-v. das Thumer 
Schmalspurbahnnetz mit geöffnetem 
Regler Teil 1 u.a. Biete Bildband vom Fr­
v. Die Dampflokzeit von Maedet u.a. Udo 
Riccius, Nordring 86, 02828 Görlitz, Tel. 
(03581) 310573 

Amateur-Farbfotos BR 118, 120 Bw 
Kamenz. Cottbus, Senftenberg 1989/90 
zu verkaufen. Außerdem einige original 
Kanonenkugeln von 1813. Christoph 
Büttrich. Tel. (035952) 32470 

Gay und Eisenbahnfreund? Beim 
Freundeskreis Eisenbahn Südwest­
deutschland e.V. paßt das zusammen! 
Info zu Zielen und Aktivitäten: Postfach 
1311 06, 70069 Stuttgart. 

Der nächste Geburtstag kommt 
bestimmt!!! Hier ein Geschenktip; Sie 
haben früher Ihre Eisenbahnerlebnisse 
auf SuperS. NormaiS oder SuperS mit 
Ton aufgenommen oder auch auf Dia's, 
schön für Sie! Ich überspiele Ihre Erinne­
rungen auf Video, auf Wunsch mit musi­
kalischer Untermalung. Infos unter: 
Frank Raschert. Tel. (05242) 34214 

Rhein -Berg./Oberberg.: Schüler(in) 
bis Rentner zum Weiterbau einer bereits 
betriebsfähigen HO-Großanlage 
(SBBI BLS) gesucht. Es kommt nicht auf 
Erfahrung an, sondern vor allem auf 
Begeisterung. Geschick und Zeit. 
Guslav Adams, Tel. (02263) 951468 

Mamod-Dampfmaschinen: Suche 
Fahrzeuge (Feuerwehr, Oldtimer, Zug 
und Zubehör), sowie ältere Kataloge der 
Fa. Mamod. Andreas Löx, Tel. (08031) 
289324 

Fertige auf Wunsch für Sie erzgeb. 
Kirchen im Maßstab 1 :87 an. Mit elektr. 
Licht und in Winterlandschaft. Versand 
auch in Einzelstücken. Näheres bei: Tor­
sten Hahn, Tel. (07044) 44254 

Suche Trix Spur N Waggon Nr. Bun­
desliga Express. Biete doppelten Preis. 
Franz Fischer, Breslauer Ring 25 A, 
65239 Hochheim 

Suche ältere Ü-Ei-Figuren oder Mas­
senware. ohne Zubehör DM 0.50 mit 
Zubehör DM 1.- (Figuren, Papierpuzzle, 
Metallfiguren) zahle für Pumuckl DM 10.­
; Tao Tao a DM 5.- usw. oder Tausch 
gegen Spur 0-Wagen, Bahnhof usw. 
alles überholungsbedürftig. Ein Lok­
gehäuse von einer Märklin-Dampflok ist 
auch dabei. Norbert Vogel, Tel. (0331) 
864835 ab 18.00 Uhr 

Der schnellste Draht 
zur Anzeigenabteilung: 

Fax(0711)2108082 

Suche für Feldbahn (600 mm) Schie­
nen, Weichen, Loren sowie eine kleine 
Diesellok sowie anderes Zubehör. Tel.: 
02742-2546 vormittags, 02742-910326 
abends. 

Alles über Schienen-Kuli Fa. AD. 
Strüver Harnburg ges. Ersatzteile. Glim­
mpapiei; Einsatzorte. H. Oehme, West­
str. 3. 09376 Oelsnitz 

Vermiete gemütlic he Ferienwohnung 
bis 6 Pers. an der 100-jährigen Klein­
bahnstrecke Cranzahi-Oberwiesenthal. 
lnge Petzold, Karlsbader Str. 8, 09465 
NeudorfiErzgeb., Tel. (037342) 7021 

Suche Lokführer Uniformjacke der DR 
mit Flügelräder als Kragenspiegel Gr. 54 
sowie entsprechende Mütze Gr. 58 mit 
Kordel. Offerten an: Peter Schmid, 
Schulstr. 15, CH-8632 Tann, Tel. 
(004155) 2402093 

Achtung Sammlungsauflösungl Ver­
kaufe DR-Signalschilder wie Trapez­
Tafel, P-L-Tafeln, Weichen- u. Gleis­
sperrsignale, Achtung Zug kommt; 
Betreten der Bahnanlagen verboten und 
andere; alle mehrfach vorhanden; Liste 
gegen Freiumschlag bei : Michael Brie­
semeister, Altenburger Str. 19, 04552 
Borna 

Suche Dokumente, Fotos, Dias, Filme 
(auch Schmalfilm), Uniformen. Schaff­
nerfaschen von Eisenacher Straßen­
bahn, auch leihweise! Manfred Edel­
brock, in der Schulteile 13, 99819 
Eisenach-Hötzelsroda, Tel. (03691) 
890143 

Feldbahnverein sucht Leute, die beim 
Aufbau einer Fahrstrecke 600 mm-Spur 
mithelfen wollen. Jede Hilfe ist uns will­
komen. wir zählen auf Sie!!! Infos: Rico 
Oehme, Tel. (0371) 214407 

LGB Zubehör: Kupplungen u.v.m. Liste 
anfordern, Bücher über den 2. Weltkrieg 
Großteil Seefahrt günstig, neuw. Liste 
anfordern. Waterline Schiffe 2. Weltkrieg 
Riesensammlung, keine Liste. Gezielt 
anfragen bei: Christian Lietsch, Junkers­
hütte 26a, 417 48 Viersen JII!A------ An- und Verkauf· Tausch ______ , 

Modell- Martin Seide 
Eisenbahnen 

83739 Asdlallenbll'g ·Liiherslraße 37 (Nähe Par1dlaus) 
Telefon 06021128780 ·Telefax 06021128789 

83897 l\lttedlerg/Maln · Ankergasse 15 + 22 · Telefon 09371169470 
Telefax 0 93 71159 06 

83224 Gramtu · Bahnhofstraße 25 · Teleloo 08641120 15 · Telefax 0864112016 
98817 Metnlngen (Thüringen) • Adelheldstraße 13 · Tel. 03693141391 

~-- Raritäten · Sondermodelle · Fertiganlagen . Service • Anlagenbau --~ 
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ALLES FÜR DEN SELBSTBAU! Poly­
strolplatten für Loks, Waggon, Gebäu­
de-Bau, Bauteile für HO, TT. Halbzeuge 
in MS, Alu. Anfertigung von Dreh/ Fräs­
teilen, Schrauben, neu: Feinmechaniker­
schraubstock, drehbar, höhenverstell­
bar, Werkzeuge, Werkzeugmaschinen, 
neu: Klebstoffe. Unterlagen gegen DM 
20.- Scheck oder Schein. Modellbau 
Siegert , Amselweg 15, 26441 Jever G 

Ur laubsparadies Erzgebirge. Erleben 
Sie die Kleinbahn Cranzahi-Oberwie­
senthal, besuchen Sie das Schmalspur­
bahnmuseum Rittersgrün und fahren Sie 
mit der Preßnitztalbahn Jöhstadt. Eine 
bestens ausgestattete Fewo und freund­
liche Ferienzimmer auf Wunsch mit 
Frühstück vermietet ab DM 25,- Fam. 
Bittenich in 09465 Neudorf, Karlsbader 
Str. 309, Tel. (037342) 8178 

Bahnur laub im Harz OB-Lokführer 
vermietet FEWO in Bad Harzburg. Tel. 
(05322)81528. G 

Fabrik-Schilder, Lok-. Bw-Schilder 
und Betriebsbücher (Dampflok, alle Bau­
reihen) gesucht. Angebote bitte an H. 
Kaufhold, Feuerbachstr. 88, 24107 Kiel 

Verkauf/Tausch HOI2L Roco E 151 , 
43411 Ro E 11 4143448, Ro ET 
420/43002, Ro 44427. 44430 + 44435, 
FI-Profi-GI. 6120/22 ca. 30 Stck. Suche 
Fl 5140-5142, Fl 218 ner, FI+Ro V 
200/20/21 , Ro V 290 blau, Flexgl. Fl 
6106, Ro Nr. 46239 + 46250 + 46 251 
mehrmals. Dirk Hottmann, Stettiner Str. 
21,27616 Beverstedt, Tel. (04747) 8262 

Suche Fabrikschilder von Loks im 
Kauf oder Tausch gegen sehr gute 
Gegengebote. Werner Wünsch, Theo­
dor-Storm-Str. 21 , 70197 Stuttgart. Tele­
fon: (0711)653876 

Suche Kontakt zu LGB-Freunden im 
Raum Mühlhausen (Thür.) und Nordhau­
sen. Material (Fahrzeuge d. HSB, Gleise) 
ist vorhanden. Matthias Krensel, Marga­
retenstr. 6, 99974 Mühlhausen, Tel. 
(03601) 872272 

Dringend Hilfe nötig! Oie 52 8154-8 
soll im Dezember n. Meiningen in AW, 
Kessel- u. Tenderfristarbeiten steh. an. 
Jede DM zählt! Bitte helfen auch Sie! 
Kto.-Nr.: 340283100; BLZ: 86070000 bei 
Deutsche Bank Taucha. Weitere Infos d. 
EMBB e.V. über: S. Hoffmann, Alfred­
Rosch-Str. 04, 04249 Leipzig (bitte 
Rückporto nicht vergessen!) od. Band­
aus. Tel. (0341)9682687 

Urlaub in Spanien zw. Valencia/Aiican­
teidt, Hobbybahner vermietet privat 
Gästezimmer oder Ferienwohnung. Bei 
uns gibt es: große Modellbahn, Meer, 
Berge, Privatbahn, Staatsbahn usw. Info 
TelJFax: 0034165761401 . 

Das Modellbauteam kommt zu 
Ihnen! Wir realisieren Teile oder kom­
plette Modellbahnanlagen, Dioramen, 
Aufträge für Architekten und Designer, 
Schaufensterblickfang usw. Tel. tägl. 
20.00- 21.00 Uhr, Tel. : (0172) 6183297. 

G 

Elektronische Handregler für Spur N; 
Wer baut diese? Angebote an: Bernd 
Spieler, Schoolkamp 20, 24145 Kiel 14, 
Tel. (0431) 716811 

Welcher Spezial ist baut mir einen 
Bausatz von Weinert "BR 99 7239" in 
HOe fachmännisch zusammen. Telefoni­
sche Angebot mit Preisvorstellung. L. 
Mühlbach, Tel. (0351) 4900447 

Schmalspururlaub an der Brocken­
bahn! Verm. in Schierkai Harz 4 komf. 
FeWo's, kompl. Ausstattung DM 70,- bis 
DM 90,- und 1 Doppelz. DM 60,- pro 
Tag. ln der "Villa Regina" am Waldrand, 
10 Gehmin. zur Brockenbahn, Wander­
wage u. Loipen am Haus, Parkplatz vor­
handen, auch Haus-Haustransfer zum 
Vereinbarungspreis mögl. Harzbahn­
Kenner erwartet Sie! Tel.: 0394551218 
oder 51276, Fax: 0394551218. 

V100121 1 keine 212)-Fabrikschilder 
gesucht. Henschel. Jung, Esslingen, 
Deutz. Fabrikschild von Nohab (Kartof­
felkäfer) gesucht. Markus Lohneisen, PF 
3, 95164 Marktleuthen, Tel. (09285)7273 

Liliput HOe! Suche z.B.: U20, G54, 
YK278, BCiS, Ci23, PF103, CT 361, 
BCT657. DT105, C64 (Morop= u.a. 
Tausch möglich! Biete div. Lii-HOe! (Liste 
vorh.). Siefan Ristow, Tel. (030)4364548 
(18.00 - 21.00 Uhr) 

facheeschäft 
für Modelleisenbahn-SPielwaren 

ReParaturservice-An- und 
Verkauf-Ersatzteile 

Der Spezialist für Modelleisenbahnen und 
-autos 

Auch Versand möglich. 
Dresdener Straße 26 • 02994 Bernsdorf 

'II' 03 57 2312 04 09 

WAMO & HOBBY 33 
Facbgesdläft fiio THiabnen 11111 ZUbehör 
Stuttgart-Kaltental · Schwarzwaldstr. 33 

Neue Öffnungszeiten! 
Freitag: 16.00-19.00 Uhr. Samstag: 10.00-13.00 Utv 

Restbestände, Auslaufmodelle 
und Raritäten 

Hosse 1T Barkas BHlOO, MOdelte ab 8.-DM 
Siba 1T Signale neuer Antrieb ab 22,-DM 
PSK Halberstädter Nr. 640 und 641 45,- DM 
PSK Kranwagen Nr. 751 25,- DM 
Sdlwaetz« 1T Bausatz 1051 20,- DM 
TT·Ciub Lkw, versclliedene MOdelle ab 15,- DM 
BTTB Set Nr.1244 mit BR 81 136,- DM 
BTTB Set Nr. 1131 mit BR 86 165,- DM 

Liste gegen Freiumschlag!! 
Bestcllallressc. WAMO-Modellbahnartlkel 

Baumbachweg 211 · 74399 Walheim 
Fax: 07143160024 · Tel.: 07143131241 

Versandhandel Gabriele Hütti-Wagener 
Modellbau-Schrauben ab M 1 in SI., Ms .. Niro, Kunslstoff (M2) zu fairen Preisen 

Miniatur-Kugellager in Edelstahl rostfrei, Zahnräder ab Mod. 0.3. 
Fedem, Sicherungsringe, Paßscheiben. Pneumalikartikel. 

Stahl, Messing (auch Rohre) und Aluminium zum Drehen. 
Spanabhebende Werkzeuge (ab M 1). Handwerkzeuge für den Modellbauer. 

Fordern Sie unseren Katalog (112 informative Seiten) an. Alle Preise incl. MWST 
zu günsligen Versandkosten. SchuiZgebühr DM 10,00 in Briefmarken/Schein 

(Ausland DM 15.00). Bei Bestellung ab DM 100,00 netto wird der Katalogpreis 
voll erstattet! Versandhandel GHW: schnell, preiswert, zuverlässig! 

Versandhandel Gabriele Hütti-Wagener 
Op den Felde 41, D-41372 Niederkrüchten, Tel. 02163181767, Fax 02163182670 

WIE-MO 
Modelleisenbahnen und Modellautos 
Ihr großes " Idee + spiel" Fa chgeschäft in Müns t e r 

• '"0 gibt's 
Roco-HO Güterwagen 8 Stiiclc nur DM 89,-
mit KK eige ner W ahl: oder 12 Stück nur DM 128,-

•.• Ja das sonst Wählen Sie aus den folgenden Nummern Ihr Wunschpaket 

denn 46001 /46010 /46011 / 46016 I 46031 I 46034 

nocb '?'?'? • • • 46035 I 46039 I 46042 I 46043 I 46058 I 46090 
Versandkosten: Vorkasse = DM 7,50 I Nachnahme= DM 9,50 

Jüdefelderstraße 3 7 - 481 43 M ü n s t e r (Kuhvi e rtei/Schloß) 
Te l e f o n 0251 I 5 55 11 · Telefax 0251 I 5 77 88 



Verm. im ob. Erzgeb. gemütliche, 
Souterrain FW m. sep. Eingang, gut ein­
ger. 2 Erw./1 Kind incl. Frühst. p. Pers. 
DM 26.-, Kindererm., 1 Wohn- u. 
Schlafr., kl. Ki .zi., Miniküche, TV. 
DU/WC, Waldrandlage, Kleinbahn, Ski· 
Iift, Minigolf ca. 300 m, Sitzecke i. gr. 
Garten sowie 1 Zweibettzi. DU/WC, TV, 
Kühlschr. p. Pers. incl. Frühst. DM 24.-. 
Andreas Kloss, Vierenstr. 15, 09465 
Neudorf, Tel. (037342) 8178 

Suche DR-Lokschilder 23 001 u. 23 
002, 23 1001 u. 23 1002, 65 1001 u. 65 
1002, 83 1001 u. 83 1002, 25 001. 25 
1001 u. 251002. Tel.: 0711-471647 oder 
653876. Wünsch, T.-Storm-Str. 21 . 
70197 Stuttgart. 

750 mm Diesellok ex 600 mm Gmein­
der Bauj. 1948 Gew. 4,8 to, teildemon­
tiert incl. vieler Ersatzteile gegen Gebot 
zu verk. Andreas Albinger, Tel. (07351) 
21610 abends 

Bastler sucht defekte HO 2L Fz. u. 
Zubehör (Häu~er, Autos etc.) billigst zu 
kaufen bzw. Ubernahme der Portoge­
bühr. Mike Biedermann, Wirtsgasse 1 a, 
84453 Mühldorf. Tel. (08631) 7605 

Interessengemeinschaft Bahnen im 
Kyfhäuserkreis suchen noch Freunde 
und Interessenten der Eisenbahn, 
zwecks Betreiben einer Touristik-Bahn 
(LVT) V. SDH bis Bad Frankenhausen 
und Aufbau einer Modulanlage dieser 
Strecke. Anschrift. U. Tettenborn, Mittel­
sir. 26, 99706 Sondershausen oder Tel.: 
03632-57288. Fax: 03632-57289. 

Verkaufe Schienenfahrrad 600 mm. 
sowie div. FeldbahnmateriaL Liste anfor­
dern. Gunnar Erbert, Dorfplatz 6, 36404 
Wölferbütt 

Welche Frau sammelt Märklin HO 
genauso leidenschaftlich wie ich (männ­
lich, 43 Jahre) und ist an einer gemein­
samen Freitzeitgestaltung interessiert? 
Chiffre C -2/17934 

"Domizil für Eisenbahn-Fans" Ver­
miete in Elend/Harz "Pension-Garni" 2 
komplet. FeWo kompl. Ausstattung 3 
Pers. DM 60,-- DM 30,· Endr. 4·5 Pers. 
DM 80,- bis DM 90,· DM 30,· Endreini · 
gung Doppelzimmer m. Frühstück DM 
65. 1 Zimmer für 3 Pers. m. Frühstück 
DM 85,· . Alle Zimmer mit WC u. Dusche, 
Miniküche. TV. Ruhige Lage, Parkplatz 
vorm Haus. Erna Füllgrabe, Braunlager 
Str. 10, 38875 Elend/Harz, Tel. (039455) 
244 
Urlaub in Florida Nähe Daytona 
Beach. Deutscher Hobbybahner in USA 
vermietet Ferienhaus bis 6 Pers. 3 
Schlafzimmer, 2 Bäder, gr. Wohnzimmer, 
voll eingerichtet, mit Auto ab $ 400,· pro 
Woche. Tel. : 089-74160788 od. direkt 
001 ·901-4268642, Fax: 001 -904-
4241421. 

Bahnaktlen, Frachtbriefe u.a. teils 
hochdekorativ. Info kostenlos: Matthias 
Tronjeck. Brandenburger Sir. 12, 15738 
Zeuthen, Tel. (033762) 71551 

Biete: Edmonson'sche Fahrkarten (die 
kleinen aus Pappe), Anfang 60er J .; 
Wochen- u. Monatskarten, 70er/80er J.: 
Einzel- u. Hi. + Rück.-Karten; ggf. 
Tausch gg. Modellautos. Eberhard Föl· 
bach, Tel. (0681) 635566 

FERIEN IM ERZGEBIRGE an der 
Schmalspurbahn Cranzahi-Oberwie­
senthal, kl. FW zu verm. für 2-3 Pers. 
Preis DM 40,- bis DM 50,-. Frühst. mögl. 
Ruben Demmler, Kohlweg 4, 09465 
Neudorf. Tel. {0161) 7304885 

Biete KB + Tafaplä. ab 1970 (DR. OB, 
ÖPBB, SBB u.a.m.) Faplä. OPNV (EU), 
orig. Netzkar. DR ab 1930, orig. 
Zuglaufsch. (Blech, Kari· M·Str.) Edm. 
Fahrk. ab '75 (Kari-M-Str.) orig. Wei­
chenschl. (Ms) Bücher, Prosp., 
Geschäftsber. (ÖPNV-Betr.) Groß + 
Klein-Poster (ab '83), Loks + Wagen HO 
ab 1960. Liste gegen Freiumschlag ( DM 
1.-). Siefan Michaelis, Thueringer Weg 9, 
09126 Chemnitz 

Sammler kauft Elastolin-Figuren N 7 u. 
4 cm Größe. Gesucht werden Indianer, 
Cowboys, Ritter, Römer usw. sowie 
Zubehör jeder Art wie Burgen. Kutschen, 
Dioramen. Gerne auch Tausch. Manfred 
Kröner, Tel. (05102) 6104 

Wanted! Stelltischbauer gesucht. Bitte 
melden. ERBERT Modellbahntechnik, 
Postfach 1339, 36263 Heringen. G 

Suche Lokschilder 01 003, 01 006, 01 
013, 01 020,01115,01152sowie01.10 
und 03 10 jeweils in Gußausführung. 
Bezahle Höchstpreis. Dr. W. Wünsch, 
Schönbergstr. 49, 70599 Stullgart. Tel. 
(0711) 471647. 

Biete Postkarten folgender Verlage: 
EK. Reiju+Bahnladen + S+W + BEM + 
Holzborn + Perthew + Beetfoto + Jacob 
+ Boetger + Schäfer. Bitte Listen anfor­
dern. Porto DM 4,- bille beifügen. Ver­
sand auch AWS Abo. Margarete 
Schmahl, Aachener Sir. 128, 52076 
Aachen, Tel. (0240) 82328 

Weinert u. Model Loco- Bausätze als 
Fertigmodelle. Gefertigt in höchster 
Qualität u. mit Garantie. BR 99 7239 
Wei. DM 995,-. Kompi.-Liste geg. 
Rückp. bei: Raphael Reichenbahn, 
Roßweide 18, 41189 Mönchengladbach 

Verkaufe historische Eisenbahnbilder 
einer Vielzahl von Schweizer Bahnen 
1880-1960. Bilder s/w, Format 32 x 23 
cm, DM 8,-/ 24 Bilder + BRD-Portoko­
sten. Liste mit Bilder-Motiven anfordern 
+ Rückporto: Daniel Häni, Sägerstr. 17, 
CH-815 7 Dielsdorf 

Suche Fotos und sonstige Unterlagen 
von Bw und Bahnhof Gronau/W. Eck­
hard Sohn, Weidenstr. 16, 48599 Gro­
nau. Tel. (02562) 24828 

Jetzt vorbestellen: Kursbücher, CD, 
ZSR, PKP, MAV, ÖBB. 97/98: noch 
vorrätig. Kursbuch CD 96/97 für DM 15,­
+ DM 7.- Porto bei Marco Panhans. Rie­
senfeldstr. 1146, 80809 München 

Suche Lokschilder der BR 64 und 
Fabrikschilder, andere BR auf Anfrage. 
Angebote bitte an: S. Hannemann. Bor­
nesir 10, 13051 Berlin, Tel. (030) 
9220938 
Spielzeug Autos: Trabant 500 und P 
70 Modelle aus DDR-Herstellung für 
Ausstellungen gesucht (ca. 13 cm lang), 
zahle Höchstpreise. Welche Modelle und 
Farben gab es? (Suche auch noch ande­
re DDR-Modell-Autos, z.B.: Trabant 601, 
Wartburg, Sachsenring, LKW-Modelle 
usw.) Werner Meinecke, Habigerstieg 
17,21079 Hamburg, Tel. (0177) 2776946 
18-20 Uhr 

Papp-Bastelbögen: Fahrzeuge (z.B. 
Trabant. P 70, Wartburg usw.). Bauten. 
Schiffe, Flugzg. usw. aus DDR-Herstel ­
lung gesucht. Bitte auch Einzelstücke 
und ganze Sammlungen anbieten! 
(Suche auch Basteispiele I Gesell · 
schaftsspiele mit Trabant Verbindung). 
Werner Meinecke, Habigerstieg 17, 
21079 Hamburg, Tel.: {0177)2776946 
18-20 Uhr 

IHRE EISENBAHNMODELLE MÜSSEN SIE SCHON SELBER BAUEN ... 

aber m.1 unstren le.'!medlantSCben We!tm1Qen und Masdunen hdlen v.rf Innen se1t ubet 20 ahren. dJ8 sae noch beSser gdlnQen 

Unsere 
Kleinstbohrer, Laubsägen, Pinzetten , lötmillel , Messwerkzeuge, Mini·Abziehvorrichtungen, 
Klein·Gewindeschneidwerkzeuge, Uhrmacherwerkzeuge, Kleindrehmaschinen, Spezialfeilen, 
aber auch Messingprolile, Schrauben. Bleche 

warten auf den Einsatz in Ihrer Werkstatt! 
fordern S.e gte!Ch unseren Katalog MEB gegen OM 6.50 per SChedc ooer in Bnelmarten an (Ausfalld oegen 6 
•nternal Antwonschetne, erh#lllth bet des Po$1} 01est Kosten werden beim Kaul anoerectmel 

fohrmann-WERKZEUGE ~ 
für Feinmechanik und Modellbau ~ 

Biete Roco BR 215 beige-blau. Kata­
log-Nr. 23221 neu. Arnold BR 23 105, 
Katalog-Nr. 2231. Suche Flm BR 218 
beige-blau. Kat.-Nr. 7238 E 141 od. 110 
beige-blau, Kat.-Nr. 7333 od. 7328 BR 
50, Kat. -Nr. 7175. H. Vetters, Bäckergas­
se 11/148, 99425 Weimar 

ACHTUNG! MUSEUMSBAHNERI 
Software zur Erstellung von Bild- und 
Buchfahrplänen zu günstigsten Bedin· 
gungen. Willried Koch, Dopplerweg 3, 
73447 Oberkochen Tel./Fax: 07364-
5335 

Lokemotivschilder DR/DB suche 23 
1012, 38268,41155.44215.861 12,93 
1007, Ankauf oder Tausch, suche auch 
andere Schilder. Fritz Schneider, Finken­
weg 17, 32657 Lemgo, Tel. (05261) 
71596 
Sind Sie TT-Modellbahner ??? Dann 
sollten Sie uns kennenlernen: Info gegen 
DM 3,· Rückporto beim: Arbeitskreis TT· 
Modellbahn e.V. - R. Göhre. H. Eister­
Platz 8, 39128 Magdeburg. 

Betriebsbücher {alle Baureihen). Lok-, 
Bw· und Fabrikschilder sowie Baurei­
henbeschreibungen (DV 930) gesucht. 
Angebote bille an Holger Kaufhold, Feu­
erbachstr. 88, 24107 Kiel 

MODELLBAHN· MAILBOXI 030-382 
26 99 ! Info + Hilfe unter 030-4329540! 

Das " christliche modellbahn-team" 
hat mehr zu bieten. als man glaubt! Wir 
freuen uns auf das Gespräch mit Euch! 
Infos anfordern beim cmt, c/o K.M. Jäh­
ner, Marienfelder Str. 47, 33330 Güters­
loh. 

Suche Kranbilder und Nummernlisten 
der DR, besonders aus den 60ernOer 
Jahren. Alles anbieten! Danke! Toblas 
Allstadt, Rudolphstr. 7. 90489 Nürnberg, 
Tel. (091 1) 532933 

5 Museumsbahnen in der Umgebung! 
KirchheimfL/Schwäbische Alb: Schöne 
ruhige Ferienwohnung 2-5 P. m. allem 
Komfort! 1. Woche ab DM 490.- inkl. 
Garage/Fahrr./NK. Bahnhof 5 Gehminu­
ten. Harald Demmer, Tel. (0171) 4417881 
M62-Schilder gesucht. Aluguss und 
Emaille von MAV·M62 (Wanne). Fabrik­
schild MAV-M62 Bj. 65 Nr. 001-055. 
Zahle gut, komme zu Ihnen. Markus 
Lohneisen, PF 3, 95164 Marktleuthen, 
Tel. (09285) 7273 ab 20.00 Uhr So-Do. 

Tonaufnahmen gesucht von 
Dampfloks auf Strecke, Führerstand, im 
Bahnhof. LP o. MC. keine CD! Frank 
Hahn. Fritz-Erter-Str. 110, 90427 Nürn­
ber 

Urlaub in Masuren. reiten, angeln, 
Kajak, radfahren, Lycker Kleinbahn usw. 
Tel./Fax: (08382) 977477 (Schall). G 

Neue Liste für Fahrplanunterlagen der 
DB anfordern bei Marco Panhans, Rie­
senfeldstr. 1146, 80809 München 
Tel./Fax: (089) 3545023 

Spielzeug-Autos: Trabant 500 und P 
70 Modelle aus DDR-Herstellung für 
Ausstellungen gesucht (alle Größen), 
zahle Höchstpreise. Welche Modelle und 
Farben gab es? (Suche auch noch ande­
re DDR-Modell-Autos z.B.: Trabant 601, 
Wartburg, Sachsenring, LKW-Modelle 
usw.). Werner Meinecke, Habigerstieg 
17, 21079 Hamburg, Tel.: (0177) 
2776946 18-20 Uhr 

PREUSS. P4 (BR 36): Suche Lok·, 
Fabrik- u. Gattungsschilder (auch 36 
457), sowie Fotos, Betriebsbücher etc. 
dieser Baureihe. Themas Samek, Schür· 
beker Sir. 6, 22087 Hamburg, Tel. (040) 
2203437 

LOKSCHILDER MIT BREITEN MES­
SING- ODER ALUZIFFERN ZU LIEBHA­
BERPREISEN GESUCHT! Ebenso 
Bw!Rbd (MS, Alu, Riffelgrund, Lücker­
stempel etc.), Gattungs- u. Fabrikschil­
der, Schriftzüge Deutsche Reichsbahn 
(MS/ Alu genietet), Hoheitszeichen, Län­
derbahnbeschilderungen aller Art, 
Betriebsbücher. Buchfahrpläne etc. Tho­
mas Samek, Schürbeker Str. 6, 22087 
Hamburg, Tel. (040) 2203437 

Suche: Bilder, Zchng., Kopien von USA 
Bohrturm, Erdölpumpe, Sägewerk, 
Goldgewinnungs-Anlagen, Förderturm 
usw. Verkauf v. Play1rain 0 Gleise, Loks, 
Wagen. Jürgen Widuwilt , Tel. (0177) 
2278155 ab 18.00 Uhr 

ROLF RICHTER 
Öffentlich bestellter und vereidigter 

Sachverständiger 
für olle Blechsplelsochen von der 
Industrie- und Handelskornmet 

Rhein·Neckor in Mannheim 
Berolung-Gutachten-nformotionen 

Tel. 06201 / 15997 Fox 06201 / 182891 
Karlsruher Sir. 2/ 8, 69469 Weinheim 
frenbohnen - Domplmoschi1en- Schiffe 

- Automobile - Militörspietzeug 

DDR-Straßentahrzeuge als Modelle 

Modeltautovertrieb T.H.O.R. 
Friedrich-Naurru~nn-Str. 33 c · 16816 Neuruppin 
Tel.: 03391/397835 + 397884 ·Fax: 397835 

Katalog gegen DM 5,- in bar! 

SCHÄFER (l'!l1f GROSSBAHN-CENTER 
IHR SPEZIALGESCHÄFT FÜR ALLE 

m:lJ 
POLA · NOCH · SALOTA · PIKO · PREISER ARTIKEL 

FERDINANDSTRASSE 30 · D -61348 BAD HOMBURG \lD.H. 
Telefon 06172/2 1373 ·FAX 06172/690521 

PREISLISTE GEGEN DM 4 ,- IN BRIEFMARKEN 

Stellwerk Stellwerk Kalthol lnh. J . Kaiser L.G.B.- BACHMANN - Pola 
58640 lserlohn-Kalthof LILIPUT - Lenz DIGITAL - TdV 

Kalthof ( . Pre1ser- Emek- PHOENIX 
leckmg ser Straße 200 REGNER - Piko - VOLLMER ........... " ..... Tel. 02371M494.0 Fax 02371194494-9 ARISTOCRAFT • Kadee usw. 

~ LGB 28001 Rügendampflok 994631 N EU DM 669,90 ;~s 
e LGB 290 10 Fronk S. Live Steom-lok SONDERPREIS DM 2499,00 H~ 
~ HLW 129950 Americon 4-4·0 Denver & Rio Gr. NEU DM 7 40,00 : !!! 

POLA 1946 Drehscheibe Exklusiv·Modell NEU DM 568,90 -iJ~ 
5 POLA 1750 Ringlokschvpken NEU DM 227,90 ~ ~ 
~ VOLLMER 1240 Sägewer mit Funktion NEU DM 338,90 I t 
~ VOLLMER 1230 Logerschugpen NEU DM 162,90 " 

BACHMANN G Deutsche traßenbohn NEU DM 199,00 
I SitteVersandhstefilrOM S,- •n ! W~r smd autorisierter LENZ · Sei"\\K:e·Pnrtner und '-'"M 
• Briefmarkenbel uns antcwdornl führen alle Oecodcr·Einbauton fochgetecht aus. ...::,~ 
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FEWO bis 4 Personen in ruh1ger Lage 
(15 M1n. zum Elsenbahnmuseum Neuen­
markt) ab DM 50,- zu verm1eten. Harald 
HOlzet. Bämreuth 33, 95460 Bad Bem­
eck, Tet. (09273) 5259 09273-1 423 

Suche komplette Beschilderung von 
poln. R01he Px 48 u. Lxd 2 zu vernünfti­
gen Preisen, möglichst originalver­
schmutzt Angebote an Tel./Fax (089) 

3545023 ---- - ---­
Mit Volldampf durch's Erzgebirge - Auf 
zum Rendezvous mit einer heißen -
IODjährigen - der Schmalspurbahn 
Cranzahi-Oberwiesenthal. Wir laden Sie 
e1n zu unserer Wochenendreise (Do-So) 
Term1ne 97: 1.-4.5 .. 12.- 15.6., 18.-21.9. 
B1tte kostenlose Informationen anfor­
dern be1m: Frerndenverl<ehrsamt Neu­
dorf, Karlsbader Str. 164, 09465, 
TeiJFax: (037342) 8388. 
Clubgründung Modellbahninteresse 
gesucht in Le1pz1g Grünau. Böhl. Ebg .. 
B1eMz. Rückmarsdorf, Marl<ranstädl u. 
Umgebung bitte anrufen unter Jürgen 
W1eduwllt, Tel. (0177) 2061230 

Biete Elsenbahnmotiv- Briefmarken­
Ordner (Sieger) mit 35 Albumbl. poslfr. 
Briefmarken für DM 200.-. Heribert 
Brunhuber, Tel. (0201) 461902 abends 

Fünf M inuten b is zur Bimmelbahn! 
Gemütliche Ferienwohnung in zentraler. 
ruh1ger Lage 1n Cranzahl zu vermieten. 
W1r freuen uns auf Ihren Anruf. Fam. 
Mann Tel. (037342) 7325 

Neusammler sucht Märkhn M-GI01se 
u. Zubehör o. Loks + Waggons 
geschenkt o. für kleines Geld. F.M. Wirtz, 
PF 105431 . 40045 Düsseldorf Danke. 

Eisenbahn-Sammelsur ium: Bilder. 
B1ldfpl. , Brosch-. CD-Roms, Karten, 
Lehrb .. Prosp., Vorschr .. Zeitschr., 1 0 S. 
Liste. 170 Dinge, DM -.50 - DM 20.-. 
Fon: (040) 7509000. Fax: (040) 7548228. 

LSG-Emblem, original mit großem 
Kranz und Löwen in Messing, auf blauer 
Platte. Mit original ISG-Rechnung gegen 
Gebot zu verkaufen. Chiffre C-
2/18213 

Suche Almanach Dt. EB 56. OB + DR­
ZeJtschr.. Sammelbtldalben, alte engl. 
Z911schr. Ra1lways. Raliway World, 
Magazone, European Railways. Biete 
zahlr. Ze1tschr. + Ut. Liste gg. DM 2.50. 
Dan1el Hörnemann, Abte1 Gerleve. 
48727 B1llerbeck, Tel. (02541) 800154 

Biete (auch im Tausch) zahlr. OV, 
Bücher. Zeitschr .. Plakate u.v.a. Liste DM 
2.50. Suche alte Zeitschr. Loktechnik, 
Fahrt frei, Wir, alte DA-OB-Plakate, ES­
Kalender, Kinderbücher. Sammelbildal­
ben, Dampflok DV. Daniel Hörnemann, 
Abte1 Gerleve, 48727 Billerbeck, Tel. 
(02541) 8:..:00~1.:..:54:..:...__ _ ____ _ 

Welcher Modellbahner versetzt meine 
Doppeldiesellok V188 Spur N (Roco) v. 
Ep. 111 1n Ep. II der DRG? Angebote an: 
Jobst-Henner Prigge, Schiffmonulg 5. 
83404 A1nnng, Tel. (08654) 3426 

Relchsbahnerll Wir suchen für den 
Bettungspflug/Querforderer/SKL Anhän­
gerkran Fotos und aktuelle Standorte, 
sowie e1nen All-Bediener für Einsatztips. 
Siefan John. Steinfurtherstr. 21. 61231 
Bad Nauhelm Tel.: (06032) 86111 , Fax: 
(06032) 81343 

Tegernsee-Bahn, Mä HO; Tausche 3-
tell. Set v. 1995 Nr. 4289; suche 2-teil. 
Set v. 1996 Nr. 42 891 /Ausglelch. B1ete: 
4510,4511 , 4665, 4003. 4024, 2 X 4022. 
Werner Doerks. Tel. (089) 7809466 

Suche: Trix Expr. Bayer. Dampflok 
P315H 32 208 u. ver1<. WM Fahrzeug v. 
1978 Mario Andretti Ford-Lotus v. Bura­
go 1; 12. Gottfried Schmitz, Fuhrtstr. 59, 
52152 S1mmerath, Tel. (02473) 2207 

Aufgepaßt! Vermietung von Modellbah­
nen f(jr Dekorationen durch Stephan 
Jegust. Rufen Sie an: 030-4277526 oder 
schreiben Sie Stephan Jegust, Ebelings­
tr. 7, 12049 Berlin G 

Oampflokteile, Waggonfabrikschild. u. 
weiteres. Verk. gg Liste (DM 1.- Rückp. 
od. Fax 0208-662316) von Frank Weust­
hoff. Preußenstr. 44, 46149 Oberhausen. 
Suche Dampflokteile BA 38! 

Baureihe 50! Wer kann im Sept. 1997 
1m Raum Harnburg eine priv. Sonderfahrt 
m. einer BA 50 durchführen? Wolfgang 
Glatzer, Tel. (040) 78882247 

Wer hat Fahrsch., Tickets od. a. zu ver­
schenken? Bitte senden an: Sascha 
Schneider, Setzer Sir. 47, 57223 Kreuz­
tal Vielen Dank im voraus. 

Schuco Picc. Nr. 744 Arai-Tankzug DM 
140.-; Herpa Nr. 3500/ 3C DM 40.-; 3546 
DM 30.-; Wik. 90/ 2C DM 80.-; 149/4A 
DM 160.-; 156/1C DM 60.-; 427/1G DM 
80.-: 430/14F DM 200.-. Hans Engel­
hard, Andr. Paulus Sir. 37, 91080 Spar­
dorf, Tel. (09131) 55530 

Biete für Autoren, die nicht selbst 
ze1chnen, d1e Herstellung druckreifer 
ZeiChnungen (Vorbild und ModetQ. Yvon­
ne Erdmann, Kummerower Ring 2513-1. 
12619 Ber11n, Tel. (030) 56301727 Fax: -
28 G 
Fotoreale Bastelbögen: Prospekt 
gegen 1,- DM in Briefmarken bei Sn PP, 
Postfach 350351, 10212 Berlin G 

JEGUST Modellbau, Planung und Bau 
von Modellbahnanlagen, Dioramen und 
Funktionsmodellen. Ausführung von 
Modellbauphotographie in Farbe und 
slw. Rufen Sie an unter 030-4277526 
oder schreiben Sie an Stephan Jegust. 
Ebehngstr. 7, 12049 Ber1in G 

Bahnfreak gesucht zur Mithilfe be1m 
Aufbau einer privaten Märkhn-Groß­
Anlage im Raum Landshut/Rottenburg 
(Ndb.): Unkosten, usw. werden erstat­
teWergütung. Chiffre C-2/17429 

BöRSEN + AUKTIONEN 

Modellbahntauschmarkt in Finster­
walde am 15.03.97 von 10.00 bis 16.00 
Uhr, Info und Tischbestellungen bei Mlke 
Töpfer, Schloßstr. 1, 03238 Finsterwal­
de. Tel. (03531) 8105 

Modellbörse Im Bürgerhaus 1n 
E1senach am 02.03.97. Info Tel. u. Fax: 
(05654) 6240. G 

Wichtige Termine des EMBB e.V.: 
25.01 .97 Sonderzug ins AW Me1mngen 
m. E 18 + 44 0093; 15.03.97: "Frühling 
1m Oampflokschuppen"; 16.03.97: 
" Bummelzug- Romantik um Le1pzig". 
03.05.97: Dampfsonderzug zum "6. 
Dresdner Dampflokfest" u.v.m. Infos 
über: Steifen Hoffmann, Alfred-Rosch­
Str. 04, 04249 Leipzig Bitte Rückporto 
nicht vergessen! 

6. Owlnger Modellauto- u. Eisenbahn­
börse, 22.02.97, 10.00 - 16.00 Uhr. 
72401 Haigerloch-Owingen, Eyachtal­
halle. Info: (07474) 375 od. -7158 od. 
7096. G 

V ENEDIG .mder O RIENT-EXPRESS 
ein Traumpaar, daß Sie bei einer exklusiven Städtereise kennenlernen können: 
IUdJgen Soe fllll Tage itie< alle<hellersten Kon1o111 der Meere. wo Soe direkt an der Piazza San Marco WOhnen 
Der Hol1ep.Jl1<t deser ReiSe 111 e1ne glanl'IOiefe Vergangentell aber 1st Illre Fahrt nach Bellin: Am spaten Nach· 
mlnag beziehen Soe Ihre IUXIJnose Kabine an Botd DES Zuges sdllechth!n und genießen eine- auch ohne HeroiAe 
l'lllfot - unvergessliche Sonderfatvt nach Be111n. Versaumen Sie niCht d1ese einmalige Gelegenhell und rese~Vieren 
Soe sich ein Abteil .. - Vorschlag für Ihre Reise ab Bertin: 
- 14.06.97 Bus1ness-.91ass-Fiug nonstop von Be!11n nach Venedig mit Eurowings 
- 14.-18.06. Venedig: Ubernachtung om Hotel"" .Cavaletto e Doge Orseok>" 
- 18.06. 17.00h Im Orient-Express nacn Berhn ~ 
- 19.06. 21.30h Ankunft in Benon .., VENYCE f.i 
Fakullll11v: Beginn def Fahrt in Rom. (Weoter·)fatvl nach «' !> 
London sowie Beginn ab anderen Stadten aul Anfrage bet O RIENT-EJ<PRESS 
City-Haiensee Reise und Service GmbH ~~-1!,/,{r 
HektO<Straße 9- tO * D-10711 Berton ~, · , 
Tet (0171) 334 04 94 Fax (030) 324 3723 · [f .. -

so 

12. Britzer Modellbahn- und Spiel­
zeugbörse am 2. März 1997 im Gernein­
schaftshaus am Lichtemader Damm 
198-212, 12305 Ber11n, Eingang Bamet­
straße. von 10.00 Uhr- 15.00 Uhr. Infor­
malionen unter der Telefon-Nummer 
(030) 6858650 ab 20.00 Uhr. Eintritt: 
Erwachsene DM 4.-, Kinder b1s 14 Jahre 
frei. Veranstalter: A. Rohde. G 

Franken M odell-Eisenbahnbörse mit 
Versteigerung 09.02.97, Zirndorf beln 
Nürnberg. Paui-Hetz-Halle ab 10 Uhr. 
Weitere Termine 97: 16.1 1.97 und für die 
Modellrennbahnbörse 23.03.97 Slotcar­
meeting. Einlieferungen nehme ich 
gerne an. Info: Modellbahnservice. Tel.+ 
Fax: (0911) 674528. PS: am 09.02. auf 
der Auktion tolle Märklin Spur 0 aus den 
30er Jahren. G 

26.01.97 Gera und 16.02.97 Leipzig 
Modellbahn- und Autobörse/Biechspiel­
zeug Ankauf - Verl<auf - Tausch 1n Gera: 
Gasthaus Heinrichsbrücke, He1nrichstr. 
49, 10.00 - 15.00 Uhr; in Leipzig: 
Straßenbahnbetriebshof Wittenberger 
Str. Kulturraum Eingang/Apelstr. , 10.00-
15.00 Uhr. Infos bei: Rainer Emhardt, A.­
Bebei-Str. 27. 09579 Borstendorf 
Tel./Fax: 037294-7255 G 

EISENBAHNAUKTIONEN viermal im 
Jahr, sowie Telefonk., Briefmarken. 
Num1smal1k, Bücher, M1htaria. Einhefe­
rungen 1n jeder Größe in oben genann­
ten Gebieten jederzeit m1t Vorauszah­
lung möglich. Kataloganforderung (DM 
3.- RP) an: Badenweiler Auktion GmbH, 
Wilhelmstr. 62, 79410 Badenweller, Tel. 
!P7632) 6201 G 
14473 - Potsdam Modellbahnbörse 
"BERLIN": Termin am 23.02. entfällt. 
Neuer Termin: am 27. April1997 von 10-
14 Uhr im BLAUHAUS POTSDAM. Hein­
rich-Mann-Allee 103. Modell-Eisenbah­
nen & -Autos, Ü-Eier, Restaurant & Bar. 
Info: Herzog (0177) 2820255, Postfach 
520555 I in 12595 Berlin. G 

Modellbahnbörse am 23.02.97 von 
10.00 - 15.00 Uhr in 04435 Schkeud1tz 
1m Kulturhaus Sonne am Markt 9. Info: 
Tel.: (0341) 4426881 , Fax: (0341) 
4414272. Nächste Termine 13.04.97 u. 
15.06.97. G 

Lelpziger Modellbahn- und Splel­
zeugbörsen: 19.01. + 16.03. "Regenbo­
gen". Info: Schimpf. Tel. (0341) 8620225 

G 

Modellbahnausstellung + Börse am 
15. und 16.02.97 von 10-17 Uhr im AW 
Collbus. Waisenstr. 21 in Cottbus. Börse 
nur am 15.02.97. Info unter Freizeitgrup­
pe des BSW, Günter Schutz, 03048 
Cottbus, Leipziger Str. 15, Tel. (0355) 
422192. Verkaufen 2 St. Rahmen Alu­
Wunkelkonstr. mit Sperrholz L 2.50m x B 
1,25m, H 0.25m je DM 200.-. 

Magdeburg, Stadthalle 
großer Spielzeugmarkt 
Eisenbahnen, Au1os, Puppen, Blecllspielzeug, Figuren 
So. 23. Februar von 11-17 Uhr 
E.-.e ~ der Breidenbach & Soorner GbRmtlH 

TeL 02553-98773 ·Fax: 98775 

Achtung I 
Spielzeugmarkt 
26. Jan. von 11-17 Uhr 11d t.leiC' 
Marburg Stadthalle ""o"''0-
e.-.e \l!ranslalllllg der 8mderbach & Soorner GbRmtlH 

Tel. 02553·98773 Fax: 98775 

Samstag, den 22.02.97 von 10 - 15 
Uhr, Modelleisenbahnmarkt. Dresden 
Kulturpalast am Altmarkt Info: SiegliCh 
Tel. (08805) 8138 G 

2. Regensburger MODELLBAHN­
BÖRSE am 09.02.97, 10.00-15.00 Uhr, 
in der unteren Turnhalle des ESV 1927, 
Dechbettener Brücke 2. Info: Regens­
burger Straßenbahn-, Walhallabahn­
und Eisenbahnfreunde e.V.. Postfach 
120403, 93026 Regensburg, Tel. (0941) 
41000 

Windlscheschenbacher Modell­
bahnbörse am 23. März 1997 in der 
allen Schullurnhalle, Neustädter Str. 
(Volksschule) von 1 0 bis 15 Uhr. Info: 
Modelleisenbahnfreunde Windische­
sehenbach und Umgebung e.V .. Es s1nd 
noch Tische frei! Pre1s pro Tisch 20.­
DM. Jürgen Härt!. PF 10, 92666 Windi­
scheschenbach, Tet. (09681) 3681 Fax: 
(09681) 3681 G 

Sonntag, den 23.02.97 v. 10 - 15 Uhr 
in Syrau bei Plauen V. an der B 282. 
Mehrzweckhaus. Modelleisenbahn­
markt. Info: Steglieh Tel. (08805) 8 138 
G 

* 26.01. - DORTMUND 
Westf~, Rheon1anddamm 200 * 26.01. - MUNSTER 
Halle Münster1and, Albersloher Weg * 02.02. - NEUWIED 
Heunathaus. Schloßstr. /Lu1sens1r * 02.02. - OSNABRÜCK 
Stadlhalle. Schloßwall 1-9 * 16.02. -KÖLN MESSE 
Congress-CE!!)trum Wes I, Kennedy Ufer 

* 23.02. - DUSSELDORF 
WBZ a. Hauptbahnhof. 
Be<lha-v.-Suttner-PI. * 23.02. - MÖNCHENGLADBACH 
KaJser-Fnedr.-HaJle, Hohenzoltemstr 15 

M. l AP. C-..~Gmbtt 
lliaman:llstr. 11 40721 Hilcleft 

Tel.: 02103-51133, Fax: 02103-52928 

Modelleisenbahn·, Auto· 
und Tauschbörse 

Bad Hersfeld 
15.02.97 
(Samstag) 
11-16 Uhr 

Stadthalle 
Ankauf • Verkauf • Tausch 



Das HO-Modell der ölgefeuerten Baureihe 44 

der Reichsbahn muß nicht länger ein Traum 

bleiben. Rolf Jünger zeigt, wie er das 

Einheitslok-Modell von Roco umbaute. 

Jumbo in Öl 
• Die Basis für den Um­
bau bildet wegen der Front­
schürze die DRG-Version mit 
der Katalog-Nummer 43 263. 
Nach der Trennung von Lok 
und Tender werden die gro­
ßen Windleitbleche ausgera­
stet. An ihrer Stelle bekommt 
die Lok Witte-Bleche, die 
man von den Piko-Modellen 
der Reko-03 oder der 41 über­
nimmt. Entsprechend der vier 
Zapfen der jeweiligen Blech­
Halterung müssen Bohrungen 
in die Rauchkammer einge­
bracht werden. 

Wie bei den Reichsbahn-
44ern üblich, sitzen die Wit­
te-Bleche ungewöhnlich hoch, 
um die Zugänglichkeit zu den 
Pumpen in den Nischen zwi­
schen Rauchkammer und Um­
lauf zu gewährleisten. Als 
Richtwert gilt der Kessel­
scheitel: In der seitlichen Hö­
henflucht bilden er und die 
Oberkanten der Bleche eine 
Linie. Die senkrechten Vor­
derkanten der Windleitbleche 
stimmen lotrecht mit der Vor· 
derkante der Pufferbohle 
überein. Streicht man die 

Pufferhülsen und die Radna­
ben rot, ist das Vorderteil des 
Reichsbahn-Öljumbos bereits 
fertig. 

Der Roco-Triebtender ver­
liert zunächst sein Gehäuse, 
das gleichzeitig als Ballast 
diente. Für den neuen Ölten­
der wird das Gehäuse des Öl­
tenders der 01.5 von Piko ver­
wendet. Feilt man von den 

• Das Piko-Tender­
gehäuse paßt ideal 
zum Roco-Modell 
drei Unterkanten des hinte­
ren Gerätekastens knapp ein­
einhalb Millimeter ab, paßt 
das Piko-Gehäuse exakt waa­
gerecht auf das Roco-Tender­
fahrwerk. Häufiges Probieren 
während des Feilens garan­
tiert einen guten Sitz. Um das 
Gehäuse auf dem Fahrwerk 
zu befestigen, wird in den f 
hinteren Gerätekasten des ~ 
Tenders ein Plaststück mit ei- ~ 
ner Stärke von etwa fünf Mil­
limetern eingeklebt. Dieses 
Stück schließt mit der Gehäu-

Noch Ende der siebziger Jahre sah man in Thüringen die 
ölgefeuerten Jumbos: 44 0663 im Mai 1979 in Saalfeld. 

se-Unterkante bündig ab und 
liegt plan auf der Pufferbohle 
des Roco-Tenders auf. Durch 
die Bohrung der hinteren 
Kupplungsbefestigung hin­
durch wird nun ein Sackloch 
von 1,6 Millimetern Durch­
messer gebohrt. In dieses 
Loch schneidet man ein 
M 2-Gewinde ein, das die 
Schraube zur Befestigung der 
Kupplung aufnimmt. 

An der Vorderkante des 
Tenders verfährt man analog: 
Hier wird, wiederum mit ei­
nem 1,6-Millimeter-Bohrer, 
durch die vorhandene Boh­
rung im Tenderunterteil ein 
Loch in die aufliegende Ten­
derbrücke eingebracht. Eben­
falls mit einem M-2-Gewinde 
und eingedrehter Zylinder­
kopfschraube versehen, sitzt 
das Piko-Gehäuse beidseitig 
paßgenau und stabil auf dem 
Roco-Fahrgestell. 

Wenn man den gesamten 
Hohlraum des Ölaufsatzes mit 
massivem Blei aus dem Ang­
lerbedarf ausfüllt, bekommt 
der neue Tender fast das 

Dienstgewicht seines Roco­
Vorläufers. Allerdings muß 
die Bleimasse exakt mit der 
unteren Kante des Ölbehäl­
ters abschließen. Auf die ent­
stehende, bündige Fläche im 
Tender-Innenraum klebt man 
abschließend ein etwa einen 
Millimeter dickes Filz- oder 
Schaumstoff-Stück. Dieses 
Stück mindert das Motorge­
räusch und drückt bei aufge­
schraubtem Oberteil den Mo­
tor in seine Halterung, so daß 
die Schnecken nicht aus dem 
Eingriff geraten. 

Sind Lok und Tender wie­
der miteinander verbunden, 
folgt eine Probefahrt. Bei Ra­
dien unter 400 Millimetern 
muß man die Ecken des Füh­
rerbaus-Dachs abrunden und 
die angespritzten Tür-Imita­
tionen am Tender auf drei 
Millimeter Breite reduzieren. 
Hat man die Beschilderung 
der DR-Norm angepaßt, kann 
der verblüffend echt wirken­
de Jumbo in Öl den schweren 
Dienst vor einem Kesselwa­
genzug beginnen. Rolf jünger 

ln nur zweistündiger Basteizeit entstand aus dem Roco­
Modell 43 263 eine ölgefeuerte 44er in der Baugröße HO. 
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Laubbäume kann man auch in HO vorbildgerecht gestalten - mit 

einigen theoretischen Kenntnissen, etwas Geduld und Geschick. 

Karsten Naumann stellt eine Methode für den Eigenbau vor. 

Baum-Schule 

Die HO-Belaubung erfolgt mit Silflor, 
Pinzette, Nagelschere und Kleber. 

• Die knorrige Eiche rankt 
sich neben den Gleisen hoch 
empor. Die Blätter, teils 
braun gefärbt, kündigen 
schon die kalte Jahreszeit an. 
Der gekrümmte Stamm aber 
zeigt: Der alte Baum hat 
schon vielen Wintern getrotzt. 
Laubbäume sind eine schmuk· 
ke Ergänzung für die Modell· 
bahn - umso mehr, wenn ver­
schiedene Gattungen, vorbild­
getreu gestaltet, auf der Anla­
ge stehen. Eichen, Buchen, 
Birken und Schwarzpappeln 

Der direkte Vergleich mit dem Vorbild zeigt am besten, ob 
die Form des Modells der des Originals entspricht. 

zum Beispiel sorgen für Ab­
wechslung. Um diese Bäume 
im Maßstab 1:87 nachzubil­
den, gibt es mehrere Möglich­
keiten: Man kann auf Fertig­
bäume oder Baumrohlinge 
aus dem Handel zurückgrei­
fen (siehe dazu Heft 1/97, Sei­
te 58-61). Mit etwas Geduld 
und Geschick lassen sich die 
Modelle aber auch ganz im 
Eigenbau fertigen. 

Bevor in der heimischen 
Baum-Schule die Praxisstun· 
den starten, steht die Theorie 
auf dem Lehrplan. Genauer: 
Die Betrachtung des Vorbilds. 
Denn zwischen den vier Bei­
spieltypen gibt es große Un· 
terschiede. Eichen wachsen 
weit verzweigt, während Bu· 
chen eine eher runde Krone 
entwickeln. Birken wiederum 
sind bekannt für ihr lockeres, 
luftiges Laubwerk, wohinge­
gen die Krone der Schwarz· 
pappe! dicht und schmal nach 
oben strebt. Auch sonst wei­
chen die Gattungen stark von­
einander ab: Eichen wie Pap­
peln haben eine gefurchte, 
braune Rinde, während die 
Buchenrinde glatt geformt 
und blaugrau ist. Birken ma­
chen schon von weitem durch 
ihre schwarz-weiße Rinden· 
färbung auf sich aufmerksam. 
Diese Merkmale sollte der Ba· 
stelfreund beachten, wenn er 
einen der Baumtypen nachbil­
den möchte. Zudem variiert 
die Größe der Bäume: Ausge­
wachsene Eichen, Buchen und 
Pappeln erreichen bis zu 30 
Metern Höhe, können also 
auf der HO-Anlage rund 35 
Zentimeter hoch sein. Ausge­
wachsene Birken bringen es 
bei durchschnittlich 15 Me-

tern im Original immerhin 
noch auf ein Maß von circa 
17 Zentimetern im Modell. 
Mit all diesen Informationen 
kann die Suche nach geeigne­
tem Material für den Nach­
bau beginnen. 

Der HO-Baum entsteht 
überwiegend aus natürlichen 
Werkstoffen. Draht von 0,8 
bis 1 Millimeter Stärke gibt 
dem Modell Stabilität. Die 
Basteistunde in der Baum­
Schule kommt mit drei Werk­
zeugen aus: Neben einem 
Bohrer von 0,8 bis 1 Millime· 
ter Durchmesser sind eine 

agelschere und eine Pinzet­
te nötig. Sprühkleber, Holz­
leim, Nägel, Pinsel und Far· 
ben komplettieren die Aus­
stattung. 

Als Stamm eignen sich 
kleine Äste oder feine Wur­
zelstücke, wie man sie in 
Parks und Gärten findet. Die 
knorrige Eiche etwa basiert 
auf einem Pflaumenbaum­
Wildling. Das Hölzchen 
schneidet man jeweils an dem 
Ende ab, das den Wurzelbe­
reich des Baumes bilden soll. 
In dieses Ende wird ein Loch 
gebohrt und ein agel ge· 
steckt. Für die weiteren Ar· 
beitsschritte setzt man den 

• Der Eigenbau 
kommt mit drei 
Werkzeugen aus 
Stamm auf ein Holzbrett, das 
ein dem Nagel entsprechen· 
des Loch besitzt. So steht der 
Baumtorso fest und läßt sich 
einfacher ausgestalten. Damit 
folgt die erste Geduldsarbeit: 
Die Krone wird mit dickeren 
Ästen ausstaffiert. Dazu bohrt 
der Bastler zunächst je ein 
Loch in den Stamm und den 
kleinen Zweig, der als Ast 
dienen soll. Dann wird das 
Drahtstück auf den Stamm 
gesteckt, mit Holzleim bestri­
chen und der jeweilige Ast 
angesetzt. Die Verzweigungen 
wirken natürlicher, wenn sie 
an den sogenannten Augen 
sitzen. Als feinere Äste emp­
fehlen sich Federkresse, See­
moos, aber auch Naturmate­
rialien von Auhagen, MZZ 



und Noch. Diese bringt man 
am besten mit Sprühkleber 
an. Während der Arbeit sollte 
der Bastler seinen HO·Baum 
immer wieder dem Vorbild 
gegenüberstellen: So wird am 
ehesten deutlich, ob das Mo· 
dell dem Original ähnelt. 

Steht das Baumgerüst, 
kann sich der Modellbauer 
um die Rinde kümmern. Rai­
nershagener hat für alle vier 
Baumtypen passendes Materi­
al im Programm, das aufge­
streut und mit Sprühkleber fi­
xiert wird. Eine einfachere 
Alternative bieten Pinsel und 
Farben, denn das Modell ge­
winnt bereits mit der typi­
schen Rindenfärbung an Vor­
bildtreue. Wer den Eindruck 
verstärken möchte, setzt noch 
ein paar dunkle Astlöcher 
oder, in fließendem Übergang 
zur Rindenfarbe, die moos­
grüne Wetterseite an. 

Passendes Laub für die 
vier Beispieltypen hat unter 
anderem die Münchner Firma 
Silhouette im Programm. Ihr 
Silflor·Belaubungsmaterial 
gibt es sogar für verschiedene 
Jahreszeiten. Die Begrünung 
stellt die zweite Geduldsar­
beit am Modell-Baum dar: Mit 
der Nagelschere schneidet 
der Bastler kleine Stücke von 
10 mal 10 oder 10 mal 20 Mil­
limetern Größe aus dem Ma­
terial heraus. Vorsicht ist ge­
boten, damit das filigrane 
Blattwerk nicht gequetscht 
wird. Die einzelnen Stücke 
setzt er mit einer Pinzette an; 
Sprühkleber sorgt dafür, daß 
die Blätter am Baum bleiben. 
Die Arbeit fällt leichter, 
wenn die Begrünung unten 
am Stamm beginnt und bei 
den äußersten Zweigen endet. 

Wer ein Baummodell auf 
diese Weise fertigen möchte, 
sollte Zeit mitbringen - unge­
fähr acht bis zehn Stunden 
nimmt ein Exemplar in An­
spruch. Doch die Mühe wird 
belohnt: Mit ihrer Vorbild­
treue sorgen die HO-Laubbäu­
me auf der Anlage allemal für 
Aha-Effekte. nau/ha 

Die knorrige HO-Eiche im herbst- ~~06T:~:o-!:7;'::..t:.-~ 

Iichen Laub ist ein Blickfang. lililldl~bif.2J~~Ei!!:!D.:~t.iii.!:::f!!r;.~~lli~ 

-
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WERKSTATT 

Lecker- auf die kleine Eisenbahn in den eigenen vier Wänden. 

Die letzte Folge der Fertiganlage - mit Szenen aus dem 

täglichen Leben - soll noch einmal richtig Appetit machen 

BI.SSeß • Obwohl die Weihnachts· 
zeit inzwischen vorüber ist -
der Basteispaß an der Weih· 

54 

nachtsanJage hält noch eine 
Weile an. Wenn der Betrieb 
an den Feiertagen störungs­
frei über die Bühne gegangen 
ist, hat die Anlage den ersten 
Härtetest bereits hinter sich. 
Ist dann auch noch die kriti· 
sehe Beurteilung seitens der 

Verwandtschaft positiv ausge· 
fallen, kann sich der stolze 
Anlagenbesitzer frisch moti· 
viert an die vielen kleinen 
Leckerbissen wagen, die das 
Flair einer selbsterbauten An· 
Iage ausmachen. 

Bevor es an die kleinen 
Details geht, stehen noch ei­
nige umfangreichere Arbeiten 
auf dem Programm: Die Häu­
ser glänzen alle noch wie neu. 

Dieser unnatürliche Zustand 
soll so schnell wie möglich 
der Vergangenheit angehö­
ren. Wer noch keine Übung 
beim Altem von Gebäuden 
hat, kann an einem einfache­
ren Haus die ersten Versuche 
machen. Die Spuren der Zeit 
nachträglich aufzubringen ist 
nicht einfach, aber auch kein 
Hexenwerk. Als erstes sind 
die Mauerfugen an der Reihe: 



Der Schienenbus hat eine 
Horde Schulkinder gebracht, 
die jetzt ins Dorf rennt. 

Der kleine, gemauerte Was­
serdurchlaß aus Heki-Dur 
fügt sich harmonisch ein. 

die Steinmauern kräftig mit 
hellgrauer Dispersionsfarbe 
anmalen, die überschüssige 
Farbe mit einem weichen 
Thch wieder abwischen - fer­
tig. So bleibt die Farbe da, wo 
sie hingehört: in den Fugen. 

Sobald die Farbe trocken 
ist, erhält das Gebäude einen 
Schleier aus Staub und 
Schmutz. Dieser besil:eht aus 
Farbpuder von Rainershage­
ner, und zwar in den Farbtö­
nen Ölschmutz, Schmutz und 
Dreck. Die Farben lassen sich 
entweder direkt mit einem 
Pinsel auf der Hauswand ver­
reiben, oder sie werden mit 
der passenden Puderbeize 
verdünnt und mit dem Pinsel 
aufgetragen. Am Anfang soll­
te man sparsam mit d!er Farbe 
umgehen, denn zuviel davon 
läßt sich nur schwer beseiti­
gen. Die Balken am Fachwerk 
des Vollmer-Bahnhof "Neuf­
fen" erhalten eine Behand­
lung mit dem hellen 
Schmutz-Ton. Danach sehen 
die Balken aus, als wären sie 
von der Sonne ausgebleicht. 
Auch den Fensterrahmen tut 
ein Hauch Farbe recht gut. 
Zum Schluß ist das Dach an 
der Reihe: Die kunststoffro­
ten Flächen werden mit Rai­
nershagener Ziegelpuder 
kräftig eingefärbt und danach 
mit Schmutzfarben gealtert. 
Der Kamin darf ruhig kräfti­
ge Rußspuren aufweisen. In 
Ecken und Kanten macht sich 
meistens Moos breit, dort soll­
te der Farbton also ruhig et­
was dunkler sein. 

Sind die Häuser alle nach­
behandelt, geht es einem an­
deren Bauwerk an den Kra­
gen: Das Geländer des Faller-

Der Seegrund besteht aus 
braun-grün eingefärbtem Sand 

und Heki-Fior. 

Badende Preiserlein sorgen für 
Leben am Teich. Die Wasserimi­

tation besteht aus Seefolie. 

Viadukts ist nicht gerade fili­
gran. Die Schwarzwälder ha­
ben unter der Nummer 518 ei­
nen Zaun im Programm, der 
hier ganz einfach für Abhilfe 
sorgt. Das alte Geländer fällt 
der Trennscheibe in der Mini­
bohrmaschine zum Opfer. Mit 
einer Feile lassen sich die 
Grate entfernen. Ein Tropfen 
Klebstoff hält die Pfosten am 
Brückenrand fest. Der beilie­
gende Draht wird vorsichtig 
durch die Löcher geschoben 
und am Ende mit einem Trop­
fen Sekundenkleber fixiert. 
Damit der neue Zaun auch 
zum alten Viadukt paßt, muß 
er eine farbliehe Nachbe­
handlung über sich ergehen 
lassen: Die Pfosten erhalten 
einen Anstrich in der Via­
duktfarbe, der Draht in Rost­
braun. Abschließend eine fei­
ne Schicht Rainershagener 
Schmutz auftragen - und 
schon ist das filigrane Gelän-

der ein Augenschmaus. 
Zu einem Blickfang sollte 

eigentlich auch der kleine 
Teich in der Anlagenmitte 
werden. Die Originalversion 
des Fertiggeländes kann da­
bei noch nicht überzeugen. 
Also darf hier der Modellbau­
er wieder Hand anlegen: Zu­
erst bekommt der kleine See 
einen Grund aus braun-grün 
eingefärbtem Vogelsand. Zum 
Rand hin etwas heller, in der 
Mitte etwas dunkler. Heki­
Flocken und dunkelgrüner 
Flor aus demselben Haus bil­
den, in die feuchte Masse ge­
drückt, den Bewuchs des See­
bodens. Kleine Steine sorgen 
für etwas Abwechslung, auch 
am Ufer. Bei der Gewässerge­
staltung gibt es zwei bekann­
te Wege: Gießharz und Seefo­
lie. Ersteres führt zwar zum 
individuelleren, und damit 
natürlicherem Ergebnis, da­
für ist allerdings auch etwas 
Erfahrung notwendig. Wer 
schnell zu einem ordentlichen 
Ergebnis kommen will, greift 
folgerichtig zur Seefolie. Die­
se muß zuerst die richtige 
Form haben: Mit einem was­
serfesten Filzstift wird die 
Kontur des Teiches auf die 
Folie übertragen und dann 
ausgeschnitten. Ein bißchen 

Ländliche Idylle: Mama hängt 
die Wäsche auf, Oma tratscht 
über Neues aus dem Dorf. 
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Die Telefonzelle scheint neu 
zu sein, denn das halbe Dorf .,...._,..,.. 

wartet schon ungeduldig. 

Die nachträgliche Alterung 
am Vollmer-Bahnhof kann 

sich sehen lassen. 

Ein Bahnhof, wie er aus der 
Packung kommt: Klinisch sau­
ber und Plastik-glänzend. 

Mit hellgrauen Mauerfugen 
sieht der Fachwerkbahnhof 
schon naturgetreuer aus. 

Feinarbeit mit der Schere ist 
noch notwendig, bevor die 
Wasserimitation im Teich 
liegt. Unkraut und niedriges 
Buschwerk aus Heki-Flor ver­
decken die Spalten zwischen 
Folie und Ufer. Wichtig für 
den guten Eindruck des klei­
nen Gewässers ist, daß die Fo­
lie eben aufliegt. Ein paar ba­
dende Preiser-Figuren bele­
ben die Szene. Handtücher 
lassen sich aus einem Papier­
taschentuch nachbilden. 

In den Teich mündet ein 
kleiner Bach, über den Bach 
führt eine kleine Straßen­
brücke - und die ist nicht ge­
rade schön. Hier ist wieder 
Feinarbeit gefragt: Aus Heki­
Dur-Platten entsteht ein ge­
mauerter Durchlaß. In Via­
dukt-braun eingefärbt und 
leicht gealtert, paßt er besser 
in die Umgebung als die origi­
nale Brücke. 

Nach dieser letzten großen 
Umbauaktion an der Anlage 
richtet sich das Augenmerk 
jetzt auf die kleinen Details. 
So erhalten die Wege in dem 
kleinen Dorf einen Belag aus 
gesiebtem Sand, die Straße 
zum Bahnhof wird von filigra­
nen Viessmann-Gaslaternen 
beleuchtet. Die vielen Stütz­
mauern erhalten dort, wo es 
nötig ist, entsprechende Ge­
länder. Sie stammen aus dem 
Faller-Programm und müssen 

. nur zurechtgebogen und ein-
geklebt werden. 

Auch auf der Straße gibt 
es Neues: Damit sich die Au­
tofahrer in 1 : 87 an die Ver­
kehrsregeln halten können, 
schmücken einige Schilder 
die Anlage. Heki bietet dafür 
Verkehrsschilder in verschie­
denen Epochen. Die beigeleg­
ten, weißen Kunststoffspritz­
linge, auf die die Schilder 
aufgerieben werden sollen, 
wandern auf direktem Weg in 
die Bastelkiste. Denn der Auf­
wand für ein filigranes Schild 
ist gering: Die gewünschen 
Motive werden auf ein dün­
nes Stück Pappe aufgerieben. 
Um die Schilder auszuschnei­
den, sind eine scharfe Schere 
und eine ruhige Hand von 
Vorteil. Ein Kupferdraht mit 
0,7 Millimetern Durchmesser 
bildet den Pfosten nach. Ein 
Tropfen Sekundenkleber 
sorgt dafür, daß Draht und 
Pappe eine feste Verbindung 
eingehen. Abschließend er­
halten der Pfosten und die 
Schildrückseite einen An­
strich mit grauer Farbe. Die 
Pfosten finden Halt in einem 
kleinen Loch oder einem 
Tropfen Heißkleber. 

Wo Verkehrsschilder ste­
hen, dürfen die Autos natür­
lich nicht fehlen. Etwas 
Schmutzpulver sorgt dafür, 
daß der unnatürliche Plastik­
glanz verschwindet. Mit ei­
nem feinen Pinsel lassen sich 
Blinker, Scheinwerfer und 
Rückleuchten farblieh abset-



zen. Als Abschluß erhalten 
die Fahrzeuge noch ein Com­
puter-Nummernschild. 

Nach den handwerklichen 
Arbeiten ist die Phantasie ge­
fragt, wenn es darum geht, 
die Figuren zu plazieren. Wer 
sich einmal die Zeit nimmt, 
die Kataloge der Zubehörher­
steller zu durchforsten, findet 
für jede erdenkliche Szene 
die richtigen Figuren und 
Ausstattungsdetails. Ein paar 
Reisende am Bahnsteig sind 
auf jeder Anlage zu finden. 
Das Besondere sind aber die 
kleinen Szenen aus dem tägli­
chen Leben: Die Meute Schul­
kinder, die gerade mit dem 
Schienenbus von der Schule 
gekommen ist und jetzt so 
schnell wie möglich nach 
Hause will. Die Frau, die im 
Hinterhof die Wäsche auf­
hängt, während sich die Oma 
mit jemanden unten auf der 
Straße unterhält. Oder die 
ungeduldige Dame an der Te­
lefonzelle, der nette Herr, der 

Die Heki-Schilder wirken an 
den grau lackierten Draht­
pfosten sehr elegant. 

den Fahrdienstleiter grüßt, 
der Schäfer, der in aller Ruhe 
die gemütliche Eisenbahn be­
obachtet. In jeder Ecke der 
Anlage läßt sich eine solche 
Szene arrangieren, die die 
Blicke auf sich zieht. Vor al­
lem müssen die Figuren nicht 
immer so aufgestellt werden, 
wie sich der Hersteller das 
gedacht hat: Das sitzende 
Mädchen findet sich plötzlich 
auf einem Geländer wieder, 
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Chemnitzer Str. 108 
51067 Köln 
Fax: 0221-696966 

Das Faller-Viadukt gewinnt 
durch das neue Geländer 
nochmals an Attraktivität. 

die Dame, die eigentlich Klei­
der aussucht, öffnet eine Te­
lefonzelle, die junge Göre 
gibt ihrem Mitschüler eine 
Ohrfeige. Zweckentfremdun­
gen, die erst das Leben auf 
die Anlage bringen. 

Wer jetzt glaubt, die Anla­
ge sei fertig, der irrt. Eine 
Modellbahn ist nie ganz fer­
tig, denn es findet sich immer 
noch eine Ecke, in der man 
etwas verbessern oder eine 

neue Szene gestalten kann. 
Auch auf der Weihnachtsanla­
ge gibt es weitere Stellen, die 
noch ein gutes Stück Arbeit 
bescheren. Wer das Gesamt· 
ergebnis der Bastelei einmal 
in Augenschein nehmen will, 
der kann das auf der lntermo­
dellbau in Dortmund (9. bis 
13. April) tun. Dort ist das 
Fertig-Gericht von der Vor­
speise bis zu den Leckerbis­
sen zu sehen. Uwe Lechner 

I NE IJ Tenderlok Spreewald 
Dampfbetriebenes Modell für Spur G, 45 mm 

Vorbild für das Modell Spreewald ist die Tenderlok Nr. 23, die 1917 von der Firma 
Jung für die Pillkaller Kleinbahn AG gebaut wurde. Von hier gelangte sie im Jahre 
1944 zur Spreewaldbahn bei Coltbus und emiell die Bezeichnung Lok 09·27. 
Mil der Spreewald wird die Geschichte der Dampfeisenbahn wieder lebendig . 
Wie die großen Vorbilder ist die Modell-Lok Spreewald echt-dampfbetrieben und 
ausgerüstet mit Kessel, Dampfzylinder, Ventilen und allem was dazugehört 
Und wenn die kleine, leistungsslarke Spreewald so richtig unler Dampf slehl, 
werden Sie an den legendären Dampfgeräuschen und der typischen Dampfpfeife 
ihre helle Freude haben. 

lnfo's bei Ihrem Fachhändler oder direkt bei: 
Wilhelm Sehröder GmbH & Co., Poslfach 2709, 58477 Lüdenscheid, 
gegen 2,· DM in Briefmarken Kennziffer: EBM 02197 LUCAS 
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• Für den Einsatz auf säch­
sischen Schmalspurstrecken 
bestellte die Deutsche Reichs­
bahn-Gesellschaft 1935 vier 
Triebwagen. Erst 1938 liefer­
te die Waggon- und Maschi­
nenfabrik AG Bautzen die ge-
orderten Fahrzeuge. Die 
Reichsbahn-Direktion Dres-
den reihte sie unter den Be­
triebsnummern VT 137 322 
bis VT 137 325 ein und statio­
nierte sie im Bahnbetriebs­
werk Zittau. 

Zwei der Wagen erhielten 
einen Gepäckraum, wodurch 
sich das Platzangebot ven·in­
gerte. Die dieselhydraulische 
Maschinenanlage ordnete 
man unterflur an und rüstete 
sie mit einem Vomag-Diesel­
motor von immerhin 180 PS 
Leistung aus. 

1944 wurden bei den 
Triebwagen 323 und 324 die 
Maschinenanlagen demon­
tiert; die beiden Fahrzeuge 
liefen fortan als Reisezugwa­
gen auf Strecken der damali­
gen Reichsbahn-Direktion Po­
sen. Der VT 137 322 verblieb 
als einziger in der sowjeti­
schen Besatzungszone. 1951 
erhielt er eine Lackierung 
nach dem DR-Farbschema in 
elfenbeirr und rot mit hell­
grauem, später dunkelgrauem 
Dach. Noch bis 1964 spielte 
der kleine Triebwagen auf 
der Strecke Zittau - Oybin/ 
Jonsdorf eine fahrplanmäßige 
Solistenrolle. 

Für die Liebhaber sächsi­
scher Schmalspurmotive bie­
tet jetzt die Firma Glöck­
ner Edition einen HOe-Bau­
satz des VT 137 322 aus Weiß­
metall- und Messinggußteilen. 
Die beiliegende Bauanleitung 
stellt den Zusammenbau zwar 
vollständig dar, dennoch soll­
te man alle Teile in der vor­
geschriebenen Reihenfolge 
zurechtlegen, um eine Über­
sicht über die notwendigen 
Schritte zu gewinnen. 

Viel Aufmerksamkeit ist 
dem vorsichtigen Entgraten 
und Versäubern zu widmen. 
Bevor man zuviel wegfeilt, 
empfiehlt sich häufiges An­
passen. Lediglich die beiden 
Führerstände wurden fertig 
verlötet; sie bilden eine gute 
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Stimmungsbild aus der Oberlausitz: Langsam dieselt der 
vierachsige VT 137 322 an einem Bauernhof vorüber. 

Wichtige Voraussetzung für einwandfreies Fahrverhalten 
ist der präzise Zusammenbau des Triebdrehgestells. 

Solisten­
Rolle 
Grundlage für den weiteren 
Zusammenbau. 

Falls die Seitenteile starke 
Gießnarben aufweisen, sollte 
man sie - schon wegen der 
besseren Handhabbarkeit -
vor der Montage verspachteln 
und glattschleifen. Das Dach 
bildet eine Art Lehre zum 
Verkleben der Seitenteile. 
Man muß nur darauf achten, 
daß der jeweilige Stoß zu den 
beiden Führerständen paßge­
nau ausfällt, damit er später 
kaum noch sichtbar ist. Soll­
ten dennoch kleine Fugen 
bleiben, muß man sie sofort 
verspachteln und mit feinem 
1000er Wasserschleifpapier 
glattschleifen. 

Ein kleines, ebenes Holz­
stückchen, das mit Schleifpa-

Dieseltriebwagen auf sächsischen Schmal-

spurgleisen sind selten. Rainer Albrecht 

beschreibt, wie der alte VT 137 322 aus 

Zittau in der Baugröße HOe entsteht. 

pier umwickelt wird, sorgt für 
eine gute Auflage und damit 
für glatte Flächen am Modell. 
Doch Vorsicht! Allzuleicht eb­
net man kleine Zierlinien und 
Zierkanten ein! 

Rillen und Vertiefungen 
werden mit einem Flachsti­
chel nachgearbeitet, die Kan­
ten gegebenenfalls mit Hilfe 
einer Riffelfeile geglättet. 
Die Innenausrüstung setzt 
man möglichst ohne große 
Gewaltanwendung ein. Zur 
Erleichterung der Lackierar­
beiten werden zunächst nur 
jene Teile an- beziehungswei­
se eingeklebt, die in der Be­
schreibung genannt sind. 
Nach dem Entfetten kann das 
Oberteillackiert werden. 

Zum Bau des Fahrwerks 

empfiehlt Glöckner, die ein­
zelnen Teile bereits vor dem 
Zusammenbau zu lackieren. 
Man vermeidet allerdings 
montagebedingte Farbschä­
den, wenn man dieser Emp­
fehlung entgegen erst das 
Fahrwerk zusammenbaut, 
dann den Motor sauber ab­
klebt und das Ganze nach ei­
ner gewissenhaften Grundie­
rung zum Schluß lackiert. Le­
diglich die Kontaktstellen an 
den Drehgestellbolzen sind 
hinterher noch blank zu scha­
ben, um eine sichere Stromzu­
führung zu gewährleisten. 

Die Drehgestelle bilden 
die heikelsten Teile des Bau­
satzes. Nur dann, wenn ihr 
Zusammenbau so exakt wie 
möglich vonstatten geht, ent-



steht ein einwandfrei fahr­
tüchtiges Modell. Die beige­
legte Lehre ermöglicht die 
Ausrichtung und Fixierung 
der einzelnen Teile während 
des Klebevorgangs. 

Die Isolierungsbeilagen 
müssen sorgfältig ausge-
schnitten und entgratet wer­
den, damit die Achsen genü­
gend Freiraum bekommen. 
Die Sandkästen dürfen weder 
an den Kurbelgewichten 
schleifen, noch die Beweglich­
keit des Drehgestells ein-

schränken. Hier ist während 
der Montage immer wieder zu 
kontrollieren, ob sich alles 
frei und leichtgängig bewegt. 

Die Löcher für die Befesti­
gung der Getriebe an den 
Drehgestellblenden sollten 
erst mit einem Ein-Millime­
ter-Bohrer vorgebohrt wer­
den. Ergeben sich bei der An­
probe Differenzen, sind Kor­
rekturen mit Hilfe einer klei­
nen Nadelfeile immer noch 
möglich. 

Nach der provisorischen 

Montage und hoffentlich be­
friedigenden Fahrversuchen 
zerlegt man alles noch einmal 
und entfettet die Teile. Erst 
dann folgt die endgültige 
Decklackierung. Pfiffig gelöst 
ist die Zugeinrichtung: Die 
winzige Trichterkupplung 
wurde mit Hilfe einer Schwal­
benschwanzführung höhen­
verstellbar gestaltet. Sie kann 

daher den Kupplungen be­
reits vorhandener Wagen in­
dividuell angepaßt werden. 

Nach etwa 18 Stunden Bau­
zeit überrascht ein schönes 
Modell den Bastler. Dank des 
Faulhabermotors mit seiner 
Schwungmasse bietet der 
Triebwagen auch in Fahrt 
echte Schmalspur-Romantik. 

Rainer Albrecht 

Obwohl dem Bausatz eine durchdachte Anleitung beiliegt, 
empfiehlt es sich vor Arbeitsbeginn, einen systematischen 
Überblick über alle Teile zu gewinnen. Die beiden Führer­
stände bilden wichtige Fixpunkte für die Montage. 

59 



l~'dilßilßd 
BASTELTIPS: Gartenbahn-leuchten • Sauberes Kleben 

Gartenhahn-Laterne 
Lampen für die Gartenbahn sind oftmals teuer. Utz 
Damm zeigt eine Lösung aus preiswertem Material. 

• Eine Straßenlaterne für 
die Gartenbahnanlage sollte 
zwei Eigenschaften haben: ro­
bust und zugleich in größeren 
Stückzahlen noch bezahlbar. 
Eine optimale Lösung bietet 
der Eigen bau. 

Als Lampensockel dient 
ein großer Klinkenstecker aus 
Messing, wie man ihn norma­
lerweise für Kopfhöreran­
schlüsse verwendet. Er si­
chert eine elektrische Verbin­
dung, die gleichzeitig leicht 
lösbar ist. Der eigentliche 
Stecker - der Teil mit dem 
Fortsatz - wird in einen jo­
ghurtbechergroßen Zement­
sockel gegossen, so daß der 
Steckkontakt in ganzer Länge 
herausschaut. Dieser Sockel 
läßt sich auch im Garten 
leicht reinigen. Das Anschluß­
kabel führt man nach unten 
aus dem Sockel. Den fertigge­
stellten Lampensockel gräbt 
man an gewünschter Stelle 
auf der Anlage ein. Anschlüs­
se, die vorerst nicht benötigt 
werden, tarnt man durch ent­
sprechend präparierte Papier-
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Die Lampen aus Messingrohr 
und Knetmasse leuchten die 

dunklen Winkel der Garten-

bahnanlage ansprechend aus. 

körbe, Randsteine, Hydran· 
ten und Baumstümpfe. 

Der obere Teil entsteht 
komplett als Eigenbau. Den 
Fuß der Laterne bildet die 
andere Hälfte des Klinken­
steckers. Für den Mast ver· 
wendet man ein dünnes Mes· 
singrohr (Dicke ganz nach Ge· 
schmack), das in die Hülse 
des Steckers eingeklebt oder 
eingelötet wird. Die Lampen­
schirme formt der Bastler aus 
Fimo·Knetmasse von Faber, 
die wetterbeständig ist. Für 
die Herstellung mehrer Later· 
nen lohnt es sich, eine Nega· 
tivform aus Silikonmasse an­
zufertigen. Dazu stellt man 
von jedem Einzelteil ein Ur­
modell her. Besonders gut 
eignen sich PE-Kunststoffplat­
ten, aber auch HoJ:z., Wachs­
und Knetmassemodelle sind 
möglich. Alle Öffnungen soll· 
ten aber erst in den fertigen 
Fimo·Teilen ausgebohrt wer· 
den, da die kleinen Löcher 
den Formenbau unnötig er­
schweren. Außerdem muß der 
Bastler bei der Konstruktion 
des Lampenschirms darauf 
achten, daß die Glühbirne er· 
reichbar ist, ohne die Laterne 
zu zerstören. Entweder ge­
schieht dies durch eine einfa­
che Gewindefassung oder 
durch die Möglichkeit, die 
Birne mit dem abgeschraub­
ten Stecker durch den Mast 
zu ziehen. 

Die fertigen Urmodelle 

0 ""> F"OO-
Knetmesse 

--Messing--

Aus der Ideenkiste 
Knopf-Kübel 
• Beim Vorbild bringen häufig Blumenkübel als Farbtupfer 
eine willkommene Abwechslung ins graue Einerlei der Bahn­
höfe. Mit einfachen Mitteln läßt sich dies auch auf dem Bahn­
steig der heimischen Modellbahnanlage nachgestalten. Zum 
Bau eines Pflanzenkübels benötigt der Bastler einen kleinen 
weißen Knopf mit einer Vertiefung, Klebstoff, weißes Papier 
und Steumaterial. Zuerst schneidet man das Papier zurecht 
und klebt es von unten auf 
die Löcher am Knopfboden. 
Danach wird das Streumate­
rial in der Vertiefung des 
Knopfes fixiert. Hier sind 
der Phantasie keine Gren­
zen gesetzt. Wenn der Kleb­
stoff getrocknet ist, erfreuen 
sich auch die Preisedein an 
der Blütenpracht auf dem 
Bahnsteig. Bjöm Spörllhl 

Erleuchtung 
• Wenn der Schmuck der Weihnachtsstube wieder in der 
Kiste verschwindet, mag sich so mancher Modellbalmer fra. 
gen: Wohin mit den vielen preiswerten Lichterketten aus dem 
Baumarkt? Kein Problem, denn diese eignen sich hervorra­
gend, um ganze Modellstädte zu beleuchten. Man braucht sie 
noch nicht einmal zu verdrahten. Auf der Anlage gehen auch 
die Lichter nicht aus, wenn defekte Lämpchen durchbrennen, 
denn sie überbrücken sich. Doch sollte man sie schnell austau­
schen, denn sonst verringert sich die Lebensdauer der übri· 
gen Lämpchen. Ersatz bietet eine zweite Lichterkette. Aber 
Vorsicht beim Verlegen: Die Kette darf nicht zerschnitten, 
verändert oder abisoliert werden, sonst setzt sie unter Um­
ständen lebensgefährliche Berührungsspannungen frei. Bei 
sachgerechter Handhabung besteht jedoch keine Gefahr, wie 
die Tannenbaumbeleuchtung zeigt. Daniel Stramm/hf 

drückt man entweder mit ei· 
ner knetbaren Silikonmasse 
ab oder baut sie in ein klei­
nes Holz- oder Kunststoffkäst· 
chen ein und übergießt sie 
mit Doublier-Silikon, wie es 
Zahnarztpraxen oder Dental­
Labore verwenden. Durch­
sichtige Lampenkörper fertigt 
man aus Epoxidharz ebenfalls 
mittels einer Silikonform. Al­
le Teile des Lampenschirms 
werden mit Sekundenkleber 
verbunden und mit Kunst­
harzfarbe angestrichen. 

Aus Messingrohr und 

Kunststoff, sowie mit etwas 
Phantasie und Geschick, läßt 
sich fast jede Lampenform 
herstellen. Die beiden Skiz­
zen dienen nur als Beispiele. 
Für schnellen Ersatz sollte 
man ständig einige Laternen 
in Reserve halten, Reparatu­
ren oder Lämpchenwechsel 
sollten bei Tageslicht in Ruhe e 
erfolgen. Natürlich erfüllen !5 
diese Eigenbau-Lampen nicht ~ 
alle Wünsche an die Detail- g> 
treue von Laternen, aber ~ 
letztlich überzeugt der Ge- ~ 
samteindruck. Dr. Utz Damm ~ 



Mauer-Kopie 
• Wenn ein Bausatzher­
steller kein Passepartout bei­
gelegt hat und der Kunststoff 
lichtdurchlässig ist, gibt es ei­
ne einfache und preiswerte 
Lösung für dieses Problem: 
Eine Innenverschalung mit 
Mauerplatten, die auf einem 
Kopierer entsteht. Eine Mau­
erfolie, die man eventuell 
selbst malt, wird in entspre­
chender Menge auf dem Ko-
pierer vervielfältigt. Die 
Rückseite kopiert man 
schwarz. Dieses zusätzliche 
Mauerwerk klebt der Bastler 
vor dem Zusammenbau des 
Gebäudes auf die Innenseiten 
der Außenmauern. Als Kleb­
stoff eignet sich Fotoleim 
(Gummi arabicum) besonders 
gut. Der rußige Eindruck der 
Schwarzweiß-Kopie wirkt auf 
der Anlage sehr authentisch. 

Dr. Wieland Stock/hl 

Die Mauer-Folie läßt kein Licht 
nach außen dringen. 

- ---, 

Der Eigenbau-Schneepflug ist eine günstige Ahemative. 

Preiswerter Schneepflug 

I 
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• Ein preiswerter Schneepflug entsteht durch einfachen Ei­
genbau. Als Basis dienen ein ausgemusterter Tender und ein 
Schieber vom Siku-Auto Nr. 0803. Zunächst entfernt man mit 
dem Basteimesser den Schieber vom Fahrzeug und befestigt ihn 
mit Sekunden-Kleber am Tender. Damit der Schieber nicht zu 
tief über der Schienen-Oberkante hängt, stellt man den Tender 
auf eine Schiene und legt unter den Schieber ein Distanzstück 
Zum Spitzensignal werden die Tenderlampen, die man hinten 
entfernt und vorne am Schieber anbringt. ]ürgen Gummertlhl 

Heiß geklebt - kalt getrennt 
• Heißkleber-Verbindungen sind haltbar. Sie lassen sich aber 
leicht wieder lösen, wenn die Klebefläche nicht zu groß ist. Der 
Bastler sprüht etwas Kontaktspray K60 auf die jeweilige Stelle 
und wartet 10 Sekunden. Danach trennt man beide Bauteile, die 
dabei keinen Schaden nehmen. Hans-]oachim Seifertlhl 

Praktisches Schmiermittel 
• Für Motorwellen, Schnecken sowie Lagerböcke von Wel­
len und Zahnrädern ist medizinische Vaseline ein besonders ge­
eignetes Schmiermittel. Es gibt sie ohne Rezept in allen Apothe­
ken. Diese Vaseline ist vollkommen frei von Säuren und Harzen. 
Das ist bei herkömmlichen Ölen nicht immer der Fall. Außerdem 
hat Vaseline den entscheidenden Vorteil, daß sie nicht durch 
umlaufende Wellen und Räder abgeschleudert wird. Auch bei 

~ normaler Zimmertemperatur ist die Zähigkeit so gering, daß die 
•. Vaseline den Antrieb nicht bremst. Ohne große Probleme läßt 
~ sich dieses praktische Schmiermittel auch in allen anderen 
~ Nenngrößen verwenden. Horst Kuhnertlhl 

Gut gerüstet 
Hans-Joachim Klaje zeigt, 
wie man Zurüstteile ohne 
Spuren befestigt. 

• Der Bastler, der Sekun­
denkleber (Cyanacrylat-Kle­
ber) beim Zurüsten seiner 
Modellbahnfahrzeuge verwen­
det, muß sehr vorsichtig ar­
beiten. Sonst erhält er an sei­
nen Loks und Wagen unschö-

ne weiße Kleberänder. Wenn 
es dennoch passiert, hilft es 
oftmals, einen kleinen Trop­
fen von Fleischmanns Spezial­
öl (Nummer 6599) auf die 
Stelle aufzutragen. Die Öl­
rückstände tupft man behut­
sam mit einem sauberen fei­
nen Lappen ab. 

Zurüstteile können aber 
auch auf andere Weise ange­
bracht werden. Dafür benetzt 
man die betreffenden Auf­
nahmebohrungen auf ihrer In­
nenfläche mit einem winzigen 
Tropfen klarer Plastikfarbe. 

Hierzu empfiehlt sich die 
kleinste Ausführung eines 
Uhrmacher-Schraubendre­
hers. Die Wahl des Plastik­
Klarlacks hängt vom Oberflä­
chenglanz des vorliegenden 
Kunststoffes ab. Es gilt: Matt 
kommt zu matt, seidenmatt zu 
seidenmatt. Danach kann das 
Zurüstteil mit einer Pinzette 
vorsichtig eingesteckt wer­
den. Eventuell entstandene 
kurze Spuren oder kleine 
Ränder des Klarlacks bleiben 
bei dessen richtiger Auswahl 
weitgehend unsichtbar. Die 

Preuße als Rampe 
• Steigende Empfangs- und Ver­
sandtonnagen im Stückgutverkehr mach­
ten es Ende der sechziger Jahre notwen­
dig, die Güterabfertigung im Hauptbahn­
hof Bayreuth umzubauen. Der Güter­
schuppen erhielt eine zweite Verlade­
rampe. Beide Rampen verband am Gleis­
ende provisorisch ein festgebremster ge­
deckter Güterwagen, bei dem man den 
Aufbau entfernt hatte. Der alte Preuße, 
ein ehemaliger G 10, eignete sich ideal 
für diese Aufgabe, nachdem man ihn mit 
einigen Stahlblechen versehen hatte. Es 
überrascht nicht, daß das Provisorium 

Der G 10 als Rampe regt zum Nachbau an. 

bis heute besteht. Wegen sinkender Wa­
genladungen verzichtete man in den 
siebziger Jahren auf einen Betonab­
schluß. Seit mehr als einem Vierteljahr­
hundert hat der G 10 seinen Standort 
nicht mehr verlassen. Aber diese Gna­
denfrist ist bald zu Ende: Weil die Bahn 
die Güterabfertigung schließt und das 
Gebäude abreißt, rollt Bahnhofswagen 
72 920 bald zum Schrottplatz. Was bleibt, 
ist die Nachbildung im Modell. Als Basis 
dient ein älterer Modellgüterwagen, den ~ 
man mit einfachen Mitteln umbaut. Der ~ 
abgetrennte Aufbau läßt sich als Schup- ~ 
pen weiterverwenden. Axel Polnik/hl .f 

verwendete Plastikfarbe löst 
die Oberflächen der betref­
fenden Materalien geringfü­
gig an und füllt etwaige Hohl­
räume aus. Dadurch bleiben 
die Zurüstteile an ihrem Platz 
sicher haften. Ob die Befesti­
gung mit Kleber oder Lack er­
folgt, sollte der Bastler von 
der späteren mechanischen 
Beanspruchung abhängig ge· 
macht. Für Griffstangen oder 
ähnlich kleine Zurüstteile 
reicht üblicherweise der Pla­
stik-Klarlack vollkommen aus. 

Hans-]oachim Klaje/hk 
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BASTELnPS: Kurzkupplung • TI-Weichenantrieb 

1T kurzgekuppelt 
Kurzkupplungen in n sind selten. Jörn Rother zeigt ei­
nen schnellen Umbau der BTIB-Rekowagen. 

• Will der TI-Bahner mit 
kurzgekuppelten Zügen fah­
ren, ist Eigeninitiative gefor­
dert. In 40 Minuten pro Wag­
gon lassen sich die 3achsigen 
BTIB-Rekowagen umbauen. 
Dazu braucht man zwei Sy­
moba-Kurzkupplungskulissen 
mit N/TT-Kupplung und Auf­
nahmeschacht oder starrer 
Deichsel. Als erstes zerlegt 
der Modellbahner den Wa­
gen, indem er das Oberteil 
löst. Die Kupplungen, ihre Be­
festigungsfedern und der Ge­
nerator werden entfernt; au­
ßerdem zieht man das Toilet­
tenrohr ab. Bei den Radsät­
zen muß der Bastler entschei­
den, ob er sie ausbaut. Dann 
legt man an einem Ende der 
glatten Seite des Wagenunter-

teils mittig die Kurzkupp­
lungskulisse auf, so daß die 
Vorderkante der Kulisse mit 
der Außenkante des Wagen­
unterteils abschließt. Mit ei­
nem weißen Stift oder einer 
Reißnadel zeichnet man die 
Umrisse der Kulisse auf. Der 
gleiche Vorgang wiederholt 
sich am anderen Wagenende. 
Danach sägt man aus dem 
Wagenunterteil das ange­
zeichnete Rechteck mit einer 
Handbohrmaschine mit Kreis­
sägeblatt aus. In die Öffnung 
wird später die Kulisse einge­
klebt. Für diesen Arbeits­
schritt sollte man das Unter­
teil auf einer stabilen Unter­
lage fixieren. Nach dem Aus­
sägen prüft der Bastler, ob 
die Kulissen gut sitzen; even-

Mit Dampf ins Zittauer Gebir9e 
Dampfbetriebene Schmalspurbahn 

Tradionelles Hotel mit eigener 
Hausstation an der 

Schmalspurbahn 
1994 vollständig modernisiert. 
Alle Zimmer mit Bad/Du. & WC, 
Telefon, Kabel-TV. 
Gemütliche Gaststube, Jagdz.immer, 
Gesellschaftsraum, Biergarten 

Hotel Teufelsmühle, Jr. -EniJels-Str. 17, 02797 Kurort Otjbin 
Tel. (035844) 717-0, Fax (035844) 72128 

Rahmen· und Plattensystem für den Modellbau 
Neuheit tl Gleiswendel tl Neuheit 

- Preiswerter Unterbau für die Modellbahnanlage 
- Weoterer Ausbau im Baukastensystem 

jederzeit möglich 
- Vorgefenigte Eonz:eHeile -

steck- und schraubbar 
- Präztse gehobeltes und 

geschlotfenes Massivholz 
- Saubere und schnelle Montage 
- Gleiswendel-Bausätze für alle 

Spurwelten von Z bis II 
- Steigung, Radius und Trassenbreite frei wahlbar 
- Gleiswendel-Bausatz miVohne Oberleitung 

modellbau Paulstraße 5 Telefon (0 54 22) 410 16 
enninghaus D-49326 Meile Telefax (0 54 22) 12 47 

Fragen Sie Ihren Fachhändler edel sctvetben Sie lllS dorel<t Prospelde gegen DM 4,- n Boofmatken 
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Vor dem Umbau ist der Abstand zwischen Reko-Wagen groß. 

tuell muß er an einer Stelle 
nachbessern. Den Grat ent­
fernt er mit einem scharfen 
Bastelmesser. Außerdem 
kürzt man den Aufnahmestift 
der Kupplung so, daß er fünf 
Millimeter aus der Kulisse 
herausragt. Dann werden Wa­
genunterteil und Kupplungs­
kulisse dünn mit Kleber ein­
gestrichen und zusammenge­
fügt. Eine glatte Unterlage 
dient der genauen Justierung. 
Nach einer Viertelstunde ist 
der Klebstoff gehärtet und 
die erste Kupplungskulisse 
befestigt. Der Umbau erfor­
dert noch weitere Änderun­
gen am Wagenkasten: Wäh­
rend der Sägearbeiten wurde 
das Loch für das Toiletten­
rohr halbiert. Deshalb teilt 
man den Befestigungsstift des 
Abflußrohres ebenfalls. Wei­
terhin müssen die Rastnasen 

Haumühle4 
5 2 2 2 3 Stolberg 
Tel 0 24 02/44 15 
Fax 0 24 02/2 81 44 

des Oberteils abgeschnitten 
werden, denn für sie ist kein 
Platz mehr. Dann klebt man 
das Ballastgewicht auf der 
Rückseite der Inneneinrich­
tung fest. Vorsicht: Die Aus­
sparungen im Gewicht müs­
sen so sitzen, daß die mittlere 
Achse beweglich bleibt und 
die Steckverbindung für den 
Generator nicht behindert 
wird. Für diese Arbeitsgänge 
verwendet man Zweikompo­
nentenkleber, der ausrei­
chend aushärten muß. Da das 
Wagenunterteil nicht mehr 
rastbar ist, klebt man es bei 
der Endmontage am Oberteil 
mit einigen Klebepunkten 
fest. Als letzten Schritt befe­
stigt man das Toilettenrohr 
mit einem Tropfen Sekunden- ~ 
kleber und setzt die Radsätze ii 
sowie den Generator wieder -:: 
ein. ]öm Rotherlhl ~ 

Postkarte genügt 

KeßJlbochstabe K 
bille angeben! 



Drahtbügel 
aus Umbausatz 7960 

Antrieb unten BTIB Weichenantrieb 

ln Spur TI braucht kein Modellbahner auf einen Unter­
flurantrieb der Weichen zu verzichten. Gerhard Ziegler 
zeigt eine Methode für Pilz-Gleise, die wenig kostet. 

• Gleisbau ist manchmal 
ein mühseliges Unterfangen. 
Das gilt besonders für den 
Antrieb der Weichen. Wer 
diesen unter die Anlagenplat­
te verlegt, verschafft den 
Gleisen auf der Modellbahn 
ein vorbildgerechtes Ausse­
hen, braucht aber eine findi­
ge Lösung. Das gilt besonders 
für die Spur der Mitte. Auch 
für TT-Freunde ist es jedoch 
möglich, bei ihren Pilz-Wei· 
chen den Antrieb nach unten 
zu setzen. Dazu braucht man 
neben dem Weichenantrieb 
von den ehemaligen Berliner 
TT-Bahnen den Umrüstsatz 
7960 vom gleichen Hersteller, 
der noch im Handel erhältlich 

ist. Die ebenfalls benötigten 
Kugelschreiberminen mit ei· 
nem Durchmesser von 2,3 
Millimetern kann der Bastler 
aus Mehrfarbenstiften aus­
bauen. Die Minenlänge sollte 
die Plattenstärke um 2 Milli­
meter überschreiten. Alles· 
kleber und Draht machen das 
Umbau-Sortiment komplett. 
Zunächst wird ein Loch in die 
Anlagenplatte gebohrt; durch 
dieses führt später die Ver­
bindung vom Antrieb zur 
Weichenzunge. Entsprechend 
sollte das Loch für die Schalt­
bewegungen des Verbin· 
dungsstücks genügend Raum 
lassen. Dann kommt der An· 
trieb: Am Schaltlineal des 

. ® ZIMO-digital der Mercedes t41~[1] 
Lenz·Digltal 

unter den digitalen MehrLugsteuerungen 
fiir Spur HO bis Spur II . überzeugen Sie sich 
~elbst auf unserer Modellbahnanlage mit Gleisbildsteil werk. 

- ORIGINAL DAMPFLOK IE·LOKJDIESELLOK·SOUND jcwcib vcr..ch. Typen fur 
DIGITAL· und TRAFOBETRIEB für Spur 0 bis Spur II 

- ZIMO Decodereinbau filr HO. 0.1. Ihn. II und Lok-Umbauten nach Kundcnwun<eh 
- Ato<fUhrl. Bcrntung. digital fahren. s.;)lalten. Glei<hild,tcllwcrk ZIMO. LENZ. LGB 
- ZIMO DIGITAL ENTKUPPELN FUR ALLE LGB-LOKS 
- LGB. POLA. PIKO. Prei,cr. Mcrtcn NOCIIund weitcl'e< Zubehör Hir LGB 1.u Niedriw;tpreisen 

- NEU: 300m Selketalstrecke entsteht zusätzlich im Garten. 
Spezielle Wagen und Fahr7.euge der HSB werden vorgeführt. 

lnfonnation anfordern (DM 7.· in Briefmarken und bitte Spur angeben) 

SENSATION I nur mit ZIMO können Loks und Weichen mit Lenz·, Märklin· und Zimo·Decodern 
gesteuert werden! Stiindig alle Zimo-Geriite auf 1,-ager! 

Dipl,lng. Manfred GlitTe, Amselweg 7, 25795 Weddingsledt 
Tel.: 0481188488 täglich. auch Sa. u. So. Fax: 0481188994 

Abdeckung 
aus Umbausatz 7960 

Kugelschreibermine 

Die Zeichnung macht 
deutlich, wie der verdeckte 
Weichenantrieb entsteht. 

Umrüstsatzes wird eines der 
beiden Löcher auf 2,3 Milli· 
meter Durchmesser vergrö­
ßert. Mit Alleskleber fixiert 
der Modellbahner die Mine in 
dieser Öffnung. Den Antrieb 
befestigt er mit Heißkleber 
unter der Anlagenplatte. Aus 
dünnem Stahldraht wird an­
schließend ein Drahtbügel ge­
bogen, den man in das Schalt· 
lineal der Weiche und die .., 
obere Seite der Kugelschrei- ~ 
bermine einhängt. Die Ver· i 
bindungen fixiert der Bastler ~ 
wieder mit Alleskleber. Noch- g. 
mal kurz die Funktion über· ] 
prüft, dann ist der Unterflur- ~ 
antrieb einsatzbereit. 

Gerhard Ziegler/ha 

Gutes Geld 
für Ihren Tip 

Kennen Sie einen praxiserprob­
ten Tlp oder einen guten Trick 
für den Modellbahnbau7 Dann 
schicken Sie ihn uns - jeder ver­
öffentlichte Tlp wird mit 25 
Marle honoriert. Wenn Sie ein 

druckfähiges Foto (ideal ist ein 
Dia, auch ein kontrastreicher 
Papierabzug eignet sich; un­
brauchbar für den Druck sind 
Polaroidfotos) mltsenden, hono­
rieren wir das mit weiteren 50 
Marle. Die Adresse: Redaktion 
MODELLEISENBAHNER, Postfach 
10 37 43, 70032 Stuttgart. 

S 
·atzenklasse und sesucher! 

p für Aussteller 

"Auf, auf! 
Mit Volldampf 

nach Sinsheim !" 
Ül>er 200 Aussteller, 

vor allem Kleinserien·Hersteller, 
werden jedes Modelll>ahner· 
herz restlos l>egeistern. 

7.-9. März 97 
Messe Sinsheim an der A6 
Täglich 9 .00 bis 18.00 Uhr 
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Das Innere der Lok ist mit Motor, Schwungmasse und Getriebe bis in den letzten Winkel genutzt. 

• An der Baureihe 62 
scheiden sich die Geister der 
DampflokJiebhaber: Für die 
einen ist sie eine der elegan­
testen deutschen Dampfloko­
motiven, für die anderen ein 
häßliches Entlein mit Stum­
mel-Schwänzchen. Trotzdem 
ist die Schar der Anhänger 
der "kleinen 01" groß. Ihre 
ungebrochene Popularität 
und Leistungsfähigkeit stellte 
die letzte Vertreterio der 
Baureihe, Museumslokomoti­
ve 62 015, im vergangeneo 
Jahr unter Beweis. Bei den 
Sonderfahrten der DB AG im 
Ahrtal zog die Maschine, die 
einst die bekannten Sputnik­
Züge auf dem Berliner Au­
ßenring beförderte, viele 
Fans in ihren Bann (siehe 
MODELLEISENBAHNER 
11/96). Der Lok, die den 
Himmelskörper zog, widmet 
Liliput eine Museumsedition 
seines neuen Modells, das auch 
in den DRG-, DR- und OB-Ver­
sionen der Epochen ll und ill 
zu haben sein wird. Das Test­
modell entstammte der Mu­
seumsedition. 

Liliput will mit seinem Mo­
dell das Besondere, das zeigt 
sich schon beim Zurüsten der 
Lok: Neben den üblichen Er­
gänzungen, wie Kolbenschutz­
rohren und Bremsschläuchen, 
liegen ein Beutelehen mit 
echter Kohle und geätzte Lok­
schilder bei. Diese muß der 
Modellbahner noch farblieh 
behandeln, bevor sie die Lok 
schmücken. Dort ersetzen sie 
einen Teil der sauberen Be­
schriftung, einer Mischung 
aus Bedruckung und Abzieh­
bildern. 
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Faszinierendes Detail: Die Rauchkammertür läßt sich öffnen. 

Mit dem Roll-out seines Modells der 

Baureihe 62 ließ sich Liliput viel Zeit. Der 

Test zeigt, was die Konstrukteure des 

Herstellers in dieser Zeit geleistet haben. 

Himmels­
Körper 

' ··----

Das Gehäuse besteht fast 
vollständig aus Metall. Nur 
das Führerhausdach, der Auf­
satz auf dem Kohlenkasten 
und die zahlreichen Ansatz­
teile am Kessel sind aus 
Kunststoff gefertigt. Streift 
der Blick über das Gehäuse, 
fallen einige filigrane Details 
auf. Dazu gehören das geätzte 
Gitter für das Führerhaus­
dach, die zahlreichen ange­
setzten Kunststoffteile am 
Kessel oder die farblieh abge­
setzten Anschlußkästen der 
Beleuchtungsanlage. Aller­
dings hätten durchbrochene 
Handräder an den Kesselspei­
seventilen den Gesamtein­
druck des Kessels zusätzlich 
verbessert. 

Zwei technische Feinhei­
ten ermöglichen es, auf der 
Anlage stimmungsvolle Bw­
Szenen nachzustellen. So Jas­
sen sich die Rauchkammertür 
öffnen und die Triebwerksbe-



Ob Liliput mit seiner 62 alle anderen Mitbewerber überflügelt, muß sich erst noch zeigen. 

leuchtung einschalten. Will er 
das Fahrwerk beleuchten, 
muß der Modellbahner auf 
der Unterseite der Lok eine 
Schraube um 90 Grad drehen. 
Damit schaltet er die Trieb­
werksbeleuchtung ein und 
den Antrieb aus. Das Testmo· 
dell benötigte knapp 12 Volt, 
bis das Triebwerk in vollem 
Glanz erstrahlte. Dabei fällt 
ein starker Lichtstrahl durch 
einen Spalt an der vorderen 
Pufferbohle, der auch bei 
schneller Fahrt zu sehen ist. 

Ein Blick auf die Kuppel­
und Treibräder zeigt, daß das 
Lokpersonal Liliputs 62er au­
genscheinlich gut geschmiert 
hat: Die zierliche Nachbil­
dung der Steuerung ist brü­
niert, genauso wie die Imita­
tionen der Stangenlager. Wei­
terhin ist nicht nur eine freie 
Durchsicht unter dem Kessel 
möglich, sondern bei der vor· 
deren Kuppel- und der Treib-

achse ist auch der Rahmen 
durchbrechen. Ebenso auf­
wendig gestaltete der Herstel­
ler das Innenleben der Lok. 
Um an den Antrieb zu gelan­
gen, muß der Modellbahner 
fünf Kreuzschlitzschrauben 
lösen und die Frontlaternen 
von den Lichtleitern ziehen. 
Vorsichtig läßt sich dann das 
Gehäuse vom Fahrgestell lö­
sen. Unter dem Tender sitzt 
ein Fünfpoler mit Schwung­
masse, der über ein Schnek­
ken-/Stirnradgetriebe die hin­
tere Kuppelachse antreibt. 

• Die Treibachse 
des Lokmodells ist 
sogar gefedert 
Die Kuppelstangen bewegen 
die vordere Kuppel- sowie die 
Treibachse. Die Stromahnah­
me erfolgt über alle Räder: 
Während bei den sechs Treib-

und Kuppelrädern jeweils 
rückwärtig ein Blechkontakt 
anliegt, haben beide Drehge­
stelle Achsschleifer; die Lauf· 
räder sind auf einer Seite iso­
liert. Das Modell verfügt über 
eine Digitalschnittstelle nach 
NEM und NMRA. Für den De­
coder-Einbau löst man den 
Kessel vom Umlaufblech. 

Der lange Gesamt-Achs· 
stand der Lok machte eine 
aufwendige Konstruktion des 
Fahrwerks notwendig. Das 
vordere Drehgestell ist kulis­
sengeführt, das hintere sei­
tenverschiebbar. Diese Lö­
sung überzeugt beim Vorlauf­
gestell. Dagegen zeigte das 
NachlaufgesteH der Testlok 
bei Kurvenfahrten einen 
Spreizgang, der in einigen 
Fällen zu Entgleisungen bei 
Rückwärtsfahrten führte. Al­
le Treib· und Kuppelachsen 
sind ebenfalls seitenver­
schiebbar. Zusätzlich ist die 

Treibachse des Vorbilds beim 
Modell gefedert, so daß der 
Lok kleine Unebenheiten kei· 
ne Probleme bereiten. Das 
zeigten die Fahrten auf der 
computergesteuerten Testan­
lage. Das Modell fuhr bei 3 
Volt an und erreichte dabei 
umgerechnet eine Geschwin­
digkeit von 8,5 Kilometern 
pro Stunde; die Maschine 
kroch noch bei 2,9 Volt. Ei­
gengewicht und Schwungmas­
se des Modells gewährleisten 
ein elastisches Fahrverhalten, 
das auch kleine Kontaktun­
terbrechungen problemlos 
überbrückt. Die Getriebe­
übersetzung ist so gut ausge­
legt, daß das Modell bei 10 
Volt mit 100,4 kmlh die 
Höchstgeschwindigkeit des 
Vorbilds erreicht. Bei 12 Volt 
waren es 124,8 kmlh, die in­
nerhalb der NEM-Norm von 
40 Prozent liegen. Bei der 
Zugkraft vertrauten die Kon-
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Die brünierte Steuerung der Lok über­

zeugt. das Handrad am Kessel nicht. 

strukteure auf die Gleichung: 
schwer = hohe Zugkraft. Sie 
verzichteten deshalb auf Haft­
reifen. Das Ergebnis ent­
täuscht den Modellbahner 
und entlarvt diese Gleichung 
als Milchmädchenrechnung. 
Die Zugkraft der fast 480 
Gramm schweren Maschine 
beträgt in der Ebene 51 
Gramm. Bei einer fünfprozen­
tigen Steigung bleiben ihr da­
von noch 32 Gramm. Das 
reicht gerade noch für drei 
vierachsige Personenwagen. 
Beim Kraftakt auf der Zehn­
prozentrampe bringt Liliputs 
62er eine Zugkraft von elf 
Gramm auf die Gleise, mit 
der sie gerade noch einen 
Vierachser und sich selbst 
leicht schleudernd in Bewe­
gung setzt. Für eine Maschi­
ne, deren Vorbild Schnell­
und Personenzüge auf kurzen 
Hauptstrecken befördern soll­
te, ist diese Zugkraft zu 
knapp bemessen. 

Dennoch setzt Liliputs Mo­
dell der Baureihe 62 mit sei­
nem Standard in vielen Berei­
chen einen hohen Maßstab. 
Der hat aber auch mit rund 
370,- Mark für die Standard­
und 420,- Mark für die 
Museumsedition einen stolzen 
Preis. Auf jeden Fall zeigt 
dieses Modell erneut, daß "§ 
auch im fernen China hoch- ~ 
wertige Lokomotiven im klei- a 
nen Maßstab gebaut werden ·~ 
können, die man in Europa ~ 
konstruiert. Hartmut Lange ~ 
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Hersteller: 
Liliput/Bachmann 
Bezeichnung: 
62 015 der DR 
Nenngröße/Spur: 
H0/16,5 Millimeter 
Konstruktion.sjahr: 
1996 
Epoche: 
Museumsedition, Epoche V 
Katalognummer: 
L106202 
Im Handel seit: 
Dezember 1996 
Andere Ausführungen: 
DRG L106203, OB l 106201, DR l106212 
Gehäuse: 
Metall 
Fahrgestell: 
Metall 
Gewicht: 
478Gramm 
Kleinster befahrbarer Radius: 
358mm 
Kupplung: 
NEM-Aufnahmeschacht 
Normen: 
NEM, CE 
Preis: 
420 DM (Zirkapreis, der jeweilige Laden­
preis kann durch individuelle Kalkulation 
abweichen) 

E!Bm~:;•ill3 
Stromsystem: 
Zweileiter-Gleichstrom 

1])00 

171~0 

Nennspannung: 
12-14 Volt 
Steuerungssystem: 
Digital-Schnittstelle vorhanden 
Stromabnahme: 
von allen Kuppelachsen mittels Radsatz­
lnnenschleifer und den Drehgestellen 
mittels Achsschleifer 
Motor: 
fünfpoliger Flachmotor mit schräg genu­
tetem Anker 
Beleuchtung: 
mit Fahrtrichtung wechselndes Dreilicht­
Spitzensignal und Triebwerksbeleuch­
tung 
l eistungsaufnahme: 
1,5 Watt bei 12 Volt 

l0l ~t~lij:W113 
Kraftübertragung: 
Über Schnecke und Stirnräder auf die 
hintere Kuppelachse 
Schwungmasse: 
eine Messing-Schwungmasse, Durch­
messer 16,2 mm, Stärke 5,9 mm 
Haftreifen: 
keine 
Zugkraft: 
auf ebener Strecke 0,51 Newton (51 
Gramm); auf 5 Prozent Steigung 0,32 
Newton (32 Gramm); auf 1 0 Prozent 
Steigung 0,1 1 Newton (11 Gramm) 

~~1*\'H!j 
Gehäusedemontage: 
Fünf Kreuzschlitzschrauben halten das 
Gehäuse auf dem Fahrwerk 
Zugänglichkeil der lnnenteile: 
Alle Schmierstellen sind gut zugänglich, 
die Digitalschnittstelle sitzt im Kessel, für 

Erläuterungen zu den Diagrammen: Das Tesunodell fuhr be; 3,0 Volt an und erreidlte eine Geschwin~ke<t von umge<ech­
net S,S kmlh. Oie 1.o1< ließ sidl bis auf 2,9Volt und 8 kmlh ~ln. Die Messungen erfolgten wie immer mit geglätte­
tem Gleichstrom. Oie 62 erreicht lieVOibildgesdlwindigt<eit von 100 kmlh be; 10Volt Bei voll aufgedrehtem Regler und 14 
Volt Spannung zeigt! der Messcomputer 153 kmlh.Der Auslaufweg von 99 Millimetern aus Vlllbildgesdlwindig\eit 9tniigt 
im alltllglichen Anlagenbetrieb. Die Zugkraft von 32 Gramm auf der fünfprOlenligen Rampe reicht gerade für ltei vierad> 
sige Reisfzugwagen. Die Zugkrattwerte sind für den Anlagenbetrieb zu gering. 

Fahrwerte u0 V0 10 s0 
[VI [kmihl [Al [mml 

To 8,5 0,09 
2,9 8 0,09 

Anfahren 
Kriechen 

UNenn 

VNEM 

V vorbild 

14,0 153 0,13 195 
12,8 140 0,12 163 
10,0 100 0,11 99 

bei 60 km/h 6,9 60 0,10 40 

u0 = SpaMung ohne Belaslung; : 10 = Strom ohne 
Belaslung; SO = Auslaufweg ohne Belaslung; UNtnn 
= Nennspannung;Vmax NEM: Zusd11ag von 40 Pr()­
zentfür HO 

den Einbau muß der Kessel vom Rahmen 
gelöst werden. 
Zurüstteile: 
Kolbenschutzrohre, Imitationen von 
Kupplung, Bremsschläuchen und Heizlei­
tung, geätzte Lokschilder 

Bedienungsanleitung: 
Angaben zu Wartung und Demontage 
Verpackung: 
Holzkiste 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler 

200 Geschwindi keit •hn•...,. 

150 
Vmax ~~~ Vorbild 

100. 
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wir machen Ihnen 
ein Geschenk 

• Oie Hefte sind nie mehr verg ~ Und Sie verpil5sen 
keine aktuelle Information, nicht mal im Urlaub. Sie besitzen 

Wenn Sie jetzt den MODELLEISENBAHNER 
abonnieren, machen r,ir Ihnen als 4nserem neuem 
Stammleser ein exklusives Begrüßungsgeschenk: 

Das berühmte ))Lexikon Erfinder und Erfindungen Eisenbahn« 
von E. und R. Preuß. Es ist ein 380 Seiten starker, unveränderter 
Nachdruck des längst vergriffenen, Lexikons. 
Sie dürfen es auf jeden Fall behalten, selbst wenn Sie von Ihrem 
Rücktrittsrecht Gebrauch machen. 

Über ein Abonnement freuen Sie sich 
zwölfmal im Jahr: 

eine komplette Sammlung aller Ausgaben . 

• Mit der Kaufberatung in den Tests und Tips sparen Sie 
bares Geld. 

• Sie finden zuerst die Schnäppchen in den privaten 
Kleinanzeigen. 

Das Jahres-Abonnement kostet z. Zt. 55,20 DM (Inland). Im 
Heft liegt eine vorbereitete Bestellkarte. Oder benutzen Sie 
den Coupon unten. 

J 

• Jeden Monat liegt der MODEllEISENBAHNER pünktlich und 
druckfrisch in Ihrem Briefkasten. Ohne Zusatzkosten! Das Porto 
übernimmt der Verlag. 

Bestellung noch heute abschicken. Wenn Sie sich für ))Bank· 
einzug« entscheiden, kommt Ihr Lexikon noch schneller . 

Garantie: Ihren Auftrag können Sie inner­
halb von 10 Tagen nach Eingang des 
Coupons beim Pietsch + Schotten Verlag, 
Postfach 10 37 43, D· 70032 Stuttgart 
rückgängig machen. Dazu genügt die 
rechtzeitige Absendung Ihres Widerrufs 
(Poststempel). Die 2. Unterschrift dient 
als Bestätigung, daß Sie Ihr Widerrufs­
Recht zur Kenntnis genommen hat. Ihr 
Geschenk dürfen Sie behalten, auch wenn 
Sie widerrufen. Das Abonnement verlän­
gert sich nur dann automatisch um ein 
Jahr, wenn es nicht sechs Wochen vor Ab­
lauf gekündigt wird. 

MODEllEISENBAHNER Pietsch + Scholten Verlag 
Postfach 10 37 43, 70032 Stuttgart ( 

~---------------------------------------------------------------------------1 Ich möchte den MODELLEISENBAHNER abonnieren 
Bitte schicken Sie mir den MODELLEISENBAHNER ab der nächsterreichbaren Ausgabe für zunächst ein Jahr zum 
Jahrespreis von 55,20 DM (Auslandspreise siehe Impressum). Im Preis sind alle Versandkosten enthalten, die 
der MODELLEISENBAHNER-Leserservice übernimmt. 

NameNorname 

Straße/Nr. Land/PLZIOrt 

Datum, UnterS<hrilt 
Widerrufs·Garantie: Der neue Abonnent kann seine Bestellung innerhalb 10 Tagen ~im MODEllEISENBAHNER, Pietsch + Scholten Verlag, 
Postfach 10 37 43, D· 70032 Stuttgart, S<hriftlich widerrufen. Rechtzeitige Absendung (Poststempel) des Widerrufs genügt. Mit seiner 2. UnterS<hrift 
nimmt er dieses Widerrufsrecht zur Kenntnis. Das Abonnement verlängert sich nur dann um ein Jahr, wenn es nicht 6 Wochen vor Ablauf gekündigt wird. 

Datum, 2. Unterschrift 

Gewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen): 

0 Abbuchung vom Konto ohne weitere Formalitäten. Diese Genehmigung erlischt automatisch mit der Kündigung des Abonnements. 

Meine Konto-Nr. (kein Sparbuch!) Bankleitzahl (vom Scheck abschrei~n) 

Bankinstitut 

D Gegen Jahresrechnung. Bitte keine Vorauszahlung! Unbedingt Rechnung abwarten. 



Soweit der Fahrdraht reichte, lief die E 42 

der Deutschen Reichsbahn. Brawa liefert jetzt 

Dienst­
Mädchen 

das HO-Modell der universell einsetzbaren 

Güterzug Iok. Das Warten hat sich gelohnt. 

Selbst die beweglichen Scheibenwischer sind bei Brawas E 42 fer­
tig montiert. Lediglich zwei Umlaufbleche sind einzustecken. 

68 

• So weit bei der Reichs­
bahn der Fahrdraht reichte, 
so weit rollten ab 1963 die 
Güterzug-Lokomotiven der 
DR-Baureihe E 42. Mit einem 
Modell dieses sehr universell 
einsetzbaren Dienstmäd­
chens (siehe Beitrag ab Seite 
26 in diesem Heft) setzt Bra­
wa konsequent seinen einge­
schlagenen Weg fort, Modelle 
der Reichsbahn in hoher Qua­
lität anzubieten. Wie schon 
die Nachbildungen der DR­
Großdieselloks 119 und 132, 
entspringt die E 42 einer Co­
produktion mit Life-Like. Ein 
Teil der verwendeten Werk­
zeuge hat Brawa selbst gefer­
tigt - zurück von Life Like 
kommt das fertige Modell. 
Ausgeliefert werden zunächst 
vier Varianten: eine DR-Aus­
führung der Epoche IV für 
Zweileiter-Gleichstrom und 
Dreileiter-Wechselstrom, so­
wie entsprechende Modelle 
der Schweizer Südostbahn 
(SOB), wohin einige der uni­
versellen Elloks verkauft wur­
den. Die getestete Zweileiter­
Version der Deutschen 
Reichsbahn trägt die Compu­
ternummer 242 089-1 und 
kann vorbildgetreu in der 

Epoche IV zwischen 1970 und 
1992 eingesetzt werden. 

Brawas neuestes Fahrzeug 
liegt weitgehend komplett in 
der Verpackung. Die sonst 
vielfach üblichen Zurüstteile 
wie Griffstangen sind bereits 
montiert Lediglich die an 
den Stirnseiten verlaufenden 
Umlaufbleche müssen - aus 
rein verpackungstechnischen 
Gründen - nach Entnahme 
der Lok in die vorhandenen 

Vor Inbetriebnahme muß der Pantograf 20mal bewegt wer­
den, denn auf der Feder sitzt reichlich rote Farbe. 



Bohrungen eingesteckt wer­
den. Das funktioniert pro­
blemlos, zumal in der Be­
triebsanleitung ausführlich 
erklärt wird, wie die Teile sei­
tenrichtig anzusetzen sind. 
Dem Modell liegen allerdings 
noch Nachbildungen von 
Kupplungseinrichtungen und 
Steckern bei, über deren La­
ge und Befestigung die Be­
triebsanleitung keine Aus­
künfte mehr gibt. Die Brems­
schläuche sind teilweise so fi­
ligran geraten, daß Betriebs­
bahner besser darauf verzich­
ten. Der dünne Kunststoff 
bricht leicht. 

Wessen Blick nicht an der 
Pufferbohle hängen bleibt, 
der findet an diesem Brawa­
Modell ohnehin schon viele 
angesetzte Teile: Typhone an 
den Stirnseiten, Trittstufen, 
Griffstangen, Windabweiser 
an den Führerstandstüren, 
aufgesetzte Lokschilder - so­
gar bewegliche Scheibenwi­
scher bietet das Modell se­
rienmäßig ab Verpackung. 

Die schwäbischen Formen­
bauer statteten auch das Ge­
häuse mit zahlreichen Details 
aus: Nachbildungen der Tür-

griffe wie der Regenrinnen 
sind ebenso selbstverständ­
lich wie Imitationen der Heiz­
scheiben im Führerstand. Die 
Lackierung der Lokomotive 
erfüllt selbst gehobene An­
sprüche. Abriebfest, trenn­
scharf und deutlich lesbare 
Beschriftungen, so präsentiert 
sich die farbliehe Gestaltung 
der Brawa-Lok, deren Vorbild 
im Bw Erfurt stationiert war: 
dunkelroter Lokkasten, hell­
elfenbeinfarbener Streifen, 
dunkelgraues Dach. Auch mit 
der Nachbildung der Drehge­
stelle haben sich die schwäbi­
schen Modellbauer viel Mühe 

• Am Lokkasten 
finden sich viele 
Ansteckteile 
gegeben: zwei zusammenge­
setzte, in unterschiedlichem 
Grau gefärbte Spritzlinge sor­
gen für eine gute optische 
Tiefenwirkung. 

Die zwölf gravierten Lüf­
tergitter sind nachträglich in 
vier Gruppen in das Gehäuse 
eingesetzt und verschweißt 
worden; so befestigt vvurden 

Brawa bietet ein fein detailliertes Gehäuse mit vielen an­
gesetzten Teilen und einer äußerst sauberen Bedruckung. 

auch die einzeln eingesteck­
ten Isolatoren auf dem Dach 
sowie die Lokschilder an al­
len Seiten. Nicht gespart hat 
man am LokpersonaL Auf bei­
den nachgebildeten Führer­
ständen sitzen je ein Lokfüh­
rer samt Beimann. Allerdings 
handelt es sich um schwarze 
Figuren die so aussehen, als 
wären die Mannschaften nach 
langer Zeit einer Kohlengru­
be entstiegen. Wer hier mit 
etwas Farbe die Szenerie im 
Führerstand beleben will, 
steht vor größeren Proble­
men, denn bei der Gehäuse­
montage wurde weder mit 
Klebstoff noch im Umgang 
mit der Kunststoff-Schmelzpi­
stole gegeizt. Alles ist sehr so­
lide zusammengeklebt, selbst 
dort, wo es durchaus eine sim­
ple Rastverbindung getan 
hätte. 

Reichlich rote Farbe spen­
dierte man den Stromabneh­
mern. Für diese empfiehlt 
Brawa ein kurzes Fitneßpro­
gramm. Der orangefarbene 
Hinweiszettel in der Verpak­
kung mahnt eindringlich, die 

Pantografen vor Inbetrieb­
nahme 20ma1 auf und nieder 
zu bewegen, damit eine ein­
wandfreie Funktion bei Ober­
leitungsbetrieb gewährleistet 
ist. Kommt es dennoch vor, 
daß der Stromabnehmer hän­
gen bleibt, hemmt vermutlich 
ein verirrter Farbpartikel die 
Beweglichkeit der Feder. Mit­
tels einer alten Zahnbürste 
sollte sich das störende Teil­
chen spurenlos entfernen las­
sen, um den Pantografen wie­
der flott zu kriegen. Für alle 
weiteren wichtigen Wartungs­
arbeiten gibt die Betriebsan­
leitung hinreichend ausführli­
che Erklärungen und Tips. Je­
des Ersatzteil ist überdies in 
einer übersichtlichen Explo­
sionszeichnung aufgelistet. 

Zum Abnehmen des Ge­
häuses entfernt man alle vier 
Puffer. Unter einer Platine 
verbirgt sich ein mittig ange­
ordneter, fünfpoliger Flach­
motor, dessen Lauf von zwei 
Schwungmassen kultiviert 
wird. Über zwei Kardanwel­
len und (relativ massiv di­
mensionierte) Schneckenge-

69 
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Der Lokkasten der E 42 bietet an allen 

Seiten aufgesetzte Lokschilder, deren 

Haltestifte innen verschweißt sind. 

triebe werden alle Achsen 
beider Drehgestelle angetrie­
ben. Den Vortrieb der Lok 
unterstützen zwei diagonal 
angeordnete Haftreifen. Das 
reicht in der Ebene für eine 
Zugkraft, um fast 100 zwei­
achsige Güterwagen über die 
Strecke zu ziehen. 

Die Brawa-Konstrukteure 
stimmten die Getriebeüber­
setzung gut auf den Charak­
ter der E 42 ab, die sich unter 
einer Spannung von 7 Volt an 
aufwärts sehr gut steuern 
läßt. Erst bei etwa 11 Volt er­
reicht das Modell ein Tempo, 
das der maximalen Höchstge­
schwindigkeit des Vorbildes 
von 100 km/h entspricht. Bei 
der für die Nenngröße HO üb­
lichen Maximalspannung von 
12 Volt erreichte das Modell 
ein moderates Tempo von 126 
km/h. Kriechfahrten im unter­
sten Geschwindigkeitsbe­
reich sind dagegen nicht die 
Stärke der Neukonstruktion. 
Bei 6 Volt verfällt die Lok in 
ein leichtes Ruckeln, um bei 
5,5 Volt stehen zu bleiben. 

Bei einem Ladenpreis von 
gut 200 bis 220 Mark, macht 
Brawa den Modell-Reichsbah­
nern mit der E 42 ein optisch 
wie technisch durchaus ver-
lockendes Angebot. Die 
Wechselstrom-Bahner müs-
sen etwas tiefer in die Tasche 
greifen und 270 Mark auf den 
Ladentisch blättern. Für die­
sen Kundenkreis dürfte aller­
dings mehrheitlich die noch 
ausstehende Variante in Epo­
che V von Interesse sein. 

Hans-]oachim Gilbert 
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MESS· UND DATENBLATT E 42 (242) DER DR VON 8RAWA 

Hersteller: 
Brawa, Life Like 
Bezeichnung: 
242 089-1 der Deutschen Reichsbahn (DR) 
Nenngröße/Spur: 
H0/16,5 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 
1996 
Epoche: 
IV. 1970 bis 1992 
Katalognummer: 
0201 
Im Handel seit: 
Dezember 1996 
Andere Ausführungen: 
DR-Ausführung auch in Dreireiter-Wech­
selstrom; ferner Modellvarianten der 
Schweizer Südostbahn (SOB) in Gleich­
und Wechselstromausführung 
Gehäuse: 
Kunststoff 
Fahrgestell: 
Metall 
Gewicht: 
345Gramm 
Kleinster befahrbarer Radius: 
250 Millimeter 
Kupplung: 
NEM-Schacht vorhanden, Bügelkupp­
lung liegt bei 
Normen: 
NEM, CE 
Preis: 
ca. 220 DM für die Gleichstrom-Aus­
führung, 270 DM für Dreileiter-Wechsel­
strom; die jeweiligen Ladenpreise kön­
nen durch individuelle Kalkulation ab­
weichen 

Raddurchmesser 

Er1mulill3 
Stromsystem: 
Zweileiter-Gleichstrom 

Nennspannung: 
12Volt 
Steuerungssystem: 
mit Digital-Schnittstelle 
Stromabnahme: 
über alle Achshalterungen 
Motor: 
fünfpoliger Flachmotor 
Beleuchtung: 
mit der Fahrtrichtung wechselndes Drei­
licht-Spitzensignal, rotes Schlußsignal 

Kraftübertragung: 
vom Motor beidseitig über Kardanwel­
len, Schnecken und Stirnräder auf alle 
vier Achsen 
Schwungmasse: 
Durchmesser 14 mm, Stärke 11 mm 
Haftreifen: 
zwei diagonal angeordnete Haftreifen 
an den innenliegenden Achsen 
Zugkraft: 
auf ebener Strecke 1,09 Newton (109 
Gramm); auf 5 Prozent Steigung 0,9 
Newton (90 Gramm); auf 1 0 Prozent 
Steigung 0.7 Newton (70 Gramm) 

~'13i\'ltU 
Gehäusedemontage: 
nach Herausziehen aller Puffer 
Zugänglichkelt der lnnenteile: 
Motor und Getriebe sind gut erreichbar 
Motorblock läßt sich nach lösen der Pla-

1 350 15,5 15 

Ert.luterungen ru den Oiag:ammen: Das Falneugmodell fuhr erst bei einer Spannung von 5, 7 Volt an urd erreichte dabei 
eine G<schwindigkeit von u"'9"'echnet 13.75 kmlh. Die HO-Eiel<trolol< läuft ab einer ~pannung von 7 Volt äl&rst gleich­
mäßig. Oie NEM-Geschwindigkeit von 140 l:mlh e<rei<ht das Modell erst bei 13,5 VOlt Die Höchstge;dlwirdi9keit des Vor· 
bildesvon 100 l:mlh läßt sid1 bei t 1,2 Volt einreqeln. Auslaufwege von melu als 10 Zentimetern werden bei Spaooungen 
Lller 10,5 Volt erreichl Die Zuglaaft des Lller alle vie< Achsen bei zwei Haftreijen angelriebeneil Modells sotgt selbst an 
IOprozentigen Steigungen fiK eine völlig ausreichende Traktion im gernisdlten mittelSchworen Einsatz. 

Fah•werte~ 

Anfahren 5.74 13.7 0,13 

Kriechen 5,72 13,3 0,14 

UNenn 12,0 114 0,19 158 

V vorbild 11,2 100 0,18 192 

V NEM 13,5 140 0,20 247 

u0 = Spannung ohne Belastung; io= Strom ohne 
Belasrung; so = Auslau~ ohne Belasrung; UN~nn 
= NeMspannung; V max NEM: Zuschlag voo 40 Pro­
Zell1rurHO 

tine problemlos herausnehmen; 
Schmiersteilen sind gut zugänglich 
Zurüstteile: 
Umlaufbleche; Attrappen der Schrauben­
kupplung und der Bremsschläuche 
Bedienungsan Ieitung: 
ausführlicher Vorbildteil, praxisgerechte 
Wartungshinweise und komplette Er­
satzteilliste mit Explosionszeichnung 
Verpac.kung: 
Kartonschachtel mit Styroporeinsatz 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler 

200 Geschwindi keit ohn• urt 

II II 
1 ~mu 1 

t50 

YorbiJd 

1111 
II 

II 

100 

50 

]o. 
Volt 0 2 4 6 8 10 12 14 

300 
Auslaufweg 
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~ o~~~~~~~~~ 
Voll 0 2 4 6 8 10 12 14 



LlliputBR91 
BR91 der OB 
Art. Nr. 109101, Epoche 111 
BR 91 derDRG 
Art. Nr. 109103, Epoche II 
T9 der WE. Staatsbahn 
Art. Nr. 109110, Epoche I je Lok 2i3;00"DM 185,00 DM 

Rivarossi BR 89 
BR 89 658 der DRG 
Epoche II, Art. Nr. 1384 

der OB in grün 
Epoche 111, 
Art. Nr. 3179 
3 Ltr. -
229;00i:ml 

149,50DM 

2Ltr. =~ 139100DM 
3 Ltr. - 348;001m 189100 DM ~.lO':~====== 

Fleis~h.mann Sondermodell 
werkseitig ausverkauft Güterzug-Dampflok 

BR 56 2567 der DRG 
mit Kastentender, 
Schwungmasse, 

Rivarossi BR 77 
BR 77.012 der DRG 
Art. Nr. 1328, Epoche II 
BR 77.002 der OB 
Art. Nr. 1329, Epoche 111 
Pt 3/6 316 der K. Bay. 
Art. Nr. 1334, Epoche I in grün je Lok 3Z4,iG-eM 199,00 DM 

Liliput 
18.3 
Badische IVh 64 
in dunkelgrün 

Ro~oBR98 
Lokalbahn-Dampflokomotive BR 987 
der DRG, Epoche II 
Bauart "Mallet" 
Art. Nr. 43282 

~239,00DM 

Epoche I, Art. Nr. 104000 
BR 18.323 der DRG, Epoche II, 

239 
50 DM 

Art. Nr. 104003 je Lok 3l4;00iml 1 

BR 18.470 der 
DRG 

Epoche II, Art. Nr. 944156 
Epoche II, 
Art. Nr. 1014 

J·e Lok 2 Lt~ = ~ 289 00 DM BR 18.478 der OB 339,66 DM" 

239100DM 
• ' 1 Epoche 111, 

je Lok 3 Ltr. -~ 329100 DM Art. Nr. 1016 

Fiir unsere N-Balaner: Superpreise für ltllnltrlxartlkel I 
N-Rangierlok 
V60der OB 
in altrot, Epoche 111 
Art. Nr. 12064 
ohne Verpackung 50100 DM 

DB-Ellok E 144 
Art. Nr. 12033 ~ 99100 DM 

Bay. Tenderlok BD 
in grün, Epoche I 
Art. Nr. 12044 
~ 179100DM 

Überweisungen bttte an: Pschk Nbg. 90303-853 (BU 76010085), Bayer. Vereinsbank Nbg. 20622.91 (BU 76020070) oder Nachnahme. Versandkosten je Sendung Inland DM 12,-, Europa DM 31,50 



• Qualmende Dampfloks 
vor bunten Wagengarnituren, 
so mußte die Bundesbahn zu 
Beginn der fünfziger Jahre 
den Betrieb auf ihren meisten 
Nebenbahnen abwickeln. Die 
Züge waren noch voll, doch 
der Aufwand für Personal, 
Loks. und Waggons rechnete 
sich nicht. Daher sollten 
leichte Motortriebwagen das 
Betriebsergebnis verbessern. 
Die zweiachsigen Wagen mit 
Komponenten aus dem Stra­
ßenfahrzeugbau, deren Proto­
typen 1950 in Dienst gestellt 
wurden, trugen schon bald 
den Namen Schienenbus. Die 
späteren Serienfahrzeuge des 
VT 95 waren mit einem 130 
PS starken Büssing-Motor aus­
gerüstet, der als aufgeladene 
Version gar 150 PS leistete. 
Ab 1961 wurden schrittweise 
alle alten Motoren gegen 150 
PS-Anlagen ausgetauscht. Das 
reichte aus, um den Motorwa­
gen auf eine Höchstgeschwin­
digkeit von 90 km/h zu be­
schleunigen. Für Trieb- und 
Beiwagen galten zweierlei 
Maß: der Motorwagen wies 
ausnahmsweise e inen Achs­
stand von 6 Metern auf, der 
Beiwagen hielt sich an das 
nach EBO zulässige Maximal­
maß von 4,5 Metern für fest­
stehende Achsen. Für das 

Mitführen von Regelwaggons 
waren die mit einer Mittel­
pufferkupplung "Scharfen­
berg leicht" ausgerüsteten 
Triebwagen nicht vorgesehen. 

Fleischmanns Vorbild, der 
VT 95 9150, war im Bw Ans­
bach beheimatet, wie auch 
der passende Beiwagen VB 
142 035. Der Nürnberger Her­
steller, der vor Jahresfrist be­
reits die N-Bahner mit einem 
VT 95 ausstattete (siehe MEB 
2/96), wählte für sein Epoche 
ID-Modell einen interessanten 
Bauzustand aus der Zeit An­
fang der 60er Jahre: mit beid­
seitigen Dachfenstern und ei­
ner Stirnlampe auf dem Dach, 
mit denen die Motorwagen 
VT 95.91 im Zuge der Einfüh­
rung des Dreilicht-Spitzensi­
gnals ausgerüstet wurden. 
Beim Beiwagen fehlt sie, 
denn der benötigt nur eine 
Schlußbeleuchtung. Die Dach­
fenster verschwanden ab Aus­
lieferung des VT 95 9270 wie­
der, weil Sonne die Triebwa­
genführer zu sehr blendete. 

Die vielen Fenster lassen 
einen guten Blick ins Innere 
des HO-Modells zu. Die zwölf 
Sitzreihen des Triebwagens 
finden sich ebenso wieder wie 
Nachbildungen beider Füh­
rerstände. Der WC-Raum 
tarnt die Stromzuführung für 

Wer mit de:r Kurzkupplung fahren will, muß ein großes 
Loch in den Stirnseiten in Kauf nehmen. 
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Ganz nach Art des Epoche 111-Vorbildes: Schienenbusgarni­
tur aus VT 95.91 und dem kurzen Beiwagen VB 142. 

Sauber nachgebildet: die leichte Mittelpufferkupplung, die unter­
schiedlichen Fenstereinfassungen und die Fahrzeugbeschriftung. 

150 PS, Mittelpuffer-Kupplung und kurzer 

Beiwagen: das war in den 50er Jahren 

das Rezept zur Rettung der Nebenbahnen. 

Fleischmann liefert den VT 95 nun in HO. 



die lnnenraumbeleuchtung. 
Zwischen den Sitzreihen ist 
die Abdeckung für den An­
trieb versteckt, der trotz des 
verwendeten N-Motors nicht 
ganz in Unterflurbauweise 
ausgeführt werden konnte. 
Der Oreipoler bringt das Ge­
spann flott über die Gleise 
der HO-Nebenbahn - voraus­
gesetzt, sie ist nicht zu steil. 
Bei 10 Prozent Steigung muß 
die Garnitur passen: mit Bei­
wagen läuft gar nichts mehr. 
Trotz zweier angetriebener 
Achsen, macht sich hier das 
Fehlen jeglicher Haftreifen 
deutlich bemerkbar. Den 
Nürnberger Konstrukteuren 
war offensichtlich mehr an ei­
ner sicheren Stromaufnahme 
als an extremer KJetterfähig­
keit gelegen, zumal dem Mo­
torwagen beim Vorbild nur in 

Ausnahmefällen ein zweiter 
Beiwagen angehängt wurde. 

Bekannte Tücken zweiach­
siger Modellfahrzeuge trieb 
Fleischmann seinem Schie­
nenbus weitgehend aus: Die 
seitenverschiebbare Nachbil­
dung der Magnetschienen­
bremse am Motorwagen be­
sitzt zusätzliche Stromkontak­
te. Ihre federnde Lagerung 
vermeidet, daß sich der 
Triebwagen irgendwo fest­
hakt - vorausgesetzt, man 
achtet beim Aufgleisen des 
Zweiachsers auf die richtige 
Lage des Magneten. 

Die anschließende Fahrt 
beginnt mit Schwung. Bei 
rund 4,1 Volt setzt sich das 
Fahrzeug flon in Bewegung 
und erreicht damit gleich ei­
ne Vorbildgeschwindigkeit 
von rund 22 km/h. Dann rea-

giert der Schienenbus aber 
sehr geschmeidig auf die wei­
teren Regelvorgänge am Tra­
fo. Knapp unter 9 Volt er­
reicht das HO-Modell die vor­
bildgerechte Höchstgeschwin­
digkeit von 90 km/h. Das An­
halten dagegen vollzieht sich 
weitaus sanfter. Noch bei 2,5 
Volt kriecht der VT am Bahn­
steig vorbei - mit guter 
Schrittgeschwindigkeit Lang­
samfahrten meistert der 
Fleischmann-Schienenbus 
dank der verbesserten Strom­
aufnahme und Schwungmasse 
weitgehend ohne Ruckeln, 
doch macht sich schnell ein 
leichtes Flackern der Innen­
beleuchtung bemerkbar. Auf 
eine Regelelektronik zur kon­
stanten Beleuchtung des gut 
einsehbaren Innenraums hat 
man verzichtet. Schade, denn 

bei höheren Geschwindigkei­
ten wird das Spitzensignal 
von der hellen Innenbeleuch­
tung regelrecht überstrahlt. 

Im Tagbetrieb auf der Mo­
dellbahn fallen dagegen eine 
Reihe feinster Gehäusedetail­
lierungen positiv auf. Das 
KunststOffgehäuse, das auf ei­
nem Fahrgestell aus Metall 
ruht, weist zahllose Nieten 
auf, die beim Vorbild der Be­
festigung der Außenbleche an 
der Konstruktion aus ge­
schweißten Stahlblechprofi­
len dienten. Chromfarbene 
Zierleisten, Falttüren und 
Lüfternachbildungen sind 
fein graviert, lediglich die 
beiden einfachen Typhone 
auf dem Wagendach fallen in 
der Oetaillierung vom gebote­
nen Standard ab. Auch die 
Bedruckung ist trennscharf 



und sauber ausgeführt. Nur 
die schwarze Farbe der Gum­
miwülste an den Fenstern 
färbt auf die Hände ab. 

Optisches Fingerspitzenge­
fühl zeigten die Nürnberger 
mit der filigranen Nachbil­
dung der Mittelpufferkupp­
lung. An Motor- oder Beiwa­
gen kann diese Attrappe ge­
gen eine Kuppelstange ausge­
tauscht werden, die eine si­
chere Verbindung des Ge­
spanns herstellt. Allerdings 
werden nur die Zugkräfte 
übertragen, die Stromversor­
gung des kurzen Beiwagens 
übernehmen die beiden Rad­
sätze. Bauartbedingt gelingt 
ihnen das deutlich schlechter 
als beim Motorwagen. Mehr 
Probleme bereitet aber die 
Fahrsicherheit des leichten 
Beiwagens. Enge Radien sind 
nichts für das Gespann. 
Schafft der Motorwagen trotz 
längeren Radstandes pro­
blemlos noch Radien bis 250 
mm, bleibt das Gespann aus 
VT +VB längst auf der Strek­
ke: Der über die Attrappe ge­
kuppelte Beiwagen entgleist. 
Hier hilft nur der Umstieg 
auf die Kurzkupplung, die der 
optischen Erscheinung nicht 
besonders wohl tut. Um den 
Kupplungs-Normschacht of­
fen zu legen, muß eine Blende 
aus der Stirnwand herausge­
nommen werden. Auf diesen 
Behelf sind auch all jene Mo­
dellbahner angewiesen, die 
den Schienenbus nicht nur 
vorwärts seine Runden dre­
hen lassen. Da Fahrten mit 
Beiwagen voraus nicht vor­
bildgetreu sind, muß der Mo­
torwagen am Endbahnhof der 
Nebenstrecke umgesetzt wer­
den. Das geht nur mit beidsei­
tiger Kurzkupplung, wenn 
man nicht ständig die filigra­
nen Kupplungsattrappen um­
stecken will. Eine stromfüh­
rende Spezialkupplung wäre 
hier das einzig Wahre gewe­
sen, doch offenbar zu teuer. 
So läßt sich die HO-Neben­
bahn aber noch für weniger 
als 250 Mark (Gesamtpreis 
aus den einzeln angebotenen 
VT 95 + VB 142) im Stil der 
blühenden Epoche ill betrei­
ben. Hans-joachim Gilbert 
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MESS· UND DATENBLATT VT 95.91 UND VB 142 VON FLEISCHMANN 

.P!JOO 
27~ 3375 

~'ii~!3:li!IU 
Hersteller: 
Fleischmann, Nürnberg 
Bezeichnung: 
VT 95.91 der Deutschen Bundesbahn, mit 
Beiwagen VB 142 
Nenngröße/Spur: 
H0/16,5 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 
1996 
Epoche: 
111, um 1960 bis 1968 
Katalognummer: 
Triebwagen 4405; Beiwagen 4406 
Im Handel seit: 
Dezember 1996 
Andere Ausführungen: 
Motorwagen mit eingebautem Decoder 

Gehäuse: 
Kunststoff 

Fahrgestell: 
Metall 
Gewicht: 
Motorwagen 183 Gramm, 
Beiwagen 72 Gramm 
Kleinster befahrbarer Radius: 
250 Millimeter (Motorwagen) 
Kupplung: 
Attrappe der Scharfenberg-Kupplung; 
innenliegender NEM-Schacht für Fleisch­
mann-Profi-Kupplung. durch abnehmba­
re Frontblende verdeckt 
Normen: 
NEM, CE 
Preise: 
ca. 170 DM (Motorwagen), 70 DM (Bei­
wagen); tatsächliche Ladenpreise kön­
nen durch individuelle Kalkulationen 
stark voneinander abweichen 

6000 
73298 

E!B m*; @3 
Stromsystem: 
Zweileiter-Gleichstrom 

Nennspannung: 
12Volt 
Steuerungssystem: 
ohne 
Stromabnahme: 
von allen Rädern der beiden Achsen so­
wie über Kontakte in den Attrappen der 
Magnetschienenbremse (Motorwagen) 
Motor: 
dreipoliger N-Fiachmotor 
Beleuchtung: 
mit der Fahrtrichtung wechselndes Drei­
licht-Spitzensignal, Schlußsignale 

Kraftübertragung: 
Über Schnecken-/Stirnradgetriebe auf 
beide Achsen 
Schwungmasse: 
Durchmesser 11 mm 
Haftreifen: 
keine 
Zugkraft: 
vorbildgetreu wird nur ein Beiwagen an­
gehängt; auf 1 0 Prozent Steigung bleibt 
das Gespann aus VT + VB liegen 
Gehäusedemontage: 
durch Abziehen des Gehäuses 
Zugänglichkeit der lnnenteile: 
Inneneinrichtung wird durch sechs Rast­
nasen gehalten; nach Ablösen liegen die 
Platine zur Stromführung und der N-Mo­
tor frei. 
Zurüstteile: 
Nachbildungen der Scharfenberg-Mittel-

Erl.luterungen zu den Oiagammen: Das Fahruugmodelll fuhr !)e; einer Spann'-"Q von 4,1 Vdt (qeqlätteter Gleichstrom) an 
und erreichte dabei eine Geschwildigkeit edlnet 21.5 kmlh. Der Triebwagen läuli audl !)e; geringer Sc>an· 
nung für ein 2\Wiaehsiges Falwzeug redlt Die NEM-Geschwin~it von 130 kmlh erreicht das Modell bej 
11,6Volt Die Hö<hstgeS<Ilwlxrogkeit des von 90 bnlh läßt sich !)e; 9 Volt einreoeln. Auslaufwege von mehr als 8 
Zentimeter werden erst übe< 11.3 Volt erreidll Die Zugkran des iber beide Achsen, al8dings ohne Haf1reifen angelrie­
be11M falwzeugs rekht fiir dasMitführMeines BeiwagM< au~ Em all10 Prozent Steigtrog bleibt das G~nn hängen. 

f/J900 
JJ75 27ft 

Kriechen 

UNenn 

8.7 0,12 

V vorbild 

NEM 

12 140 0,24 89 

8,9 90 0,22 50 

11,6 130 0,23 84 

Uo = Spannung oltne Belastung; io= Strom ohne Be­
lastung; SO = Auslaufweg ohne Belastung; UN = 
Nennspannung; Vmax NEM: Zuschlag von fto­
zentfür HO 

puffer-Kupplung Bauart "leicht" 
Bedienungsanleitung: 
Kurzer Vorbildteil. Wartungshinweise; 
Beiwagen mit Hinweisen zum Ankup­
peln mittels Kuppelstange oder Profi­
Kupplung 
Verpac.kung: 
Kartonschachtel mit Styroporeinsatz 
(Motorwagen); Beiwagen in Kunststoff­
Box 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler 

200 
h . d' k . Gesc WIR IG e1t ohn• un 

l v~l ~~~ 
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100 

so 
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120 +----------.rl 

90 +----------.~H 

oo t----------. .. ~H 
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Das weite Land östlich der Oder-Neiße-Grenze wurde wn 
Anfang an durch private deutsche Gesellschaften und den 
preußischen Staat, später durch die Königlich­

Preußische Staatseisenbahn mit einem recht 
dichten Eisenbahnnetz überzogen. Die Bahnhofs­
gebäude dieser Strecken lassen, zum Teil bis heute, 
die Urheberschaft deutscher Baumeister und Tech­
niker erkennen. Gleichzeitig jedoch machen sich häufig 
osteuropäische Einflüsse bemerkbar. Schließlich finden 
sich auch reine Zweckbauten, deren Gestaltung ganz 
der Funktionalität untergeordnet ist. Für jeden Freund 
der Eisenbahnarchitektur sind die historischen Bahnhofs­
bauten in Brandenburg, Pommern, Schlesien, Posen, 
West- und Ostpreußen, die Manfred Berger in diesem 
Band vorstellt, eine wahre Fundgrube architektonischer 
Details einer längst vergangeneo Eisenbahnepoche. 

Manlred Berger 

Manlred Berger 
Historische 
Bahnhofsbauten IV 
in Brandenburg, f\lmmem, 
Schlesien, f\lsen, West- und 
Ostpreoßen 
zwischen 1842 und 1945. 
192Se~en, 330Abb.,geb. 
DMisft 59,-/öS 431,­
Best.-Nr. 71 029 

Historische Bahnhofsbauten I 
Die umfassende und reidl illustrierte Ookumentation über 
die Bahnhofsardlitektur in Sadlsen, Preußen, Mecklen­
burg und Thüringen-eine begeistemde Revue von beein­
druckenden Zeugen aus vergangener Dampflok-Epoche. 
256 Seiten, 412 Abbildungen, gebunden 
DMisFr59,-/öS431,- Best.-Nr. 70701 

Manlred Berger 
Historische Bahnhofsbauten 111 
Die Bahnhofsarchitektur mit ihrer Bau-und Technikgeschichte in 
Bayern, Baden. Württemberg, in der Pfalz, in Nassau und in Hessen 
- mit einer Fülle seltener historischer Illustrationen, Karten, Gleis­
und Lageplänen sowie interessanten Architektur-Zeidlnungen. 
272 Seiten, 381 Abbildungen, gebunden 
DMisft 59,-/öS 431,- Best-Nr. 70267 

Manlred Berger, Hauptbahnhof telpzig 
Als einer der größten Kopfbahnhöfe Europas entstand der Hauptbahnhof Leipzig in den 
Jahrenzwischen 1902 und 1915. Er gin nodl immeralseine der herausragendsten Leistun­
gen der deutschen Verl<ehrs- und Baugesdlidlte. Dieses Werl< dokumentiert die Geschichte 
des Bahnhofs, die Architektur und Technik. Jetzt als überarbeitete Neuauflage 1995. 
240 Seiten, 412 Abbildungen, 36 Farb-Abbildungen, gebunden 
DMisfr69,-/öS504,- Best.-Nr. 70474 

Ihr Verlag für 
Eisenbahnbücher 

r- ------------------ ---- ----- ---- ---- --- --- --
Erhältlich überall im Buch- und Bahnhofsbuchhandel 
oder senden Sie Ihre Bestellung an 
Motorbucll-Versand ·Abt. 218 • Postfacl11037 43 • 70032 Stutlgart 
Telefon (0711) 2108065/ ab 18.00 Uhr meldet sicll unser Anrufbeantworter 
Telefax (0711) 2108070 
Uelertledflgungen: Oie gelieferten Bücher u.ä. bleiben bis zur endgünigen Bezahlung ooser Elgentum. 
Versandlulstenanteil ~nd DM 7,50/ ab BestellWertOM 150.- porlo- und vefl)0ckungslrei I 
europ. Ausland DM 12.- (ru Nadlnahme). Rücknalvne llld Um lausch sind ausgesctrlossen. 

Anzahl Besteii-Nr. Kurztitel Preis 

Name __________________ _ 

Klmdm·Hr._:_ ________________ _ 

~'------------------­

~~--------------------



Lt ll;Miill Ii l;liii~llli~l~ 
Vorbild 

Sa 2S.01. bis Mo 27.01. 
Tage der offenen Tür mit 
Fahrbetrieb bei dem MEG 
Wien·Süd, Bf Wi"u·Süll, Ost· 
bahnhofseite, Arsenalstraße. 

Sa 2S.01. 

Mit dem VT 795 auf Privat·, 
Anschluß. und Güterbahnen 
im Großraum Mannheim (1). 

Mit E 18 31 und 44 0093 von 
Leipzig zum Aw Meiningen 
und zum Bw Arnstadt (2). 

So 26.01. 
Unterwegs mit Niederflurwa· 
gen der Meterspurbetriebe im 
Rhein·Neckar·Gebiet {1). 

Winterrahn Brohl- Oberzis· 
sen. Auch 09. und 23.02. Infos: 
Verkehrsbiaro Brohltal, Tel. 
(02636) 803 03, Fax 801 46. 

Fr 07.02. bis Di 11.02. 
Winterdampf in den Alpen, 
unter anderem mit Schleuder· 
fahrt auf der Bernina, Mille­
portas im Val Sugana und 
Dampf auf der Wocheiner 
Bahn (1). 

Fr 07.02. bis So 09.02. 
. 100 Jahre Mallet·Dampfloks 
im llarz"; Sonderfahrten mit 
99 590 I, 5903, 5906 und zusätz· 
lieh 99 6101 auf den Harz· 
strecken. Infos: IG Harzer 
Schmalspurbahnen, V. Baake, 
Tel. (03943) 22 361. 

Sa 1S.02. und So 16.02. 
Fahrtage auf der Museums· 
bahn Schönheide Mille­
Neuheide. lnfos: Museums· 
bahn Schönheide/Carlsfeld, 
Am Fuchsstein·Lokschuppen, 
08304 Schönheide. Tel./Fax 
(037755) 4303. 

Lok 7 ist eine der vier betriebsfähigen Dampfloks 

bei den Mansfelder Bergwerksbahnen. 

~.02. 

Winterdampf bei der Mans· 
felder Bergwerksbahn: Perso­
nenzüge auf der Strecke Klo­
stermansfeld - Heltstedt. In· 
fos: Mansfelder Bergwerks· 
bahn, Weg wm Hutberg 5, 
06295 Lutherstadt Eisleben, 
Tel. (03475) 64 84 27. 
So 02.03. 
. Winter im Gesäuse": Mit EI· 
lok·IJaurcihe 1245 von Linz 
über die Pyhrnbahn nach 
Setzthai und mit Dampflok 
86 501 über liieflau, Klein· 
~eirting, Stcyr zurück. Infos: 
Österreichische Gesellschaft 
für Eisenbahngeschichte, 
Postfach II , A-4018 Linz, 
TellFax (00431732) 23 61 07. 

Sa 08.03. 
Mit Triebwagen auf Privat· 
und Anschlußbahnen zwischen 
Aachen und Krefeld ( I). 

So 09.03. 
Mit historischem Straßen· 
bahnzug, Gelenkwagen der 
sechziger Jahre und moder· 
nem B 80 über Oberflächen· 
strecken und neue Stadt· 
bahnabschnilte in Donmund 
(1). 

~ 
"Frühling im Damprtokschup· 
pen": Saisonbeginn und Be· 
triebstag im Bw Leitnig·Plag· 
witz (2). 
So 16.03. 
"Bummelzug·Romantik um 

Die häufigsten Adressen 
1: DeWche Gesellsd!aft filr Eisenbahngesdlie e.v. Referat Studien­
fahrten. Postfadt 10 20 45, 47410 Moers, Fax (02841) 56012. 

2: Eisenbahnmuseum Bayerisd1er Bahnhot Steffen Hoffmanl1. Alfn!cl. 
Rosdi-Straße 4, 04249 Leipzig. 

Leipzig": Dampfsonderzug des 
EMBB mit 52 8154 (2). 
Sa 22.03. 
Frühlingsdampf im Nördlinger 
Ries: SO 3539 und 86 333 fah· 
ren Fotopersonen· und Foto· 
güterzüge ab Nördlingen. In· 
fos: Bayerisches Eisenbahn· 
museum e. V., Raimund Aust, 
Hirscheckstraße 41,89551 
Königsbronn, Tel. (07328) 
7165. 

Modellbahn 

Sa 25.01 . und So 26.01 . 
Modellbahnschau, Verkaufs· 
u.nd Tauschmarkt in der 
"Traditionsstätte der Eisen· 
bahn", Bahnhof, 09636 Lan· 
genau.lnfos: Tel. (037322) 
81 869 oder 80 321. 
Sa 25.01. 
Modell bahn· und Spielzeug· 
Börse i.n der Schwarzwaldhal· 
le, 77767 Appenweier. Infos 
bei Herrn Fitzner, Alesenweg 
35, 70329 Stuttgart. 
Börse bei Opei·Krüger, Ha· 
wermannweg 15·19, 18069 Ro· 
stock.lnfos:Tel. (0381) 
76 97 579. 

So 26.01 . 

Modellbahnbörse in der TC· 
Halle, Sportplatzstraße, 66386 
St.lngbert·RohrbachJSaar. ln· 
fos: MEC St. Ingbert, J. Qui· 
rin, Tel. (06897) 4254. 
Börse im großen Rot kreuz· 
Saal, N unnenbeckstraße 4 7, 
90489 Nürnberg. Infos: Tel. 
(0911) 53 010, Fax 53 01 298. 

Modellbahnbörse im Freizei t· 
forum, Marzahner Promenade 
55, 12679 Berlin. Infos: Ii. Her· 
zog, Tel. (0177) 28 20 255. 
Börse im Gasthaus Heinrichs· 
brücke, Heinrichstraße 49, 
07548 Gera.lnfo: Tel.fFax 
(037294) 7255. 
So 02.02. 

Modellbahnbörse im Kultur· 
zentrum Pentacon, Schandau· 
er Straße 64, 01277 Dresden. 
Infos: Tel. (0177) 28 20 255. 
Börse im HerkuJes·Einkaufs· 
zentrum, Treffpunkt Löhertor, 
Fulda. Info: Tel. (0561) 
SI 26 18. 
Modellbahnmarkt im Bürger· 
haus, Seckbruchstraße, 30629 
Hannover·Misburg. Infos: Tel. 
(05121) 225 22. 
Modellbaltnbörse des Vereins 
Bw Dillenburg im Bürgerzen· 
trum, 35764 Sinn. Infos: Tel. 
(02771) 22 534. 
So 09.02. 
Spielzeugmarkt in der Stadt· 
halle, Johannisberg, 42103 
Wuppertal. Infos: Tel. (0202) 
74 56 19 (Di/Mi), Fax 74 56 OS. 
Börse in der Kongreßhalle, 
Berliner Platz 2, 35390 Gie· 
ßen.lnfo: Tel. (0561) 512618. 
Sa 15.02. und So 16.02. 
Modellbau-und Modell bahn· 
Ausstellung in den Emsland· 
hallen, 49811 Lingen. Infos: 

S,..Dv Bestellad resse : 
Bobionger Straße 74 
71065 Srn<lelf~ngen 
Telefon 07031 / 869530 
Fax 0 70 31 / 86 95 50 Sp;olw'-MP.!! ... y,,,.,, 

Besuchen Sie den großen SM DV-Fachmarkt 111 
~ Europeplatz 20/3 · Stuttgart -Fasanenhof 

Tel. 0711/715 60 84 V•ele kostonlon Porkpl611el 

J etzt freitags b1s 20:00 Uhr geoffnet' 
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S DV- Bes1ellannahme rund um dte Uhr ! ! ! 

Tel. 0180/515 515 0 
Rangier-E·lok Ee 6/611 der SBB 
HO·Modell von Hobbytrain I Kato 
An.·Nr. ka 61660 

HO: Mä rkl in. Fleischmann, lima, Kato, Trix 
ma3187 E·lokE32derORG,grau,Hobby·Modell 159.95 
mä 34301 Südostbahnlok 446. rot m1t OELTA·Modul 239 -
mä 3440 E·lok E 10 der OB, blau, mit OELTA·Modul 206:95 
111103 Schlepptenderlok BR 03. OB. Wechselstrom 339.90 
II 4136 Schlepptenderlok BR 39. OB 284.95 
114 !58 Schlepptenderlok BR 56. OR 249,85 
Ii 208404 VT 608, 2·teilig, creme/rot, US·Army·Ausl. 234,80 
ka 30701 SVT 877 DRG, creme/violett, 309,80 

.Fliegender Holländer·. Neuhell ·95 
ka 30705 VT 04 der SWEG. creme-rot.Ft. Holländer· 249.-
1121320 Gütoougpackung m1t01eseHokV217 214,50 

HD: Märklin, Lima 
mä4131 Umbauwagen. 1.12. Klasse, 4·achsig 53.95 
mä 41 32 Umbauwagen. 2. Klasse, 4·achsig 53,95 
mä 4133 Umbauwagen. 2. Klasse mit Gepäckabteil 53.95 
mä 4027 lnterregio·Wagoo. 1. Klasse. OB, Hobby 36.95 
mä 4032 lnterregio·Wagen. 2. Klasse, OB, Hobby 36.95 
mä4384 lnterregiO·BISiro·Wagen 57,95 
mä 4254 Nahverkehrswagoo·Set. Silberlinge. :Heilig 139,-

beslellood aus ma 4255 (112. Kl.), mä 4256 
(2. Kl.) und ma 4257 (2. KI.·Steuerwagoo) 

mä 4680.015 Bierwagen .Cöwenbräu• München, 46,85 
nach historischem Motiv. exkl. beim SMOV 

Ii 302929·4 OB·Gargo Schüngutwagen, rot. Epoche V 24,­
Zubehör HO von Arno ld 
ar 7062 Commander HO·Set mit Commander 6· 344,95 

Fahrpult und zwei Org1tai·Oecodern für alle 
HO-Gieichstrom·Loks 

NEU: Service I U•~n I Re, erttlr für Märklin·Aitikel. 
Fordern Sie unseren Sef'lice-Auftragsschein an. 

Spur N: Trix, Fleischmann, Kato, Arnold 
tr11320 O-Zug·SetmitSchlepptendertokBR03 295.-

und 4 Schnellzugwagoo 
tr 11321 Guterzuo·Set mit E 94 295,-
117333 E·Lok BR tto OB, creme-blau jetzt 159.-
117235 Oiesetlok BR 218 OB- Epoche V Jetzt 129.85 
118285 Rungenwagoo. 4·achs. ORG Köln, Neuhe1t96 35.95 
ka 10708 Trreblug ET 25 OB, rot 259.80 
ka 10709 Tneblug ET250RG.rot·creme 279.80 
ar 0184 GüterNagen·Se~ Typ Be!1in, weiS, J.terhg 65,-
Angtbolt getttn b•s 28. 2. 1997. solange der Vorret rttehtl 

J JETZT S410rt unsete Gratrs·l'!eisliste 96197 •MO• anlotdetn. J 

Wrr führen Modolleisenbahn·Artikol von Arnold. Busch 
Folter. Floischmann. Kato, Kibri. LGB. Lima.Märklin. Piko: 
Pole, Proiser, R,oco, Trix, Viessmann. Vollmer und W ikinq. 
Außerdem Sprolwaren und Modellbau·Artikot von wer· 
toren 23 namhaflon Herstellern . 

~M'J.'5~~~~~P.~~g:;o':~9.~~j~f1)~u1nl~'8"a8~~:'b ~~~~~~:~~~:: 
arttn· Vorausacheck oder Nachnahme (+DM e.sorPre•.dnderung 

lieferm6ghchkel1 und Irrtum vorblhehen' 

SIW!)If_ Sparen bei Spielzeug und Hobby ! 



Hanmut Scharrmann, Bu· 
schweg 7, 49811 Lingen, Tel. 
(0591) 48 651. 

Modellhahn-Ausstellung der 
!GM Kaarst im Alben-Ein­
stein-Forum, Schulzentrum 
Kaars1. Infos: !GM Kaarst, 
Azaleenweg 5, 41564 Kaarst, 
Tel. (02131) 64 183. 

Sa.J..5.02. 
Börse im Soldaten heim, 87527 
Somhofen. Infos: Richard Va­
noni,lm StiftaUmey SO, 87439 
Kempten. 
So 16.02. 
Börse im Kulturraum des Stra· 
Benbahnhofs Willenherger 
Straße, 04129 Leipzig. Infos: 
Tel./Fax (037294) 7255. 
Spielzeugmarkt in der Ost· 
weslfalenhalle, 33335 Kaunitz. 
Infos: Tel. (0202) 74 56 19 
(nur Di/Mi), Fax 74 56 OS. 

Börse der Modell· und Eisen­
bahnfreunde St. julian in der 
Königslandhalle, 67756 Hinz­
weiler. Info: Tel. (06387) 7536. 
Börse in der Uni-Mensa, Mo­
ritzstraße 1, 34127 Kassel. 
Auch am 16.03. Infos: Tel. 
(0561) 51 26 18. 
Sa 22.02. 
Modellbahntauschmorkt des 
MEC Cronendorf im Thmer­
heim, 09465 Cranzahl. Infos: 
Steffen Biskup, Am Richter­
busch 21, 09465 Cranzahl, Tel. 
(037342) 76 60. 
So 23.02. 
Börse in der Stadthalle, 34466 
Wolfhagen. Infos: Tel. (0561) 
51 26 18. 
Modellbahnmarkt in der Rat· 
tenfängerhalle, Hameln. Infos: 
Tel. (05121) 225 22. 
Tauschbörse im Palast der 
FEZ Wuhlheide. In fos: FEZ 

Wuhlheide, Frank Tinius, 
Eichgestell, 12459 Berlin. 
Eisenbahn- und Spielzeug· 
markt in der Maintalhalle, 
63812 Aschaffenburg. Infos: 
Tel. (06239) 4469, Fax 4876. 
Sa 01.03. und So 02.03. 
Modellbahntage in Vaihin· 
gen/Enz: Ausstellung mit An· 
lagen der Nenngrößen HO bis 
U m, darunter auch die 
HOI!-IOe-Segmentanlage des 
MEC Freiberg/Neckar. lnfos: 
Eckhard Rühle, Vogelsang­
straBe 16, 74382 Neckarwest· 
heim. 
s~ 
Börse im Dietrich·Bonhoef­
fer-Haus, Memmingen. Infos: 
Richard Vanoni, Im Stiftall­
mey SO, 87439 Kempten. 
s~ 

Börse im großen Rotkreuz­
Saal, Nunnenbeckstraße 47, 
90489 Nümberg. Infos: Tel. 
(0911) 53 010, Fax 53 01 298. 
Börse im Propsteihaus, Rat· 
hausplatz, Fulda-Petersberg. 
Infos: Tel. (0561) 51 26 18. 
Börse im Gasthaus Heinrichs· 
brücke, HeinrichstraBe 49, 
07548 Gera. Infos: TellFax 
(037294) 7255. 

Eisenbahn· und Spielzeug­
markt in der Stadthalle, 97421 
Schweinfurl. Infos: Tel. 
(06239) 44 69, Fax 48 76. 
Sa 08.03. 
10 Jahre Modellbau AG Real­
schule Wentorf: Modell bahn· 
betrieb auf der schuleigenen 
Oe-Anlage in 21465 Wentorf. 
Infos: Tel. (040) 720 2743. 
So 09.03. 
Spielzeugmarkt in den Wülfe· 
ler Brauereigaststäuen, 30514 
Hannover. Infos: Tel. (0202) 
74 56 19 (Di/Mi), Fax 74 56 OS. 

• Auch im Januar und Februar 
strahlt die ARD Bilder von den 
"schönsten Bahnstrecken Deutsch· 
Iands" beziehungsweise der Berli· 
ner S.Bahn aus. Die Sendungen 
laufen beinahe täglich zwischen 3 
und 6 Uhr morgens. Näheres dazu 
finden Sie in den Programmzeit· 
schriften. 

• Serie "Rund um die Eisenbahn" 
im Regionalsender "Fernsehen aus 
Berlin" : 
Jeweils montags, 20.00 Uhr. 

• "Eisenbahn-Romantik" wird in 
Südwest 3 samstags um 18.45 Uhr 
gezeigt. Diese Ausgabe können 
Sie auch über Astra empfangen. 
Am darauffolgenden Dienstag wird 
die Sendung um 16 Uhr in Süd· 
west 3 wiederholt. Die aktuellen 
Themen erfahren Sie über den 

TIPS 

Südwestfunk-Videotext, Seite 374. 

• "Eisenbahn-Romantik" 
in 3 Sat: 28.01., 16.30 Uhr. 

• Außerdem in 3 Sat: 
24.01., 11.30 Uhr: Rucksack - Mit 
der Harzquerbahn, der Selketal· 
bahn und der Brokenbahn, Teil 2. 

• "Eisenbahn-Romantik" 
in Nord 3: 
27.01., 17.30 Uhr (Wdh. 28.01., 
08.30 Uhr). 

• Außerdem in Nord 3: 
24.01., 15.45 Uhr: Metros dieser 
Welt: Berlin. 

Die hier angegebenen TV·Termine 
beruhen auf Angaben der Sender. 
Kurzfristige Änderungen des ~ 
gramms sind möglich. 

Börse im Freizeitforum, Ma.r· 
zahner Promenade 55, 12679 
Berlin. Infos: Tel. (0177) 

(03606) 61 34 97 oder Tel. 
(055 I) 37 29 96. 

Hermannstralle Z, 64589 
Stockstadt, TellFax (06158) 
88 071 

28 20 255. 
Börse im KJZ, Stollberger 
Straße 40, Chemnitz. Infos: 
Tel./Fax (037294) 7255. 
Eisenbahn- und Spielzeug­
markt im Gemeindezent rum, 
36043 Fulda-KünzeU. lnfos: 
Tel. (06239) 44 69, Fax 48 76. 
So 16.03, 
Börse im Eichsielder Kultur­
haus, Ägidienstraße, 37308 
Heiligenstadt. Infos: Tel. 

Modellbahnmarkt im Gasthof 
"Feldschlößchen", 08297 
Zwönitz. Infos: A. Kretzsch­
mann, Turnstraße 15, 
09235 Burkhardtsdorf. 
Sa 22.03. 
Börse in der Schwarzwaldhal· 
Je, 77767 Appenweier. Infos: 
Tel./Fax (0711) 42 II 36. 
So 2M3. 
Tauschbörse in Gernsheim· 
Allmendfeld. Infos: MEC 
Gernsheim, Stephan Gärtner, 

Bitte beachten Sit, daß wir Ihre Ter· 
mine nur beriidtsidttige können, 
wenn diese spätestens fiinf Wodten 
vor dem Erscheinungsdatum des 
Heftes vorliegen. Alle Tennine und 
Treffpunkte beruhen auf lnfonna· 
tionen der Veranstalter oder einge­
sandten Hinweisen. Die Redaktion 
übernimmt keine Verantwortung 
fiir die Ridttigkeit der Angaben. Die 
Veröffentlidtung ist fiir private Ver· 
anstalter kostenlos. 

Am Daßenborn 20 
57 482 Wenden 
Tel. 0 27 62/97 92 82 
Fax 0 27 62/97 92 83 

Prospekt und Preisliste auf Anfrage kostenlos. 
Lieferbar ln allen marktgängigen 

Modellbahn·Spurwelten. 
Händleranfragen erwünscht. 
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8UCHTIPS 

Gebirgs-Bahn Null-Bahn 
Bernd Kramer/Rainer Heinrich: Schmalspurbahn Grünstädtel - Oberrit· 
tersgrün. Nebenbahndokumentation Band 25. Verlag Kenning, Nord­
horn 1996. 112 Seiten, 15 Farb- und 75 zum Teil historisch wertvolle 
schwarz-weiß-Fotos, 30 Skizzen. Preis: DM 48,00. 

Volker Kutschera: Kleine Bahn auf 
großer Fahrt - Spielzeugeisenbah­
nen der Spur 0. Edition Ellert & Rich­
ter. 112 Seiten mit 59 Farbfotos. 
Preis: DM 16,80. 

Kleine Bahn 
auf großer Fahrt 

Sjwl~l,.h.M.IIn~O 
~oi .. N A. .. K}t('.l 

• Die als "Pöhler Bussi" 
bekannte 7SO·Millimeter­
Bahn hatte zwar nur lokalen 
Charakter, doch erfüllte sie 
für die umliegenden Erzge­
birgsone und ihre Betriebe 82 
Jahre lang eine lebenswichti· 
ge Funktion. Rainer Heinrich 
und Bernd K:ramer bieten eine 
informative Lektüre, die so 
gut wie kein Kapitel der Ge­
schichte des Pöhlwassertal­
Bähnchens ausläßt. Hervorzu­
heben ist die detaillierte Do­
kumentation der Stationen, 
Anschlußgleise und Brücken, 
die manchen Modellbahner 
zum Nachbau anregen wird. 
• Fazit: Sächsische Fleiß-Arbeit 
in Kenning-Verlagsqualität 

Insel-Bahn 
Heinz H. Schöning: Die Amrumer Insel bahn. Nebenbahndo· 
kumentation Band 23. Verlag Kenning, Nordhorn 1996. Et· 
wa 70 Seiten. Viele historische Fotos. Preis: DM 29,80. 

• Nur 46 Jahre alt wurde die Amrumer lnselbahn, die 
ihren Betrieb 1939 einstellte. Das kurze Saisongeschäft, 
die geringe Einwohnerzahl und das rauhe Seeklima mach­
ten ihr zeitlebens zu schaffen. Immerhin gab es sogar 
elektrischen Betrieb. Schöning widmet der fast vergesse­
nen Bahn einen zwar späten, aber liebevoll geschriebenen 
Nachruf. Der Autor vermittelt eine exakte Darstellung 
ihrer wirtschaftlichen Geschichte und dokumentiert den 
einfachen technischen Standard ihrer Fahrzeuge. 
• Fazit: unerwartet informativ 

Hauptstadt-Bahn 
Straßenbahn Magazin Special: Nahverkehr in 
Berlin. GeraNova-Verlag, München 1996. 114 
Seiten, über 1SO schwan-weiße sowie farbige 
Abbildungen. Preis: DM 29,80. 

• Auch das Straßenbahn-Magazin hat 
jetzt eine Spezialheft-Reihe. Das erste Heft 
ist dem Nahverkehr in der deutschen Haupt· 
stadt gewidmet. Berlin bietet auf diesem Ge­
biet eine Vielfalt, die ihresgleichen sucht: 
S-Bahn, U-Bahn, Straßenbahn und Bus bil­
den ein dichtes Netz. Vergangenheit und Zu­
kunft dieser Verkehrsmittel stehen im Mit· 
telpunkt der informativen Beiträge. Sie 

• Kaum eine Baugröße verbin­
det ähnlich gelungen Größe, 
Detailtreue und Nostalgie wie die 
Spur 0. Das kleine Buch bietet 
eine Reise durch die Entwick-
lungsgeschichte dieser Spielzeu-
geisenbahn im Maßstab 1:43. 
Volker Kutschera ist Leiter des 
Salzburger Spielzeugmuseums, 
das auch eine Eisenbahn 

l iM11oC\ .. tlltll• ~l('tll'JI 

sammlung mit Schwerpunkt Spur 0 sein eigen nennt. Der 
Autor sorgt mit Bild und Text auf eine recht ab­
wechslungsreiche Weise dafür, daß der geneigte Leser die 
einzelnen Etappen auf der historischen Lese-Route unter­
haltsam und anschaulich miterlebt. Gleichzeitig erfährt man 
auch immer wieder etwas über die Erfindungen rund um die 
Eisenbahn. Farbaufnahmen zeigen die schönsten Lokomoti· 
ven und Wagen der Spur 0-Bahnen. 
• Fazit: Gelungene Lektüre 

Kamm-Bahn 
Günter Fromm: Die l aura. Aus der Geschichte der Kleinbahn Rennsteig -
Frauenwald. Verlag Rockstuhl, Bad langensalza 1996. 176 Seiten, zahlrei­
che historische Fotos und kunstvolle Zeichnungen. Preis: DM 39,90. 

• Günter Fromm setzte mit seinem letzten Werk der idyllischen 
Kleinbahn im Thüringer Wald ein schönes Denkmal. Die Strecke Renn­
steig - Frauenwald auf dem Kamm des Gebirges war bereits Gegen­
stand von Publikationen. Doch was Günter Fromm und - nach seinem 
Tod - Harald Rockstuhl an neuem Text· und Bildmaterial zutage förder· 
ten, überrascht selbst Insider. Nicht nur vom Bau und Betrieb ist die 
Rede, auch Geschichten vom Geschehen links und rechts der Gleise 
erfreuen den Leser. Die hervorragenden, historisch-realistischen Zeich­
nungen Peter Königs zaubern echte Kleinbahnatmosphäre. 
• Fazit: stimmungsvolle Lese-Nostalgie 

Haupt-Bahn 
Paul Lauerwald: Die Hauptbahn Erfurt - Sangerhausen. 
Verlag Wolfgang Herdam Fotoverlag, Wesseling 1996. 
103 Seite!\ zahlreiche, teilweise seltene historische 
Farb- und Schwarz-Weiß-Fotos. Preis: DM 39,80. 

behandeln die Geschichte der Straßenbahn ebenso wie die eindrucksvollen 
Hochbahnstrecken und die Doppeldecker-Busse. Historische und aktuelle 
Fotos, Tabellen, Netz· und Gleispläne ergänzen die Texte. 

• In Fortsetzung ihrer Reihe über die Geschichte 
einzelne Eisenbahnlinien im nördlichen Thüringen le­
gen Paul Lauenvald und Wolfgang Herdam jetzt eine 
rundum gelungene Arbeit über die wenig bekannte 
Hauptbahn Erfurt - Sangerhausen vor. Die umfassen­
de Beschreibung des Baus und des Betriebs dieser 
Bahn ist mit einer exakten Dokumentation der einge­
setzten Lokomotiven und ihrer Bahnbetriebswerke 
verbunden. Neben seltenen historischen und gediege­
nen aktuellen Farbaufnahmen dürften auch die Origi­
nal-Gleispläne ein interessantes, vielseitiges Bild re­
gionaler Eisenbahngeschichte vermitteln. 

• Fazit: Nahverkehr mit Flair • Fazit: interessant nicht nur für Thüringer 
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• 
1:1!1:WU·~il 
An die Redaktion MODELLEISENBAHNER, 
Postfach 10 37 43, D-70032 Stuttgart. 

• Bahn-Geschichten 
Ford-Bewegung, Heft 11 /96 

Den Artikel in der Rubrik 
"Geschichte + Geschichten" 
über den Ameisenbär, den 
Wismarer Schienenbus, habe 
ich mit außerordentlichem 
Vergnügen gelesen. Zu der 
Anmerkung über den Verbleib 
des VT 2 der Borkumer ln,sel­
bahn, der zuletzt beim Öchsle 
in Oberschwaben eingesetzt 
war, kann ich hinzufügen, daß 
der Triebwagen im Sommer 
1996 immer noch in Ochsen­
hausen stand. Er präsentiert 
sich in einem äußerlich sehr 
verwahrlosten Zustand. Aller­
dings muß zur Ehrenrettung 
hinzugefügt werden, daß an 
seinem derzeitigen traurigen 
Zustand die Öchsle-Leute si­
cherlich nicht schuld sind. 
Ulrich B. Braig, 
91058 Erlangen 

Ergänzend zu Ihrem Wis­
marer-Beitrag möchte ich Ih­
nen den Kieler Straßenbahn­
Tw des Typs Wismar vorstel­
len. 15 dieser zweiachsigen 
Triebwagen wurden von der 
Kieler Verkehrs-AG im Jahre 
1940 in Betrieb genommen. 
Die modernen, formschönen 
Wagen hatten eine Länge von 

Wismarer Straßenbahn der 

Kieler Verkehrsbetriebe, 1965. 

10,4 Meter und eine Breite 
von 2,10 Meter und boten 66 
Fahrgästen Platz. Die mit 2 
mal 55 kW Antriebsleistung 
ausgestatteten Triebwagen 
waren für Beiwagenbetrieb 
eingerichtet und fuhren mei­
stens mit zwei Beiwagen auf 
den Linien 1 und 4. Bis auf 
fünf Triebwagen, die in eige­
ner Werkstatt wieder au;fge­
baut wurden, hatten sämtli­
che Triebwagen den Krieg 

überlebt. Die Fahrzeuge wa­
ren bis zur Einstellung der Li­
nie 1 im Jahre 1967 im Ein­
satz. Passend zu den Wismar­
Triebwagen wurden von der 
Waggonfabrik Derdingen 24 
bauartgleiche Triebwagen be­
schafft. 
Hans Pahl, 
23774 Heiligenhafen 

• Mit einer Lücke 
Betrifft: Elektrifizierung 
Harnburg - Berlin 

In der Rubrik Bahnpost 
schreibt Leser Gregor Naths, 
daß es im elektrischen Netz 
keine Lücke mehr zwischen 
Harnburg und Berlin gebe. 
Richtig ist vielmehr, daß zwi­
schen Nauen und Berlin-Char­
lottenburg bis auf weiteres 
der Fahrdraht noch fehlt, wes­
halb die Züge zwischen Char­
lottenburg und Nauen mit 
zwei Dieselloks BR 210 ge­
schleppt werden müssen. Da 
im Bahnhof Zoo kein Platz 
zum Wechseln ist, wird zwi­
schen Nauen und Berlin­
Wannsee mit Dieselloks gefah­
ren, gelegentlich auch mit den 
Baureihen 232/234 und 218. 
Thomas Splittgerber, 
12205 Berlin 

• Vom Reißbrett 
Betrifft: Heft 12/96, Standpunkt 
.,Pleiten, Pech & Pannen" 

Leider ist diese Problema-
tik bei den Verantwortlichen 

:;: der Bahn und den Nahver­
~ kehrsbetrieben ein gestörtes 
.f Thema. Gibt es denn keine ge-

setzlichen Bestimmungen, 
nach denen erst eine umfang­
reiche Erprobung darüber ent­
scheidet, ob die neue Technik 
in Serie gehen kann und somit 
auf die Fahrgäste losgelassen 
wird? Schlechte Beispiele gibt 
es ja wohl genug, wie zum Bei­
spiel die neue Niederflurstra­
ßenbahn für die BVG in Ber­
lin. Ich habe da den Verdacht, 
daß etwas Hübsches auf dem 
Reißbrett entworfen wird, das 
den zukünftigen Käufern ge­
fallen muß. Wenn man aber 
mal bei einem "Tag der offe-

nen Tür" die neue Technik ge­
nauer betrachtet, dann fällt 
selbst einem technischen Lai­
en auf, wieviel elektronischer 
Schnickschnack in den neuen 
Bahnen steckt. Zum Beispiel 
hatten Straßenbahnen älterer 
Bauart ganz einfache Signal­
lampen für die Türkontrolle: 
Lampe an hieß "Tür zu". HeUl­
te kann man auf einem Bildl­
schirm lesen: "Tür geschlos­
sen". Der Effekt ist doch der 
gleiche, im ersten Fall aber 
bestimmt preiswerter. Warum 
müssen denn heute die Füh­
rerstände der Bahnen so aus­
sehen, als wolle man damit 
zum Mars fliegen? Ich bin kei­
nesfalls gegen moderne Tech­
nik, aber ist das nicht oft zu­
viel des Guten? Wer gewinn­
bringend arbeiten will, kann 
sich nicht ständig technische 
Flops leisten. 
Mattbias Schreiber, 
12557 Berlin 

• Im Anhalter Bahnhof 
Betrifft: Heft 12/96, 
Ganz in Schale 

Nach Veröffentlichung mei­
nes Fotos von der 61 002 
(S. 15) habe ich einige Anrufe 
nach der Herkunft des Bildes 
erhalten. Die Aufnahme ent­
stand 1939 in Berlin, Anhalter 
Bahnhof. Aufgenommen hat 
das Foto mein Vater, der eini­
ge Jahre als Oberlokomotiv­
führer mit 61 001 und 61 002 
den "Fliegenden Dresdner", 
wie der zwischen Berlin und 
Dresden verkehrende Ren­
schel-Wegmann-Zug hieß, ge­
fahren hat. 
Johannes May, 
01239 Dresden 

Wir freuen uns, wenn Sie uns 
Ihre Meinung schreiben. Wir 
lesen jeden Brief sehr auf· 
merksam und beherzigen lhr,e 
Wünsche ebenso wie Ihre Kri· 
tik. Bitte haben Sie Verständ­
nis, daß aus Platzgründe;n 
nicht alle Briefe abgedruckt 
oder ausführlich beantwortet 
weden können und daß sie 
auch bei Abdruck gekürzt wer· 
den müssen. 

-

Jetzt das bunte Neu­
heiten-Magazin ----rgs 
(sonst DM 1 0.--) mit 
über 200 prallen Seiten 
rund um Ihre Bahn! 
Mit Fahrzeugmodellen und ·bausätzen aller Art 
und Größe zu Straße und Schiene, Wasser und 
Luft in Karton, Plastic und Metall • 
• mit Straßen. Schildern. Wegweisern, Mauern. 
Hintergrünelen · 
· mit Schienen, Oberleitungen, Masten, Lampen. 
Signalen. Trafos • 
·mit Bauwel1<en, Brücken. Tunnels, Unterführun· 
gen, Rampen • 
• m~ Figuren, Geländemörtel, Bäumen, Bewuchs, 
Streugut, Schoner, Blumen, Flockleim • 
• mit Vitrinen, Werkzeugen. Literatur. Videos • 
• dazu lür Sie als Kunde 6 bis 12 mal pro Jahr 
Neuheiten-Infos und sagenhalte Schnäppchen· 

mit Gewinn (siehe Beispiele)-

I Ajj;j B;;;;silie z~m-;;;;n nochmals-, 

L
verbilligt. Set Nr. XY3, Wahnslnnsprels:J 

_ ~me!!_n!:!!!!. OM 35~ _ 

Fordern Sie das Neuheiten-Maga­
zin '96 (nur JETZT) gratis an und/ 
oder die Bausätze einzeln oder als 
Set 14 Tage zu r Ansicht 

Vetter-Modelle, Postfach 1254, 
64333 Seeheim, Ruf 06257/8742 
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Mit Faulhaber 
1. Klasse fahren 

Erstklassig: Die Faulhaber-Mot oren 

Seit 1958 fertigen wir den nach seinem 
Erfinder, Dr. Fritz Faulhaber, benannten 
Glockenanker-Gieichstrommotor. 
Die besondere Motorbauform sorgt für 
eine sehr niedrige Anlaufspannung, eine 
kurze Hochlaufzeit, ein hohes Drehmo­
ment und einen außerordentlich ge­
räuscharmen Lauf. Für Leistung auf 
kleinstem Raum eben. Das sind Eigen­
schaften, die den Faulhaber-Motor in 
Verbindung mit einer exakt ausgewuch­
teten Schwungscheibe zu einem der 
besten Antriebsaggregate für Modell­
eisenbahnen machen. 

Das blaue Wunder 
Faulhaber-Motoren als Antrieb für Mo­
delleisenbahn-Triebfahrzeuge sind jetzt 
noch besser geworden. Den hohen An­
sprüchen werden die neuen Motoren 
1319 und 1331 in ganz besonderem Maß 
gerecht. Man erkennt sie auf den ersten 
Blick an ihrer blauen Abdeckung. Diese 
Motoren sind ext rem feingewuchtet und 
laufen deshalb noch eine Spur seiden­
weicher. Sie sind ideal für den an­
spruchsvollen Modellbahner. 
Testen Sie Faulhaber-Motoren im rau­
hen Alltagsbetrieb auf Ihrer Modellbahn. 

Erfahren Sie das Ultra-Fahrgefühl. 

Verkauf und Beratung durch die Fach­
geschäfte. 

FAULHABER 
MOTOREN ~~ 
Dr. Fritz Faulhaber 
GmbH & Co. KG 
Daimlerstr. 23 

71101 Schönaich 

Telefon 07031 / 638-0 
Fax 07031 / 638-100 
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für den Schotternachschub, 
während der Wismarer die 
Brücke passiert. 

Der Steinmetz hat nicht nur 
einen schmalspurigen Gleis­

anschluß, sondern auch echte 
Steinplatten auf seinem Hof. 
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Modellbahn-soweit das Auge reicht ln 

Köln konnte sich groß und klein über die 

vielen Neuheiten der Branche informieren 

und Anlagen aller Art bewundern. 

Harte Arbeit, karger lohn: Die 
ländliche Idylle der sechziger 
Jahre ist bis ins Detail wieder­
gegeben. 

Kein Modul ohne Detail: Die 
alte Badewanne dient jetzt als 
Tränke für die Kühe - und 
zieht bewundernde Blicke an. 

• "Kuck' mal da, die Badewanne, ist 
die nicht süß. Und der Bagger im Stein­
bruch, der bewegt sich ja richtig!" Rund 
95.000 Besucher staunten auf der "Mo­
dellbahn mit spielaktiv"' vom 14. bis 18. 
November in Köln über die Modellbau­
künste der ausstellenden Vereine. Und 
zu sehen gab es in der Domstadt wahr­
lich genug: Von winzigen Z-Anlagen bis 
zu Live-Steam-Modellen, die neben Wa­
gen auch ihre Besitzer beförderten. Egal 
ob jung oder alt, Anfänger oder Profi , 
jeder konnte sich Anregungen und Infor­
mationen über alles, was mit Modellbahn 
zu tun hat, besorgen. 

Starparade 

Zwölf Vereine aus Deutschland, den 
Niederlanden, Österreich und Großbri­
tannien beteiligten sich am Modellbahn­
Anlagenwettbewerb. Die KölnMesse hat 
einen Fachjournalisten- und einen Publi­
kumspreis gestiftet. Die ersten drei Plät­
ze der beiden Wertungen durften sich 
über stattliche Geldpreise freuen. Die 
Herren der schreibenden Zunft nahmen 
die Wettbewerbsanlagen genau unter die 
Lupe: Die handwerkliche Ausführung 
war ebenso Bewertungskriterium wie 
Detailtreue oder besondere Ideen. Nach 
langer Beratungszeit durfte sich der nie­
derländische Verein Paereböngerd Pren­
gli über den dritten Preis freuen. Die 
Holländer haben sich ganz einem Ge-

birgsthema verschrieben und ein Stück 
Schweiz nachgebaut: Ein Abschnitt der 
Südrampe der Lötschbergbahn diente als 
Vorbild für die interessante N-Anlage. 
Massiv wirkende Gesteinsformationen, 
tiefe Schluchten, bizarre Felsvorsprünge, 
ein mächtiger, gemauerter Viadukt, und 
natürlich die berühmte Bietschralbrücke 
beherrschen das Bild. Das imposante 
Stahlträger-Rauwerk ist übrigens ein Ei­
genbau aus Messingprofilen. Modellbau­
künste waren auch beim Bau des kleinen 
Dorfes nötig, denn die Holzhäuser sind 
selbstgebaut Schließlich sollte die Sze­
nerie so vorbildgetreu wie möglich sein. 
Lange Personen- und Güterzüge sorgten 
für regen Betrieb auf der Gebirgsstrecke. 

Auf dem zweiten Rang der Fach-Jury 
landete der Modelleisenbahn-Club Bre­
genz. Die Österreicher haben sich vor ih­
rer Haustüre umgesehen und ein Stück 
der Arlbergbahn nachgebaut. Die ein­
gleisige Strecke windet sich durch wald­
reiches Bergland, über zahlreiche Brük­
ken, durch Galerien und Tunnel. Die Ge­
bäude sind vorbildgetreue Nachbauten 

und zeigen die hohe Modellbaukunst der 
Bregenzer. Kleine Details wie die bis ins 
letzte Detail ausgestaltete Baustelle an ei­
nem Viadukt sorgten für Abwechslung 
und für viel Bewunderung beim Publi­
kum. Die Österreicher waren übrigens 
erstaunt, als man ihnen mitteilte, daß sie 
am Wettbewerb teilnehmen. Um so grö­
ßer war dann die Freude über den zwei­
ten Platz. 

Die größte Freude gab es natürlich 
bei den Eisenbahn- und Modellbahn­
Freunden Siebengebirge e.V. Das Thema 
der Modul-Anlage ist eine Schmalspur­
bahn der sechziger Jahre in ländlicher 
Umgebung. An der Strecke von Lorenz­
burg nach Hanfmühle liegen einige 
Bahnhöfe, Haltepunkte und lndustriean­
schlüsse. Dadurch ergeben sich interes­
sante Rangierfahrten und ein abwechs­
lungsreicher Betrieb. Gefahren wird 
übrige ns streng nach Fahrplan. Obwohl 
nebeneinander liegende Module von un­
terschiedlichen Erbauern sind, unter­
schiedlich alt und mit unterschiedlichen 
Materialien ausgestaltet sind, zieht sich 
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beidem zeigen die Österreicher, 
was heute im Modellbau 
zu verwirklichen ist. 

Ob Wald, Fels, Mauer oder Ge· 
röllfeld, erst bei genauem 

Betrachten wird klar, daß es 
sich um ein Modell handelt. 

Die perfekt gestaltete 
Brückenbaustelle ist nicht der 
einzige Anziehungspunkt der 
Arlbergbahn in HO. 



Ein Traum in Spur N: Ein Teil 
der Lötschberg Südrampe steht 
jetzt in den Niederlanden, 

wenn auch nur als Modell. 

ein roter Faden durch die Farb· und 
Landschaftsgestaltung. Und wer den 
Blick in Ruhe über die kleinen Kunst· 
werke schweifen läßt, kann auf jedem 
Modul eine mit viel Liebe zum Detail ge­
staltete Szene entdecken: Eine alte Guß· 
badewanne als Tränke für die Kühe, ein 
Steinmetzbetrieb mit eigenem Gleisan­
schluß und echten Steinplatten, die klei­
ne Feldbahn, die den Schotter vom Stein­
bruch zur Verladestelle befördert oder 
auch den armen Knecht, der gerade das 
Holz für den nächsten Winter spaltet und 
aufschichtet. Diese Szenen aus dem täg· 
liehen Landleben in längst vergangeuer 
Zeit sind mit sorgfältigem Blick beobach­
tet und handwerklich tadellos wiederge­
geben. Im Vergleich zu den Gebirgsbah­
nen fehlen natürlich imposante Bauwer­
ke, dafür ist die Anzahl der bewundern­
den Blicke je Meter Modellbahn bei den 
Modellbahnfreunden aus dem Siebenge· 
birge am größten. 

Daß das Publikum etwas andere Maß­
stäbe bei der Bewertung anlegt, ist nichts 
Neues. So landet dort die Anlage des Mo­
del Railway Club London auf dem drit­
ten Rang. Der Kopfbahnhof einer Kü­
stenstadt ist mit vielen, typisch engli· 
sehen Ausstattungsdetails versehen. Daß 
sich die Modellbahner auf der Insel viel 
öfter mit Selbstbau helfen müssen, 
macht einen Großteil des individuellen 
Flair dieser Anlage aus. Die Freunde der 
Eisenbahn Burscheid belegten den zwei­
ten Platz im Rennen um die Publikums­
gunst. Eine Zeche, Vorstadtstimmung 
der sechziger Jahre und viel Betrieb bil­
den das Herzstück dieser Modell bahn. 

Am meisten beeindruckt waren die 
Besucher aber von der Schweizer Anlage 
aus den Niederlanden: Die Modellbahner 
von Paereböngerd Prengli durften sich 

Vorbildfotos und Balsaholz - so 
entstand das kleine Schweizer 
Dörfli am Bahnhof Ausserberg 
im Maßstab 1 : 160. 

nach dem dritten Preis der Fachjournali­
sten-Jury auch noch über den Sieg bei 
der Publikums-Wertung freuen. Ein tol­
ler Erfolg für das Team, das für jede 
Vorbildinformation Hunderte von Kilo­
metern zurücklegen muß. 

Die Starparade der Anlagen auf der 
"Modellbahn mit spielaktiv" in Köln hat· 
te für beinahe jeden Geschmack etwas 
zu bieten. Die vielen Aussteller taten ein 
übriges dazu, die Lust an der Modell­
bahn zu wecken oder zu steigern. Und 
wer die begeisterten Blicke in der Drei­
käsehoch-Kategorie gesehen hat, der 
weiß, daß neben Gameboy und Barbie­
Puppe auch die ein oder andere Anfangs­
packung den Weg unter den Weihnachts· 
baum gefunden hat. Das ist die Beloh· 
nung für den unermüdlichen Einsatz, vor 
allem der ausstellenden Vereine. Denn 
mit dieser Begeisterung gewinnt man 
Nachwuchs für das wunderbare Hobby 
Modell bahn. Uwe Lechner 

Wir siJJd 
Spezlll/Jsteo 

für 

AMERIKANISCHE MODELLE 
Import ·Export, Versand, Shop 

ir08441/22 44 Fax 7 64 22 
Bergstr. 7 D-85298 SCHEYERN 

Bürozeit Mo, Mi, Oo, Fr 9·18 Uhr 
Besuch nach Vereinbarung 

Versandkosten Inland 9.·· (Nachnahme 16 ... ) 

Wir akzeptieren Eurocard & Visa 

Das gibt's nur b~im SAMMlER-SERVICE: 

UNSERE HAUSKATALOGE 
SpurHOMH,N 

Jeweils 200 Seiten. alles auf Deutsch, alle 
Maße in mm! Bilder. Informationen. Tips. 

Alle US·Gesellschaften. alle Loks. alle 
Wagen. US-Zubehör! Schutzgebühr 25.·· 
(Ausland 34.··). Mit Einkaufsgutschein I 

(OM 20,·· für Einkauf ab DM 200,··) 

WALTHERS·KATALOG HO 42,··, N 37.-· 
O&S 17,45 (plus Porto 7,50 Inland) 

Walthers Expreß Bestell· & Lieferdienst 
mit direkter Computerverbindung! 

SAMMLER-SERVICE 
zusammen mit WAL THERS 

im INTERNET 
www.WIIthort.<Om/WwW/shopl/shops.html 

BEV-BEl·KATAlOG f], .. 
40 Seiton oh Boipuk, sonst 3.· Brfm Unlond) 

Alle KADEE<!l·KUPPLUNGEN 
z.B. 2 Paar #5 DM 5,30 

Kadee'!<ISpnial-nlo auf Deutsch, 
Maße in mm, Preise in OM: 3 ... in Brfm 

INTERMOUNT AIN·Kiauenkupplung 
2 Paar DM 3,60 

m.l!.; McHENRY -Kiauenkupplung 
2 Paar DM 2,50 

ALLES von MICRO·TRAINS<!l Line 
!Oie Super-Güterwagen auch im Abonnement!) 

TRAFO TECH II 2500GS von MRC 
230 Volt/TÜVIGS DM 185.-· 

US·DAMPF· & DIESELSOUND 
MRC TECH II 8000 DM 137.-· 
fWll US·BAHNÜBERGANG 

m. Blinklicht von Busch: DM 32.-· 

NEU! US·GERÄUSCHMOOUL 
"Realistic Railway Station" 

5 Geräusche von Busch: DM 1 06.-· 

JETZT IST BAUSATZ-ZEIT! 
Tausands IJS·Gebiiudebausiitze 

und Zubehör-Artikel im 

WAl THERS· KATALOG und in 
unseren HAIJSKATALOGEN! 

Wir beschaffen alles! Wir haben 

ein riesiges Zubehör·lsgerl 

ALLES FÜR SPUR G 
UND FÜR DEN GARTENBAHNER! 

NE//: 2· TRIJCK SHA Y DM 999, ·· 
jetlt auf lagert 

Katalog "G" auf Deutsch. 
Maße jn mm Prejse jn DM 

DM J ... B<lm lAusland DM s ... ) 
1991: Neue Lokomotiven, 

neus Wagen, neues Zubehör! 
Fordern Sie unser ausführliches 

"NEUHEITEN-INFO" an 
DM 3, ·· Bfm pro Spur 

"Americao Model !lßUroadiDg" • 
mehr Spaß und mehr Eiseobab.o 

für Ihr ptes Geld! 
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NEUHEITEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

Arnold: E 03 in Spur N 
Als Neukonstruktion rollt Arnolds E 03 001 auf die N-Gieise. Die 
Lok wurde unter anderem mit einer Schwungmasse ausgerüstet. 
Neben der Epoche ID-Version ist auch die Bahndienstlok 750 001 
erhältlich. Zudem liefert Arnold die italienischen Personenwa­
gen Typ Z mit 1. oder 2. Klasse und neuer Kurzkupplung aus. 

II BLWM: VT 98 in Spur I 
Der Retter der Nebenbahnen hält Einzug auf den Spur I-Anlagen: 
BLWM fertigt den Schienenbus VT 98 der DB in der Epoche ill­
Ausführung. Zur Epoche ll hingegen paßt der Packwagen 
Pwg 41. Info bei: BLWM, Michael Schulz, Lehnitzstraße 176, 
12623 Berlin, Tel. (030) 566 06 28, Fax 566 06 29. 

II Complexx: Feldbahntriebfahrzeug 
In zwei Spurweiten bietet Complexx den Strüver-Schienenkuli der 
Nenngröße I an: Das Modell gibt es für 16,5 Millimeter (gleich 
500 Millimetern beim Original) und 18,75 Millimeter (gleich 
600 Millimetern im Original). Der Kunde kann das Fahrzeug 
im fabrikneuen sowie in drei Alterungszuständen erwerben. 

Beka: Trambahn und Bus aus Dresden in HO 
Lokalkolorit verbreiten der MAN-Straßenbahnwagen und der 
Stadtbus IFA H6B, beide in der Ausführung der Dresdner Ver­
kehrsbetriebe. Die Tram ist als Standmodell und mit Motor liefer­
bar. Weitere Versionen werden noch in diesem Jahr folgen. Alle 
Fahrzeuge gibt es bei: Handelsvertretung Hieke, Webergasse 2-4, 
01067 Dresden, Tel. (0351) 490 4041, Fax 490 4042. 

II Dietz: Zubehör für LGB 
Die neue Zusatzschaltplatine DGB-LGB vereinfacht den Umbau 
der LGB-Loks auf die LGB-Mehrzugsteuerung; mit diesem De­
coder entfällt die Umrüstung von Beleuchtung und Dampfer­
zeuger auf 24 Volt. Weiterhin stellt Dietz Geräuschmodule vor, 
mit denen man LGB-Loks zum Hupen beziehungsweise Pfeifen 
bringt. Ab Nenngröße TT sind die Zugschlußbeleuchtungen mit 
Konstant- oder Blinklicht verwendbar. 
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II Fleischmann: Bogenweichen in N 
Das "Piccolo"-System erhält Bogenweichen mit leitendem Herz­
stück; sie werden jeweils paarweise mit elektromagnetischem 
Antrieb, für Handbetrieb und mit Elektrobetrieb geliefert. In 
HO bietet Fleischmann den VT 95 mit Decoderbaustein und ei­
ne Innenbeleuchtung für den Doppelstock-Steuerwagen an. 

II Fohrmann: Modellbauwerkzeuge 
Vom Flachwinkel über die Spurmaß-Lehre und den Drehtisch bis 
zur Rundbiegemaschine reicht das Sortiment, das der Werkzeug­
hersteller in einer Sonderliste offeriert. Info: Fohrmann GmbH, Sy­
dowstraße 7c-d, 45731 Waltrop, Tel. (02309) 2962, Fax 73 538. 

concrete manufactory: Brücke für Gartenbahnen 
Die Berliner Firma stellt ein Baukastensystem für Gartenbahn­
Erücken vor. Dabei setzt sich ein Bogen aus je zwei Seitenteilen 
zusammen. Wer möchte, kann die Bögen wie auf dem Bild mit Pfei­
lern lmd Bahndämmen desselben Herstellers ergänzen. 

II Gabor: Brücken-Baukastensystem für TT 
Mit einem Ziegelbrücken-Baukastensystem startet Gabor sein 
Zubehörsortiment für den Maßstab 1:120. Die Einzelelemente 
eignen sich für kleine wie große Brücken. Info: A. & H. Gabor, 
Längenstraße 28,90491 Nürnberg, Tel./Fax (0911) 56 32 11. 

II MZZ: Sonderserie Bugatti in HO 
Insgesamt sechs Bugatti-Modelle stellt die Schweizer Firma MZZ 
als limitierte Sonderserie im Maßstab 1:87 vor. Die Wagen wer­
den in Handarbeit aus Resin mit Metallzurüstteilen gefertigt. 

Als Streckenposten an größeren Bahnlinien eignet sich Fallers 
HO-Bausatz "Bahnwärterhaus". Wanderer in 1:87 können sich bei 
der lmbißstube " Zur Mühle" stärken. Die Bausätze Alpenhaus 
und Bergkapelle schmücken HO-Gebirgslandschaften aus. 

Alle Neuheiten ohne Abbildung sind fett gedruckt. 



Diese SW 9 trägt die Farben der Northem Padfic. 

US·Corner 
Gerade ist der riesige Güterzug in den Rangierbahnhof eingefah· 
ren. Schon hat eine Verschublok am letzten Wagen angekuppelt 
mit dem Ziel, die Garnitur Stück für Stück zu zerlegen. Für Ran· 
gierszenen in HO stellt Brawa ein geeignetes Life Like·Modell 
vor: Die SW 9 der General Motors Electro Motive Division war 
bei vielen Bahngesellschaften der USA und Kanadas im Einsatz. 
Das Vorbild, zwischen 1951 und 1953 gebaut, diente überwie· 
gend als Rangierlok, bei kleinen Regionalbahnen konnte man 
sie zudem im normalen Zugdienst sehen. Das Life Like-Modell 
ist fein detailliert und auch gut motorisiert: Es enthält einen 
fünfpoligen Motor mit zwei Schwungmassen, der alle Achsen 
antreibt. Kadee·Kupplungen lassen sich bei der SW 9 problemlos 
einbauen. Das Modell gibt es in vier Versionen. 

II H. Gaßner: Beschriftungssätze für HO 
HO-Fahrzeuge der Epochen ll und ID kann man mit den Beschrif· 
tungssätzen von Gaßner individuell gestalten. Die Firma fertigt 
zum Beispiel 21 Paar Dampflok-Fabrikschilder. Info: H. Gaßner, 
Jägerstraße 24, 82024 Taufkirchen, Tel. (089) 612 53 48. 

II Jatt: E 18 für OB-Epoche 111 
Jatt liefert seineTT-E 18 nun auch als Epoche ill-Lok der DB aus. 
Gegenüber der DR-Version hat ilie neue Maschine unter anderem 
vorstehende Lampen und veränderte Lagerblenden erhalten. 

II Modellbau Grobel: Schüttgutwagen in TT 
Seit Mitte 1996 bietet die Firma aus Frankfurt/Oder auch TT-Mo­
deUe an. Als Neuheiten erscheinen der Schüttgutwagen Facs so­
wie die Abteilwagen C4Pr18, C4trPr12a/33b und BC4Pr05. Zu­
sätzlich kommt ein Akkuschleppfahrzeug auf den Markt. Info 
bei: H. Grobe!, Juri-Gagarin-Ring 4, 15236 Frankfurt/Oder. 

II Herpa: Vans und Kleinlaster in HO 
Mit dem Seat Alhambra und der Mercedes V-Klasse bietet Herpa 
den HO-Familien geräumige Transportfahrzeuge an. Der Mercedes 
Vario Kastenwagen bringt unterdessen Frachtgut zur Bahn. Der 
VW LT mit Hochdach, als Kastenwagen oder Bus zu haben, run­
det die Neuheiten an HO-Kleintransportern ab. Das Limousi­
nen-Sortiment ergänzt Herpa mit dem Opel Vectra Caravan und 

dem Seat Cordoba Coupe. Außerdem kommen schnittige Sport­
wagen auf den HO-Markt: der Mercedes SLK (auch als Road­
ster), der Porsche 911 Carrera und der Porsche Boxster. Motor­
sportfans finden mit den Formel-Rennfahrzeugen F und S pas­
sende Modelle. In HO stellt Herpa noch Feuerwehrfahrzeuge 
von Mercedes-Benz sowie Lastzüge von Mercedes-Benz und 
MAN vor. Im Maßstab 1:43 schließlich warten ilie Rothhause­
ner mit dem Mercedes-Benz E 320 und dem Seat Albambra auf. 

II Jörg Modellbau: Hängebrücke für Spur I und II 
Für Freunde großer Bahnen bietet die Firma eine Hängebrücke 
an. Das Modell besteht überwiegend aus Edelstahl und wird 
nach Maßvorgabe gefertigt. Informationen bei: jörg Modellbau, 
Am Ankeleberg 5, 90857 Veitsbronn, Tel. (0911) 75 27 13. 

Naumann: Ungarischer Güterwagen in HO 
Einen gedeckten Güterwagen der Ungarischen Staatsbahn liefert 
Naumann in HO aus. Der Vertrieb erfolgt über: Ferenc Naumann, 
Chemnitzer Straße 108, 51067 Köln, Tel./Fax (0221) 69 69 66. 

II Lohmann: Radsätze und Ätzschilder in HO 
Für die Sachsen-Loks VI K, VI K Reko und Vll K von Bemo hat 
die Firma Feinguß-Radsätze im Programm. Die Vll K sowie 
HO-Loks der Baureihen 99.22-23 und 99.73-79 kann man mit lan­
gen Lüftungsaufsätzen ausstatten. Zudem erscheinen Ätzschil­
der für HO-Schmalspurloks. Info: Lohmann Modellbau, Brücken­
straße 15, 71711 Murr, Tel. (07144) 28 22 63, Fax 28 37 76. 

II Railino: Feldbahndampflok in Nf 
Mit der Brigadelokomotive der Heeresfeldbahnen präsentiert Rai· 
lino seine erste Feldbahndampflok im Maßstab 1:160. Das Fahrzeug 
besteht aus Messing und ist als Bausatz oder Fertigmodell lieferbar. 
Zudem erscheinen Zurüstsätze für Lokpufferbohlen in N. 

II M+D: Ladegut für TT bis Z 
TT-Bahner können bei M+D Altschotter, Neuschotter, Kohle, Pa· 
pier· und Grubenholz als Ladegut erwerben. Für die Nenngrößen 
N und Z bietet die Firma Kohle, Holz und Schotter an. Mit den 
Z-Biechrollen fahren nun auch Coil-Transporte im Maßstab 1:220. 
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NEUHEITEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

II Post Museumsshop: Sonderwagen in HO 
Exklusiv für den Post-Museumsshopfertigt Märklin einen Post-Ge­
päckwagen der Epoche ID in HO. Ebenfalls aus Göppingen 
kommt ein Dreierset Bahnpostwagen "InterCity" in HO heraus. 
Minitrix steuert ein Sonderset mit Postpackwagen und Kühlwa­
gen "Thurn und Taxis" der Epoche II bei. Über das gesamte 
Sortiment informiert der Katalog, erhältlich beim Post Mu­
seumsshop, Heiner-Fieischmann-Straße 2, 74150 Neckarsulm. 

II Treinelektronika: Pendelautomatik 
Ein Modellbahneraus den Niederlanden hat eine neuartige Pen­
delautomatik entwickelt. Sie wird nur über zwei Trennstellen 
gesteuert und ermöglicht weiches Anfahren sowie einen sanf­
ten Auslauf. Der maximale Ausgangsstrom beträgt 2 Ampere, 
so daß die Automatik sich auch für LGB eignet. Bezug in 
Deutschland bei: AMB, Florian-Geyer-Straße 85, 07318 Saatfeld. 

II Schürer: Ladegut für die Nenngrößen HO und I 
Holzladegüter aller Art hat die Firma aus Wiesenburg im Pro­
gramm. Für Güterwagen der Nenngröße HO sind die Holzstapel, 
das Bundholz und die Holzfässer als Transportgut gedacht. Die­
se und noch mehr Fracht kommt für Spur I-Züge auf den 
Markt: Sie können zusätzlich Säcke, Kisten, Stammware, Palet· 
ten sowie Dachbinder beförden. Weitere Informationen erhält 
man unter folgender Adresse: Harry Schürer, Cunersdorfer 
Straße 7, 08121 Wiesenburg, Tel./Fax (037603) 28 30. 

Das Wildgrasset von Rainershagener lädt die Kühe auf der Anlage 
zum Weiden ein. Wasseroberflächen kann man einfach mit dem 
Wasser-Set gestalten. Das Schnee- und Glitzerset verwandelt 
die Anlage in eine tief verschneite Winterlandschaft. Mehr In· 
formationen bei: Rainershagener Naturals, GraBhoffstraße 40a, 
32425 Minden-Todtenhausen, Tel. (0571) 42 464, Fax 624 42. 

II Michelis·Modelle: Karton-Modelle für TT bis Z 
Depotgebäude, Busse, Doppelstockwagen, vor allem aber Straßen­
bahnen sind bei dem Hamburger Hersteller als Karton-Modelle 
in verschiedenen Nenngrößen erhältlich. Die Palette der Trams 
umfaßt Düwag- und Tatra-Fahrzeuge aus mehreren Regionen. 
Info bei: Wilfried Michelis, Pestalozzistraße 44, 22880 Wedel. 

II NamensVetter: Neue Prospekte 
Mit neuen Prospekten informiert der südhessische Vertrieb über 
seine aktuellen Produkte. Neben Bahnzubehör, Automodellen und 
Bausätzen ist auch die serienmäßige HO-Einschienenbahn von TNT 
für den Gleichstrombetrieb enthalten. Mehr Informationen gibt: 
NamensVetter, 64342 Seeheim, Tel. (06257) 87 42, Fax 86 376. 

MENZELS LOKSCHUPPEN & TÖFF TÖFF GMBH 
Friedrichstraße 6 · 40217 Düsseldorf · Telefon 0211 /373328 · FAX 0211 /373090 
Telefon Versandabteilung: 0211/373501 

lul~ 

Ankauf, Verkauf, Tausch Vl!n Eisenbahn· und Automodellen aller Größen, auch komplette Sammlungen, Blechspielzeug und Mllllarla. Fachgeschäfte filr Heu + Alt, Reparaturen, Umbauten , Ersatzteile, Digilai·Umrüstungen. 

Amold Spur TT 1006820 8ß 99.64·6S.säclls.111 K 384~3 DRG D·Zugwagen Baual128 2 Klasse 42,75DM D22•o DR 111186 122,4SDM 
88003 OR 1111310 211 ·8 ex Kolllechwarz 1 ~.95DM 11111 HeberleirDemse Bausalz HOe 392,50DM 384503 DRG D·Zugwagen 8aual1 28 02241 DBIIII86 122,45DM 
88004 OB 1111 323738·5 e• Kot I ro1 149,95DM IOOBMO ORG 8ß 99.73,sächs.V11 K 8ausa1z HOe 515,00 DM 1/2J3. 1Qasse 42,75 DM 02~ DR 1111243 199,95DM 
88005 OR 1111 100 866-3 ex Kolli sctrNarz 1~,95DM 1008810 OR 99.73 säclls.Vt K Neubau 386000 Dr\enHxpress·Wage~ 02414 DBE94Ep3 162,4SDM 
88006 KtliiVtB Bausalz HOe 515,00DM Sldlg 279.95 DM 02415 OR E94 Ep.3 162,4SDM 

~kSchwaner4>etg 1~.95DM 1011851 ORIIII 100901 Hf 130CRügenHOe 222.SODM 02423 DRIIII244T-BI1Hale 197,80DM 
88007 Kot l fasellllanenwefl<Scnilnleode ·~.950M M/n/trl• Spur N 02511 OB 1111 221 blaulelfenbein 114,000M 

Snow• Spur HO 11~3 e~ m114 &Aerwagen 1CK 179.950M 02548 DRV 100 96,95DM 
Amo/dSpur N 0201 DR 1111 242 009-1 224.500M 11505 1CE Tra~n~r StwHitcl<omPlen m4Tralo 129.95 DM 02SEO ORV200Ep.3 181,000M 
0100 Stne1 Nr 1 8ß 80, 0412.1 OR 1111 234 Kdomna 169,95DM 12883 OR 8ß 143 S·Bihl 79,95DM 02561 DR 1111120 181,000M 

3~iic:l>ier1ercwl. lralo 83.950M 04122 OR~234QI:etllilar 169,95DM 18022 OB 8ß 112 cremtirol (1,_, 99,950M 026:30 ORGV38!1'11El>-2 68,750M 
om 06~~[p3EIOm 4~ 2Si.OOOM 0<12.3 DR8RW- 169.950M 111023 DIIAG8A >270016- 02630 DR8R 103exV36or>nge 68.7Silt.4 
0271 ORG lCes$elwagln-Set 0550 08AGIIII 312.ll!xDR 102.1 226.SODM (1,_, 149,950M 13790 08~2.1CI. 63,500M 

jlxShel, 1x 111'1 29.950M 65550 F1lrrx* l'n Compaa 49.950M 13791 08~wagero1J2.10 63.500\l 
0285 08VI9112ceoog-- 149.950M FleiKII~Nnn Spur TT ,.,12 08 geded<1er Gülelw.lgen G 20 16.750M 
0287 l.uggnll.r- 6680 ~ Model Loco Spur HO /lller.IIN IISitze 14122 08 geded<1er Gutawa!gen G 20 ----3-.. 16995DM ""Dr-- 338.800M ""- 17.75011 
0288 08~ l,p a.tn 2lr Set 454SOM Ml22S ~180-.XWH~ 722.500M 14160 DR geded<1er Gur!rwagen Dresd!n 16.25DM 
0312 DA 3do ~Wigen8tl Ep 3 59.950M h tt Spur TT ML226 ~180-.MH~ 578.000M 1'240 DAol'_....._, 
0313 08fllr:tow1glnmot,..".rl- 10301 DA~89.7 Ml247A ~911n-.abl ""~ 12.95DM 

3wSet •• 89.600M 

""~-
312.000M ""'~ 36S.SOOM 10360 08 Kinwagenlehs 50 16.95011 

0331 08.: w.o->-s.t U x3877K I &1.950M 11801 DAE18Ep.3 3S8.000M Ml2478 BR911nsaeldbT 14424 08~Esso2arts. 19.9SOM 
0332 081C w.gon.Set 12x3871 1 x3872 ) 64.95011 10601 DRV60Ep.3or>nge 201!.000M 11111 NEM Radsalmn 365.500M ·~ DA~""Balken 21.SOOM 
0333 Wlgln-Set ... Oiiad- 10602 DR8R 106Ep4gelb 201!,000M Ml2S3 1!A 190ACIII.XXIN~ 63S.800M 15551 08Tasctoenwagen 

11113l55,S6.57) 4995DM 11802 08E 183SEp.31liau 3S8.000M Ml2SS 8ß911.70-WT 319600M "" Salletzug RadeberVer 51.000M 
0509 08~s.tl,pa.tn 52200 lln!losct"dle 32S,OOOM Ml2S7 ~9951·60-IVK 83101 Gerade$ GleiS 166 ..... 1,80DM 

11>4220,21.22) 5995DM Auslllrl.wlg~HOe 499.950M 83125 F~664...,. S~OM 
2523 DA 8ß 01 5 11111 01lerde! IJoll<jSpl.rtll ~ 8ß 99 4633 HOe 397.800M 83321 fWIWI!IChelectolslS" 13.25011 

""'~ 299.00DM I~ Backllt IV h LdUunmer 64 9"iin 279.950M Ml266M 8ß 99 4633 tllm 397,800M 83322 fWIW-inkslS" 13.25DM 
2525 DR 8ß 01 5 mo1 01lerde! 1~1 OB 8ß 18 323 Epoche 3 86111HO -·W<tchenmola 10Srucl< 199.950M 

111<1 Box·llli<·Aadem 299.00DM llelerWAnfang 1997 279.95DM Tl/1/f/ Spur TT Sonclflran~kle 95001 08 Coi Transporter m4 4 C... 49,500M 
4661 OAG ~ liM 39 Sternen 22.SSDM ·~ ORG 8ß 18 316 Epoche 2 01249 ZUg·Set -aus 8ß 56 DA 96002 DRToeftaderrllliMaschnerlaste 64.SOOM 
4662 OAG~Omm32ltll 21 .30 DM lletertw Anfang 1997 279.95 DM ""'4 GoMrwagen 129.00DM 95102 DR 1U>schoetledad1 Tms 
4663 OAG~Onwnr33VII.lch 21,30 DM 100)10 Badosclle IV t.okl1ummer 95 grau 14244 2ectosoltene<Gu~ geaJten 17,8SDM 
6671 OB CUIIemeye< SU11lerv01ier NelttiiNAnfang 1997 279,95DM 11111 HolZladung 9,900M 09618 Tlllig Gesamll<>mlog 96197 9,96 DM 

mi1GUli!IW3gefiG20 .. 39.95 DM 106201 OB8A62Ep.3 lleferoat Mfang 1997 275,95 DM 14245 2 IChs. oltene< GulefWagen 
71001 OB 8R 18 4 ex S3l6 106203 ORG BR 62 Ep,2 llefettw Mf<wl9 1997 275,95 DM 11111 Kohle4Wlg 9,900M Spu r HO und N OtH!rraschung•p.aket 

m\1 Rauchgenn1ot 229.95 DM 109100 KPEV T9 Epocl1e I 199,95DM 14418 2 IChs KesselNagen &.na 9,900M 42·001 HO~ei1USDiesel1ok 
.. SondfrnrolleiiMetii!!IIKntmm 109101 DB8ß91 Epoclle3 199,95DM 14541 DR oltene< Gule<Wagen m~ 2 LKW 13,50 DM und 1 0 Frnchlwagen sortien 99,96DM 

109103 DRG BR 91 Epoche 2 199,95 0M 15314 4 actos Kuhlwagen Wemesgruner 17.90 DM 42·002 N·i!bemrsthungspaket 1 US Diesellok 
Bemo Spur HOo 109110 KWSTE. T9 Epoche I imilierle Aullage 199,95 DM ""' 10 Fr.lchlwaoen sortlen 99.95DM 
1003800 BR997541 ·46,sad1SIK 240003 ORG VIagensei Panrertranspon 4 !eHig Tl/1/g Spur TT 

Bausatz HOe 492.50 DM -Anfang/997 109,95DM 01322 El<~·SeiiOOO-el'llcsdam Top A"ff"HI Spur HO und N 
1006890 OA8R99654sad1SV1KVOIIreN> 350002 DR Sc1uzenwagenset Ep.3, Siellog 189,00DM 41eillg 245.00 DM 44·3001 flexglets Spl.r 1«l NeUSilbe< 90 cm 2.5mm 

Bausall HOe 392.50 DM 384103 ORG D·Zuowaoen !Ww128 1.10asse 42,75DM 02122 OBIIIIOI 221.95 DM 10 Sll.lck 39.50 DM 
1006894 DA8ß99654 s1!Cilsi'1KIIolreN> 384203 ORGO.Zugwagen!Ww128112. Kiasse 42,75DM 02121 ORIIII01El>3 221.95 DM 44·3002 flexgletsSpl.rNNeUSIIlef73cm 

".,. HOe 890.00DM 384303 DRG O.Zugwagen IWw1 28 3.10asse 42,75DM 02231 KPEVG82 Ep 1 (1111 56) 137.40DM 10 Sll.lck 29,50 OM 
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II Rietze: Mercedes Benz L 319 in 1:22,5 
Einen großen Brummer stellt Rietze für Gartenbahner vor: Der 
Mercedes-Benz L 319 erscheint in sechs Varianten. HO-Bahner 
bedient die Firma mit Varianten des Opel Astra Kombi und 
des Ford Transit. Das Angebot an HO-Bussen wächst um Varian­
ten des Neoplan Metroliner und des Mercedes Benz 0 350. 

Roco: Güterwagen Tbis in HO 
Zur Epoche III paßt der Tbis der DB. Schnellzüge der Epoche IV 
bespannt die DR-Ellok 212 001-2, "Weiße Lady" genannt. Aus 
DRG-Zeiten stammen die Vorbilder zur Dampflok BR 80 und 
zum TragJastenwagen mit Bremserhaus. SBB-Freunden be­
schert Roco Werbe-Varianten der Re 460 und den Museums­
speisewagen RIC-Dr4 25. Der SNCF-Liegewagen 1./2. Klasse er­
scheint in C 160-Lackierung. Der ÖBB-Schnelltriebwagen 4010 
wird mit 1./2. KJasse-Wagen, 2. KJasse-Abteilwagen und 2. Klas­
se-Großraumwagen ergänzt. Für Spur N gibt es den SBß.Liege­
wagen 2. Klasse und die 290 mit Rungen- und Tiefladewagen 
der Bundeswehr. Neu ist auch die Anlagenfibel für Roco-Line. 

rji~M--A:rS_C_H_K_E~:~=H:l I l I UND SAMMLER I 
ARNOLD Spur N 7 4665 offener Güterwagen OB 26,90 

I 
0294 Sc~ienenbus 7 4666 offener Güterwagen OB 26,90 1 

"DURENER KREISBAHN" 199,-

1 
0297 Güterzug ,BAYER" 4-teilig 189,- KATO Spur N I 
0299 Diesellok MAK 14600 Straßenbahn Düsseldorf 2-tlg. 

mit 4 Güterwagen 199,- creme 139,-

1 
2090 Diesellok Köl .Duelle" 119,- 14601 Straßenbahn Beiwagen I 
2204 Stromliniendampllok BR 05 creme 49,-

1 
rot 289,- 14603 Straßenbahn Arbeitswagen I 

2296 Dampßok BR 95 grau 215,- orange 115,-

1

2943 Trieblvagen ET 420 14604 Straßenbahn blau/weiß 179,-

1 
. IWlDELSBLATI" 369,-

72524 Dampßok BR 01.5. KIBRI VITRINEN 

I Boxpol<räder 389,- 12010dVitrine 104cm x 61cm dunkel 249,- 1 
74664 gedeckter Güterwagen OB 28,80 1201~Vitrine 104cmx61cmhell 249,-

l.!! Pottol<osren 7,- DM I Preishsre gegen 3,-DM in BriefmatluH> ~ 
l.aag GmbH & Co. 'lel1riebs KG • Sd'oützens1r. 90· 42281 Wllppertai · Tel. 0202/S00007· Fax 0202/509490 -----------

rjjiViATiCiiKE5~:1 
I BRAWA Spur HO LIMA Spur HO I 
I 0201 E·ld< BA 242 rot 219,- 9401 Diesellok MAK m. 4 Güterwagen 269.- ~ 

0400 Dseselok BA 119 DR 199,- 9788 Wagen·Set .BlAUERE~· 269,-

1 

0412 3 x Diesellok BR 234 249,- 9797 Wagen-Set .TOUROPA" 3-teijig 149,-

1 
0412.1 DiesellokBR234 .KOLOMNA" 199,- 9834 Be~inerS·Bahn2-teaig 309,-
0412.2 DiesellokBR234 ,CATERPII.lAR' 199,- 9848 TriebwagenET300Brot 399,-

1 

0412.3 Diesellok BA 234 .KRUPP" 199.- 9849 Triebwagen ET 430 blau/beige 398,- ~ 
0421 Diese11ok8RV 1000Rweiß 219,-
0490 Diesellok Köf I OB schwarz 159,- PIKO Spur HO 

I 0493 DiesellokKölmit2WagenME 289,- 51020 E·LokBA1800Rrot 275,- 1 
0500 RoHenkrattwagen KLV 53 255.- 51022 E·Lok BA 180 DBAG rot 279,-

1 

0501 Anhänger zum KLV 53 65.- I 
0505 Propangaszug KlV 96 479,- TRI X Spur HO 
0520 T0011triebwagen 239,- 22439 E-Lok E 05 grau DR 255.-

1 
0522 FaMeitungsmeßwagen 255,- 22444 Diesellok BR 217 OB 209- 1 
0530 TriebwageovrmoRrot 309.- 22481 SchieneobusVT98DB2·teilig 195,-

1 . . Portokosten 7.- DM I Prelsl•sre gegen3,- DM in Briefmatken .•• 1 
L!!!;~bH~Ve~K~Ii1z!!!90~1~~~00~~~ 

Auf Basis der Fleischmann-Lok hat das Reichsbahnstudio eine ei· 
gene, detaillierte Version der 94.5-17 geschaffen. Das Fertigmodell 
ist für die Epochen I bis ID lieferbar; der Kunde kann sich aber 
auch seine Wunschlok herstellen lassen. Weitere Informationen bei: 
Reichsbahnstudio, M. Hirschfeld, Glanweg 5, 38120 Braunschweig. 

II Siebert: Rüstwagen Schiene in HO 
Die Frankfurter Firma stellt ein Unimog-Zweiwegefahrzeug, den 
Rüstwagen Schiene der BF Dresden, vor. Er ist als Bausatz er­
hältlich. Ebenfalls in HO nimmt Siebert Feuerwehr- und Gerä­
tewagen, überwiegend nach deutschem Vorbild, ins Programm. 

II Verbeck: Modellbau-Werkzeuge 
Mit den neuen Geräten ermöglicht Verbeck nun auch die Blechver­
arbeitung. Sie eignen sich zum Schneiden, Kanten und Rundwalzen 
von Blechen. Weiterhin liefert die Firma Holzprofile und die Klein­
drehbank Unimat 4 aus. Info bei: Verbeck Modellbau, Eichener 
Straße 3, 57489 Drolshagen, Tel. (02761) 7 10 40, Fax 7 21 99. 

UHU®blile 
Der Modellbau­
Sekundenkleber von UHU 

Ideal für den 
Eisenbahnmodellbau 

• dünnflüssig 
• noch 5-15 Sekunden fest 
• für feste und flexible 

Materiolien 

Im Falle eines Falles - UHU 
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b uM 
NAMEN + NACHRICHTEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

Im Sonneberger Märklin-Werk laufen die Maschinen auf 

Hochtouren. ln Thüringen werden nämlich nicht mehr 

nur Waggons gefertigt, sondern auch das C -Gleis. 

system in Anspruch genom­
men. Ein guter Teil der Inve­
stitionen floß in das Thürin­
ger Werk. Dort ließen die 
Göppinger einen Anbau er­
richten, in den die Wagenpro­
duktion umsiedelte. Die Ferti­
gung des C-Gleises erhielt die 
geräumige Haupthalle. Märk­
tins Investitionen kamen auch 
dem Standort Sonneberg zu­
gute: Rund 60 Beschäftigte 
wurden auf Dauer eingestellt 
- ihre Arbeitsplätze sind mit 
dem C-Gleis gekuppelt. 

C -gekuppelt 
• Das Vorbild ist nur weni· 
ge Meter entfernt; gleich ne­
ben dem Märklin-Werk brum­
men die Züge der Relation 
Sonneberg - Lauscha vorbei. 
So richtig mit der großen 
Bahn hat das Werk aber ei­
gentlich nur zweimal pro Wo-

Eine Mitarbeiterin montiert 

eine C-Gieis-Weiche. 

ln der Haupthalle des Sonne­

berger Märklin·Werks stehen 

die Maschinen für das C·Gieis. 

Schloß Gloggnitz 

Ausstellung 
• Auch 1997 veranstaltet die 
Österreichische Gemeinde 
Gloggnitz im städtischen 
Schloß ihre große Modellaus­
stellung. Auf rund 820 Qua­
dratmetern Fläche kann man 
Modellbahnen der Spuren Z 
bis G sehen. Neben Anlagen 
werden berühmte Züge wie 
der "Rheingold", der "Orient­
Expreß" und der "ICE" im Mo­
dell gezeigt. Die Ausstellung 
ist zunächst bis zum 23. Febru­
ar außer montags und freitags 
von 10 bis 17 Uhr geöffnet. 
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ehe zu tun. Dann nämlich 
werden die Waren aus Sonne­
berg auf der Schiene nach 
Göppingen geschickt. Waren 
es bislang Märklins Kunst­
stoffwaggons, die die Reise 
gen Süden antraten, so gehö­
ren heute auch die Produkte 
des C-Gleis-Sortiments dazu. 
Diese werden ebenfalls in 
Sonneberg hergestellt. 

Rund acht Millionen Mark 
Entwicklungskosten und zehn 
Jahre Zeit hat das neue Gleis-

Die Herstellung im Werk 
teilt sich in verschiedene Fer­
tigungsstraßen auf: Für Gera­
den, Bögen und Weichen ste­
hen eigene Maschinen zur 
Verfügung. Dabei braucht es 
mindestens fünf Arbeitsgänge 
bis zum fertigen Gleisstück. 
Zunächst wird das Kunst­
stoff-Granulat, bereits im pas­
senden Grauton geliefert, in 

Museum für Harnburgische Geschichte 

Spur I-Anlage wieder in Betrieb 
• Seit dem Nikolaustag 1996 fahren auf der großen Spur I-Anlage 
im Museum für Harnburgische Geschichte wieder Züge. Die größte 
Modellbahn Europas hatte seit Frühjahr 1994 wegen Reparaturar­
beiten pausieren müssen. Nach deren Abschluß kann der Verein 
Modelleisenbahn Harnburg nun seine 20 Loks und 400 Wagen er­
neut über die 1200 Meter Schienen und 250 Weichen steuern. 

Eigener Vertrieb 
• Seit dem 1. Januar 1997 hat die Hübner Feinwerktechnik 
GmbH den Vertrieb ihrer Produktpalette selbst übernommen. Da­
mit möchte der Hersteller von Spw· I-Produkten eine bessere Ver­
sorgung des Fachhandels erzielen. Zur Messe in Nürnberg will Hüb­
ner das neue Firmenkonzept und -Sortiment präsentieren. 

einer Spritzgußmaschine zum 
Gleisbett geformt. Eine Tam­
pondruckmaschine gibt den 
Schwellen die entsprechende 
Farbe. Eine weitere Arbeits­
kraft kümmert sich inzwi­
schen um die Vollprofilschie­
nen; sie längt die fertig ge­
kauften Neusilber-Produkte 
ab. Parallel dazu werden die 
Kontaktfedern in Form ge­
stanzt. Der nächste Arbeits­
schritt kombiniert diese Tä­
tigkeiten: Von Hand setzt 
man die Bauteile ins Kunst­
stoffbett ein. Dazu kommen 
der vorgefertigte Mittelleiter 
und Metallstempel, gedacht 
für die elektrische Verbin­
dung zwischen Schienen und 
Kontaktfedern. Mit hellem Zi­
schen preßt eine Maschine 
die Einzelteile zum geraden 
oder gebogenen Gleis. Mehr 
Aufwand erfordern die Wei­
chen, nicht nur wegen der ab­
zweigenden Schienen, son­
dern auch, weil bei ihnen Zu­
sätze wie Weichenhebel mon­
tiert werden. Fehler versucht 
man durch mehrfache Quali­
tätskontrolle zu vermeiden. 

Bis 1998 soll die C-Gleis­
Geometrie das alte M-Gleis 
ersetzen können. Weitere Ar­
tikel für das C-Gleis folgen , 
etwa ein Entkupplungsgleis 
und eine Dreiwegweiche. Ob 
damit auch weitere Arbeits- .!: 

plätze in Sonneberg entste- ~ 
hen, ist noch offen. "Das", so ~ 
Roland Gaugele von Märklin, ~ 
"entscheidet der Markt". 

ljh"fii.l§i!!l 

Weihnachtsspende 
• Herpa hat der Deutschen 
Behindertenhilfe Aktion Sor­
genkind 10.000 Mark gespen­
det. Der Betrag kam zustande, 
indem die Firma auf die übli­
chen Weihnachtsgeschenke ver­
zichtete und die Gelder als 
Spende überwies. Bereits seit 
1990 unterstützt herpa die 
"Multi Modell Werbe GmbH", 
bei der behinderte Menschen 
verschiedene Berufe erlernen 
können. Diese GmbH vertreibt 
Werbemodelle innerhalb eines 
Kreises von Übungsfirmen. 



Ein imeressantes Sammelgebiet: Modellfamilien der Ji"iebfahrzeu.ge. Der Wert dieser Modelle liegt zwischen 170 und 2700 DM. 

Werden Sie Märklin-Kenner! 
Koll's Preiskatalog 1997 bringtjetzt 

die Modellfamilien der Triebfahrzeuge 00/HO und Z. 

D as Zusammentragen einer 
Modellfamilie kann ein 

reizvolles und realistisches Ziel 
sein. Dabei sind die meisten 
Familienmitglieder durchaus er­
schwinglich. Es gibt hier Aller­
weltsmodelle, die man günstig 
erhält und gesuchte Raritäten, 
die einen stattlichen Preis haben. 
Kennen Sie die aktuellen Bewer­
tungen? 

Koll's Preiskatalog sorgt dafür, daß 
Sie durchblicken. denn als wohl umfang­
reichste Publikation zum Thema Märklin 
00/HO bietet er Ihnen auf 1184 Seiten mit 
2333 Fotos umfassende Information. 

Seit 1978 erscheint er jährlich in 
ununterbrochener Folge. Er beschreibt die 
Modelle. die Märklin seit Beginn 1935 in 
der Spurweite 00/HO herausbrachte. mit 
den Varianten, der jeweiligen Bauzei t und 
dem Liebhaberpreis. Besonders die vielen 
exzellenten Farbfotos vermitteln den Reiz 
historischer Eisenbahnmodelle. 

Sie können zwischen einer leinen­
gebundenen Gesamtausgabe und einer 
zweibändigen Standardausgabe wählen. 

Koll 's Spezialkatalog Märklin 00/HO 
für Werbemodelle und Sondermodelle 
wird jährlich aktualisiert. Die 97er Aus­
gabe beschreibt über 2800 Modelle. 

Der Koll's Kompaktkatalog Märklin 
00/HO basiert auf Koll's Preiskatalog. 
jedoch ohne Bilder. Er ist der ideale Floh­
marktbeglciter. 

Der jetzt in 2. Aunage erschienene 
Koll's Preiskatalog Spur Z beschreibt die 
Modelle. die Märklin seit Beginn 1972 im 
normalen Produktionsprogramm heraus­
brachte. 

Zusät7Jich gibt es in 2. Aunage jetzt 
den Koll's Spezialkatalog für Märklin 
Spur Z. der die Sondermodelle und 
Werbemodelle. sowie die Exportmodelle 
enthält. Er führt ca. 1100 Exemplare auf. 

Alle aktuellen Ausgaben gibt es im 
Handel oder direkt vom Verlag Joachim 
Koll. Brandenburger Str. 36. D-61348 
Bad Hornburg (zuzüglich Versandkosten). 
Fordern Sie unser kostenloses Verlags­
programm 97 TO an! 

KOLL 'S PREISKATALOG 
First Class Ticket 

für Eisenbahnsammler 

Koll 's Preiskatalog Märklin 00/HO, 
Gesamtausgabe 1997 
Triebfahrzeuge. Wagen. Zubehör. 1184 
Seiten, 2333 F .. Leinen. geb .. 136,- DM, 
119,- SFr. 993,- ÖS. 
Sta ndardausgabe 1997, Band 1 
Triebfahrzeuge. 592 Seiten, t034 Fotos, 
kart., 48,60 DM, 44,90 SFr, 355,- ÖS. 
Standardausgabe 1997, Band 2 
Wagen, Zubehör. 608 Seiten, 1300 Fotos, 
kart.. 48,60 DM 44,90 SFr. 355.- ÖS. 
Koll's Kompaktkatalog 1997 
Taschenformat. ohne Bilder, 368 Seiten, 
31,50 DM. 29.30 SFr. 230,- ÖS. 
Koll's Spezialkatalog 1997 
Werbemodelle I Sondermodelle Märklin 
00/HO. 688 Seiten. 1437 F .. 59,70 DM, 
53.80 SFr. 436,- ÖS. 
Koll's Preiskatalog Spur Z 1997 
Loks. Wagen, Zubehör. 256 Seiten, 371 
F., kart.. 38.80 DM. 35.80 SFr, 283.- ÖS. 
Koll's Spezialkatalog Spur Z 1997 
Werbemodelle I Sondermodelle Märklin 
Spur Z. 336 Seiten, 914 Fotos. 39,60 DM. 
36,80 SFr. 289.- ÖS. 
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Die Königlich-Sächsische Staatsbahn setzte auch 
auf der ZOJE ihre legendäre IV K ein. 

Mit 25 Dampflokomotiven, einem Triebwagen sowie 110 

Personen- und Güterwagen herrscht auf der Modeii-ZOJE 

ständig Hochkonjunktur. Kari-Heinz Stange verrät, wie der 

Zittauer Modellbahn-Ciub den Fahrbetrieb im Griff hat. 

Markenzeichen 

• "Ein Mal Zittau Vorstadt 
und zurück!" So härte man es 
oft an den Fahrkartenschal­
tern auf den Unterwegsbahn­
höfen der Schmalspurstrecke 
Zittau - Oybin/Jonsdorf. Die 
Fahrkartenschalter sind 
längst außer Betrieb, doch 
den zitierten Satz gibt es noch 
immer: Er bildet das Motto 
für den Zittauer Modelleisen­
bahn-Club, wenn dieser all­
jährlich seine HOe-Anlage der 
Öffentlichkeit präsentiert. 

Die Zittauer Schmalspur­
bahn vor der Haustür, faßten 
es die Clubmitglieder schon 
vor Jahren als Selbstverständ-



lichkeit auf, der beliebten 
Bahn dereinst im Modell ein 
Denkmal zu setzen. Doch nur 
zwei Clubmitglieder besaßen 
Erfahrungen bei der Nachge­
staltung von Motiven der Zit­
tau-Oybin-Jonsdorfer Eisen­
bahn (ZOJE). Unter ihren ge­
schickten Händen entstanden 
die Bahnhöfe Olbersdorf­
Oberdorf und Bertsdorf. Auf 
verschiedenen Ausstellungen 
fanden diese Dioramen zwar 
viel Zuspruch, doch etwas 
wirklich Eigenes, an dem sich 
der ganze Club beteiligen 
konnte, stellten sie denn doch 
nicht dar. So ging das Bestre­
ben der Clubmitglieder wei­
terhin dem fast schon traum­
haften Ziel entgegen, eine 
Großanlage nach Motiven der 
ZOJE aufzubauen. 

Doch es sollte noch viel 
Zeit in's Lausirzer Bergland 
gehen. Erst im Herbst 1994, 
nach einem Kassensturz im 
Ergebnis einer Modellbahn­
ausstellung, gab sich der Club 
grünes Licht für die erträum­
te Schmalspur-Anlage. Zu die­
ser Entscheidung trug die 
hochwillkommene Tatsache 
bei, daß die auf Schmalspur­
erzeugnisse spezialisierte Fir­
ma Bemo ein HOe-Modell der 
Einheitslok 99.73-76 auf den 
Markt brachte. 

Unter der bewährten Fe­
derführung des langjährigen 
Club-Vorsitzenden Wolfgang 
Göbbels entstanden in kurzer 
Zeit die Gleispläne der Strek­
kenbahnhöfe für den Maßstab 
1:87. Um den Besuchern 
künftiger Ausstellungen re­
gen Fahrbetrieb vorzuführen, 
kam eigentlich nur ein Bahn­
hof in Betracht: Zittau Vor­
stadt. Dort lag der Ausgangs­
punkt der von 1914 bis 1945 
sogar zweigleisigen Strecke 

ins Zittauer Gebirge. 
Vielleicht fiel die Wahl 

aber auch deshalb auf Zit­
tau Vorstadt, weil das seit 
1990 verwendete Ausstel­
lungsplakat einen aus Zit­
tau Vorstadt ausfahrenden 
Reisezug zeigte - ein Motiv, 
das inzwischen als Markenzei­
chen des Clubs galt. Und dar­
auf wollte niemand verzich­
ten. Außerdem sollte den 
Ausstellungsbesuchern ge­
zeigt werden, welche Zuggar­
nituren zwischen 1890 und 
der Gegenwart auf den Strek-

ken der ZOJE verkehrten. 
Das konnte nur funktionie­
ren, wenn ein großer Bahnhof 
mit einer ausreichenden An­
zahl von Gleisen zur Verfü­
gung stand. Zittau Vorstadt 
im Zustand von 1930 bot ent­
sprechende Möglichkeiten. 

Im Januar 1995 begann der 
Bau der sechsteiligen Anlage, 
und schon im darauffolgen­
den Herbst konnte sie einem 
breiten Publikum präsentiert 
werden. Die Gleisfigur stellt 
ein großes Oval dar: Im Vor­
dergrund liegt der zehngleisi-

Der .,Bahnhof" entstand au 
und Ti 'J s Kunststoffplatten 

e• en von Evergreen und Kib . 
rl. 

ge Bahnhof Zittau Vorstadt. 
Auf der gegenüberliegenden 
Seite, hinter einer Land­
schaftskulisse und somit für 
den Betrachter unsichtbar, 
befindet sich der neungleisige 
Betriebsbahnhof. 

Um die große Anlage mit 
wenig Aufwand transportie­
ren zu können, wurden der 
Bahnhof Zittau Vorstadt und 
der Betriebsbahnhof in je­
weils drei Teile mit Flächen 
von 1200 mal 800 Millimetern 
bzw. 1200 mal 600 Millime­
tern gegliedert. Trotz dieser 
Größenverhältnisse bereitete 
die maßstäbliche Umsetzung 
der Gleisanlagen vom Vorbild 
ins Modell Schwierigkeiten. 
Schließlich einigte man sich 
darauf, die Gleislängen nur 
um ein Drittel zu kürzen. 

Die Grundrahmen der An­
lagenteile bestehen aus Fich­
tenholz-Leisten, die Grund­
platten aus zehn Millimeter 
starkem Sperrholz. Als Gleis­
material dient HOe-Schwellen­
band der Firma Technomo­
dell und das 2,5 Millimeter 
hohe Schienenprofil von Pilz. 
Der kleinste Gleisradius auf 
der Anlage beträgt 330 Milli­
meter; er wird von allen Lo-
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Der .,Zug-Ohne-Jede-Eile" (ZOJE) wartet voller 

Geduld auch auf den allerletzten Fahrgast. 

komotiven problemlos befah· 
ren. Da Zittau Vorstadt über 
Jahrzehnte hinweg als .Kreu· 
zungsbahnhof fungierte, ge· 
statten es die Modell-Gleisan­
lagen, aus beiden Richtungen 
- aus Zittau Hauptbahnhof 
wie aus Oybin/Jonsdorf -
gleichzeitig einzufahren. 

Sowohl im sichtbaren 
Bahnhofsbereich wie auch im 
Schattenbahnhof ermögli­
chen elektromagnetische Ent-

Auch das gab' . VT s. 137 322 von GI" k R · oc ner mit 
elsezugwagen vor der Ausfahrt nach Oyb' 

'"· 

kuppler die fernbediente 
Trennung der Loks von ihren 
Wagengarnituren. Dadurch 
brauchen die Züge das Oval 
nicht zu umrunden, um - vor­
bildwidrig - wieder in Zit­
tau Vorstadt einzufahren. Die 
Betriebsführung läuft für den 
Betrachter absolut vorbildge­
mäß ab: Jeder Zug beginnt im 
unsichtbaren Betriebsbahn­
hof hinter der Kulisse, der in 
diesem Fall als imaginärer 
Zittauer Hauptbahnhof fun­
giert. Anschließend läuft der 
Zug, von links kommend, in 
Zittau Vorstadt ein. Nach kur­
zem Halt oder einer Zugkreu­
zung verläßt er den Bahnhof, 
um nach rechts über den 
zweigleisigen Abschnitt in 
Richtung Zittauer Gebirge da­
vonzudampfen. Hinter der 
Kulisse erreicht der Zug dann 
wieder die Gleisanlagen des 
Betriebsbahnhofs, der jetzt al­
lerdings als gedachter End­
bahnhof (Oybin oder Jons­
dorf) fungiert. Die Lok kup­
pelt ab, setzt um, kuppelt am 
bisherigen Zugschluß wieder 
an, um in der Gegenrichtung 
- und absolut vorbildgetreu -



als Rückleistung mit ihrem 
Zug wieder über Zittau Vor­
stadt in Richtung Zit­
tau Hauptbahnhof zu rollen. 

Viel Lehrgeld war nötig, 
bis sich geeignete, funktions­
tüchtige Kupplungen fanden. 
Sie sollten möglichst klein 
sein und ohne aufwendige 
Hilfsmittel sicher entkuppeln. 
In der Fleischmann-N-Kupp­
lung fanden die Zittauer 
schließlich das Richtige. 

Claus Beyer, der "Lokomo­
tivschlosser" des Clubs, rüste­
te mehrere Dampfloks der 
sächsischen Gattungen VI K 
und VII K mit Verdampfern 
aus. Schon beim Zusammen­
bau der Bemo-Modelle paßte 
er die Dampfgeneratoren ein. 
Wer die Größenverhältnisse 
kennt, weiß um die Geschick­
lichkeit, die dazu nötig war. 

Aber auch die sächsischen 
I K-Lokomotiven von Techno­
modell mußten manche Ver­
änderung über sich ergehen 
lassen. Aus zwei Fertigmodel­
len der I K entstand eine ll K, 
allerdings nur mit einem Mo­
tor. Um die Clubkasse zu 
schonen, wurden die Bemo­
Modelle grundsätzlich selbst 
zusammengebaut. Aus dem 
Bausatz des VT 137 322 von 

• Die Szenerie des 
Bahnhofs entspricht 
den dreißiger Jahren 
Glöckner Edition (vgl. S. 58 -
59 in diesem Heft) entstand 
unter den geschickten Hän­
den der Clubmitglieder das 
Modell eines für die ZO JE 
sehr typischen Fahrzeugs. 

Der Wagenpark kommt, bis 
auf zwei Rollböcke von Bemo, 
ausschließlich von der Firma 
Technomodell. Der Schmal­
spur-Schotterwagen der Zit­
tauer Bahnmeisterei wurde 
aus einem vierachsigen Tech­
nomodell-Wagen umgebaut. 
Ein weiteres Fahrzeug arbei­
tet nach dem Prinzip von Ro­
co-Clean als Schienenreini­
gungs-Fahrzeug. 

Der Modell-Fahrplan ge­
stattet den kleinen Loks und 
dem Triebwagen während des 
Ausstellungsbetriebs genü-

gend Pausen, so daß eine per­
manente Überlastung ausge­
schlossen ist. Die Vorführzüge 
fahren in der Reihenfolge 
Personenzug, Güterzug und 
historische Zuggarnitur in 
den Bahnhof Zittau Vorstadt 
ein und aus. Im unsichtbaren 
Betriebsbahnhof werden die­
se Züge für die vorbildgerech­
te Rückfahrt bereitgestellt. 

Als der Club die Anlage 
zum ersten Mal vorstellte, 
gab es noch keine Hinter­
grundkulisse; die Besucher 
konnten das Geschehen auf 
dem Betriebsbahnhof unge­
wollt mitverfolgen. Inzwi­
schen verschwand dieser An­
lagenteil hinter der erwähn-

Szene von 1913· Die sa"ch . h 
' SISC e II K·lok 

61 a/b mit Güterzug in Zitta' 

ten Kulisse. Von einem Zit­
tauer Künstler unentgeltlich 
angefertigt und dem Club ge­
schenkt, zeigt die Malerei ty­
pische Motive aus der Land­
schaft um Zittau. 

Da sich die Oberlausitzer 
Modellbahner für eine Szene­
rie aus den dreißiger Jahren 
entschieden hatten, mußte 
auch das "Drumherum" des 
Bahnhofs dieser Zeit entspre­
chen. Die Original-Gleispläne 
und entsprechende Bauzeich­
nungen für die Hochbauten 
waren schnell beschafft, doch 
wer hat damals schon solche 
Details wie Leuchten, Gleisla­
ternen oder Gleiswaagen foto­
grafiert? Mit Hilfe umfangrei-

u Vorstadt. 

eher Literaturstudien sowie 
historischer Fotos auch von 
anderen sächsischen Schmal­
spurbahnhöfen gelang es, die 
Atmosphäre einer längst ver­
gangeneo Zeit einzufangen 
und ein authentisches Ge­
samtbild herzustellen. 

Besonders stolz sind die 
peniblen Modellbauer auf das 
Empfangsgebäude, das dem 
Erbauer immerhin stattliche 
300 Stunden intensiver Arbeit 
abforderte. Gegenwärtig baut 
der Clubelektroniker Jörg 
Neumann an einer Steue­
rungsautomatik, die dem­
nächst Anlagenbetrieb ohne 
Bedienpersonal zulassen soll. 

Karl-Heinz Stange 
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VORSCHAU 

Image· Träger 
Schnelle Züge mit gehobenem Komfort gibt es nicht erst seit ln· 
dienststellung des ICE. Zum Symbol eines neuen, internationalen 
Schnellverkehrs wurde ab 1957 der VT 11.5. Der damals nagel· 
neue Diesel-Triebzug der OB machte Karriere als Trans-Europ· 
E.xpress. Im Sommerfahrplan tauchten die ersten TEE-Züge auf. 

Universal· Talent 
Völlig neu konstruiert hat Fleischmann die Dampflok-Baureihe 
50 für das ,.piccolo"-Programm. Wo die Neuheit gegenüber 
dem betagten Vorgänger der Spur N die Nase vorne hat, sagt 
ein ausführlicher Testbericht 

Kleinbahn-Ausbau . 'tz macht Fortschritte. 
Der Bahnbau in der P~:::~elle .Biesenbrow" 
Nach dem Diorama ~ cke in einen Bogen von 
führt die Schmalspu re ät Peter 
90 Grad. was danach kommt. verr • 
s.mmler in der Rubrik .Werkstatt . 
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Salzburger Modelle 
Salzburg ist die Geburt.sstadt vieler Modell-Lokomotiven und 
-Wagen. Daß sich dort, in einem ehemaligen Stellwerk, auch 
eine wunderschöne Modellbahnanlage befindet, zeigt die gro· 
ße Anlagen-Reportage in der Rubrik "Szene". 

Nicht ganz ausgereizt 

Außerdem 
Märklins Schweine-Schnäuzchen 
ln Zusammenarbeit mit Bemo baut Märklin den Wis· 
marer Schienenbus. Er rollte auf die Testanlage. 

Hoch-gespannt über Tl-Gleisen 
TT·Bahner können sich leicht eine realistische Ober· 
Ieitung bauen. Die Anleitung gibt unsere Werkstatt . 

.t..... Die Neuheiten von Nümberg 

.~ Der große Messe-Sonderteil informiert 
~ über die aktuellen Neuheiten. 

Schnellverkehr in Japan: Ab März fahren die 
ersten Triebzüge der neuen Baureihe 500 
der West Japan Railway Company. Ihr 15 
Meter langer Kopfkeil bohrt sich mit bis zu 
370 km/h gegen den Wind. Doch aus Um· 
welt-Gründen fahren sie "nur" Tempo 300. 



miirklin 

Nur der Strom ist gleich. 

J8181 HAMO HO-Schnellzuglokomotive für Zwei/eiter-Gleichstrom­
Systeme. Modell der Reihe S 3/6 der Königlich Bayerischen Staatsbahn. 
Schweres Ganzmetall-Gehäuse mit vielen angesetzten Details. 3 Achsen 
über Kuppelstangen angetrieben. Rodsätze nach NEM. Länge über Puffer 
24,9 cm. Dteses Modell wurde als emmolige Serie für dte Märklin-Händ­
ler-lmttottve gefertigt und ist das vorerst letzte HAMO-Modell. 

Liebe Gleichstromfrcunde, Ähnlichkeiten von Modellen sind rerhaus für eine der schönsten 

ja nichts Ungewöhnliches, sch ließlich haben sie dieselben Vor- Lokomotiven. Deren elegante 

bilder. Doch bei unserer HAMO S 3/6 hört die Gleichhei t Dynamik läßt natürlich auch 

gleich hinter dem Gleichstrom auf - alles andere ist typisch Gleichstromer nicht gleich-

Märklin. Allem voran Gehäuse und Fahrwerk, die aus feinst- gültig, weshalb wir die S 3/6 

Exklusiv-Modelle 
für die Märklin-Händler-lmtlotive 

DM 339,-
Die Lok ist werkseilig ousverkouh. 
Ihr Händler hat vordisponiert! 

detailliertem Metalldruckguß bestehen. Oieses Verfahren hat als HAMO-Modell anbieten. Gleichstromfreunden bayeri-

Märklin als Großserienhersteller über viele Jahrzehnte scher Eisenbahnhistorie empfehlen wir einen Blick in das 

gepflegt und perfektioniert. Das Ergebnis sind äußerst hoch- TRIX-Sortimenr 1997. 

werrige und langlebige Modelle, deren hohe Gewichte für aus-

gezeichnete Fahreigenschaften mit bester Zugkraft sorgen. • z a 
Märklin ob I. Februar im Internet: 

Viele Kenner halten die bayerische S 3/6 mir ihrem Spitzfüh- http.//vtwW.moerklm.de 
e e e Einmalige Serie 
fUr die Märklin-Händler-lnitiative. 



DURCH EINEN NEUEN 
Aufputz wurde ein "Aschenbrödel" zwar nicht gleich zur Prinzessin, 

ABER IMMERHIN ZU 

einer aitrakliven Lok, Die 

sechsachsige Güterzuglok 

Rh ll l 0 erh elt be· den ÖBB 

eine Generalüberholung una 

dabe1 auch gleiCh neue Srrn­

lronten und einen poppigen 

Anstrich verpaßt. Klar, daß 

Roco da nicht zurückstehen 

kann und mil der lll 0 018-7 

(Ar·.-Nr. 43760) das erste 

Mode · m neuen look 

präsentier - rechnisch m·l 

Decoder-Schnittstelle 

sechs anger(eoenen Achsen 

und dem bekannt zugkräft1gen 

Motor ebenso auf dem letzten 

Stand wie das Outfit der 1110. 

Neues zeigt sich auch bei den 

Güterwagen. Epoche-111· und-IV-

Bohner können Ihre Fahrzeug­

polette ob solar' durch den 

Trogwogen lbgjs' mi· fünf 

Efkr ·Behältern V\rt.-Nr. 46538, 

Ep. M oder dem Schiebewend­

Schiebedachwagen Tbis (Art­

Nr. 46640, Ep. 111) .auf­

möbeln". 
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